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1. Einleitung
1.1 Problembeschreibung und Zielsetzung

Die Kategorie Geschlecht wird in der Rechtsextremismusforschung bisher nur margi-
nal als Strukturkategorie bertcksichtigt, da nach wie vor die Vorannahme herrscht,
dass Frauen aufgrund ihres augenscheinlich selteneren politischen Engagements
keine bedeutende Rolle in der rechten Szene spielen. Rechte Frauen werden infolge-
dessen bis heute im Mainstream der Rechtsextremismusforschung und den Medien
fast nur als Mitlaufer*innen gesehen, die ein grundsatzlich traditionelles und antifemi-

nistisches Frauenbild vertreten.

Nur langsam wurde das Frauenbild der gegenwartigen Rechten dank der feministi-
schen Forschung zum Untersuchungsgegenstand, denn bisher wurde Rechtsextre-
mismus auch in diesem Kontext ausschliel3lich als mannliches Phanomen analysiert
und diskutiert. Die Ergebnisse alterer Analysen konstatieren, dass die Position und
Funktion der Frauen in der rechten Szene und in rechtsextremen Gruppierungen auf
die Bestatigung ihrer Manner beschrankt bleibt. Die Ergebnisse jungerer Analysen ge-
ben dagegen an, dass viele Frauen genauso rechtsextrem eingestellt sind wie rechte
Manner, sich aber zurlckhaltender verhalten. Dennoch engagieren sich rechte Frauen
politisch und tragen dieses rechte Gedankengut in der Familie weiter. Rechte Gruppie-
rungen konnen sich heute nicht mehr leisten, nur auf die Unterstiutzung von Mannern
zu hoffen und bieten Frauen im rechten Spektrum unterschiedliche Angebote des Par-
tizipierens in ihren Gruppierungen und Parteien an. Das ,Sichtbarmachen® von rechten
Frauen ist daher notwendig fur die Entwicklung offensiver Gegenstrategien gegen ge-
sellschaftliche Diskriminierung und fir die Verknlpfung antifaschistischer und feminis-
tischer Handlungs- und Denkstrategien und stellt damit eine wichtige Aufgabe der vor-
liegenden Masterarbeit dar (Antifaschistisches Frauennetzwerk, Forschungsnetzwerk

Frauen und Rechtsextremismus [Hrsg.] 2005, 26f).

Rechtsextremismus scheint immer noch ein Phanomen des selbststandigen Mittel-
standes zu sein. Diese Bewegung wurde unterschichtet und ist nun auch attraktiv fur
Menschen in schlecht bezahlten und prekaren Arbeits- und Beschaftigungsverhaltnis-

sen. Besonders anfallige Branchen, flr die Rechtsextremismus ansprechend ist, sind
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der Bereich Handel/Verkauf/Gewerbe. Die Grunde fur die hohe Affinitat zum rechten
Spektrum sind dabei zahlreich: Sinkende Kaufkraft, schwere Krise des Einzelhandels
uber Jahre hinweg, mangelnde Konsumneigung und Konkurrenz und Verdrangungs-
wettbewerb durch Billigpreisketten und Gro3markte etc. (vgl. Priester 2009, 80ff.). In
Bezug auf Frauen im rechten Spektrum sind es v.a. Verkauferinnen und Frauen in
medizinisch-pflegerischen Berufen, die eine hohe Frauenerwerbstatigkeit in diesem
Bereich bezeugen. Geringe Entlohnung, kaum Prestige, unregelmafige Arbeitszeiten,
Uberbelastung und Furcht vor Arbeitsplatzverlust zeichnen diesen Bereich aus und
diese beiden Gruppen sind nach Geissler und Meyer auch anfallig fur das psychologi-
sche Syndrom des ,falschen Mittelstandes” nach Dahrendorf, d.h. die Selbstzuordnung
dieser Frauen zur Mittelschicht (vgl. Priester 2009, 83).

Je nachdem, welcher Fokus in den Vordergrund geruckt wird, kann man die Annahme,
dass Rechtsextremismus Mannersache ist, bestatigen oder widerlegen. Was daflr
spricht sind die ideologisch-programmatischen Auffassungen und Aussagen der Par-
teien sowie die von Mannern beherrschten Burschen- und Kameradschaften und ihre
Fuhrerschaft bei Wahlen auf Bundes- und EU-Ebene. Gegen die Annahme eines aus-
schlieBlich ,mannlichen” Rechtsextremismus spricht die wachsende Anzahl rechter
und rechtsextremer Frauen als politische Funktionstrager*innen bei Kommunalwahlen.
Wenn diese Kandidat*innen flr rechtsextreme Parteien mit anderen Parteien vergli-
chen werden, wird ersichtlich, dass auch diese — abgesehen von den Grinen — noch
weit von einer Geschlechtsgleichheit entfernt sind. Infolgedessen ist die Annahme ei-
nes ,mannlichen“ Rechtsextremismus nicht haltbar und es spricht einiges dafir, dass

Frauen dabei sind, sich in die oberen Range vourzuarbeiten (vgl. ebd., 85f).

1.2 Forschungsstand: Geschlecht als Gegenstand der Rechtsextremis-
musforschung

Sowohl in der soziologischen wie in der politologischen Forschung wurde Rechtsext-
remismus aufgrund ihrer androzentrischen Perspektive lange als ein ,allgemei-
nes“ Problem wahrgenommen, das vor allem Manner betraf. Anfang der 90er Jahre
begannen dann v.a. Sozialforscher*innen das Thema Frauen und Rechtsextremismus
differenzierter zu betrachten und stellten fest, dass die These von der Abwesenheit der
Frauen bei den extremen Rechten nicht haltbar ist: Frauen stehen den Mannern in
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Bezug auf rechtsextreme Einstellungen in nichts nach, obwohl die Untersuchung ge-
schlechtstypisierende Unterschiede zeigt. Untersuchungen, welche von einer geringe-
ren rechtsextremen Prasenz und Aktivitat von Frauen ausgehen, beziehen sich meist
auf einen traditionellen Politikbegriff, der auf die mannlich-tradierte Sphare der Offent-
lichkeit, z.B. Wahlen und Organisationen, beschrankt bleibt. Die Frauen- und Rechts-
extremismusforscherin Renate Bitzan und andere Forscher*innen pladieren jedoch da-
fur, kulturelle und soziologische Aspekte zu koppeln, um die Trias Geschlecht-Klasse-
Ethnizitat als miteinander verknupfte Ungleichheitsproduzenten bei der Analyse der
Aktivitaten von Frauen in rechten Bewegungen in den Blick zu bekommen und so Dis-
kriminierungen auch von Frauen der Mehrheitsgesellschaft weder zu Uberschatzen

noch zu bagatellisieren.

Im Jahre 1986 begann das propagierte Frauenbild vom ,Heimchen am Herd" auch bei
den Frauen der neofaschistischen Szene zu brdckeln, als die Frauen der ehemaligen
Deutschen Frauenfront (DFF) als ,Kampfgefahrtinnen“ anerkannt werden wollten, die
genauso an StralRenkampfen teilnahmen und sich gegen Manner zur Wehr setzten.
Das Frauenbild in der sexistischen Skinheadszene blieb jedoch insofern ambivalent,
als dass Frauen die Anerkennung als gleichberechtigte Kampferinnen versagt blieb
(vgl. Fichte 1997). Auch beim Thema Gewalt ist die Annahme, dass Frauen im rechten
Spektrum sich immer noch auf die Rolle von Zuseher*innen beschranken und zur Be-
statigung der Manner und deren Aktivitaten dienen, unzureichend. Frauen im neofa-
schistischen Spektrum treten als teilweise aggressive Tater*innen auf, wenn sie Macht
und Verflgungsgewalt haben — ihre vermeintliche ,Friedlichkeit® ist Ergebnis einer ge-
sellschaftlich geforderten Nicht-Aggressivitat, die aber im entsprechenden Spielraum
aufgehoben werden kann (vgl. Bitzan 2005, De Berardinis 2005, Equit 2011, Heeg
2013). Rechte Frauen produzieren, praktizieren und verbreiten rechte Ideologien und
sind daher ernst zu nehmende politische Akteur*innen, die in der gemischtgeschlecht-
lichen rechten Szene zunehmend an Bedeutung gewinnen (vgl. Dohring & Feldmann
2005).

Des Weiteren verhalten sich Frauen eines bestimmten sozio6konomischen Milieus in
ihrem politischen Engagement gleich wie die Manner desselben Milieus oder dersel-
ben Schicht. Sie neigen bei der Wahl ihrer Mittel weniger zu Gewalt als Manner, trotz-

dem sind sie nicht selten politisch erfolgreicher und animieren ihre Manner und ihre
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Familie zum Mitmachen (vgl. Priester 2009, 79)." Aktuelle Forschungsergebnisse zei-
gen, dass sich rechte Madchen und Frauen von Begriffen wie ,Feminismus® und
»-Emanzipation“ klar abgrenzen, doch es gibt Modernisierungsbestrebungen in Bezug
auf die Gleichstellung der Geschlechter innerhalb der rechten Szene fur Frauen, die
sich gegen den verbreiteten Sexismus auflehnen. In dieser Szene wird das biologisti-
sche Polaritatsmodell noch mehrheitlich vertreten, aber die Forschung muss sich vom
Bild eines einheitlichen ,rechten Frauenbildes® verabschieden, da verschiedene, mit-
einander nicht verbundene Frauenbilder innerhalb der rechten Szene propagiert und
gelebt werden (vgl. Dohring & Feldman 2005, Bitzan 1997). Trotz der heterogenen
Selbstbilder und Einstellungen rechter Frauen verbindet sie folgendes: Sie alle sind —
unterschiedlich ausgepragt und teils aggressiv — rassistisch und nationalistisch, anti-
gender und homophob. Die Rolle der Mutter wird von vielen Frauen der rechten Szene
fur ,eine gesunde Rasse“ und ,die deutsche Volksgemeinschaft® glorifiziert und viele
beziehen sich nach wie vor auf den Germanenmythos (vgl. ebd.). Vor diesem Hinter-
grund werde ich in der Masterarbeit von einer Null-Hypothese ausgehen, d.h. ich gehe
davon aus, dass es keinen Zusammenhang zwischen den Theorien Uber die Repra-
sentation von rechten Frauen und den tatsachlichen Reprasentationsstrategien auf
den ausgewahlten Weblogs gibt. Anschlielend werden die Ergebnisse meiner empiri-
schen Online-Inhaltsanalyse von ausgewahlten Weblogs mit den Ergebnissen aktuel-
ler Forschung zum Thema rechte Frauenbilder und deren Selbstreprasentationsstra-

tegien einer vergleichenden Analyse unterzogen.

1.3 Forschungsstand: Geschlecht als Gegenstand der Internetforschung

Im Internet gibt es heute viele Partizipationsmoglichkeiten, wie etwa ,YouTube®,
,MySpace®, Wikipedia und Weblogs. Das Bilden von neuen communities und Netzwer-
ken und die Hoffnung auf mehr Demokratisierungen fuhrten zu einer Entmachtung der
fihrenden Rolle der Massenmedien und es wurde das ,web 2.0.“ als neue Revolution

gefeiert (vgl. Carstensen 2009, S. 1). In den 1990er Jahren wurde das Internet in

" Die Studie, auf sich diese Information stitzt, nennt hier als Beispiel u.a. die NPD-Aktivistinnen Edda
Schmidt aus Baden-Wirtemberg und Doris Zutt aus Hessen, die beide politisch aktiv und erfolgreicher
als ihre kandidierenden Ehemanner sind. Dasselbe trifft auf die NPD-Landtagsabgeordnete Gitta Schiil3-
ler zu (vgl. Priester 2009, S. 79).
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feministischen Diskursen noch als ,mannliche Domain“ oder gendered net gesehen,
da es als ein ,technisches” Feld betrachtet wurde. Der verzégerte Zugang von Frauen
zum Internet zeigte sich auch am androzentrischen Inhalt vieler Seiten und den mann-
lich-dominierten Diskussionen in Chats und Foren (vgl. Dorer 1997, Neverla 1998,
Spender 1996). Nach Cartensen und Winker spiegelte das Internet die Machtrelatio-
nen und Ungleichheiten der Realitat wider (vgl. Cartensen & Winker 2005). Aber es
gab auch die Hoffnung, dass das Internet ein Netzwerk sein kann, in welchem Solida-
ritat zwischen Frauen und Partizipation miteinander wachsen kénnen. Die britische
Philosophin und Kulturtheoretikerin Sadie Plant rekonstruierte den Zusammenhang
von Technik und gender und reinterpretierte das Netz als weiblich (vgl. Plant 1997).
Demnach ist das Internet weniger ein technischer Bereich, sondern ein Kommunikati-
onsmedium. Inspiriert von poststrukturalistischen Theorien entwickelten Feminist*in-
nen Ideen fur eine Welt ohne binare Geschlechtskonstruktionen und das Internet sollte
der Ort sein, an dem die Grenzen zwischen Mensch und Technik, Mann und Frau zu-
sammenbrechen kénnen (vgl. Haraway 1991). Die kdrperlose Kommunikation via In-
ternet und die Moglichkeit von gender swapping, d.h. der Wechsel von Geschlecht,
schuf eine Projektion fur dekonstruktive zukinftige Designs, mit denen Geschlechts-

verhaltnisse in Bewegung gesetzt wurden (vgl. Carstensen 2009, 1).

Trotz dieser Mdoglichkeiten in Bezug auf gender gibt es dennoch viele Plattformen, wel-
che bei der Registrierung neuer Benutzer*innen auf die zwei anerkannten Geschlech-
ter — mannlich und weiblich — verweisen. Das Geschlecht muss infolgedessen ausge-
wahlt werden, wahrend andere Fragen und Bereiche bei der Registration ibergangen
werden kdonnen. Das zeigt, so die Soziologin und Geschlechterforscherin Tanja Cars-
tensen, dass die binare Geschlechtskonstruktion in die Technologie der Administra-
tor*innen und Entwickler*innen eingeschrieben ist, was Auswirkungen auf die User*in-
nen hat. Die Benutzer*innen vieler Plattformen geben jedoch auch oft freiwillig Infor-
mationen Uber ihr Geschlecht und ihre sexuelle Orientierung preis, welche oft in ihrer
Prasentation sexualisiert sind: Manner, die ihre Muskeln und Tatowierungen unter der
Dusche prasentieren und Frauen, die im Bikini ihren Kérper zeigen. Infolge dieser In-
szenierungen auf Plattformen wie ,studiVZ* kann gender in einem heteronormativen
Kontext als die wichtigste Kategorie in der Selfprasentation und -inszenierung der Iden-

titat der User*innen verstanden werden (vgl. ebd., S. 2). Des Weiteren gibt es einen
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Zusammenhang zwischen der Geschlechterbinaritat und dem Status von Rollenmo-

dellen, die auf stereotype Prasentation zurtickgreifen (vgl. ebd.).

Im Bereich des Weblogs ist die Prozent der weiblichen Blogger*innen hoher als mann-
liche: Harders/Hesse haben in ihren Studien festgestellt, dass 67,4 % der untersuchten
Blogger*innen weiblich sind (vgl. Harders/Hesse 2006). Mit dem Aufkommen der Blo-
gosphare stieg auch der Prozentsatz an weiblichen Blogger*innen und das Medium
des Weblogs scheint besonders fur Madchen und Frauen interessant zu sein (vgl.
ebd.). Je weiter das Internet in den Alltag reicht, desto weniger wird er als ,tech-
nisch® und damit mannlich interpretiert, so Carstensen. Das Internet als mannliche Do-
main verschwindet daher zusehends. Trotzdem gibt es eine Hierarchie unter den
Weblogs und sogenannte A-bloggers, welche die am meisten gelesenen Weblogs fuh-
ren und die zu 70 % mannlich sind (vgl. Herring et al 2004, Hesse 2008). Wahrend
weibliche Blogger*innen v.a. Uber personliche Dinge in den Weblogs schreiben, domi-
nieren bei den Mannern ,politische“ und journalistisch-orientierte Themen, die viel Auf-
merksamkeit erregen. Insofern haben traditionelle Mechanismen von vergeschlechtli-
chen offentlichen Bereichen durchaus eine Wirkung auf digitale Orte. Nach Carstensen
bleibt somit die hierarchische Dichotomie zwischen dem privaten und dem &ffentlichen
Bereich erhalten (vgl. Carstensen 2009, 4).

Carstensen schlussfolgert, dass der Wunsch nach Authentizitat und nach Geschlech-
terbinaritat auch im Web 2.0. — und damit eine Abkehr von der Postmodernitat und
aktuellen sozialen Veranderungen auf3erhalb des Internets — gegeben ist. Die Autorin
verweist aus Perspektive der Gouvernmentalitatstheorie Michel Foucaults auf die Ahn-
lichkeiten von Selbstprasentation, Selbstmanagement und Selbstreflektion auf sozia-
len Seiten und Weblogs, welche ausschlaggebend fur den heutigen Neoliberalismus
ist (vgl. Reichert 2008, Foucault 2008). Das Internet und besonders das Web 2.0. kdn-
nen, so der Medien- und Kulturtheoretiker Ramdn Reichert daher als Prototypen der
liberalen, gouvernmentalistischen Technologie beurteilt werden (vgl. Reichert 2008).
Das Konzept der medialen Selbstprasentation ist infolgedessen ein gutes Beispiel fur
die Gestaltung und Bearbeitung von Geschlechteridentitaten (vgl. Carstensen 2009,
5).
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Die Soziologin Ashlee Humphreys schlie3t sich Carstensen an und erlautert mit den
Worten der Kommunikationswissenschaftlerin Alice Marwick, dass die sozialen Medien
gender sowohl reflektieren als auch reproduzieren (vgl. Marwick 2013). Auch in Bezug
auf die Rollentheorie zeigt sich, dass wir durch das Posten auf Plattformen wie Insta-
gram oder Facebook Rollen auffuhren und abwarten, wie diese von anderen wahrge-
nommen und bewertet werden. Darstellungen durch gender werden durch gesell-
schaftliche Erwartungen definiert und daher greifen z.B. junge Frauen beim Posten von
Fotos oft auf traditionelle Ideale von heterosexueller Weiblichkeit zurlck, indem sie
Unterwurfigkeit oder Abhangigkeit auf den Selfies signalisieren (vgl. Kapidzic & Herring
2011, Rose et al. 2012). Diese Taktik bezeichnet Amy Shields Dobson vom Internet
Studies Department an der Curtin University in Perth als ,heterosexiness® (2008), auf
welche Frauen durch Passivitat, Scheuheit und Schuchternheit durch Kleidung,

Stimme oder Pose zuruckgreifen (vgl. Kalof 1993, La France & Ickes 1981).

Humphreys weist auf die verschiedenen Arten von visueller Kommunikation im Me-
dium des Films hin, um vergeschlechtlichte Vorfuhrungen zu verstehen. Filmtheoreti-
ker*innen unterscheiden zwei idealisierte Methoden des Zusehens: Die fetischistische
Methode und die voyeuristische (vgl. Dobson 2008, Mulvey 1975). Bei der fetischisti-
schen Methode wird das Objekt im Film idealisiert und wirkt unerreichbar. Dagegen
wird das Objekt bei der voyeuristischen Methode zum Ziel von Abwertung und Demu-
tigung (z.B. in Reality Shows). Auch in der Linguistik gibt es in Bezug auf gender per-
formances vergeschlechtlichte Unterschiede: Frauen verwenden personlichere und
hoflichere Sprache im Internet, Manner greifen bevorzugt auf Sarkasmus zurtck und
verwenden eine fordernde und selbstbewusste Sprache (vgl. Hall 1996, Herring 2003,
Thomson & Murachver 2001, Lakoff 1975/2004). Humphreys nennt in ihrem Beitrag
eine experimentelle Studie, in der die Teilnehmer*innen anhand von E-Mails das Ge-
schlecht der Autor*innen mittels linguistischer Marker (Entschuldigungen, selbstabwer-
tende Sprache und Adjektive) feststellen sollten. Die meisten Teilnehmer*innen gelang
es nicht nur, das Geschlecht den Autor*innen zuzuordnen, sie konnten auch nicht ge-
tauscht werden, wenn jemand den Versuch unternahm, ein anderes Geschlecht durch
Sprache vorzutauschen, da sie die linguistischen Marker nicht verbergen konnten (vgl.
Herring & Martinson 2004).
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2. Geschlecht als Analysekategorie
2.1 Vorwort

Die geschlechtertheoretische Diskussion des Begriffes Geschlecht ist zentral fur die
vorliegende Masterarbeit, um zu erklaren welches theoretische Verstandnis von Ge-
schlecht, von Weiblichkeit und Mannlichkeit, der vorliegenden Arbeit zugrunde liegt.
Zum einen gehe ich von einer nach wie vor mafR3geblichen und anhaltenden soziokul-
turellen Binarisierung der Geschlechter aus, welche ich auch in den Reprasentations-
strategien von rechten Frauen vermute. Zudem zeigt sich, dass die antifaschistische
Recherchearbeit wie auch die Rechtsextremismusforschung immer noch auf einer
neutralen Bedeutung des Geschlechts beruhen, d.h. es handelt sich um eine manner-
zentrierte Perspektive. Wenn der Fokus auf die Solidarisierungspraxen von rechten
Frauen gelegt wird, gilt es zu beachten, dass hier mehrere und verschiedene soziale
Kategorien als das Geschlecht diese Solidaritat definieren kdnnen. Die frauenspezifi-
sche Perspektive in der vorliegenden Arbeit fuhrt zweifellos genauso in einen Konflikt,
da sie die Geschlechterdifferenzierung festigt, statt sie in Frage zu stellen und der spe-
zifischen Funktion einer heterosexistisch und patriarchalistisch strukturierten Gesell-
schaft entspricht. Dartber hinaus kénnen politische Unterscheidungen zwischen den
einzelnen Stromungen der extremen Rechten verwischt werden, wenn bei der For-
schungsarbeit nicht zwischen Skingirls, Vertreterinnen der ,Neuen Rechten® oder Mit-
glieder von rechten Parteien unterschieden wird (vgl. Antifaschistisches Frauennetz-

werk/Forschungsnetzwerk Frauen und Rechtsextremismus [Hrsg.], 11f).

Was die ,Einheit” von Frauen betrifft erinnert die US-amerikanische Philosophin und
Gendertheoretikerin Judith Butler daran, den totalisierenden Tendenzen des Feminis-
mus stets selbstkritisch gegenuber zu stehen. Das Bestehen auf einer Einheit und Ko-
harenz von ,Frau(en)” blendet die Vielfalt der gesellschaftlichen und kulturellen Uber-
schneidungen aus, in denen die vielfaltigen Reihen von ,Frauen® konstruiert werden
(vgl. Butler 2014, S. 33f). Die Kategorie ,Frau(en)® ist demnach ein Idealbild, das nor-
mativen Charakter besitzt. Nach Butler ware es darlber hinaus eine falsche Annahme,
dass eine Kategorie der ,Frau(en)“ existiert, die nur mit verschiedenen Komponenten
wie Anforderungen der Klasse, Ethnizitat, Sexualitdt und des Alters geflllt werden
muss, um vollstandig zu sein. Wenn man dagegen von einer Unvollstandigkeit dieser

Kategorie ausgeht, kann sie als ein Schauplatz umkampfter Bedeutungen fungieren.
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Diese Unvollstandigkeit konnte des Weiteren als ein normatives Ideal dienen, das von

jeder zwanghaften Begrenzung entbunden ist (vgl. ebd., S. 35).

2.2 Identitat, Subjekt und Reprasentation

In diesem Kapitel wird der Zusammenhang von Identitat und Geschlecht naher erlau-
tert. Die Annahme, dass Identitaten selbstidentisch sind — d.h. einheitlich, zeitlich und
innerlich koharent — und kein deskriptives Erfahrungsmerkmal, sondern ein normatives
Personlichkeitsmerkmal darstellen, besteht bis heute. Die ,Kontinuitat® und ,Koha-
renz® sind jedoch viel eher gesellschaftlich instituiert und folgen gepflegten Normen der
Intelligibilitat. Sobald in einer Kultur eine diskontinuierlich geschlechtlich bestimmte o-
der eine geschlechtlich-neutrale Gestalt auftaucht, die nicht den konstituierten Gender-
Normen (gendered norms) der kulturellen Intelligibilitat entspricht, wird sowohl Identitat
als auch der Begriff der Person infrage gestellt, da beide augenscheinlich durch stabile
Konzepte wie Sexualitdt, Geschlecht/sex und Geschlechtsidentitat/gender verankert
sind. Die Intelligibilitat erzeugt infolgedessen Koharenz und Kontinuitat zwischen den
Konzepten (vgl. Butler 2014, 38).

Diese vorgegebene Identitat dient nicht nur dazu, feministische Zielsetzungen und In-
teressen durchzusetzen, sondern auch der Konstruktion eines Subjektes, dessen po-
litische Reprasentation intendiert wird. Die Begriffe Reprédsentation und Politik sind
nach wie vor umstritten. Reprédsentation dient im feministischen Diskurs als operativer
Terminus, um die gesellschaftliche Legitimitat und Sichtbarmachung der Frauen als
politische Subjekte auszuweiten, Reprasentation hat jedoch auch eine normative
Funktion der Sprache. Um diese Sichtbarmachung zu férdern, sah sich die feministi-
sche Theorie gezwungen, eine Sprache zu gestalten, mit der es moéglich war, Frauen
adaquat zu reprasentieren. Allerdings herrscht grof3e Unstimmigkeit darlber, was
denn die Kategorie ,Frau(en)“ begrindet bzw. begrinden sollte. Butler schlussfolgert
in ihrem Werk Gender Troubles, dass die Rechtsgewalt die Subjekte zwangsweise
produziert, die sie eigentlich nur zu prasentieren vorgibt. Die feministische Kritik muss
daher erkennen, dass das Subjekt ,Frau“ durch jene Machtstrukturen konstituiert und
eingeschrankt wird, die eigentlich der Emanzipation dienen sollten. Die These, dass
es ein ,Subjekt vor dem Gesetz* gibt und dieses eine ontologische Integritat besitzt, ist
jedoch nicht mehr haltbar (vgl. Butler 2014, 18f).
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Des Weiteren zeichnet sich ein politisches Problem ab, wenn feministische Stromun-
gen annehmen, dass die ,Frau(en)“ eine gemeinsame ldentitat besitzen. Butler be-
zeichnet den Begriff ,Frau(en)“ als Kampfschauplatz, dessen Bestimmung nicht er-
schopfend sein kann, da die Geschlechtsidentitat sich in den vielfaltigen geschichtli-
chen Kontexten mit den sexuellen, ethnischen, regionalen und klassenspezifischen
Modalitaten von Identitaten, die diskursiv konstituiert sind, iberschneidet. Davon ab-
leitend kann man sagen, dass die ,Geschlechtsidentitat” aus den kulturellen und poli-
tischen Vernetzungen nicht I6sbar ist, durch die sie standig reproduziert und aufrecht-
erhalten wird. Es existiert zum Teil noch die Vorstellung, dass die Unterdrickung der
Frau einzigartig sei und in der universalen Struktur des Patriarchats erkennbar ist. Die
Vorstellung eines universalen Patriarchats wurde jedoch stark kritisiert, da diese Form

der feministischen Theoriebildung

Lhichtwestliche Kulturen kolonisiert und als Trdger westlicher Vorstellungen

von Unterdriickung dienstbar macht”, (Butler 2014, 19)

Gleichzeitig konstruiert die feministische Theoriebildung einen ,Orient®, um die Ge-
schlechter-Unterdriackung unterschwellig als symptomatisch flr eine grundlegend
nichtwestliche Barbarei zu erklaren. Die Herrschaftsstruktur des Patriarchats weist da-
her eine fiktive Universalitat auf, die die diskriminierende Erfahrung aller Frauen pro-

duzieren soll (vgl. ebd.).

Weitaus schwieriger ist es jedoch, die Vorstellung der allgemein tblichen Konzeption
der ,Frau(en)“ zu hinterfragen und zu verschieben. Butler wirft in diesem Kontext die
Frage auf, ob es ein Band zwischen den Frauen durch die erfahrene Unterdriickung
gibt oder ob sie etwas jenseits dieser Erfahrung verbindet. Die Autorin stellt schluss-
folgernd die These auf, dass die unterstellte Integritat und Universalitat des feministi-
schen Subjektes von den Einschrankungen des Reprasentationsdiskurses untergra-
ben wird. Butler wirft des Weiteren die Frage auf, ob die AusschlieRungsverfahren der
feministischen Theorie, die auf dem Begriff der ,Frau“ als Subjekt beruhen, ihre eige-
nen Zielsetzungen nach erweiterter Reprasentation absurderweise unterlaufen. Das
Problem scheint jedoch noch gravierender zu sein, denn die Konstruktion der Katego-
rie ,Frau(en)” als fixes Subjekt bedeutet eine unabdingbare Normierung und Verding-

lichung der Geschlechterbeziehungen. Die Autorin pladiert daher fur eine feministische

10 | 312



Politik, die dieser Verdinglichung von ldentitat und Geschlechtsidentitat entgegentritt,
d.h. eine Politik, die die Wandelbarkeit des Konzeptes ,ldentitat” als methodische Vo-

raussetzung anerkennt (vgl. ebd., 19f).

Daruber hinaus schliefdt die Artikulation einer Identitat in der vorhandenen kulturellen
Terminologie eine Definition ein, die bereits vorab das Aufkommen neuer ldentitats-
konzepte durch politisch aktives Engagement verhindert, um aktuelle politische Ziele
zu erreichen. Schlussfolgernd zu diesem Kapitel kann mit Butler gesagt werden, dass
die Geschlechtsidentitat von Subjekten einen komplexen Sachverhalt darstellt und ihre
Totalitat immer aufgeschoben ist, was bedeutet, dass die Geschlechtsidentitat an kei-
nem gegebenen Zeitpunkt das ist, was sie zu sein scheint. Butler formuliert folgende
Lésung dieses Dilemmas: Es ist ein offenes Blindnis notwendig, das die vielseitigen
Divergenzen und Konvergenzen erlaubt, ohne dem normativen Ideal einer definierten

geschlossenen Einheit Folge zu leisten (vgl. ebd., S. 36f).

2.3 Performativitat und Naturalisierung

Judith Butler dekonstruiert mit ihrer Theorie nicht nur die soziale Konstruktion der
.Frau’, sie geht auch daruber hinaus: lhr Ziel ist die Reformulierung der kulturwissen-
schaftlichen sowie philosophischen Perspektive auf das Subjekt. Butler entwickelte in-
folgedessen eine kritische Analyse der ,Subjektivation®, die Elemente der Sprechakt-
theorie, Psychoanalyse, der Derrida'schen Dekonstruktion und der Theorien von
Foucault enthalt. Inren Fokus legt Butler bei der Ausarbeitung ihrer Analyse v.a. auf
das Konzept der Performativitat, das der Sprechakttheorie entlehnt ist, und damit den
Blick auf performative und unaufhorliche Selbstarbeit und Selbstprasentation der Sub-
jekte lenkt. Sie wirft in diesem Sinne die Frage auf, wie es maoglich ist, dass sogenannte
hyperstabile ldentitaten trotzdem fragil werden und zusammenbrechen konnen. Sie
beschreibt diesen Vorgang als alltagliche ,Subversion“ von Subjektformen und zeigt

damit, wie wichtig es ist,

.Systematisch die Mechanismen der kulturellen Destabilisierung von Sub-

Jektidentitdten herauszuarbeiten®. (Reckwitz 2008, 82)
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Butler erlautert des Weiteren, dass sowohl die Destabilisierung wie auch die Stabilisie-
rung kultureller Identitdten von psychisch-affektuellen Mechanismen abhangt, d.h. das
Festhalten an und die Identifizierung entgegen der Norm. Die Geschlechterordnung
bietet daher fur Butler eine passende Angriffsflache fur die Analyse und Kritik am Sub-
jekt: Die Identitat der zwei Geschlechtersubjekte — Mann und Frau — in der westlichen
Moderne scheint ein allgemeingultiges und naturliches Fundament jeder Personlich-
keit zu sein. Gaylin Rubin (1975) fuhrte die Differenz zwischen sex und gender ein, die
eine grofRe Wirkungsmacht fur den progressiven Geschlechterdiskurs in den 70er und
80er Jahren entwickelte (vgl. Reckwitz 2008, S. 83). Geschlecht sollte nach dem So-
ziologen und Kulturwissenschaftler Andreas Reckwitz als natirlich universale Kompo-
nente dekonstruiert werden, denn bei gender handle es sich dabei um das Produkt
sozial kultureller Zuschreibungen — davon ausgenommen sind hormonelle, genetische
und organische Merkmale des Korpers. Eine Infragestellung dieser vordiskursiven
,latsachen® erscheint den meisten als lacherlich und absurd; auch die kritische Ge-
schlechterforschung stutzt sich auf den kérperlich-leiblichen Kern der Geschlechtssub-
jekte trotz ihrer scheinbar progressiven Auffassung kulturell veranderlichen Erwartun-
gen an Mannlichkeiten und Weiblichkeiten. Des Weiteren ist dieses scheinbar naturli-
che Fundament nicht nur in einem bestimmten feministischen Kontext, sondern auch
in der rechten Szene bzw. bei den extremen Rechten als Fixpunkt einer authentischen,
unberuhrten Weiblichkeit normativ aufgeladen (vgl. Reckwitz 2008, S. 83f).

Hinter der Unterscheidung von sex/gender verbirgt sich fur Butler eine Naturalisie-
rungsstrategie in Bezug auf die Form des Subjekts, daher pladiert sie unter der Beru-
fung auf Foucault fur die Vorstellung des Subjekts als Subjektivierung bzw. Subjekti-
vation. Dies bedeutet, dass Selbst als eine diskursiv-kulturelle Regulierung zu denken.
Die hegemoniale westliche Geschlechterordnung kann dahingehend als Naturalisie-
rungsdiskurs bezeichnet werden. Mit dieser hegemonialen Geschlechterordnung wer-
den drei Ebenen miteinander verknupft: Die Geschlechtsidentitat (gender), die sexuelle
Orientierung bzw. das Begehren (desire) und das korperliche Geschlecht (sex). Das
sexuelle Begehren spielt eine besondere Rolle, da es der Stabilisierung bzw. auch
Destabilisierung der Matrix dient. Die beiden Geschlechtsidentitaten — weiblich und
mannlich — sind an zwei natlrliche Geschlechtskorpern gekoppelt, die sexuell reziprok
aufeinander bezogen sind. Trotz der Moglichkeit einer Vielfalt von gender-ldentitaten

und -Positionen verbleiben diese zweigeschlechtlich angeordnet. Nach Butler sind
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nicht nur die gender-Positionen, sondern auch die gesamte heterosexuelle Matrix ein
diskursiver Regulierungsmechanismus und die Annahme eines vordiskursiven natrli-
chen Korpers hat ihre Wurzeln in historisch kontingenten Naturalisierungsdiskursen, in
denen der Korper und seine Merkmale und Eigenschaften sehr spezifisch klassifiziert
werden. Nach Butler gibt es infolgedessen keine vorher bestehende Ebene der Natur-
lichkeit. Vielmehr diene die Heterosexualitat als Ankerpunkt der westlichen Geschlech-
terordnung, da sie als deutliche Unterscheidung von zwei Geschlechtern fungiert (vgl.
Reckwitz zit. nach Butler, 85).

Butlers Subjektivationsanalyse ist grundsatzlich eine Analyse von Regulierungsformen,
die durch subtile Rhetoriken Naturalisierungsstrategien verwenden, um das Subjekt an
bestimmte Merkmale zu binden, die ,anscheinend® schon immer in ihr bzw. ihm vor-
handen waren. Diese Subjektivitat hat einen paradoxen Charakter, da sie zugleich nor-
mativiert und universalisiert wird. Individuen, die aul3erhalb dieser Subjektform existie-
ren, erscheinen als nicht mehr verstehbar und daher pathologisch. Die Subjektform
muss dabei durch standiges Bemuhen asymptomatisch hervorgebracht werden; ob-
wohl sie daher das Produkt eines Subjektivationsprojektes ist, wird angenommen, sie
ware schon immer da gewesen. Die kulturellen Regulierungsmechanismen schreiben
sich nach Butler in den Korper ein, was sie als Performativitéat beschreibt. Damit wird
die Ebene der Selbstproduktion im kdrperlichen Verhalten angesprochen, auf der das
eigene Subjektsein dargestellt und ausgefuhrt wird (engl. ,to perform®). Dem performa-
tive turn kommt dabei eine besondere Rolle zu, da der Korper als Auf- und Ausfuh-
rungsort von Kultur in den Blick gerat und den zeitlichen, prozessualen Charakter der
Kulturproduktion in den Fokus ruckt. Damit wird Kultur als ein doing von etwas entlarvt,
d.h. es wird nicht mehr von Klassen, Geschlechter, Ethnizitdten, Organisationen oder
Subjekte als Normen ausgegangen, sondern von doing class/gender/race/organiza-
tions/subject (vgl. ebd., 87). Reckwitz erlautert an dieser Stelle, dass Butler recht
schnell mit folgender Kritik konfrontiert wurde: Die Begriffe performance und Inszenie-
rung liegen nahe an der Performativitat und es kdnnte daher impliziert werden, dass
das Subjekt mit einer theatralischen Auffihrung gleichgesetzt werden wirde, was das
Problem mit der Differenzierung zwischen der Rolle und den Akteur*innen hinter der
Rolle mit sich brachte. Butler stitzt sich bei ihrem Konzept jedoch auf die Sprechakt-
theorie von John Austin und John Searle und die Dekonstruktion von Jacques Derrida.

Der Begriff der ,performativen AuBerungen“ stammt von John Austin (1962) und
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bezeichnet AuBerungen, mit denen durch den Akt dieser AuRerungen soziale Tatsa-

chen hervorgerufen werden, d.h.

.der sprachliche Akt ist ein Akt des Handelns, der soziale Tatbestédnde pro-
duziert.” (Reckwitz 2008, 88)

Austin nennt hier als Beispiel einen Pfarrer, der ein Parchen zu einem Ehepaar bei der
Trauung ausruft. Diesen Gedanken der Sprechakttheorie Ubertragt Butler in diesem
Sinne auf das Subjekt, d.h. die Akte, die ein Korper innerhalb einer bestimmten diskur-
siven Ordnung standig und wiederholend vollzieht, sind performative Auerungen im
weitesten Sinne. Damit wird ein Subjekt und einer bestimmten Art oder Form und des-

sen Eigenschaften erst hervorgebracht (vgl. ebd.).

Da diese Arbeit sich mit Frauen der extremen Rechten und deren Positionierung im
rechten Spektrum befasst, liegt auch hier der Fokus auf dem Geschlechtssubjekt. Das
weibliche bzw. mannliche Subjekt entsteht durch die Reproduktion korperlicher Akte,
die innerhalb eines diskursiven Rahmens weiblich oder mannlich konnotiert sind (z.B.:
Akte der Sprache, der Kleidung, der korperliche Bewegungen etc.). Identitat wird infol-
gedessen performativ durch diese Auerungen hergestellt. Mit den Worten von Butler
ist das Subjekt seine eigene Inszenierung, wobei es dabei nicht als ein strategisches
Vorgehen zu verstehen ist, sondern als Grundform von Subjektivitat (vgl. Reckwitz zit.
nach Butler, 89).

3. Rechtsextremismus und Abgrenzung
3.1 Begriffsbestimmung: Ideologie

Der Begriff ,Ideologie” ist abgeleitet aus dem Griechischen und bedeutet ,die Lehre
von den ldeen®. In Anlehnung an den Aufklarungsphilophen Etienne Bonot de Con-
dillac (1715 — 1780) und der Kritik der franzdsischen Materialisten an absoluten Wahr-
heitsanspruchen wurde darunter eine Richtung verstanden, welche durch systemati-
sche Kenntnis der physiologischen und psychologischen Welt die Feststellung von Re-
geln fir Ethik, Politik und Erziehung erzielen wollte. Damals war der Begriff der Ideo-
logie noch wertneutral, doch bald wurde er als abwertender Begriff verwendet, welcher
eine unechte, vorgetauschte Weltanschauung beschrieb. Durch den Positivismus im

20. Jahrhundert wurde Ideologie zu einem subjektiven Begriff, der ,die Ideologien in
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die Nadhe von Vorurteilen riickte, die Partialwahrheiten félschlich fiir absolut hiel-
ten.” (RoBmanith 1999, 56)

Nach der Psychologin und Soziologin Sigrun RoRmanith kdnnen die Motive und der
Inhalt von Ideologien verschieden sein, aber es gibt zwei Charakteristika, welche allen
Ideologien eigen sind: Die Totalisierung und die Ausklammerung. Im Sinne psycho-
analytische und tiefenpsychologische Zugange ist die Essenz jeder Wahrnehmung in
der Kindheit verankert, auch wenn diese ideologisch verzerrt sei. Sie werden als
,arenzflachenphanomene® der ,Dialektik Ich — Welt“ verstanden und bilden Kriicken
zur Daseinsbewaltigung der Individuen (vgl. Huth 1988, 222). Der deutsche Psycho-
analytiker Werner Bohleber beschreibt, dass extremistische Ideologien eine Regres-
sion auf einer magischen Bewusstseinsstufe erzwingen und dadurch ein ,vélliges Ein-
tauchen in eine synthetische Identitat“ ermoglichen, welche durch ,kollektive Verdam-
mung eines total stereotypisierten Feindes” stabilisiert werde. (Bohleber 1997, 599).
Der deutsche Psychiater und Psychoanalytiker Paul Matussek beschrieb folgende cha-
rakteristische Merkmale einer Ideologie: Starke Intoleranz und Entwertung anderer
Meinungen und Anschauungen, autoritéar bestimmtes Gewissen, eingeschranktes
Spektrum des sittlichen Bewusstseins, Uberlegenheitsgefihl etc. (vgl. Matussek 1977,
69 — 77). Wahrend es bei autoritatsabhangigen Personen mehr um das blinde Hinneh-
men von Macht und um Merkmale wie Sauberkeit, Fleil3 und Ordnung geht, befindet
sich bei Ideologen eine ,dogmatisch verzerrte Orthodoxie“im Mittelpunkt und Maximen
mussen streng befolgt werden. Dadurch wird eine kritische Reflexion unmdglich. Bei
Ideologien wird alles ,Fremde® nach aul3en verlagert und bekampft, wahrend das
,Gute“ im System idealisiert wird. Diese Dichotomie dient dazu, die eigene Identitat zu
wahren und ein Bollwerk gegenuber ,Fremde® und Neues zu bauen. ldeologische
Symbole und Klischees ersetzen Unsicherheit und Selbstkritik. Merkmale wie Sprache,
Aussehen und Kleidung spielen dabei eine besondere Rolle, da sie Zugehadrigkeit zum
gemeinsamen Ganzen signalisieren. Nach RoRmanith sind auRerdem Symbole be-
sonders geeignet, um ideologische Systeme aufrecht zu erhalten. Im Nationalsozialis-
mus zum Beispiel wurde der Phonix, welcher aus seiner Asche wieder aufersteht, als

Metapher fur das ,unbesiegbare Deutschland® verwendet (RoRmanith 1999, 60 f.).

Die Funktionen von Ideologien dienen prinzipiell der Ich-Stabilisierung und Angstbe-
waltigung, die Selbstverankerung im Absoluten und die Idealisierung eines ,Erldsers*.
Aus der psychoanalytischen Perspektive nach Siegmund Freud kénnen Ideologien als
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Versuch gesehen werden, Glick im Rahmen von Kultur zu finden. Freud war der An-
sicht, dass der Mensch sein Leben lang vom Lustprinzip geleitet wird und sich nach
Gluck sehnt. Am Ursprung ideologischer Konstruktionen stehe infolgedessen die Idee
der Vollkommenheit und der Antrieb der |deologiebildung sei das ,0zeanische Gefuhl®,
dessen Terminus von Romain Rolland gepragt wurde. Dieses Gefuhl, so Freud, spie-
gelt die urspriingliche Sehnsucht wider, ein Teil eines Ganzen zu sein (vgl. Rolmanith
1999, 61 f.).

3.2 Begriffsbestimmung: Extremismus

Die Verwendung des Rechtsextremismusbegriffes ist nach Braun/Geisler/Gerster
(2009) sehr umstritten, da der Begriff Grenzlinien markiert, innerhalb deren sich rechts-
gerichtete Personen bewegen kdnnen, ohne mit strafrechtlichen Konsequenzen rech-
nen zu mussen (vgl. Braun/Geisler/Gerster 2009). Als extrem eingestufte Organisatio-
nen und Gruppierungen dagegen werden mit strafrechtlichen Mitteln verfolgt, sofern
ihr Ziel die Uberwindung demokratischer Grundrechte darstellt. Die Begriffe, die fir
analytische Forschungsbeitrage und -werke verwendet werden, sind politisch aufgela-
den und konflikttrachtig. Daher ist es wichtig, die politischen Kriterien fur die Wahl eines

Begriffes zu begriinden (vgl. ebd., 14f).

Unter der extremen Rechten versteht man im Sinne des deutschen Verfassungsschut-
zes das rechtsradikale Spektrum und die ,Neuen Rechten®, die gezielt zur Verbreitung
von rechtsextremen Vorstellungen und Ideen im sozialwissenschaftlichen Kontext bei-
tragen. Die extreme Rechte wird dabei als eine soziale Bewegung interpretiert und
inkludiert die ,Neue radikale Rechte” und das extremistische Spektrum, welches mit
ihr verflochten ist (vgl. ebd., 15). Die Bewegungsforschung stuft diese Orientierung
infolgedessen als gesellschaftliche Stromung ein, die sich durch das Tragen und Ver-
breiten gemeinsamer Ideen und Vorstellungen auszeichnet. Das Ziel der extremen
Rechten ist die Veranderung und Durchsetzung grundlegender sozialer Veranderun-
gen. Die Autor*innen des Artikels pladieren fur diese Perspektive, da sie am ehesten
die Modernisierungsphanomene seit den 1980er Jahren, die dahinter verborgenen Ide-
ologiestrukturen und auch die Heterogenitat der Akteur*innen erfassen kénnen (vgl.
Braun/Geisler/Gerster zit. nach Klarner/Kohlstruck 2006).
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In ihrer Studie zu Strategien der extremen Rechten unterteilen Braun/Geisler/Gerster
das rechte Spektrum in die demokratische Rechte, die extreme Rechte und die neue
Rechte ein. Dieses analytische Modell soll die Nuancen der deutschen Rechten auf-
zeigen. Wahrend die demokratische Rechte (wert)konservativ ausgerichtet ist, zeigt
sich die extreme Rechte rechtsradikal bzw. rechtsextremistisch im Sinne des Verfas-
sungsschutzes. Die neue Rechte deckt beide Seiten ab. Die demokratische Rechte
argumentiert zuwanderungsskeptisch, da sie ein ,traditionelles® Familienbild vertritt
und sich als ,Leitkultur” versteht. Vertreter*innen und Akteur*innen der extremen Rech-
ten zeigen sich ethnopluralistisch bis kampferisch, sind islamfeindlich bis antisemitisch
und vélkisch-nationalistisch. Die Strategien beider Ausrichtungen — der demokrati-
schen und der extremen — sind der Rechtspopulismus und rechte Globalisierungs- und
Modernisierungskritik, wobei sich beide der Ideen des Widerstands aus dem politisch

linken Spektrum bedienen (vgl. ebd., 15).

3.3 Begriffsbestimmung: Faschismus

Auch bei diesem Begriff gibt es keine allgemein gultige Definition. Etymologisch gese-
hen stammt der Begriff vom italienischen fasci di combattimento (,Kampfbunde®), die
von Benito Mussolini im Jahre 1919 gegriindet wurden (vgl. Bundesverband Osterrei-
chischer Antifaschistinnen, Widerstandskamperinnen und Opfer des Faschismus 2014,
9). Das Wort fascio bedeutet ,Bund“ oder ,Biindel und ist eine Referenz auf die Ru-
tenbundel des Romischen Reiches, die als Symbol der Macht fungierten. Aufgrund der
politisch-ideologisch &hnlichen Strémungen in Italien, Japan, Osterreich und Deutsch-
land bis 1945, die sich demokratiefeindlich und terroristisch zeigten, wurde der Begriff
des Faschismus bald staatenUbergreifend verwendet. Diese faschistischen Bewegun-
gen zeigten durchaus Differenzen, ahnelten sich aber in ihrem Nationalismus und Ras-
sismus, ihrer Verachtung von Demokratie und Parlamentarismus, ihrer Abneigung ge-
genuber der Arbeiterinnenbewegung und ihre aggressiven und tédlichen, militari-
schen Aktionen gegenuber allen ,Volksfeinden®. Der Faschismus in Deutschland zog
seine Macht und Unterstltzung teilweise aus dem alten Regime, der GroRRindustrie und
den gesellschaftlichen Eliten, die sich dadurch Vorteile erhofften. Diese Tatsache steht
im Widerspruch mit der proklamierten Darstellung faschistischer Akteur*innen, die un-
ter Arbeitslosigkeit, Inflation und Krieg litten. Teile des Faschismus — Militarismus, So-

zialdarwinismus und Antisemitismus — haben bereits eine langere Geschichte als der
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Faschismus selbst, der erst durch den Kapitalismus und den damit sozio-6konomi-
schen Voraussetzungen moglich wurde. Diese faschistischen Bewegungen themati-
sierten zwar die Probleme ihrer Zeit, deklarierten jedoch z.B. Jud*innen zu Verursa-

cher*innen dieser sozialen Probleme (vgl. ebd., 10).

Auch nach der Niederlage des faschistischen Systems im Jahre 1945 blieben faschis-
tische Tendenzen bestehen: Neofaschistische Vereinigungen orientieren sich bis
heute an hetzerischer Propaganda, demokratiefeindlichen Zielen und Symbolen und
Ritualen der Hitlerjugend und NSDAP. Schlussfolgernd erlautert der Bundesverband
Osterreichischer Antifaschistinnen, Widerstandskampferlnnen und Opfer des Faschis-
mus, dass historische und nationale Merkmale einzelner Bewegungen berucksichtigt

werden mussen (vgl. ebd., 11).

3.4 Begriffsbestimmung: Rechtsextremismus

Der Begriff des Rechtsextremismus wird in der Regel in unterschiedlichen Kontexten
verwendet, dennoch verbinden Forscher*innen eine politische Einstellung damit, die
sich gegen Demokratie ausspricht, Auslanderfeindlichkeit und Antisemitismus prakti-
ziert und Gewalt als erlaubtes Mittel zur Konfliktlosung interpretiert. Weitere Charakte-
ristika kdnnen sein: Nationalismus, Sozialdarwinismus, Fuhrer- und Gefolgschaftsprin-
zip und die Zelebrierung von Starke und Mannlichkeit. Obwohl es grol3e charakteristi-
sche Uberschneidungen mit dem ,klassischen“ Neofaschismus/Neonazismus gibt,
verwenden viele Forscher*innen den Begriff des Rechtsextremismus. Diese Verwen-
dung ist nach dem Bundesverband é&sterreichischer Antifaschistinnen, Widerstands-
kdmpferinnen und Opfer des Faschismus dann problematisch, wenn Rechtsextremis-
mus als Randphanomen perspektiv- und arbeitsloser Jugendlicher und nur als eine

Form des Extremismus interpretiert wird. Dieses Bild werde dann dazu benutzt,

»[---]linke Einstellungen in die Nédhe von Neonazismus zu riicken und gleich-
zeitig die derzeitigen politischen Eliten als ausgewogene ,Mitte“ zwischen
den Extremen darzustellen. Dabei sind rechtsextreme Ideologeme durch-
aus gerade in der sogenannten gesellschaftlichen Mitte vorhanden
[...]1.“ (Bundesverband O0sterreichischer Antifaschistinnen, Widerstands-

kédmpferinnen und Opfer des Faschismus [Hrsg.] 2014, 21)
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Der Begriff des Rechtsradikalismus wird vom Bundesverband dsterreichischer Antifa-
schistinnen, Widerstandskampferlnnen und Opfer des Faschismus als irrefihrend be-
zeichnet, da der etymologische Begriff Radikalitat von ,ein Problem bei der Wurzel (lat.
radix) zu packen® kommt. Im Widerspruch zur etymologischen Wurzel rechtfertigt der
Rechtsradikalismus dagegen soziale Ungleichheit und will ,Probleme® mit Unterdru-

ckung und Gewalt I16sen (vgl. ebd.).

Den Rechtsextremismus beschreiben Reinalter/Petri/Kaufmann (1998) als Anordnung
verschiedener Diskurse, wie z.B. volkischer Nationalismus, Biologismus, Antiegalita-
rismus, Antisozialismus etc., der jedoch durchaus flexibel sei. Der Rechtsextremismus
passt sich den jeweiligen hegemonialen Gegebenheiten an und seine Strategien und
Taktiken variieren je nach Kontext. Obwohl sein ideologischer Kern ein ,heroisch-vol-
kischer Realismus® bleibt, entwickelt der Rechtsextremismus eine grole Formenviel-

falt, die bis zur Selbstverleugnung reicht (vgl. Kuczynski 1992, 273).

Fur Willibald Holzer ist Rechtsextremismus ein kritischer Arbeitsbegriff und seine be-
schriebenen rechtsextremen Einstellungsmuster decken sich mit Reinalter/Petri/Kauf-

mann:

e Antipluralismus und Antiliberalismus

e Volkischer Nationalismus, Antisemitismus, Rassismus

¢ Volksgemeinschaftsideologie (Homogenitat eines Volkes)

e Biologismus, Naturalisierungsstrategien von Herrschaft und Geschlecht

e Sundenbock-Mechanismen, verschworungstheoretisches Denken

e Manichaisches Weltbild und dichotomes Denken

o Gewaltbereitschaft

e Kult der Mannlichkeit und Starke

e Autoritarismus, Fuhrer- und Gefolgschaftsprinzip, vgl. Schiedel 1999, 190 f.

Die Gruppen, die sich des Rechtsextremismus bedienen, unterscheiden sich dabei in
ihren Mitteln und Zielen. Als Beleg fur sich widersprechende Ansatze innerhalb der
rechten Szene nennen Reinalter/Petri/Kaufmann den Erfolg der rechtsextremen Wo-
chenzeitung Junge Freiheit, die am Anfang neorevolutionare und jungkonservative An-
satze vertrat. Nach der deutschen Wiedervereinigung setzte sich jedoch der volkische

Nationalismus in der Wochenzeitung durch (vgl. Reinalter/Petri/Kaufmann 1998, 229).

19 | 312



Wenn rechtsextreme Ideologie als Spielart des Konservativismus begriffen wird, dann
bedeutet dies, dass Rechtsextremismus kein in sich geschlossenes Gedankenge-
baude, sondern eine Vielzahl von unumstoéRlich interpretierten Einzelaussagen und
Vorurteilen ist (vgl. ebd., 66). Erst durch das Vorhandensein dieser Elemente kann
nach Reinalter/Petri/Kaufmann ein ausgepragtes rechtsextremes Weltbild entstehen.
Folgenden drei Begriffen komme daher eine konstitutive Bedeutung zu: Die Volksge-
meinschaft, die sogenannte ,biologische Weltanschauung” und der meist rassistisch
konnotierte Deutschnationalismus. Unter der Volksgemeinschaft wird ein Ort der Ge-
borgenheit ertraumt, welcher organisch aufgebaut ist und die Gemeinschaft des deut-
schen Volkes notfalls zwangsharmonisiert. Der (oft rassistisch konnotierte) Deutsch-
nationalismus schlie3t alles Fremde aus und lehnt eine Vermischung des ,deut-
schen® Volkes mit anderen Volkern systematisch ab (,Ethnopluralismus®) (vgl. ebd.,
67).

Heribert Schiedel (1999), Rechtsextremismusforscher und Mitarbeiter des Dokumen-
tationsarchivs des dsterreichischen Widerstands (DOW), beschreibt Rechtsextremis-
mus als organisierten Rassismus, welcher unter ideologietheoretischen Zugangen be-
trachtet werden sollte. Daher steht nicht das ,Fremde® im Mittelpunkt der Betrachtung,
sondern die sozial determinierte Wahrnehmung des ,Fremden® und der Zusammen-
hang zwischen Rassismus und die Reproduktion bestehender Herrschaftsverhaltnisse.
Nach Schiedel erleichtern rassistische Denk- und Verhaltensweisen die von den Indi-
viduen verlangte Einordnung in staatliche Herrschaft und mit dem Gefuhl, einem eth-
nisierten und nationalen Ganzen bzw. einem privilegierten Zentrum anzugehdren,
,kann sich das gekrdnkte Ich aufrichten®. (Schiedel 1999, 201) Je starker daher die
Identifizierung und der Konformismus der Individuen mit staatlicher Herrschaft sind,
desto aggressiver und feindlicher die Reaktionen auf alternative und ,fremde” Lebens-
weisen. Menschen mit Migrationshintergrund werden in diesem Sinne als personifizier-
ter Angriff auf die eigene abverlangte Identitatsarbeit interpretiert (vgl. ebd.). Szanya
warnt davor, die Ursachen des Rechtsextremismus im individuellen Verhalten zu su-
chen, da dadurch die Bedeutung des Nationalstaates fir den institutionellen Rassis-

mus aus dem Blick gerat.
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Nach dem franzdésischen Philosophen Etienne Balibar ist es namlich

,der Staat, der als Nationalstaat die ,nationalen Minderheiten‘ oder die pseu-
donationalen — ethnischen, kulturellen, beruflichen — Minderheiten faktisch
erst hervorbringt®. (Balibar 1992, 24)

In der vorliegenden Masterarbeit wird der Begriff ,Rechtsextremismus” dann verwen-
det, wenn folgende Grundideologeme, welche die Soziolog*in und Politolog*in Renate
Bitzan herausgearbeitet hat, bei den analysierten Subjekten gegeben sind: Ein Hierar-
chie- und Elite-Denken, die Idee einer homogenen Volksgemeinschaft, welche auf bi-
ologistischen und kulturellen Merkmalen basiert, der Glaube an eine naturliche Un-
gleichheit und damit interpretierte Ungleichwertigkeit der Menschen und die Ausgren-
zung der ,Anderen” bis hin zur Vernichtungsbereitschaft (vgl. Bitzan 2000, S. 20). Als
.extrem® bezeichnet Bitzan hier keine ,Randstandigkeit, sondern die zugespitzte Aus-
pragung einer rechten Gesinnung. Nach Eike Henning ist es wichtig zu wissen, dass
der Rechtsextremismus wie andere Strdomungen verwoben ist mit gesamtgesellschaft-
lichen Diskursen, da eine Definition von Rechtsextremismus als Randphanomen die

restliche Gesellschaft entschuldigt (vgl. Hennig zit. in Bitzan 2000, 20).

4. Politische Gruppierungen und Parteien im rechten Spektrum
4.1 Die Freiheitliche Partei Osterreichs (FPO)

Heribert Schiedel (2017) konnte die Freiheitliche Partei Osterreichs (FPO) schon seit
ihrer Griindung im Jahre 1956 zwischen den Polen (politischer) Liberalismus und deut-
scher (volkischer) Nationalismus / Rechtsextremismus eingeordnet werden (vgl. Schi-
edel 2017, 103). Unter Jorg Haider rickte die Partei in den 1980er Jahren sogar so
weit nach rechts, dass sie vom Dokumentationsarchiv des oOsterreichischen Wider-
stands (DOW) im Jahre 1993 als rechtsextrem eingestuft wurde (vgl. Bailer/Neuge-
bauer 1993). Nach der Definition der DOW stellt

,Rechtsextremismus ein Syndrom dar, das durch den demagogischen
Riickgriff auf die Natur zur Legitimation sozialer Ungleichheit und (iberkom-
mender Geschlechterordnungen zusammengehalten wird. Verfassungs-

feindlichkeit und die formale Ablehnung der liberalen Parteiendemokratie
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gelten nach dieser Definition nicht als notwendige Voraussetzung, um eine
Gruppe oder Position als rechtsextrem zu charakterisieren.” (Schiedel 2017,
103)

Diese Definition geht konform mit der Osterreichischen Verfassung, bei der es nur ein
NS-Verbot und keinen ,Anti-Extremismus® gibt. Nach Theodor W. Adorno (1997) ba-
siert Antisemitismus auf subjektiven Faktoren und nicht auf Eigenschaften oder dem
Verhalten seiner Objekte (vgl. Adorno 1997, 3). Der Antisemitismus, der von der FPO
vertreten und propagiert wird, speist sich v.a. aus dem volkischen/deutschen Nationa-
lismus, dem Widerstand gegenuber Schuld und Erinnerung — darunter wird der ,se-
kundarer Antisemitismus” verstanden — und die Darstellung der Parteispitze als ,auto-
ritare Rebellen“ (vgl. Schiedel, 106). Das Motiv der Abwehr verliert kontinuierlich an
Bedeutung in den letzten Jahren, die beiden anderen Faktoren wirken jedoch weiterhin
sehr begunstigend fur antisemitische Bewegungen. Antisemitismus wird dadurch, dass
er nicht benannt wird, immer seltener als Antisemitismus erkannt (vgl. ebd., 107). In
den 1990er Jahren kam es zu einer Unterbrechung der deutschnational-vélkischen
Tradition, die jedoch seit 2005 von der Parteifiihrung der FPO und ihren Mitgliedern
wieder o6ffentlich zur Schau gestellt wird: Freiheitliche Abgeordnete tragen offenkundig
die blaue Kornblume.? Ende der 1990er Jahre versuchte Jorg Haider die Partei wieder
mehr in die politische Mitte zu rlicken, was aber vom burschenschaftlichen Kern verei-
telt wurde. Der Richtungsstreit, der daraufhin entfachte, fuhrte zur Abspaltung des
rechtspopulistischen Teils und der Griindung des Biindnis Zukunft Osterreichs (BZO).
Schiedel (1999) argumentiert, dass neben dem Fehlen einer glaubwirdigen Linken,
welche sich gegen soziale Desintegration einsetzt, sozialpsychologische Aspekte be-
achtet werden miissen, um den Aufstieg der FPO/BZO zu verstehen. Er nennt als we-
sentliches Merkmal des autoritar-populistischen Diskurses die systematische Dethe-
matisierung realer gesellschaftlicher Klassengegensatze und Ausgrenzungen, welche
als naturgegebene Prozesse interpretiert werden. Ausbeutung und Unterdrickung
werden dabei entpolitisiert, Unzufriedenheiten mobilisiert und gemeinsam mit Ressen-

timents und Gruppeninteressen ideologisch miteinander verknlUpft. Nach dem

2 Die blaue Kornblume ist das Symbol der illegalen Nazis nach dem Verbot des Hakenkreu-
zes im Jahre 1933 (vgl. Schiedler 2017, 109).
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deutschen Psychoanalytiker Klaus Ottomeyer handelt sich bei der Anhangerschaft der

FPO um eine Form der Verarbeitung von narzisstischer Krankung der ,kleinen Leute*:

LAn Joérg Haider kbnnen alle Rachegeliiste und Aggressionen delegiert wer-
den. Die pathologische Gruppe unterwirft sich einem Fiihrer, der sich klein
und gro3 zugleich macht. Der ,kleine* Fiihrer erlaubt es den Mitgliedern der
Gruppe, die Unterwerfung unter ihn als Verbriiderung mit ihm zu erfah-
ren.“ (Schiedel 1999, 199)

Der Antisemitismus bildet das zentrale Element des Rechtextremismus, ist aber ver-
woben mit der Idee der Volksgemeinschaft, des Autoritarismus, antimuslimische Ras-
sismus und das besondere Verhaltnis zur Demokratie (vgl. ebd.). Nach der Abspaltung
der Partei in FPO und BZO riickte die FPO unter Heinz-Christian Strache mehr denn
je nach rechts auf3en. Die Partei begann in den folgenden Jahren gemeinsam mit der
Front National rechtspopulistische Gruppierungen und Parteien fir eine gemeinsame
Fraktion im Europaischen Parlament zu umwerben, woraus dann die Fraktion Europa
der Nationen und der Freiheit (ENF) wurde. Die Bedingung fur die Teilnahme an die-
sem Rechtsblock war ein Bruch mit dem offenen Antisemitismus und eine pro-israeli-
sche Annaherung der Partei. Diese pro-israelische Kurswechsel anderte jedoch nichts
an der Meinung Uber ,die Juden® innerhalb der FPO. Die Annaherung an Israel ist ein
taktischer Schachzug der Partei in der Hoffnung, salonfahig und regierungstauglich zu
bleiben (vgl. ebd., 104 ff). Was die FPO auferdem als rechtsextrem ausweist, ist ihr
Bekenntnis zur ,Volksgemeinschaft®, das im Jahre 2011 erneuert wurde. Wie bereits
in der vorliegenden Arbeit thematisiert wurde, ist die affirmative Verwendung dieses
Begriffes ein Schlagwort in der rechtsextremen Szene und des ehemaligen National-
sozialismus (vgl. ebd.). Heinz-Christian Strache inszeniert sich wie sein Vorbild Jorg
Haider als ,Anwalt der kleinen Leute” und dramatisiert mit seinen Anhanger*innen ein
standiges Zu-kurz-Kommen (vgl. ebd., 111). Nach Schiedler handelt es sich hierbei
um eine Selbstinfantilisierung, die zu einer Hypersensibilitat gegenuber Kritik fihrt. Die
Konsequenz ist eine Kleinmachung des Selbst, welche die Machtposition der Anderen
vergroRert und das daraus resultierende Unbehagen — dessen Ursache eigentlich an
der kapitalistischen Vergesellschaftung liegt — kann sich in paranoide Angst verwan-

deln. Die Freiheitliche Partei Osterreichs inszeniert sich als ,Heimatpartei“, betreibt
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aber neoliberale Wirtschaftspolitik und kritisiert nicht soziobkonomische Verhaltnisse,

sondern verscharft die Vorbehalte der Unzufriedenen (vgl. ebd.).

Es gibt die verbreitete Annahme, dass die FPO im Laufe der Jahre das Feindbild des
»~Juden® mit dem Feindbild des ,Moslem® ausgetauscht hatte — dies kann Schiedel je-
doch nicht bestatigen. Der Autor argumentiert, dass der Antisemitismus im volkischen
Programm eingeschrieben ist, vor allem bei der Forderung nach einer homogenen
Volksgemeinschaft sei dies ersichtlich. Des Weiteren nimmt der antimuslimische Ras-
sismus sozial und psychisch eine andere Stellung ein als der antisemitische Rassis-

mus:

,Der "Jude” stellt den nahen, unheimlichen Anderen der sékularisierten
christlichen Kultur dar, der 'Moslem* ihren fremd gemachten Ande-
ren.“ (Schiedel 2017, 116)

Der Antisemitismus ist dabei nicht einfach ein Vorurteil von vielen Menschen, sondern
eine Weltanschauung, die leidenschaftlich gelebt wird und soziale Probleme auf einen
einzigen Schuldigen zuruckfuhrt: Die Juden und Judinnen. Schiedler pladiert dafur,
den Antisemitismus als ein antimodernes Reaktionsgebilde zu beurteilen, welches die
Zerstérung und das Zerbrockeln der vermeintlich harmonischen Volksgemeinschaft
herbeifihre. Daher sei der antisemitische Rassismus nicht mit dem antimuslimischen
Rassismus austauschbar und wie alle Formen des Hasses sei auch der Antisemitis-

mus wandelbar (vgl. ebd., 117).

4.2 Die Alternative Deutschlands (AfD)

Die FPO fungiert auch fiir andere rechte Parteien als Vorbild, denn sie kam bei Umfra-
gen im Kontext der dsterreichischen Nationalratswahlen 2016/2017 kontinuierlich auf
30 Prozent und FPO-Kandidat Norbert Hofer erzielte im Dezember 2016 bei der dster-
reichischen Prasidentschaftswahl mit 46,21 Prozent das beste Ergebnis eines rechten,
freiheitlichen Kandidaten tberhaupt (vgl. Mohr 2019). Dieser Gewinn fur die FPO war
das beste Ergebnis, welches je ein Kandidat einer rechtspopulistischen, rechtsradika-
len oder rechtsextremen Partei nach 1945 in Europa eingefahren hat. Die Alternative

Deutschland (AfD) erzielte ahnliche Erfolge bei den deutschen Landtagswahlen (vgl.
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Grigat 2017, 9). Die Erfolge und die jahrzehntelange Erfahrung der FPO im Umgang
mit der Offentlichkeit, den Medien und ihrem Wahlerklientel, das Uber den Kern von
Rechtsradikalen hinausreicht, machen sie zu einem wertvollen Blndnispartner fur die
AfD und anderen rechten Parteien und Fraktionen. Die beiden Parteien ahneln sich
auch sehr in Bezug auf ihre Programmatik: Sie besitzen beide antiaufklarerische Ge-
schlechts- und Gesellschaftsvorstellungen, einen Enthusiasmus fiir die Herrschaft des
,Volkswillen, das Feindbild EU und eine aggressiv-nationalistische Einstellung und
Positionierung in der Fluchtlings- und Asylpolitik. Im Gegensatz zum Antisemitismus
zeichnet sich der antimuslimische Rassismus durch eine klassisch rassistische Vor-
stellung von gewaltbereiten, jedoch minderwertigen und unterlegenen Migrant*innen
aus. Antisemitische Vorstellungen flieRen aber in diesen Diskurs ein, was durch die
standige Thematisierung von den ,wahren Drahtziehern® hinter der ,gesteuerten Mas-
seneinwanderung“ durch Mitglieder und Anhanger*innen von FPO und AfD offenkun-
dig wird (vgl. ebd., 18 f.). Die Parteifihrung dieser beiden Fraktionen legt ihr Augen-
merk v.a. auf die ,islamische Landeinnahme® und Mobilisierung in europaischen Lan-
dern (vgl. ebd.). Dieser Hass auf Muslime legt nach dem Politikwissenschaftler Ste-
phan Grigat (2017) nicht nur den Rassismus offen, sondern auch den Neid und die
Bewunderung gegeniber Muslim*innen, da diese vermeintlich islamistische Mobilisie-

rung auch als bedrohliche Konkurrenz interpretiert wird (vgl. ebd., 19).

Die AfD wurde im Fruhjahr 2013 gegrundet — parallel zur Wiederauferstehung von an-
tifeministischen Angriffen gegenuber feministischen Stromungen und der ,Gender-Ide-
ologie“ (vgl. Lang 2017, 62). Sie wurde von ehemaligen CDU-Mitgliedern, Lobbyisten
und politisch unabhangige Journalist*innen gegrundet. Das dunne Wahlprogramm der
Partei wird v.a. auf der sozialen Plattform Facebook diskutiert und entzieht sich so
jeglicher Angreifbarkeit, denn sie kann Positionen auf dieser Webseite beziehen, aber
trotzdem behaupten, dass dies keine offiziellen seien (vgl. Kemper 2014, 9). Innerhalb
der AfD gibt es den Arbeitskreis Christen in der Alternative Deutschlands, die sich in
der Satzung der Partei verankern wollen und sittenstrenge Abtreibungsgegner*innen
sind (vgl. ebd., 18). Die Familien- und geschlechterpolitischen Positionierungen be-
schranken sich u.a. auf die Familie als Keimzelle der Nation und die Bedrohungen, die
ihr gegenuberstehen, z.B. die sogenannte Homolobby (vgl. ebd., 25). Des Weiteren
lehnt die AfD jegliche MaRnahmen zur Gleichberechtigung von Mann und Frau ab.

Diese  Ablehnung bezieht  sich auf  geschlechtersensible = Sprache,
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Geschlechterforschung, welche unter dem Etikett Gender-Wahn diffamiert wird, und
Quotierungen. Es wird immer wieder die biologistische und ,naturgegebene” essenti-
elle Unterschiedlichkeit der Geschlechter betont, welche das unterschiedliche Denken
und Fahlen von Mannern und Frauen hervorbringt. Daher setzt sich die AfD auch fur
einen Stopp der staatlichen Forderungen von Projekten ein, die diese essentielle
~Wahrheit“ Gber die Geschlechter hinterfragt (vgl. ebd., 27).

Die Erziehungswissenschaftlerin und Rechtsextremismusforscherin Juliane Lang
(2017) zeigt auf, dass die politische Agenda der AfD zwischenzeitlich vor allem durch
familienpolitische Forderungen dominiert wird (vgl. Lang 2017, 63). ,Familie“ wird von
der Partei ausschlieflich als eine Partnerschaft zwischen Mann und Frau definiert und
ihre Programmatik bezieht sich auf die Norm der heterosexuellen Grof3familie. Die Le-
bensrealitdten von Alleinerziehenden und Patchworkfamilien werden dabei ignoriert.
Ihre Politik folgt in vielen Bereichen zunehmend einem vélkischen Verstandnis von Na-
tion und Volk und auch mit ihrer Programmatik radikalisiert sich die AfD immer mehr.
Lang konstatiert, dass trotz des familienpolitischen Schwerpunktes der Partei ersicht-
lich ist, dass es der AfD nicht um das Wohl von Kindern — unabhangig von Herkunft
oder Familienzusammenstellung — geht: Durch die Fixierung des Familienbegriffes auf
das Zusammenleben von Mann und Frau mit vielen Kindern werden all jene ausge-
schlossen, die nicht dieser Norm entsprechen. Diese Beschrankung dient viel mehr
einer traditionellen Regelung von geschlechtlichen Lebensideen und -entwirfen (vgl.
ebd., 64). Die AfD inszeniert sich jedoch nicht nur als ,Familienpartei“, sondern auch
als eine ,Anti-Gender“-Partei, wobei gender als ein burokratisches Instrument — und
nicht als soziale Verhandelbarkeit von Geschlecht — verstanden wird, welches die Zer-
stdrung des sozialen Geflges zum Ziel habe. Lang verweist hier auf die Parallelitat der
antisemitische Vorstellung eines inneren Feindkorpers, der die erdachte Gesellschaft
von innen zerstoren wird (vgl. ebd.). Die soziale Wandelbarkeit von Geschlecht wird
infolgedessen verleugnet und biologistisch interpretiert. Der Vorwurf, gender sei eine
Ideologie, ist eine argumentative Taktik, um die eigene antidemokratische Einstellung
zu verbergen (vgl. Sanders et al. 2014). Die Aufldsung von unabanderlich gedachten
Geschlechterbinaritaten wird von der AfD als Auflésung jeglicher Eindeutigkeit verur-

teilt, als deren Folge ein unkontrollierbares Chaos beflurchtet wird (vgl. Lang 2017, 69).

Nach Lang ist der Antifeminismus der Partei nicht mit pauschaler Frauenfeindlichkeit

gleichzusetzen, denn Antifeminismus wendet sich gegen eine Auspluralisierung von
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familialen, sexuellen und geschlechtlichen Lebensentwtrfen. Dies sei grundsatzlich
genauso feindlich gegentber Mannern, da beide Geschlechter starre und unverrtick-
bare Rollen zugewiesen bekommen, so die Rechtsextremismusforscherin. Nur jene
Frauen, wie z.B. emanzipierte, lesbische oder alleinerziehende Frauen, die auf eine
gleichberechtigte Sichtbarkeit pochen und sich den vorgesehenen Lebensentwurfen
fur Frauen widersetzen, stellen fur rechtsextrem eingestellte Personen eine Bedrohung
dar (vgl. ebd., 74).

4.3 |dentitare und Neue Rechte

Die Identitdre Bewegung Osterreich ist eine Gruppierung, die sich als weder ,links noch
rechts” bezeichnet, wirbt jedoch mit ,Heimat, Freiheit, Tradition“ und warnt vor einer
LJslamisierung“ Osterreichs (vgl. Bundesverband &sterreichischer Antifaschistinnen,
Widerstandskampferlnnen und Opfer des Faschismus 2014, 29). |hr Auftreten zeichnet
sich durch Jugendlichkeit, Moderne und Tatkraft aus. Die Gefahr, die von den Identi-
taren ausgehen kénnte — wie Ubrigens auch von der Freiheitlichen Partei Osterreichs
(FPO) — ist eine Scharnierfunktion zwischen der gemaRigten rechten Szene und der
militanten. lhr Markenzeichen ist ein schwarz-gelbes ,Lambda“, der elfte Buchstabe
des griechischen Alphabets, welches eine Referenz auf den US-amerikanischen Film
,300“ aus dem Jahr 2006 ist, in dem die Spartaner mit Schildern gegen die ,Persischen
Horden“ in den Kampf ziehen, die diesen Buchstaben zieren (vgl. ebd.).3 Inren Ur-
sprung hat diese junge Bewegung in Frankreich, wo sie sich ,bloc identitaire® nennt
und 2003 gegruindet wurde. Mit ihrer Programmatik folgen die Identitaren den ,Neuen
Rechten® und es gibt viele Uberschneidungen mit Burschenschaften und der rechts-

extremen Szene (vgl. ebd., 30).

Die Neuen Rechten haben ihren Ursprung in der Weimarer Republik in Deutschland
(1918 — 1933), treten dezidiert gegen emanzipatorische und demokratische Bewegun-
gen und Bestrebungen auf und vertreten antisemitische und rassistische Ansichten.
Als gesellschaftspolitisches Ziel propagieren die Neuen Rechten das Modell des ,Eth-

nopluralismus®, mit welchem sie eine kulturelle Reinheit von Staaten und

3 Der Film wurde in den USA und in Europa wegen seiner faschistoiden Tendenzen kritisiert.
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Gesellschaften nach ,Ethnien” realisieren wollen. Dieses Weltbild spielt auch bei den
Identitaren eine wichtige Rolle. Dabei geht es nicht mehr um eine Hierarchisierung der
,Rassen®, sondern um die Vermeidung einer ,Vermischung“ verschiedener Volker und
Kulturen, die sich in wechselseitiger Abgeschiedenheit entwickeln sollen. Dieses Ord-
nungsmodell erinnert an die Apartheid und kann als modifizierter rassistischer Rein-

heitswahn identifiziert werden (vgl. ebd., 31).

Bei den ,Neuen Rechten” geht es um eine Radikalisierung des Konservativismus und
die Verschiebung des politischen Blurgertums nach rechts. Des Weiteren ist die Idee
einer ,Nation Europas® nicht neu — schon einige Intellektuelle der nationalsozialisti-
schen Schutzstaffel (SS) formulierten diese Vorstellung, die bei den ,Neuen Rech-
ten“ eine Wiederauferstehung feiert (Reinalter/Petri/Kaufmann 1998, 227). Bei der
Selbstbezeichnung ,Identitare” handelt es sich um eine ideologische Selbstdarstellung
von rechtsextremen Intellektuellen, die den post-faschistischen Charakter der Bewe-

gung unterstreichen und ihn gesellschaftsfahig machen soll (vgl. ebd., 227f).

5. Zusammenhang von Rechtsextremismus und Geschlecht
5.1 Einleitung

Die Anzahl der Frauenorganisationen im rechten Spektrum steigt in den letzten Jahren
stetig; es ist z.B. eine Neugrindung von Skingirl-Madelblinden zu beobachten und das
Spektrum rechter Organisationen von und fur Frauen reicht von regionalen und bun-
desweiten bis nur im Internet agierenden und internationalen Gruppierungen (vgl. An-
tifaschistisches Frauennetzwerk [Hrsg.], 9). Den Ubergeordneten Rahmen ihrer politi-
schen Arbeit bildet eine konstruierte homogene ,Volksgemeinschaft® und das voélkische
Weltbild verbindet diese Organisationen trotz variierender Zielsetzungen. In der Ein-
schatzung der eigenen Bedeutung innerhalb des rechten Spektrums und in der Dis-
kussion Uber Sexismus und Gewalt hat die Kategorie Geschlecht fur diese Frauen eine
untergeordnete Bedeutung. Trotz der Wichtigkeit einer rassistischen Konstruktion sind
die Rollen und das politische Engagement rechter Frauen nicht auf das vélkische Ideal
einer ,starken Mutter beschrankt, denn es gibt tatsachlich eine grof3e Vielfalt an Le-
bensentwtrfen von und fir rechte Frauen. Die Kategorie Geschlecht kann dabei als
Trager der Politisierung dienen, indem ,Frauenthemen® zur Einbindung und Mobilisie-

rung — ohne den ideologischen Hintergrund explizit zu thematisieren — verwendet
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werden. Diese Entwicklung spiegelt eine Modernisierung und Flexibilisierung im rech-
ten Spektrum wider, die als Angleichung an aktuelle gesellschaftliche Verhaltnisse und

Modernisierungsprozesse gedeutet werden kann (vgl. ebd.).

Nach der These des Antifaschistischen Frauennetzwerks (2005) hat die Frauenbewe-
gung ihre Spuren in der rechten Szene hinterlassen, denn obwohl das moderne Frau-
enbild einer gewissen Funktionalitat unterliegt, hat es auch reale Entsprechungen in
den Lebensraumen und -welten dieser Frauen. Insofern sind selbstbewusste und en-
gagierte Karrierefrauen in der rechten Szene keine Seltenheit mehr. Die Frauenbilder
sind jedoch ambivalent: Auf der einen Seite gibt es das positive Selbstbild rechter
Frauen, auf der anderen Seite herrscht noch das von Sexismus und Ignoranz gepragte
Frauenbild unter den mannlichen Kameraden vor: Fur sie ist ihre Bewegung ,reine
Mannersache®. Trotz dieses Bildes, das auch gesamtgesellschaftlich und medial pro-
pagiert wird, engagieren sich Frauen fur die extreme Rechte und identifizieren sich mit
deren ldeologie, was wiederum ein weiterer Beweis fiir die Uberordnung der nationalen
Sache ist. Die Ambivalenz zwischen Selbst- und Auflenwahrnehmung, traditionellem
und modernem Frauenbild, hat nach Annahme des Antifaschistischen Frauennetz-
werks einen ,eher positiv verstarkten Effekt” auf die extreme Rechte (vgl. ebd., 10).
Dieser positive Effekt findet auch bei gegensatzlichen Interessen in anderen Teilen der
Gesellschaft statt, denn widersprichliche Ideale und reale Lebensrollen kdnnen statt
Bruche auch Bricken schlagen und fur Manner den Machterhalt, fur Frauen einen Be-
deutungsgewinn sichern. Es ist tatsachlich eine ,Normalisierung“ der Geschlechter-
frage zu beobachten, denn Frauen in Flihrungspositionen werden beziglich ihres Ge-
schlechts kaum mehr diskutiert bzw. kritisiert. Diese gesamtgesellschaftliche Blindheit
spiegelt laut dem Antifaschistischen Frauennetzwerk folgendes wider: Auch in der ext-
remen Rechten kdnnen Frauen eine Machtposition innehalten, solange sie ausrei-
chend funktionieren und dem Zweck dienen (vgl. ebd., 10f). Die Bedeutung von Frauen
in der Szene wachst und wird gefestigt durch die Solidarisierung untereinander. Im US-

amerikanischen rechten Spektrum gibt es die politische Strategie des Konzeptes der
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sisterhood, im deutschsprachigen Raum spricht man von ,Kameradschaft von und

unter den Frauen (vgl. ebd., 11).4

Der historische Nationalsozialismus und die Erinnerungsdiskurse, die ihm folgen, sol-
len bei der Thematisierung der Rolle der Frau in der aktuellen extremen Rechten den
Hintergrund bilden. Vor diesem Diskurs kommt es zu einer Neubewertung der aktiven
Rollen von Frauen wahrend des Nationalsozialismus — nicht nur von den Frauen der
rechten Szene als Unterstreichung der politischen Beteiligung dieser Frauen, sondern
auch aus feministischer Perspektive bezliglich der politischen Mittaterschaft zur Zeit
des Nationalsozialismus und der dazugehdérigen Debatte, die Anfang der 90er Jahre
ihren Anfang nahm. Den Autor*innen des Antifaschistischen Netzwerkes geht es u.a.
darum, zum Teil betreffende Uberschneidungen zwischen rechtem Antisexismus und
feministischen Ansatzen aufzuzeigen, um ein unreflektiertes Kategorisieren von
~Wir“ versus ,die“ zu vermeiden. Der Begriff des Feminismus bildet dabei jedoch ein
wichtiges Unterscheidungsmerkmal, da Feminismus eine politische und gesellschaftli-
che Analysekategorie darstellt, in rechten Kreisen jedoch nur dazu dient, politische

Gegner*innen und Feindbilder zu kennzeichnen (vgl. ebd., 12).

5.2 Geschlecht und rechte Ideologie
5.2.1 Neoreaktionére Politiken und Antifeminismus

In aktuellen westlichen Debatten und Diskursen herrscht die Annahme, dass es zu
einer ,Retraditionalisierung® gesellschaftlicher Verhaltnisse kommt (vgl. Lang/Fritsche
2018). Damit verbunden sind Angriffe gegenlber Gleichstellungs- und Antidiskriminie-
rungspolitiken und aktuell stark moralisierende Argumentationstechniken rechter Par-
teien bezuglich der sogenannten Abtreibungsparagraphen 218 und 219 in Deutschland
(vgl. Bar 2018). Des Weiteren gibt es groRen Widerstand bezuglich alternativer und
gleichgeschlechtlicher Lebensweisen in vielen Landern. Dieser augenscheinliche
Wunsch scheint die Akteur*innen trotz unterschiedlicher politischer und sozialer Mili-

eus zu einen (vgl. Lang & Peters 2018). Die wissenschaftliche Thematisierung von

4 Der Titel des hier zitierten Buches Braune Schwestern? des Antifaschistischen Frauennetz-
werks (Forschungsnetzwerk Frauen und Rechtsextremismus) soll auf diese Entwicklung
hinweisen.
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Geschlecht im Kontext von Rechtsextremismus erweist sich bis jetzt sehr heterogen
und die Bedeutung vergeschlechtlichter Aspekte spielt eine untergeordnete Rolle, so
die Erziehungswissenschaftlerin Juliane Lang und der Politikwissenschaftler Chris-
topher Fritzsche, die beide im Feld der politischen Bildung forschen und arbeiten. In
aktuellen Forschungsarbeiten werden unterschiedliche Begrifflichkeiten, wie u.a. ,An-
tifeminismus®, ,Anti-Genderismus® und das antifeministische Konzept des ,Back-
lash“ verwendet. ,Anti-Genderismus* ist ein von Antifeminist*innen kreierter Kampfbe-
griff und wertet mit seiner Verwendung antifeministische Akteur*innen auf, ohne fur die
Analyse einen Mehrwert zu erbringen. Uberdies geht es bei der Verwendung dieses
Begriffes nicht um eine rationale Thematisierung von gender, sondern es handelt sich
laut Lang/Fritzsche um eine affektbesetzte Abwehr eines vermeintlich omnipotenten
Konzeptes von Geschlecht und auch um die Angst vor Veranderungen des normierten
Auffassung von Geschlecht (Lang/Fritzsche 2018, 341). Die Autor*innen Lang und Frit-
sche erlautern den Begriff der ,neoreaktionaren Politiken®, der durch seine uneinheitli-
che Verwendung und die damit einhergehenden undeutlichen begriffsgeschichtlichen
Implikationen fur eine Forschungsarbeit wie die vorliegende ungeeignet erscheint.
Lang und Fritsche pladieren dagegen fur den Begriff der ,organisiert antifeministischen
Politiken“ (ebd., 336). Denn der Begriff neoreaktiondr beschreibt eine metapolitische
Haltung, die im Kontext Geschlechterforschung keinen wirklichen Bezug zu ge-
schlechtspolitischen Themen und Fragen hat, so die beiden Autor*innen (vgl. ebd.,
339). Fur die Beschreibung von anti-emanzipatorischen Phanomenen wird daher in
der vorliegenden Arbeit der analytische Strukturbegriff Antifeminismus verwendet. Fe-
minismus bezieht sich dabei als Hauptkategorie nicht auf Geschlecht, sondern auf
Herrschaft und Emanzipationsbestrebungen, da es beim Feminismus hauptsachlich
um die Aufhebung von Ungleichheitsverhaltnissen und um gesellschaftspolitische
Liberalisierung geht. Feminismen mogen zwar Uberschneidungen mit antirassisti-
schen, antikapitalistischen, queerfeministischen sowie postkolonialen Strémungen

aufweisen, kdnnen dabei jedoch selbst diskriminierende Charakteristiken aufweisen.®

5 So argumentieren Lang/Fritzsche, dass im westlichen Feminismus das ,muslimische” Patriarchat als
Gegenpol flir eigene Emanzipationsmodelle fungiere. Dabei werde Sexismus ethnisiert und das koloni-
ale Erbe des westlichen Feminismus nicht thematisiert (vgl. Lang/Fritsche, S. 340). Die Aussage ist
allerdings zu pauschalisierend, denn den ,westlichen Feminismus* gibt es nicht im Singular und es gibt
westliche Feminismen, die seit den 70er Jahren in Theorie und Praxis sehr wohl dieses Problem reflek-
tieren.
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Antifeminismus ist eine weltanschauliche Bewegung, die eine Reaktion auf historische
Emanzipationsbewegungen ist, bei der es um die Aufrechterhaltung der bestehenden
heteronormativen Herrschaftsverhaltnisse geht. Lang/Fritsche erlautern in ihrem Bei-
trag, dass diese Bewegung nicht anti-modern sei, sondern eine ,andere Moderne“ an-
streben wuirde (vgl. ebd., 340). Das Konzept des Backlash setze eine fortschrittliche
gesellschaftliche Entwicklung voraus, die durch eine riickschrittiche Gegenstrémung
gestort werde (vgl. ebd.). In der vorliegenden Arbeit wird infolge dieser Argumentation
der Begriff ,Antifeminismus” verwendet und auf die Begriffe ,Retraditionalisierung®,

,Backlash® und ,Anti-Genderismus” verzichtet.

Lang und Fritsche merken erganzend an, dass die einzelnen Disziplinen der
Geschlechter- und Rechtsextremismusforschung nur punktuell miteinander verfloch-
ten werden, obwohl bereits in den 1990er Jahren ersichtlich wurde, dass ein Austausch
zwischen extrem rechten Phanomenen und dem Topos Geschlecht notwendig ist (vgl.
Bitzan 2016). Gegenwartige politische Geschehnisse ermdoglichen jedoch einen
Aufschwung im Austausch zwischen den beiden Disziplinen und altere Konzepte
werden neu aufgegriffen und aktualisiert. Dabei sollte es nach Lang und Fritsche v.a.
darum gehen, Forschungsbeitrage, -werke und -konzepte wahrzunehmen und
zusatzliche Analysekriterin — wie z.B. akteurszentrierte Perspektiven — zu integrieren
(vgl. Lang/Fritsche zit. nach Botsch 2018, 343). Lang und Fritsche pladieren fur die
Verwendung und Verteidigung des Feminismus-Begriffes in  aktuellen
Forschungsarbeiten, um die Forschungslandschaft gegenuber antifeministischen
Phanomenen zu starken. Die junge Disziplin der Geschlechterforschung dirfe dabei
wisseschaftliche Debatten und Konflikte mit anderen Disziplinen nicht scheuen (vgl.
ebd.).

5.2.2 Geschlechterrollen in der extremen Rechte

Geschlecht und Geschlechterverhaltnisse sind standig in Bewegung und in den letzten
Jahren kam es in der Gesellschaft zu einer Ausdifferenzierung und Flexibilisierung von
Mannlichkeiten und Weiblichkeiten (vgl. Laumann 2014, 33). Durch die Flexibilisierung
erweiterte sich der Definitionsbegriff von ,Frau“ und ,Mann“ und dieser gewann an
Vielfalt, was in der extremen Rechten als Bedrohung interpretiert wird. Die rechte Ide-

ologie basiert auf dem Konstrukt einer Volksgemeinschaft, welche eine dichotome
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Geschlechtertrennung und die Konstruktion ,echter* Manner und Frauen voraussetzt.
Nach Laumann ware die rechtsextreme ldeologie ohne die Kategorie Geschlecht gar
nicht moglich, denn das biologistisch begrindete Geschlechterverhaltnis ordnet die
rechte Szene nach innen und wird durch scheinbar undurchlassige Geschlechtergren-
zen gesichert. Daraus ergeben sich unterschiedliche Anforderungen an Mannern und
Frauen durch ihre vermeintlich verschiedenen Fahigkeiten: Mutterschaft, Reproduktion,
Heterosexualitat, finanzielle Potenz, Arbeit und die Unterordnung eigener Interessen

unter die Interessen der Volksgemeinschaft (ebd.).

Die extreme Rechte postuliert eine ,,Gleichwertigkeit”, aber keine ,Gleichartigkeit* von
Frauen und Mannern. Die konstatierte biologistisch begrindete Zweigeschlechtlichkeit
dient der gesellschaftlichen Rollen- und Machtverteilung und der Legitimation unter-
schiedlicher Wirkungsspharen. Die historisch infolge der Industrialisierung hervorge-
brachte Teilung der Arbeit in Produktions- und Reproduktionssphare und die darauf-
folgend vergeschlechtliche Arbeitsteilung werden zu einer natlrlichen Ordnung verklart
(vgl. Renz 1995). Die Gebarfahigkeit der Frau wird damit zu ihrem ,Schicksal“, denn
mit ihrer Fahigkeit zu gebaren tragt sie die Verantwortung fur den gesunden Nach-

wuchs der Volksgemeinschaft (vgl. Laumann 2014, 34).

Die Lebensrealitaten von Frauen in der rechten Szene sind jedoch von Vielfalt gepragt
und unterscheiden sich durchaus vom propagierten Ideal. Rechte Frauen, die keine
Kinder haben, arbeiten oft in familiennahen Bereichen der Flrsorge und verschieben
die eigene Mutterschaft — diese vermeintlich naturgegebene Aufgabe — in die Zukunft
(vgl. Fichte 1997). Eine Beschaftigung aulRerhalb des Familienrahmens wird des Wei-
teren als professionelle Firsorge flr die Volksgemeinschaft gedeutet (vgl. Rom-
melspacher 2000). Ein Beispiel dafiir ist das Engagement vieler rechtsextremer Frauen
in z.B. der Hilfsgemeinschaft fiir Nationale Gefangene e. V. (HNG), die mittlerweile
verboten wurde. Diese Frauen wahlen haufig Tatigkeiten, die nicht so viel gesellschaft-
liche Aufmerksamkeit erlangen als z.B. militante Aktionen oder Demonstrationen und
es gelingt ihnen somit sehr gut, rechtes Gedankengut und Ideologie in ihrem direkten
Wirkungsbereich, z.B. im Elternbeirat der Kita oder in der Schule, bekannt zu machen
(vgl. Lang 2011). Nach Laumann ist es diese ,doppelte Unsichtbarkeit®, welche extrem
rechte Frauen strategisch einsetzen, um rechtes Gedankengut in ihrem sozialen Um-
feld zu verbreiten und zu festigen, ohne ungewollte Aufmerksamkeit als organisierte
Rechtsextreme auf sich zu ziehen (vgl. Laumann 2014, 34).
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Rechtsextreme Frauen und Aktivistinnen engagieren sich nicht nur privat, sondern
auch in Kameradschaften, Parteien oder bei den Autonomen Nationalisten, was im
Widerspruch zum propagierten Frauenbild steht. Oft werden diese unterschiedlichen
Rollenbilder — von der blonden Mutter mit vielen Kindern zur gewalttatig auftretenden
Autonomen Nationalistin — von derselben Frau abgedeckt. Die verschiedenen Erwar-
tungen an Frauen und das eigene Engagement werden gekonnt miteinander verknupft.
Laumann konstatiert, dass durch das Wirken der Frauen die rechte Szene gestarkt
wird und der Rechtsextremismus zugleich friedlicher und sozialer erscheint (vgl.
Laumann 2014, 34).

Die Erwartungen an die Mannlichkeit der Manner ist weit weniger widerspruchlich und
gilt Spektren Ubergreifend: Das hegemoniale Ideal des deutschen, heterosexuellen,
weillen Mannes. Trotz des biologistisch begriindeten Geschlechtermodells sehen sich
diese Manner gezwungen, ihre ,Mannlichkeit” stetig durch Harte gegenlber sich selbst
und Anderen, Wehrhaftigkeit und durch finanzielle Potenz zu beweisen. Des Weiteren
sollen sie keine Schwache zeigen und in der Lage sein, eine ,deutsche” Familie zu
grunden und zu ernahren. Die Inszenierung von Mannlichkeit ist trotz des hegemonia-
len Mannlichkeitsbildes flir Manner verschiedener Milieus auf begrenzt unterschiedli-
che Art und Weise moglich, vom gewalttatigen ,Schlagertyp® bis zum vielfachen Fami-

lienvater und ,intellektuellen“ Rechtsextremen (vgl. Laumann 2014).

Nach Reinalter/Petri/Kaufmann liegt der Unterschied zwischen dem Frauenideal von
Rechtsextremen und jenem religioser Fundamentalisten im Begrundungszusammen-
hang. Wahrend konservative Personen tradierte Werte und Lebensformen aufrecht-
erhalten wollen, definieren die extremen Rechten die Geschlechterrolle der Frau in
einem bevolkerungspolitischen und biologistischen Kontext. Mechtild Jansen konsta-
tiert nicht umsonst, dass der Rechtsextremismus den Patriarchalismus auf die Spitze
treibt (vgl. Jansen 1994). Der ehemalige FPO-Politiker Jorg Haider hat in seinem Buch
die propagandistische Aufwertung einer bestimmten Form von Weiblichkeit auf den

Punkt gebracht:

~Familie und Kinder haben Vorrang: Die Geburtenentwicklung hat das de-
mographische Fundament des Sozialstaates in Wanken gebracht. [...] Eine
Alterspension fiir die ,Nur“-Hausfrau und Mutter ist ein gesellschaftspoliti-

sches Grundanliegen. [...] Aber hat man schon einmal dartiber nachgedacht,
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dal3 [sic!] die Frau von ihrer biologischen Struktur her ein ausgesprochen
starkes Schutz- und Sicherheitsbedlirfnis wegen ihrer Kinder hat? Mutter-
liebe ist durch Vaterliebe nicht zu ersetzen. [...] Das Recht auf Chancen-
gleichheit und Entscheidungsfreiheit fiir die Frau ist unbestritten, aber man
sollte auch darauf achten, ihren Gefiihlen keine Gewalt anzutun und ihr das

Frau- und Muttersein nicht beinahe zu verbieten.” (Haider 1993, 167f)

Mit dieser ideologischen Aufwertung der Mutterrolle, die auch heute aktueller denn je
ist, wird die reale gesellschaftliche Diskriminierung nicht nur verschleiert, sondern auch
gerechtfertigt. Die Frauen als Bewahrerinnen der Familie sollen dabei helfen, die ide-
alisierte Idee der Volksgemeinschaft wiederherzustellen und dadurch soll auch die
Volksgemeinschaft von aktuellen Problemen geheilt werden. Berufstatige Frauen wer-
den dagegen als egoistisch, zerstorerisch und unnaturlich diffamiert und fir alle mog-
lichen Probleme bis hin zu Krankheiten wie Krebs und Aids verantwortlich gemacht.
Emanzipationsbestrebungen werden infolgedessen zu einer Bedrohung, die zu einer
Orientierungslosigkeit der Volksgemeinschaft fuhren und die Gesellschaft erschittern
wurden (vgl. Reinalter/Petri/Kaufmann 1998, 68). Neokonservative Diskurse bemuhen
sich nach Reinalter/Petri/Kaufmann schon seit den 1980er Jahren um eine Re-Biolo-
gisierung der Geschlechterverhaltnisse und propagieren einen weiblichen Separatis-
mus, damit sich Frauen wieder auf das Weibliche und den Bereich der Reproduktion

ruckbesinnen (vgl. ebd.).

5.2.3 Der weibliche ,Volkskbrper”

Der Familie als kleinste Zelle der Volksgemeinschaft stehen Feminismus, Homosexu-
alitdt und ,Uberfremdung“ gegenliber, die als Bedrohungen inszeniert und streng sank-
tioniert werden. Rechtsextremismen sind gepragt von explizitem Antifeminismus und
Debatten Uber Gender Mainstreaming; Feminismus wurde in eine ,demographischen
Katastrophe® fuhren und das ,deutsche Volk“ aussterben, so ein Flugblatt des Rings
Nationaler Frauen (RNF) der NPD (vgl. Laumann 2014, 35). Dort wird Gender
Mainstreaming als ,Umerziehungsprojekt® beschrieben, dessen Ziel das Verlernen der
,=angeborenen“ Geschlechtsidentitat von Frauen und Mannern sei. Die Folgen seien

Aufwertung der Homosexualitat und damit Abwertung der Familie und Mutterschaft (vgl.
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ebd.). ,Der Fremde® wird dem ,deutschen Mann“ und der ,deutschen Frau“ gegenuber-
gestellt, welchem Faulheit, Gewalttatigkeit, Hyperpotenz sowie Frauenfeindlichkeit un-
terstellt wird. Seine Hyperpotenz und die damit drohende ,Rassenschande®, die in den
Volkskorper — Frauen werden in der extremen Rechten zum Kollektiv ,Volkskor-
per” verklart — eindringen und ihn beflecken konne, werden zu einer grof3en Bedrohung

stilisiert:

,Die Verunreinigung des arischen Blutes geschieht im weiblichen Kérper
und bleibt dort wirksam.“ (Hel} 2005, 97.)

Frauen — zu potenziellen Muttern und damit Beschutzerinnen des Volkes stilisiert —
mussen in dieser Argumentation selbst beschitzt werden. Die Partnerwahl soll infol-
gedessen nach rassischen Kriterien erfolgen und weibliche Sexualitat regulieren.
Laumann argumentiert, dass in diesen Diskursen sexistische Argumentationsmuster
mit antisemitischen und rassistischen Ideologien verknupft werden und so eine beson-

dere Virulenz entwickeln (vgl. Laumann zit. nach Laumann 2014, 35).

5.2.4 Die Initiative FREE GENDER

Vivien Laumann hat im Zuge ihrer Studie das Internetportal FREE GENDER. Raus aus
den Képfen — Genderterror abschaffen! analysiert. Das Internetportal wurde im Mai
2009 von ehemaligen Aktivist*innen des Madelrings Thiringen gegrundet und betrie-
ben (vgl. Jentsch/Sanders 2011). Gender Mainstreaming wird darin als Uberbegriff fur
alles Bedrohliche und zu Bekadmpfende interpretiert. Dabei werden Themen wie Ho-
mosexualitat, Feminismus und Abtreibung sowie die Abschaffung der ,nattrlichen“ Ge-
schlechterrollen, die zum ,Volkstod“ fuhren wirden, erlautert. Diese rechte Initiative
kritisiert Gender Mainstreaming als die Kreation eines neuen Menschentypus im Ver-
borgenen, die mit der Zerstérung der Geschlechteridentitaten einhergehe. Gleichstel-
lungspolitik wird als ,totalitdre Ideologie“ abgelehnt (vgl. Laumann 2014, 36). Verhu-
tung und Kaiserschnitt werden als Instrumente dieser Ideologie gesehen, die Korper
ohne Geschlechter erschaffen und Sex von seiner urspriinglichen Bestimmung der
Fortpflanzung I6sen wollen. Frauen wirden zum Sexobjekt erklart und ihrer nattrlichen
Stimmung beraubt. Des Weiteren wirde die eigentliche Gleichberechtigung darin be-
stehen, sich seiner naturlichen Rolle bewusst zu werden und diese zu erfullen.

Laumann erlautert diese Vorgehensweise von FREE GENDER folgendermalien:
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»(...) der Kritik an der Objektivierung von Frauen durch Reproduktionstech-
nologien wird bei FREE GENDER keine emanzipatorische Perspektive,
sondern eine noch stédrkere Objektivierung entgegengesetzt. Die Frau wird
hier als ,Naturwesen® gezeichnet, dessen einzige (Schein-)Freiheit darin
besteht, seine durch die Natur vorherbestimmte Rolle einzuneh-
men.“ (Laumann 2014, 36f)

Feminist*innen werden dabei mannlich konnotiert und Manner, die nicht dem hegemo-
nialen Mannlichkeitsbild entsprechen, als ,Weicheier* denunziert, die eigentlich am
Zerbrechen des traditionellen Geschlechtermodells verantwortlich seien. Des Weiteren
wird die ,Homolobby* fur die Férderung alternativer Lebensweisen und den darauffol-
genden Angriff auf die Norm fur schuldig erachtet. Nach Laumann erinnern die Be-
schuldigungen gegeniber einer ,Homolobby*“ an Chiffren, die antisemitisch konnotiert
sind (vgl. Laumann 2014, 37).

Schlussfolgernd kann gesagt werden, dass Gender Mainstreaming — und damit die
Angst vor der Auflésung des biologistisch begriindeten zweigeschlechtlichen Modells
und des heteronormativen Ideals — die Initiative Free Gender als innere Bedrohung
stilisiert, wahrend dagegen Migration als dul3ere Bedrohung dargestellt wird. Die Zer-
storung des zweigeschlechtlichen Modells fihre aul3erdem unabdingbar zum Tod des
Volkes. Diese Auffassung zeigt, dass die rechtsextreme Volksgemeinschaftsideologie
nur aufgrund des Konzeptes der zwei Geschlechtsidentitaten funktionieren kann. Hin-
ter dem allmachtig gezeichneten Konstrukt Gender Mainstreaming zeigt sich auch die
grolde Ablehnung gegenuber der Annahme, Geschlecht sei kein biologisches Schick-
sal, sondern sozial verhandelbar, denn damit wird die gesamte Konstruktion der Volks-
gemeinschaft und die ideale Norm rechtsextremer Ideologie infrage gestellt (vgl.
Laumann zit. nach Lang 2014). Der Topos Geschlecht wird bei dieser Initiative somit
rassistisch, antisemitisch und homophob aufgeladen und hat volkischen Bezug (vgl.
ebd.).

Die Frage nach der Transformation von Geschlecht und Geschlechterverhaltnissen
wird aber auch von Medien ,der gesellschaftlichen Mitte®, Zeitungen und Institutionen
als eine Bedrohung inszeniert. Ahnliche Positionen wie bei Free Gender finden sich
ebenso im burgerlichen Spektrum wieder. Diese bieten Anknipfungspunkte fur rechts-

extreme Mobilisierungen und ermdglichen es extrem rechten Kampagnen wie Free
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Gender, eigene Inhalte in gesellschaftliche Diskurse Uber Geschlecht zu tragen und
sich innerhalb diesen Diskursen zu profilieren (vgl. Laumann zit. nach Lang 2014).
Nach Laumann muss diese Teilhabe des Rechtsextremismus an gesellschaftlichen
Diskursen und lebensweltlichen Vorstellungen Uber Geschlecht und alternative Le-

bensweisen beachtet und kritisch reflektiert werden (vgl. ebd.).

5.3 Maogliche Ursachen von Rechtsextremismus

Der 6sterreichische Rechtsextremismusforscher Heribert Schiedel pladiert bei der For-
schung nach den Ursachen von Rechtsextremismus flir eine ,Mehrebenenanalyse®, in
der die verschiedenen Entstehungsfaktoren in einer ,Erganzungsreihe” geordnet wer-
den (vgl. Schiedel 2007, 43). Hinter dem Rechtsextremismus steht, so Schiedel, wie
hinter jeder anderen Ideologie der Versuch, sich die Welt und v.a. deren bedrohlichen
Seiten zu erklaren. Ob eine Ideologie erfolgreich ist oder nicht, hangt auch davon ab,
ob es ihr gelingt, ,Sinn zu stiften und an den Alltagsverstand anzukntipfen und sich
diesen nutzbar zu machen.” (Schiedel 2007, 43) Daher sei es wichtig, bei der Suche
nach den Grinden erfolgreicher rechtsextremer Mobilisierung auch auf die ,Folk-
lore“ und die jeweiligen kulturellen und lokalen Charakteristika rechtsextremer Gesin-
nung zu schauen (vgl. ebd.). Die Autorin und Erziehungswissenschaftlerin Michaela
Kottig (2005) bezieht sich in ihrem Beitrag Médchen und Frauen in den extremen Rech-
ten. Ein Diskussionsbeitrag zu Erkldrungskonzepten und Forschungsansétzen auf Er-
klarungsweisen fur die Beteiligung und Aktivitat rechter Madchen und Frauen. Mit ih-
rem Beitrag mochte die Autorin diese unterschiedlichen wissenschaftliche Herange-
hensweisen naher beleuchten und einer kritischen Diskussion unterziehen, da nach
Kottig eine offene Forschungshaltung — ohne die Entwicklung von Hypothesen oder
Fixierung auf einen bestimmten Bereich — zu viel umfassenderen Ergebnissen fiuhren

kann.

5.3.1 Die Individualisierungsthese

Die Psychologin und Padagogin Birgit Rommelspacher (2000) beschreibt rechtsradi-
kale Gewalt als ein anfangs mit Orientierungs- und Arbeitslosigkeit assoziiertem Pha-

nomen. Spater hat sich diese Annahme differenziert und weitere Ansatze versuchten
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dieses Phanomen zu erklaren: Rechtsradikale Gewalt wurde nun als Protest, als Aus-
druck von Jugendproblemen, psychosozialen Problemlagen, mannlichem Chauvinis-
mus sowie als ein Anfang vom Aufbau einer ,Festung Europa“, dem Versagen der
Eltern und der padagogischen Arbeit der 68-Generation gesehen. Der Streit um die
Ursachen von rechtsradikaler Gewalt folgt zwei Linien: Auf der einen Seite wird ver-
mutet, dass Gewalt und Rassismus ein Symptom der herrschenden Gesellschaft ist,
auf der anderen Seite gibt es Stimmen, die dieses Phanomen als eine Krisenerschei-
nung deuten, welche die prekare Situation von Randgruppen zum Vorschein bringt (vgl.
Tillner 1994, 11). Rommelspacher stellt drei Thesen im Kontext von rechtsradikaler
Gewalt zur Diskussion. Die erste ist die Individualisierungsthese, in deren Zentrum die
Risikogesellschaft steht. Diese These besagt, dass ,klassische” Werte immer mehr
zerfallen und traditionelle Lebensweisen im Begriff sind, sich aufzulésen. Laut dieser
These suchen nun immer mehr Menschen Zuflucht in rechtsextremen Gedankenguts,
da die Auflésung politischer Blocke eine Krise der Weltbilder ausgeldst habe und
dadurch traditionelle Feindbilder verschwunden seien. Umstritten ist dabei, ob der Ver-
lust normativer Bezuge automatisch zu rechten Denkmustern fuhrt. Laut Rommelspa-
cher gibt es in den entsprechenden Studien den Konsens, dass die Individualisierungs-
these als Verlust gewertet werden soll. Rommelspacher stellt dies jedoch in Frage,
denn auch in der Bielefelder Extremismusstudie des bekanntesten Vertreters der Indi-
vidualisierungsthese — Wilhelm Heitmeyer (1989) — liel3 sich kein Zusammenhang zwi-
schen dem Selbstkonzept eines Individuums, der sozialen Einbindung in Familie und
Arbeit oder Orientierungsschwierigkeiten in Bezug auf autoritar-nationalistische Ein-
stellungen nachzeichnen (vgl. ebd.,12f). Es gibt jedoch eine bedeutende Verknipfung:
Die Orientierung an Status, Geld und Aufstieg steht in Zusammenhang mit einer
rechtsextremen Gesinnung. Nach Rommelspacher bedeutet dies, dass bei Jugendli-
chen, bei denen Geld eine aulRerordentlich wichtige Rolle in ihrer Arbeitsorientierung
spielt, auch die Gewaltbereitschaft besonders ausgepragt ware. Eigenschaften wie
Uberlegenheit und Stérke sind dabei der Orientierungsfaden und dieser wiirde den
Hass auf alle schuren, die diesen Leistungsgedanken nicht teilen (vgl. ebd., 13). Diese
Schlussfolgerung scheint folgerichtig, da z.B. Fllchtlinge, Obdachlose oder Menschen
mit bestimmten Erkrankungen, die besonders oft Opfer von rassistischer Gewalt wer-
den, nicht in der Lage sind, im Arbeitsmarkt mit anderen zu konkurrieren. Jedoch kann
auch die Frage gestellt werden, wer in unserer kapitalistischen Gesellschaft es sich

noch leisten kann, nicht diesem Leistungsgedanken zu folgen.
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In diesem Zusammenhang spricht Rommelspacher vom ,Wohlstandschauvinismus®,
der sich dadurch kennzeichnet, dass Nicht-Benachteiligte signifikant 6fter rassistisch
gegeniiber Benachteiligten sind als umgekehrt. Die dkonomische Uberlegenheit dieser
nicht benachteiligten Personen wird mit personlicher und politisch-kultureller Vor-
machtstellung gegenuber Benachteiligten assoziiert. Diese Art des Denkens ist instru-
mentell, d.h. die Jugendlichen in Heitmeyers Studie haben Flichtlinge nur danach be-
urteilt, ob diese der Gesellschaft schaden oder nitzen. Sie selbst waren in einer gut
situierten Position und fuhlten sich von Einwanderern vage bedroht (vgl. ebd.). Die
Soziologen Dieter Hoffmeister und Oliver Sill (1992) folgten in ihrer Studie dem mogli-
chen Zusammenhang zwischen Autoritarismus und Instabilitat. Das Ergebnis ihrer Stu-
die besagt, dass instabile Personen nicht automatisch autoritar sind, aber viele Ju-
gendlichen mit stabilem Selbstbild und aus gut situierten Verhaltnissen zu einer rech-
ten Gesinnung und rassistischen und autoritaren Einstellungen neigen. Das Auffal-
lendste dabei ist, dass diese Jugendlichen unter einem hohen Leistungsdruck stehen,
den sie unhinterfragt von ihren Eltern gelernt haben. Eigene Versagensangste werden
dabei auf andere Menschen(-gruppen) projiziert, v.a. auf ,arbeitsfaule“ Migrant*innen,
Menschen mit Be_hinderungen, die nicht am Wettbewerb des Arbeitsmarktes teilneh-
men kdnnen, Obdachlose etc. Das Ziel ist deren Abwertung, um das Axiom von Leis-
tung und Disziplin und die eigene Person aufzuwerten. Diese Jugendlichen gehdren
nicht wirklich zu den ,Erfolgreichen®, fihlen sich aber ihnen zugehdrig, was in einem
Gefluhl der standigen Bedrohung von allen Seiten fuhrt. In den Augen dieser Jugendli-

chen setzt sich nur der Starkste bzw. die Starkste durch (vgl. ebd., 14f).

Nach Rommelspacher gibt es auch autoritare instabile Jugendlichen, bei denen aber
ein anderes Motiv im Vordergrund steht: Sie haben schon viele negative soziale Erfah-
rungen gemacht, was bedeutet, dass ihr Misstrauen gegenuber anderen realitatsnaher
ist. Diese Jugendlichen schwanken offenbar zwischen widersprichlichen Einschatzun-
gen und situationsabhangigen Erlebnissen. Rommelspacher ist daher der Meinung,
dass diese Jugendlichen politisch einfacher zu beeinflussen sind. Die stabilen autori-
taren Jugendlichen dagegen entwickeln ein Weltbild, das auf einer ,Kriegermentali-
tat” basiert und dadurch das Misstrauen schart, ihnen konnte ihre Vormachtstellung
streitig gemacht werden. Diese Gruppe von Menschen ist schlussfolgernd nicht wirk-
lich bedroht durch Migrant*innen, sondern von ihrem eigenen Versagen und dem Un-

vermogen, den Erwartungen ihrer Eltern gerecht zu werden. Dies kann jedoch nicht
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selbst zugestanden werden, sondern wird auf Migrant*innen und andere Gruppen pro-
jiziert. Rommelspacher ist der Meinung, dass je haufiger auf Idealisierungen zurlck-
gegriffen wird, desto erhohter ist der Projektionsbedarf fur die Aufwertung und Stabili-
sierung der eigenen Person. Okonomische Notlagen und Orientierungslosigkeit sind
dahingehend keine erhdhten Risikofaktoren fur nationalistische Einstellungen und
auch soziale Integration im Bereich Familie und Arbeit schutzt nicht automatisch vor

politischer Beeinflussung (vgl. ebd., 15).

In den drei Untersuchungen von Heitmeyer (1992) und Hoffmeister/Sill (1992) hat sich
herausgestellt, dass es eine gezwungene Identifizierung mit Werten wie z.B. Wohl-
stand, Karriere, Geld und Leistung unter den Jugendlichen mit nationalistischen Ein-
stellungen gab. Daraus entwickelte sich der Neid gegenuber allen, die anscheinend
umsonst versorgt werden. Die auf Rassismus basierte Gewalt richtet sich aber nicht
nur auf Migrant*innen und Flichtlinge, sondern auch auf Be_hinderte, Obdachlose,
Menschen im Igbtg+-Spektrum und linksgerichtete Aktivist*innen. Dazu kommt noch
sexistische und sexualisierte Gewalt, die sich gegen Frauen richtet und so im Alltag
verankert ist, dass Misshandlungen, Vergewaltigungen und Mord als ,alltagliche“ Ge-
walt angesehen werden. Rassistische und sexistische Gewalttaten werden im anglo-
amerikanischen Raum als sogenannte ,Hate-Crimes* bezeichnet, d.h. der Hass richtet
sich auf eine bestimmte Gruppe von Menschen und durch Gewalt an dieser Gruppe
zeigen die Tater*innen, dass sie sich einer weil3en, patriarchalistischen und heterose-
xistischen Gesellschaft zugehdrig flhlen, in der nur die Leistungsfahigen und Ange-
passten eine Chance haben. Alle anderen werden an den Rand der Gesellschaft ge-
drangt (ebd., 16).

5.3.2 Die These des Fremdenhasses und der Mé&nnergewalt

Hinter dem Fremdenhass verbergen sich oft passive Wunsche, die aufgrund des in
Europa gelebten Leistungsprinzips abgespalten werden mussen, z.B. der Wunsch
nach dem Versorgt-Werden, der nicht dem Prinzip des ,Selbst ist der Mann“ entspricht.
Diese Impulse werden nun auf die ,Fremden® Ubertragen, die angeblich vom Staat
versorgt werden, nichts tun mussen und in den Tag hineinleben durfen. Rommelspa-
cher beschreibt dies als ,aggressiven Neid“, den v.a. die Roma und Sinti zu spilren
bekommen, da diese als Gruppe dem Leistungsprinzip am ehesten widerspricht (vgl.
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Rommelspacher 1994, 17). Auch der eugenische Rassismus kann hier genannt wer-
den, da Be_hinderte uns die eigene Fragilitdt und Abhangigkeit vor Augen flhren.
Diese Angste kénnten durch eine Solidarisierung mit Be_hinderten bearbeitet werden,
gefahrden jedoch die Zugehdrigkeit zum Kreis der Privilegierten. Rommelspacher pla-
diert dafur, nach dem Grund des Verdrangungsprozesses zu forschen. Nur dann, so
die Autorin, kann die Selbstdisziplinierung, der wir uns unterwerfen, verstanden wer-
den (vgl. ebd., 18).

Infolgedessen kann argumentiert werden, dass die dominante Mehrheit innere Wun-
sche und Angste externalisiert und auf Minderheiten Ubertragt, um die eigenen Prob-
leme ausagieren zu konnen. Des Weiteren existiert die Problematik der Mehrheitsge-
sellschaft in der Verdrangung und Selbstentfremdung, es sollte jedoch auch der Ge-
winn mitgedacht werden: Den Besitz von Privilegien. Durch die Fixierung auf das ,An-
dere“ wird die eigene Geschichte des Kolonialismus und Holocausts ebenso verdrangt
und die Beziehung zwischen Mehrheit und Minderheit durch kulturelle, 6konomische
und psychologische Ausbeutung gepragt. Hinter der ,Angst“ vor dem Fremden steht
auch die Furcht vor der Infragestellung der vorherrschenden Normen und Gewohnhei-
ten, welche die politische-ideologische Vormachtstellung der westlichen Welt repra-
sentieren. Rommelspacher argumentiert, dass diejenigen, die am meisten zu verlieren
haben, auch am meisten auf Absicherung bedacht sind. Dies sei auch eine Erklarung
daftr, warum armere Lander viel mehr Flichtlinge aufnehmen wirden, als reichere
(vgl. ebd., 20). Die Statistiken tber Gewalt im rechtsextremistischen Bereich zeigen
ein vermeintlich eindeutiges Bild: Gewalttatige rassistische Handlungen gegenlber
Minderheiten werden statistisch v.a. von Mannern vollzogen (vgl. ebd., 21). Frauen
seien nur Mitldufer*innen, die ihre Manner unterstutzen, aber im Hintergrund bleiben.
Rassismus und Sexismus scheinen zwei Seiten einer Medaille zu sein: Nach Rom-
melspacher sind die Ausgrenzungsmechanismen in Bezug auf die kulturgeschichtliche
Konstruktion des/der ,Anderen“ gegenuber Minderheiten und Frauen beinahe ident:
Beide Gruppen werden als kindlich und emotional wahrgenommen und als bedrohlich
bzw. verflhrerisch sexualisiert. Diese Auffassung bedeutet nicht, dass Frauen weniger
rassistisch sind, im Gegenteil: Da sie sich der patriarchalen ,Herrenrasse® unterordnen
mussen, kdnnten sie Grund genug haben, um ihren Unmut an den Schwacheren aus-
zulassen. Die Unterdrickung von Frauen gehort zum Alltag und wird nicht als Unter-

drickung wahrgenommen, denn es ist nicht ersichtlich, dass sich Frauen in
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besonderer Weise gegen den Kolonialismus und Nationalsozialismus gewehrt hatten

oder dagegen resistent waren (vgl. ebd.).

Wahrend die statistischen Gewalttaten als hauptsachlich mannliches Phanomen er-
scheinen zeigt sich beim Wahlverhalten ein weniger kontrastreiches Bild: Nach Rom-
melspacher sind die Wahler*innen von rechtsextremen Parteien zwei Drittel Manner
und ein Drittel Frauen. Im Vergleich zu rassistischen Einstellungen gibt es laut der
Autorin des Artikels keinen signifikanten Unterschied mehr. Wenn sich chauvinisti-
sches Gebaren jedoch mit rechtsextremen Einstellungen verknUpft, gehen Frauen
meist auf Distanz. Ebenso bei Parteien, die sich nur an Mannerinteressen orientieren.
Fur Frauen mit rechtsextremen Neigungen werden Parteien nur dann interessant,
wenn sie ein rassistisches Programm aufweisen. Das wurde auch den geringeren,
aber doch vorhandenen Anteil von Frauen an rechtsextremen Parteien und Bewegun-
gen erklaren (vgl. ebd., S. 22). Es gibt nicht nur ,mannliche“, sondern auch weibliche
rassistische Formen, wie beispielsweise die |dee des Schwarzen Vergewaltigers oder
wenn Padagoginnen sich weigern, schwarze Kinder zu pflegen. Rommelspacher sieht
in dieser frauenspezifischen Form eine Entlastungsfunktion, um sich nicht mit der Dis-
kriminierung und Herabwiurdigung der Frauen durch die ,eigenen” Manner auseinan-
dersetzen zu mussen. Fur viele Frauen stellt dies eine Entlastungsfunktion dar, auch
wenn sie letztendlich selbstschadigend ist. Aufgrund der ahnlichen Unterschiede, die
an biologischen Merkmalen festgemacht werden, sind Sexismus und Rassismus mit-
einander vergleichbar. Als ein ,Mannerphanomen® kann Rassismus jedoch nicht be-
zeichnet werden, solange auch weille Frauen Teil das Weltbild teilen und sich ihre

rassistischen Interessen mit denen von Mannern decken (vgl. ebd.).

5.3.3 Erklarungsansatz mit Fokus auf der Dominanzkultur

Michaela Kottig (2005) widmet sich in ihrem Beitrag dem Ansatz der Dominanzkultur,
der hauptsachlich von den Psycholog*innen und Padagogi*nnen Birgit Rommelspa-
cher und Christine Holzkamp vertreten wird. Die beiden Autor*innen definieren die ,Do-
minanzkultur® als einen Anspruch der eigenen Kultur, die ,Normalitat“ zu reprasentie-
ren. Der Ursprung dieser Vorstellung wurzelt nach den beiden Forscher*innen in pat-
riarchalistischen Strukturen und alles ,Fremde® muss assimiliert oder ausgegrenzt wer-

den. Das Denken und Handeln nach diesen Prinzipien entstehe durch das
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patriarchalistische Geschlechterverhaltnis, welches Unterschiede hierarchisiere. Ex-
pansionsstreben und Bemachtigung werden durch eine Erziehung im Sinne des kapi-
talistischen Prinzips ebenso geférdert und fihren innerhalb der individuellen Entwick-
lung einer Person zur Auffassung einer defizitaren Lebenssituation — auch unter 6ko-
nomisch zufriedenen Bedingungen. Dies fuhrt nach Rommelspacher und Holzkamp zu
einer subjektiven Auffassung, was ,einem zustehe” und welcher Besitz noch fehle (vgl.
Koéttig 2005, 58). Eine besondere Dynamik entsteht dabei fir Madchen und Frauen:
Sie gehoren bewusst der ,Dominanzkultur® an, sind jedoch auch teils Opfer dieses
Systems, das nur Selbstunterwerfung oder Dominanz zulasst und Anpassung verlangt.
Durch diese Anpassung werden Frauen als besonders ,weiblich“ angesehen, wenn sie
Selbstunterwerfung gegentber Mannern signalisieren. Minderheiten gegenlber kon-
nen sie jedoch dominant auftreten — sie sind nicht weniger rassistisch als Manner, aber
die rassistische Auspragung ist eine andere und kommt v.a. in frauenspezifischeren

Lebensbereichen vor, so die beiden Autor*innen (vgl. ebd., 59).

Schiedel betont, dass rechtsextremes Gedankengut ,eine militante Steigerungsform
der zentralen Werte und Ideologien spétkapitalistischer Gesellschaften darstellt”.
(Schiedel 1999, 191 f.) Um diese These zu untermauern, beschreibt er das Erfolgs-
und Konkurrenzdenken, welches im Rechtsextremismus zum Sozialdarwinismus ge-
steigert und radikalisiert wird. Des Weiteren weist der Rechtsextremismusforscher da-
raufhin, dass die Weigerung, Rechtsextremismus v.a. inhaltlich zu bestimmen, dem
Versuch zugrunde liegt, die ,Mitte“ vom Vorwurf zu entlasten, sie sei die Wiege des

Rechtsextremismus (vgl. ebd.).

5.3.4 Erklérungsansatz in Bezug auf Verunsicherungen weiblicher Sozialisa-
tion

Dieser Erklarungsansatz bezieht sich auf das Konzept von Wilhelm Heitmeyer, der
durch eine quantitative Befragung von Jugendlichen eruierte, dass extrem rechte Ori-
entierungen immer im Kontext gesellschaftspolitischer Bedingungen untersucht wer-
den sollten (vgl. Kottig 2005, 59). Er bezog sich auf das Konzept der ,Risikogesell-
schaft® von Ulrich Beck, welche die entwicklungsbezogene Individualisierung themati-
siert. In der Phase der Identitatsfindung kann es zu Orientierungslosigkeit der Jugend-

lichen kommen, deren Ausdruck eine erhdhte Gewaltbereitschaft und die Zuwendung
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an neokonservative politische Konzepte sowie extrem rechte Einstellungen sind. For-
scher*innen, die diesen Erklarungsansatz vertreten, gehen davon aus, dass das Mal}
und die Auspragung einer extrem rechten ldeologie von den geschlechtsspezifischen

Sozialisationserfahrungen und gesellschaftlichem Kontext abhangig ist (vgl. ebd.).

Die Rechtsextremismusforscher*innen Ursula Birsl (1994) und Gertrud Siller (1997)
zeigten auf, dass Madchen mit zwei gesellschaftlichen Erwartungen konfrontiert wer-
den: Einen Beruf auszufihren und Mutter zu werden. lhre Hypothese lautet, dass sich
Madchen dann auf die traditionell ,weibliche“ Rolle zurickbesinnen, wenn sie keine
ausreichende Anerkennung als Mutter und als Berufstatige erfahren, da in rechten
Gruppierungen eine scheinbare Aufwertung der Mutterrolle propagiert wird. Der Ein-
stieg in extrem rechte Gruppierungen wird von Birsl und Siller infolgedessen so be-
grundet, dass diese Madchen und jungen Frauen sich in eben jenen Gruppierungen
Sicherheit durch die klare Rollenverteilung erhoffen, die sie in den aktuell ambivalenten
Lebensverhaltnissen nicht finden wirden. Nach Gertrud Siller sind die geschlechts-
spezifischen Folgen der aktuellen gesellschaftlichen Machtstrukturen die Erfahrung
von struktureller psychisch und physischer Gewalt von Madchen und Frauen. Daher
wurden diese weit weniger haufig eine aggressive und direkte Positionierung gegen-
Uber Migrant*innen einnehmen, sondern ihre Fremdenfeindlichkeit in spezifischen Be-
reichen ausdricken — z.B. in der Angst vor Vergewaltigung, die auf schwarze Manner
und Manner mit Migrationshintergrund projiziert wird. Siller erweitere ihre Aussagen
spater damit, dass Madchen und junge Frauen ihre Orientierung durch individuelle Er-

fahrungen entfalten und

,diese an konkrete, subjektive Bediirfnisse ankntipfen.” (Kottig 2005, zit.
nach Siller 1997, 60)

Die Konfrontation mit gesellschaftlichen Veranderungen kénne nach Siller zu zwei Er-
gebnissen flihren: Einerseits die Identifizierung mit der Rolle als Mutter und die Uber-
nahme weiblicher Stereotype oder andererseits die Orientierung an mannliche Stere-
otype und die Gestaltung eines auf Unabhangigkeit und Selbstbestimmung basierten

Lebensentwurfs (vgl. ebd.).

Ursula Birsl (1994) dagegen kam bei einer Befragung von Berufsschiler*innen zum
Ergebnis, dass Madchen in einem weit starkeren Ausmalf zu Fremdenfeindlichkeit nei-

gen als Jungen. Diese Madchen verflugen Uber ein hdheres Bildungsniveau als Jungen
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und bei zwei Drittel der befragten Schuler*innen konnte Birsl eine affirmative Positio-
nierung gegenuber einem biologistischen und extrem rechten Frauenbild feststellen.
Gewalttatige Handlungen wirden diese Madchen jedoch ablehnen. Sowohl Birsl als
auch Siller thematisieren den Konflikt der ,doppelten Vergesellschaftung® nach Becker-
Schmidt und dass es moglich ware, dass extrem rechte Orientierungen eine Verarbei-
tungsweise sein kénnen (vgl. ebd.). Michaela Kéttig argumentiert jedoch, dass der Zu-
sammenhang zwischen den von Birsl und Siller beschriebenen Rollenkonflikten und
einer extrem rechten Neigung, welche das einseitig traditionelle Frauenbild aufwertet,

in anderen Untersuchungen so nicht bestatigt werden konnte.

5.3.4.1 Das Fallbeispiel Alexandra

Anhand einer biografischen Rekonstruktion eines Fallbeispiels versucht Michaela Kot-
tig Konzepte, die extrem rechte Neigungen erklaren wollen, und Forschungsansatze
kritisch zu hinterfragen. Kéttigs Fallbeispiel ist eine Frau namens Alexandra Kranz, die
1981 in Ostdeutschland als Zwillingskind geboren wurde. Alexandra erlebt mit vier Mo-
naten den gewaltsamen Tod ihrer Zwillingsschwester und wird dadurch stark trauma-
tisiert. Ihr Tod wurde nicht ganzlich aufgeklart, es wird jedoch vermutet, dass ein El-
ternteil — oder beide — daran die Schuld tragen. Die Eltern von Alexandra trennen sich
und sie wachst bei ihren Grol3eltern vaterlicherseits auf. Der Kontakt zu den Eltern
bricht spater ganzlich ab. Als Alexandra acht Jahre alt ist, stirbt ihnre Gro3mutter, was
zu einer Retraumatisierung fuhrt: Sie entwickelt Todesangste und versucht diese durch
eigene Strategien zu bewaltigen. Die Folge davon ist, dass Alexandra sich spater in
gefahrliche Situationen bringt, um sich ,freizukampfen® und sie ,durchzustehen (vgl.
Kottig 2005, 65). Durch den Tod seiner Frau werden auch bei ihrem Grol3vater Erleb-
nisse durch den Krieg wieder aktiviert, der dann Alexandra infolgedessen zwei Bot-
schaften vermittelt: Der standig drohende eigene Tod und die enge Verbundenheit der
Soldaten. Diese beiden Botschaften verarbeitet die junge Frau dann innerhalb ihrer
Aktivitaten in der extremen Rechten zu kriegsverherrlichenden Kampfeslieder. Eine
weitere, einschneidende Botschaft gibt der GroRRvater seinem Schutzling mit: Sie durfe
nie so werden, wie ihre Eltern. Alexandra ist es so nicht mdglich, eine von ihren Eltern
unabhangige Identitat zu entwickeln. Durch eine Liebesbeziehung zu einem Mann ge-
lingt es Alexandra in die extreme Rechte einzusteigen und arbeitet sich zur Lan-

dessprecherin einer extrem rechten Partei hoch. Die junge Frau befindet sich aber
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dennoch in einer gefahrlichen Situation, da sie die Regeln der rechten Szene missach-
tet (rote Haare, Kontakte zur linken Szene). Nach der Interpretation von Kottig konstru-
iert Alexandra die extrem rechte Partei als ihre Familie. Als ihr Freund stirbt, wird die
Erinnerung an den Tod ihrer Zwillingsschwester reaktiviert und Alexandra schafft es
kaum, ihre Todesangste in Schach zu halten. Nach einiger Zeit bricht sie alle Kontakte
zur rechten Szene ab und zieht in eine andere Umgebung. Alexandra findet ihre Mutter,
bricht daraufhin schlieB3lich den Kontakt zu ihrem GroRvater ab und ihr neuer Freund
stellt sich als Vaterersatz heraus, da er ungefahr im gleichen Alter wie Alexandras Va-
ter ist. Nach Kottig ist die junge Frau bemuht, eine neue Familie aufzubauen, da die
rechte Szene und die Menschen darin nun als Familienaquivalent wegfallen. Die bio-
grafischen Themen bleiben flr Alexandra von Bedeutung, die sie auch schon in der

rechten Szene beschaftigt haben (vgl. ebd., 67).

Kottig schlussfolgert, dass die politischen Orientierungs- und Handlungsmuster im Le-
benslauf involviert und transformiert werden kénnen. Sie argumentiert des Weiteren,
dass Einstellungen sehr eng mit nicht verarbeiteten Lebenserfahrungen verknipft sind,
z.B. in Alexandras Fall die nicht bewusste Traumatisierung und spatere Retraumati-
sierung. Die rechte Szene wurde Alexandra durch ihr soziales Umfeld zugangig und
bot sich auch aufgrund der Verbundenheit zu ihrem GroRRvater und dessen Nahe zu
rechtem Gedankengut an. Alexandra gelingt es, in der extrem rechten Szene ihre bio-
grafisch nicht verarbeiteten Lebenserfahrungen destruktiv in Angriff zu nehmen. lhre
ganze Lebens- und Familiengeschichte ist innerhalb der rechten Szene zu verorten

und wird durch das soziale Umfeld untermauert (vgl. ebd.).

5.3.4.2 Zusammenfassung

Im Folgenden versucht Kottig, Erklarungen und Forschungsansatze extrem rechter
Tendenzen anhand vom Fallbeispiel Alexandras kritisch zu beleuchten. Im Sinne von
Holzkamp und Rommelspacher kann durchaus angenommen werden, dass Alexandra
sich selbst als Teil einer Dominanzkultur sieht. Nach Kottig bewertet die Befragte ihre
Deutsche Nationalitat aufgrund ihrer Argumentationen hoher als andere Nationalitaten.
Alexandras Handlungs- und Orientierungsrepertoire bezieht sich nicht auf spezifisch
weibliche Bereiche; sie agiert in ihrer Partei und bei Demonstrationen als aktiv Han-
delnde und politische Sprecherin. Des Weiteren greift sie auf direkte Gewalt als Lo-

sungsmittel fur Auseinandersetzungen zurlck. Koéttig vertritt in Bezug auf den
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Erklarungsansatz der Dominanzkultur jedoch die Meinung, dass die Handlungs- und
Orientierungsmuster von Alexandra weit mehr durch den engen Zusammenhang ihrer
Lebens- und Familiengeschichte erklart werden kénnen, als durch ihre Dominanz- bzw.
Unterwerfungstendenzen. Im theoretischen Konzept der Dominanzkultur bleibt auch
offen, warum Rassismus und Ausgrenzung bei Frauen sich in unterschiedlichen Er-
scheinungsformen zeigt. Die Entstehungshintergrinde bleiben dabei ungeklart. Der
Fokus des Konzeptes von Rommelspacher und Holzkamp liegt auf der weiblichen So-
zialisation und betont dabei die gesellschaftlichen Bedingungen — das Sympathisieren
mit den extremen Rechten wird bei diesem Konzept als Folge weiblicher Sozialisati-
onsbedingungen gedeutet. Infolgedessen werden Madchen und Frauen als passive
Objekte betrachtet, die fur inr Handeln keine Verantwortung tibernehmen kdénnen. Kot-
tig weist des Weiteren darauf hin, dass Erklarungsansatze zu kurz greifen, die von
vornherein von einer Geschlechtsspezifizierung ausgehen. Vielmehr sollte es darum
gehen, biografische Konstellationen und Entwicklungen von Jungen und Madchen zu
analysieren und auf dieser Basis Aussagen zu treffen, inwiefern gesellschaftliche Be-

dingungen in politische Aktionen umgewandelt werden kdnnen (vgl. ebd., 69).

Gertrud Siller (1997) vertritt die These, dass Frauen besonders dann rechtsextremisti-
sche Neigungen entwickeln, wenn sie ihre Lebensentwiirfe polarisieren, d.h. sich ent-
weder an Stereotype der Mannlichkeit — der Starke und Harte — orientieren, um Gleich-
berechtigung zu erkampfen, oder sich an Stereotype der Weiblichkeit halten und
Schutz von Mannern fordern. Koéttig bestatigt Sillers These und pladiert dafir, dass
diese beiden Lebensentwiirfe auch ineinandergreifen kbnnen und sich weitere identi-
fizieren lassen, welche die Entwicklung extrem rechter Neigungen fordern. Kottig weist
darauf hin, dass die beschriebenen Erklarungskonzepte alle Frauen und Madchen des
extrem rechten Spektrums beschreiben, ,Rechtsextremismus® sei jedoch eine Klassi-
fikationskategorie, die eine sehr heterogene und wandelbare Konstellation von Par-
teien, Gruppierungen und Organisationen umfasse. Das Spektrum ist infolgedessen
ein sehr groRes und obwohl alle Gruppierungen im Allgemeinen gemeinsame Charak-
teristika in ihrer Programmatik zeigen, gibt es dennoch Unterschiede bezuglich ihrer
Handlungs- und Deutungsmuster. Noch starker zeigen sich diese Unterschiede in der
Motivation und den Rollen und Funktionen dieser Frauen. Daher sollte eine Analyse
an den Zielsetzungen dieser Gruppierungen ansetzen, an welchen sich die Madchen

und Frauen beteiligen, denn auf Basis der Fallrekonstruktion ist es kein Zufall, welche
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Gruppierungen ausgewahlt werden: Lebensgeschichtliche Erfahrungen beeinflussen

sehr stark, welche Gruppen fur Madchen und Frauen attraktiv sind (ebd., 69 f).

Michaela Kottig kritisiert in diesem Kontext, dass die Entwicklung und Veranderungen
der Perspektiven der Frauen nicht auch Teil der Analysen sind. Engagement fur Grup-
pierungen und Parteien ist immer auch an die wandelbaren sozialen Rahmenbedin-
gungen geknupft, d.h. es kommt immer wieder zu einer Neukonstitution der Perspek-
tive in Bezug auf ihre rechten Handlungs-, Denk- und Orientierungsmuster. Dieser
Wandlung werde in der Forschung kaum Rechnung getragen, so Kottig. Des Weiteren
bekame die Verbindung der Familiengeschichte mit der Zeit des Nationalsozialismus
kaum Aufmerksamkeit, d.h. die familiale Tradition und die Erlebniserfahrungen konn-
ten die ldentifizierung vieler rechter Jugendliche mit rechtem Gedankengut erklaren.
Kottig schlussfolgert in ihnrem Beitrag, dass Entstehungs- und Veranderungsprozesse
weitreichend erfasst werden muissen, um extrem rechte Gedanken- und Handlungs-
muster analysieren zu kénnen. Eine offene Forschungshaltung beziglich der Rekon-
struktion und Datenerhebung der Falle ware daher sehr wichtig. So ist es moglich, die
biografischen Verlaufe zu erheben, die dazu gefuhrt haben, warum sich ein Madchen
bzw. eine Frau fir eine extrem rechte Gruppierung engagiert. Nach Kattig ist es bei
einer solchen Rekonstruktion maoglich, ein sehr differenziertes Bild der Frauen des
rechten Spektrums zu gewinnen und es konnen Hypothesen aufgestellt werden, wie

der weitere Lebenslauf dieser Madchen und Frauen verlaufen konnte (ebd., 72).

5.3.5 Entstehungsfaktoren nach Claus Ottomeyer

Heribert Schiedel (2007) bezieht sich bei der Ursachenforschung rechtsextremer Ge-
sinnung auf Claus Ottomeyers Faktorengruppe: Individuelle/familiale Disposition, Des-

integration/Krisen, Faktor Globalisierung und Krise und Tradition und Kontinuitat.

Die individuelle/familiale Disposition wirft die Frage nach dem Zusammenhang von ge-
schwachtem Selbst und rechtsextremer Orientierung auf. Theodor Adorno bezeichnet
dieses beschadigte Selbst als ,fanatisch-tyrannischen Typus“ mit dem Drang zur Ho-
mogenisierung und Reinigung/Sauberung und der Unfahigkeit, Kompromisse zu
schliel3en. Dieses Selbst ist gekennzeichnet durch Konformismus, Hass auf Abwei-

chungen und alternative Lebensweisen, projektives Denken, Stereotypisierung und die
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Unfahigkeit zur Selbstreflexion. Es kommt dabei zur Abwehr von emotionalen Objekt-
beziehungen, die Libido wird demnach mit einem aufgeblahten GroRen-Selbst ver-
knUpft und es kommt zur Verschmelzung mit Stellvertreter der ,Ubermachtigen Mut-
ter® Nation und ,Rasse®. Nach diesem psychoanalytischen Ansatz bleibt die frihkind-
liche Omnipotenz prasent und in spateren Lebenskrisen (z.B. die Adoleszenz) neigt
das Selbst dazu, sich in diese Symbiose zu fliehen, was als Regression bezeichnet
wird. Diese Flucht wird dann als rechtsextreme Gesinnung rationalisiert und die Idea-
lisierung der Nation fuhrt zur Abspaltung des ,Bedrohlichen® und ,Bésen“ und dessen

Projektion auf das ,Fremde” (vgl. ebd., 46).

Die Desintegration als Ursache fur Rechtsextremismus wurde u.a. von Wilhelm Heit-
meyer auf Basis von Ulrich Becks Risikogesellschaft untersucht und bereits im vorhe-
rigen Kapitel 5.3.4 Erklarungssansatz in Bezug auf Verunsicherung weiblicher Soziali-
sation erlautert. Obwohl Heitmeyer den Blick auf gesellschaftliche Ursachen von
Rechtsextremismus legte, wurde ihm vorgeworfen, dass es sich um die These der Mo-
dernisierungsverlierer*innen um eine Tater-Opfer-Umkehr handelt (vgl. ebd., 48). Des
Weiteren wurde die Uberbewertung familidrer und sozialer Desintegration betont und
es sei nicht hinreichend belegt, um das Verhalten rechtsextremer Jugendlicher zu er-
klaren. Die Annahme, die Jugendlichen wurden aus Protest ein rechtsextremes Ver-
halten an den Tag legen, wurde auch kritisiert, da in anderen Untersuchungen belegt
werden konnte, dass diese Jugendlichen eher in Einklang mit den neoliberalen Ver-
haltnissen als Rassist*innen handelten und sich mit den herrschenden Werten Karriere,
Erfolg und Geld identifizierten (vgl. ebd., 48 f.).

Nach Schiedel ist es wichtig, die krisenhaften Veranderungen im Rahmen neoliberaler
Modernisierung in die Ursachenforschung miteinzubeziehen. Fragmentierungs- und
Heterogenisierungsprozesse, die von vielen als bedrohlich empfunden werden, ver-
starken den Wunsch nach ,ldentitat” und kultureller Homogenisierung. Rechtsextre-
mistisches Gedankengut bietet als Rationalisierungen einen Schuldigen bzw. einen zu
Bestrafenden an: Nach Schiedel richtet sich die Aggression ,nach oben® und auliert
sich als Antisemitismus, und sie richtet sich ,nach unten® gegenuber diejenigen, die
Asyl verlangen und zeigt sich in rassistischem Denken und Handeln (vgl. ebd., 50). Fur
den parteiformigen Rechtsextremismus bietet sich daher die Gelegenheit, sich als Par-
tei der Globalisierungsverlierer, der Arbeitnehmer und der ,kleinen Leute” zu inszenie-

ren, die von den historischen Parteien vermeintlich verraten wurden. Der
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Neoliberalismus nahrt infolgedessen den Rechtsextremismus, so Schiedel, denn das
Prinzip, jeder sei sich selbst der Nachste und der Starkere setzt sich durch, gewinnt
unter den Bedingungen einer Hegemonie des Neoliberalismus an Plausibilitat und Be-
deutung. Durch rechtsextreme Gesinnungen kommt es ferner zu einer Ethnisierung,

Brutalisierung und Asthetisierung von Konkurrenzprinzipien des Alltags (vgl. ebd, 51).

5.4 Rechte Frauen
5.4.1 Die Nationalfeministinnen des NS-Staates

Im Werk Rechte Frauen geht es diversen Rechtsextremismusforscher*innen v.a. um
die Sichtbarmachung von Frauen im rechten Spektrum und von der Verabschiedung
des Tabus, dass Frauen genauso zu verwerflichen rechtsextremen Haltungen und Ta-
ten fahig seien als die ihrer Mitbruder. Des Weiteren geht es auch um eine Differen-
zierung dieses Spektrums, das sich nicht in Klischees fugen lasst und um die Perspek-

tiven und Gegenstrategien, die diese Sichtweise eréffnen (vgl. Bitzan 1997, 9).

Der erste Beitrag des Buches wurde von Anne Jung (1997) verfasst, die Uber den Wi-
derspruch zwischen Faschismus und Feminismus schreibt. Sie leitet ihren Beitrag mit
einem Zitat der Faschistin Sophie Rogge-Boérner ein, die sich darliber empoért, dass
Manner Frauen bevorzugen, die wie rasierte, angemalte und dressierte Affchen seien,
statt selbststandige Frauen, die selbst ihr Leben meistern konnen. Rogge-Boérner und
ihre sogenannten ,Gefahrtinnen setzten sich fir Gleichberechtigung in allen gesell-
schaftlichen Bereichen durch Artikel in der von Rogge-Boérner herausgegebenen Zeit-
schrift Die Deutsche Kampferin ein, die im Jahre 1937 verboten wurde. Rogge-Borner
wies dem Kampf um Gleichberechtigung eine existentielle Bedeutung zu und verband
diesen mit der Befurwortung des sich gerade konstituierenden nationalsozialistischen
Staates, obwohl die Nationalsozialisten nie vorhatten, Frauen am o6ffentlichen Leben
teilhaben zu lassen. Die Kombination einer faschistischen Ideologie und einer egalita-
ren Geschlechterperspektive mag paradox erscheinen, ist aber bis heute aktuell, wie
z.B. bei der neurechten Theoretikerin Sigrid Hunke ersichtlich ist. Die Nationalfeminis-
tinnen vertraten die These der dreistufigen Rassenkonzeption, von denen nur die ,ger-
manische® Rasse die hochste Bewusstseinsstufe erreichen kdnne; und nur durch diese
Stufe sei Gleichberechtigung zwischen Frauen und Mannern moglich. Seit der Entste-

hung und Etablierung des deutschen Nationalstaates wurde der Germanenmythos
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propagiert, um Begriffe wie ,Rasse” und Volk sowohl historisch als auch politisch legi-
timieren zu kdnnen. Als Quellen des Germanenmythos, die jedoch nicht haltbar sind,
nennen Nationalfeministinnen und Nationalist*innen oft die Germania von Tacitus und
die Edda. Die Germania besteht jedoch aus Ubertragungen, Ubertreibungen, Vermu-
tungen und falscher Einschatzungen romischer Geschichtsschreiber Uber die Germa-
nen. Die Edda besteht aus Sagen und wurde dennoch — wie die Germania — zu einem
historischen Werk verherrlicht (vgl. Jung 1997, 31). Nach Rogge-Bdrner lebten die
,2germanischen“ Vorfahren emanzipiert und gleichberechtigt, denn die Vater seien ge-
nauso fur die Erziehung der Kinder verantwortlich gewesen wie die Mutter. Aufgrund
der gleichberechtigten familiaren Position und Arbeitsstellung hatten die Frauen alle
Berufe austiben und am politischen Leben teilhaben kdnnen, so die Vertreter*innen
dieser These. Dieses harmonische gleichberechtigte Zusammenleben sei durch ,Ras-
senmischung® und ,geistige Fremdeneinflusse” zerstort worden. Die fortschreitende
.,Rassenmischung“ habe des Weiteren zu einem ,unnordischen Geschlechterdimor-
phismus® gefihrt, in der die Manner ihre Vorherrschaft etablierten und so dasStaats-

wesen und die nordischen Traditionen dem Verfall UberlieRen (vgl. ebd.).

Anne Jung erlautert, dass Patriarchalismus dieser These entsprechend, die Charak-
tereigenschaft eines Volkes darstellt und nicht ein historisches Phanomen, das an
Herrschaftsinteressen geknupft ist. Diese Charaktereigenschaft sei demzufolge nur
durch die ,Rassereinheit” rickgangig zu machen und die Emanzipation betreffe daher
auch nur die ,Germaninnen“ bzw. ,Arierinnen“ (vgl. ebd.). Fir Rogge-Borner hingegen
besitzen nur ausgesuchte Frauen und Manner Fuhrungspersonlichkeit — wie z.B. die
Nationalfeministinnen — und diese leistungsorientierte Elite miusse den unbedingten
Gehorsam ihrer Untergebenen fordern. Die Nationalfeministinnen beflurworteten die
Malnahmen der Nationalsozialisten bei deren Machtiibernahme, d.h. die Zwangsste-
rilisation von Menschen mit genetischen Erbkrankheiten und Frauen und Manner
»hicht-arischer® Herkunft, die Verfolgung von Juden und Jidinnen und lehnten ,ge-
mischtrassige” Ehen ab. Die Nationalfeministinnen strebten keine allgemeine Ge-
schlechtergleichheit an, sie lehnten nur die Frauen- und Bildungspolitik des NS-Staa-
tes ab und engagierten sich flr ,arische“ Madchen und Frauen, um diesen eine Betei-
ligung am faschistischen System zu ermdglichen und das gangige Weiblichkeitsbild

vom ,Heimchen am Herd“ aufzubrechen (ebd., 32).
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Rogge-Badrner zeigte in ihrer Argumentation einen erstaunlichen Weitblick, da sie ge-
schlechtsspezifische Verhaltensweisen einer weiblichen Sozialisation zu Grunde legte
und eine geschlechtsneutrale Erziehung forderte, in der es kein Ideal von Weiblichkeit
und Mannlichkeit gabe (ebd., 33). Die Nationalsozialisten machten Frauen fur die Wirt-
schaftskrise verantwortlich und erklarten die Familie zu deren ,naturlichen® Beruf, was
die Basis fur die Verdrangung der Frauen aus héheren Positionen bildete. Die Natio-
nalfeministinnen wehrten sich gegen diese rickstandige Politik und sprachen von ei-
nem Verstold gegen die ,gottlichen Lebensgesetze®, da keines der Geschlechter dem
anderen die Selbstbestimmung absprechen darf. Des Weiteren sehen sie ,ari-
sche” Frauen nicht einseitig als Mutter oder Berufstatige, sondern fordern, dass diese
Bereiche vereint werden. Manner und Frauen sollen sich gemeinsam um dem ,Erzie-
hungsauftrag“ kimmern, dann kénne auch die Diskriminierung dieser Frauen abge-
schafft werden. Weitere Ausfihrungen, wie z.B. rechtliche Verbesserungen fur Frauen,
gibt es nicht, da sie dem Grundsatz nach Gleichheit widersprechen wirden (vgl. ebd.,
33 f). Trotz der Kritik am Ausschluss der Frauen vom Arbeitsmarkt unterstitzten die
Nationalfeministinnen dennoch aktiv den NS-Staat und schoben die Schuld am Aus-
schluss der Frauen dem Einfluss nicht-arischer und ,fremdartiger® Vorbilder zu. Sie
hofften auRerdem auch auf die Arbeitsplatze, die von Juden und Judinnen besetzt wa-
ren. Die Gleichberechtigung der ,arischen“ Frau sollte alle gesellschaftlichen Bereiche
betreffen, d.h. sie forderten eine freie Berufswahl, eine militarische Ausbildung — um
das ,Vaterland“ zu verteidigen — und pladierten fir ein selbstbestimmtes Familienkon-
zept. Die Losung daflir sei eine geschlechtsneutrale Erziehung, die die Voraussetzung
zur Durchsetzung ihrer politischen Agenda darstellte. Die ,deutschen Kampferin-
nen“ sahen Uberdies die Ausgrenzung ,nicht-arischer” und ,andersrassiger‘ Menschen
durch eugenische Mallnahmen und beruflichen Entlassungen als Chance zur Reali-
sierung ihrer Postulate. lhre frauenpolitischen Forderungen wurden jedoch nie reali-
siert und das Festhalten am Ideal des NS-Staates zeigt, dass diesen Frauen die nati-
onalsozialistische Politik wichtiger war als die Gleichberechtigung ,arischer” Manner
und Frauen. Trotz ihrer gesellschaftlichen Ausgrenzung am politischen Leben konnten
die Nationalfeministinnen frauenpolitische Fragen formulieren und durch die faschisti-
sche Ideologie konnten sie sich Uber ,nicht-arische” Manner und Frauen erheben (vgl.
ebd., 35).
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Das Wissen um die deutschen Nationalfeministinnen und deren Forderungen unter-
stltzt die Behauptung, dass diese Frauen keine passiv ausfihrenden Organe, sondern
aktiv Handelnde waren. Sowohl die ,deutschen Kampferinnen“ an der Seite Sophie
Rogge-Borners als auch die Anhanger*innen der offiziellen nationalsozialistischen
Frauenpolitik Adolf Hitlers sicherten durch ihre Unterstitzung das Terrorregime der
Nationalsozialisten. Jung pladiert daher daflir, dass der Nationalsozialismus nicht nur
als eine Variante des Patriarchats gesehen werden sollte, da ohne die Unterstutzung
der damaligen Nationalfeministinnen und NS-Anhangerinnen der Schrecken des Nati-

onalsozialismus in dieser Form nicht moglich gewesen ware (vgl. ebd.).

5.4.2 Frauen im neonazistischen Spektrum

Nach Katrin Sturhan gibt es viele ideologische, strukturelle und personelle Uberschnei-
dungen zwischen dem neonazistischen Spektrum und den ,gemafigteren“ Gruppie-
rungen und Stromungen, eine Trennung der beiden ist daher nur fur die Analyse und

Systematisierung sinnvoll (vgl. Sturhan 1997, 105).

Die Aufgabenbereiche neonazistischer Aktivist*innen hangen von deren Positionen ab
und erstrecken sich von der Teilnahme an gruppeninternen Treffen, dem Verteilen ne-
onazistischer Propaganda bis zur eigenverantwortlichen Organisation und Durchfih-
rung offentlicher Aktionen und Kampagnen. Propagandamaterialien wie z.B. Gedichte
in Partei- und Mitgliederzeitungen werden von den Funktionar*innen organisiert und
von rechtsnahen Buchverlagen in Umlauf gebracht. Neonazistische Aktivist*innen neh-
men nicht nur an regionalen und Uberregionalen Aufmarschen teil, sondern sind auch
bei gewalttatigen Paraden an der Seite ihrer mannlichen Kameraden dabei. Frauen
Ubernehmen in der neonazistischen Szene auch oft logistische Aufgaben, wie z.B. Te-
lefondienste fur das Sammeln und die Weitergabe von Informationen (vgl. ebd., 111).
Infolge dieser Sichtbarmachung neonazistischer Frauen wird klar, dass deren Aktivita-
ten nicht mit der rechten Propaganda ubereinstimmen, die die ,naturliche® Fixierung
der Frau auf die Familie postuliert. Diese Divergenz zwischen Theorie und Praxis tritt
bei weiblichen Neonazis noch deutlicher zu Tage, die Parteiamter und hohe Positionen

innerhalb rechter Gruppierungen und Parteien innehaben (vgl. ebd., 112).

Die Postulate der untersuchten rechtskonservativen bis —extremistischen Parteien be-

sagen, dass die Weiblichkeit der Frau eine ,traditionelle“ sei, womit eine hierarchische
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Arbeitsteilung der Geschlechter einhergeht. Die Frauenbilder in der neonazistischen
Szene sind durchaus heterogen, dennoch gibt es ein biologistisches organisations-
Ubergreifendes Frauenbild, das hinsichtlich der Aufgaben und Fahigkeiten des ,weib-
lichen Geschlechts® auf deren vermeintliche Biologie verweist und dessen Sexismus
sich im Ausschluss der Frauen aus dem politischen und o6ffentlichen Leben zeigt. Die
Familie spielt dabei als , Trager des biologischen Erbes® eine wichtige Rolle, denn nach
den Postulaten der deutschen NPD kann es kein ,gesundes Volk* ohne eine ,gesunde
Familie* geben (vgl. ebd., 113f). Frauenrechte werden infolgedessen dem Familien-
recht und das Selbstbestimmungsrecht der bevdlkerungspolitischen Forderung nach
deutschem Nachwuchs untergeordnet. Johanna Grund, ehemalige stellvertretende
Republikaner-Vorsitzende und Aktivistin der Deutschen Liga fiir Volk und Heimat
(DLVH), beklagt die hohen Abtreibungsraten, die der Grund daflr seien, dass sich
Deutschland nicht regenerieren kdnne (vgl. ebd.).6 Die Stellung der Frau definiert sich
nach diesen Postulaten nur Uber ihre Gebarfahigkeit. Ein Recht auf Erwerbstatigkeit
ist bei der NPD nicht vorgesehen — die propagierte Gleichberechtigung von Frauen
und Mannern im Arbeitsleben sei nur eine Fassade, die sich aktuellen Verhaltnissen
anpassen will, so Sturhan. Die Zeitschrift Deutsche Rundschau der Deutschen Liga fiir
Volk und Heimat konstatierte, dass die Frau bei der Heirat aus dem Erwerbsleben aus-
scheidet und sich die Botschaft bald verbreiten wiirde, dass das Hausfrau- und Mut-
tersein sehr viel angenehmer sei. Des Weiteren wurden sich Frauen zur ,Selbstver-
wirklichung“ auch dem Lesen, Malen oder einem Fernstudium widmen konnen (vgl.
ebd.).

5.4.3 Rechtsextremistinnen heute

Die gesellschaftlichen Klischeevorstellungen machen es rechtsextremen Frauen leicht,
als Akteur*innen im Hintergrund zu agieren. Sie plakatieren ihre rechtsextremistischen
Ideen und Vorstellungen nicht und Gben Zurtickhaltung. Diese Frauen fallen auch op-

tisch in der Offentlichkeit kaum auf und zeigen sich erschreckend normal als ganz

6 Bei der bevolkerungspolitischen Debatte tiber das Selbstbestimmungsrecht der Frau nach
Abtreibung zeigen sich die sogenannten ,Lebensschiitzer” als die vehementesten Gegner*in-
nen des Abtreibungsrechtes (Hinweis d. Verf.).
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rechts Engagierte in der Mitte der Gesellschaft (Esen 2009, 208). Sie kommen aus
allen Berufsgruppen und Milieus und werden durch ihr vélkisches Weltbild und durch
ihren Hass auf den demokratischen Staat vereint — darunter befinden sich Antisemit*in-
nen, Rassist*innen und extreme Nationalist*innen. Laut der Politikwissenschaftlerin El-
len Esen (2009) wird sich das gesellschaftliche Bild der friedfertigen Frau auch weiter-
hin halten, solange die rechtsextremen Frauen nicht als politische Akteur*innen wahr-
und ernst genommen werden. Die Frauentypen, die unterschiedlichen Bereichen des
Rechtsextremismus angehoren, kdnnten auch nach Esen nicht unterschiedlicher sein:
Von der ,Volksmutter” mit ihrer Kinderschar, die sich flr die nationale Sache einsetzt,
bis zu politischen Kampfer*innen, die das Patriarchat kritisieren und flr einen ,natio-
nalen Feminismus® bzw. Femo-Nationalismus”’ pladieren (vgl. ebd.). Der moderne
Rechtsextremismus ist laut der Autorin deswegen so stark, weil er nicht festgelegt ist
auf bestimmte Rollenbilder oder Verhaltensweisen, sondern viele Arten des Engage-
ments zulasst, solange sie der nationalen Sache dienen. Damit erreicht er auch Men-
schen, die nicht den typischen Rollenbildern der extremen Rechte entsprechen und

erhoht so seine Ausstrahlung und Anziehungskraft (vgl. ebd., 209).

Was die (rechte) Einstellung angeht, unterscheiden sich Frauen nicht von ihren mann-
lichen Kameraden (vgl. Heitmeyer 2007, 117/Stéss 2005, 66/Esen 2009, 209). Ein Un-
terschied zeigt sich lediglich im Ausdruck und der Auslebung rechter Einstellungen.
Die Beteiligung von Madchen und Frauen an Gewalt- und Straftaten steigt stetig, ist im
Vergleich zu mannlichen rechtsextremen Straftatern aber nur gering. Ihre Rolle als An-
stifter*innen durfe dabei jedoch nicht unterschatzt werden, so Ellen Esen (vgl. ebd.).
Die Forscherin Michaela Kottig dagegen vermutet, dass bei polizeilichen Ermittlungen
von Madchen oder Frauen begangene Straftaten bagatellisiert werden (vgl. Kottig
2004, 44/Esen 2009, 209). Als Beispiel kann u.a. die verbotene Gruppe Sturm 34 ge-
nannt werden, die rechtsextreme Gewalt und Terror in der Region Mittweida anrichtete.
Zu ihrer Gefolgschaft zahlten Uberdurchschnittlich viele Frauen, die Sturm 34 stabili-
sierten und Gewalttaten ausubten. In den Medien wurden sie jedoch nicht erwahnt.

Besonders junge Rechtsextremist*innen besuchen strategisch Kampfsport- oder

7 Der Begriff wurde von Renate Bitzan in ihrem Vortrag Frauenaktivitdaten, Frauenbilder und vermeintli-
cher Feminismus in der rechten Szene der Bundesrepublik Deutschland an der Universitat Innsbruck
verwendet (vgl. Bitzan 2019, Joseph-Franzens-Universitat Innsbruck).
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Schitzenvereine, um sich auf ,Tag X“ vorzubereiten.® Ein Zitat von einer Rechtsextre-
mistin aus Thiringen, die mit Ellen Esen korrespondierte, spiegelt diese Strategie wi-

der:

»,Nun die Frage beziiglich der Gewaltanwendung ist schwierig zu beantwor-
ten. Ich wiirde sie nie ablehnen, aber auch nicht éffentlich dafiir pladieren.
In Zeiten wie diesen, bekommt man niemanden durch Gewalt auf seine
Seite. Ich meine vom normalen Volk. Da muss man zu friedlichen Mitteln
greifen.“ (Esen 2009, 211)

Auch Matter mit rechtsextremen Einstellungen wollen, dass ihre Kinder wehrhaft auf-

wachsen, denn sie glauben nicht an eine friedliche Wende (vgl. ebd., 211).

Bei der Wahlerschaft von rechtsextremen Parteien ist nur ein Drittel davon ,weiblich®.
Rechtsextreme Parteien wie die deutsche NPD konstatieren jedoch, dass sie einen
grolRen Zulauf von Madchen und Frauen haben und beziffern den Anteil weiblicher
Wahler*innen mit 27 Prozent — bei Neueintritten sollen es sogar 50 Prozent sein (vgl.
Aden/Rdpke 2007). Diese Daten mussen jedoch mit dem Anteil weiblicher Wahler*in-
nen anderer Parteien verglichen werden, um aussagekraftig zu sein. Der Anteil von
Frauen bei der NPD liegt daher nicht unter dem Durchschnitt, zeigt jedoch, dass ihre
Parteipolitik nach wie vor von Mannern dominiert wird (vgl. Esen 2009, 212). Frauen
engagieren sich aufgrund dieser Daten durchaus flr rechtsextreme Parteien und wer-
den zunehmend als politische Partner*innen akzeptiert (vgl. ebd.). Der Anteil an Mad-
chen und Frauen in rechten Kameradschaften, Cliquen und Organisationen aul3erhalb
politischer Parteien beruht auf Beobachtungen und Schatzungen von Personen, die
szenenkundig sind. Renate Bitzan gibt an, dass 10 — 33 Prozent weiblicher Akteur*in-
nen in solchen Gruppierungen aktiv sind. Die rechtsextreme Szene fluktuiert jedoch
recht stark und es gibt gro3e regionale Unterschiede. Eine aktuell verstarkte Teil-
nahme im rechtsextremen Bereich von Madchen und Frauen zeigt sich bei Aufmar-
schen und beim Kauf von Waren rechtsextremer Handler*innen. Die rechtsextreme

Jugendszene zeigt sich nahezu entgrenzt und hat ihren Platz im Mainstream gefunden.

8 Bei einem Interview mit einer Aussteigerin aus der militanten Neonazi-Szene erzahlte diese, dass ihr
Vorbild fur die Kampfvorbereitung auf ,Tag X* weibliche Werwolf-Gruppen zur Zeit des Nationalsozialis-
mus gewesen seien (vgl. Esen 2009, 209).
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Des Weiteren hat sich die Szene seit den 1990er Jahren verandert: War die Skinhead-
Szene damals gepragt von Chauvinismus, eroberte der Rechtsextremismus die
Techno-, Black Metal und Hardrock-Szene und lud sie mit volkischem Gedankengut
auf (vgl. Fromm 2008). Eine weitere Aussteigerin aus der rechten Szene erzahlt, wie
anziehend das Konzept des ,modernen“ Rechtsextremismus ist, da v.a. Jugendliche
sich schnell auf Konzepte einlassen, die ihnen neu und offen erscheinen. Es gebe
keinen starren Kleidungskodex mehr und man habe das Gefilhl, sich innerhalb dieser

Szene individuell verwirklichen zu konnen, so die Aussteigerin (vgl. Esen 2009, 213f).

Versandhauser der rechtsextremen Szene bieten auch fur Madchen und Frauen viel
an: Damendufte namens ,Walkure®, Reizwasche mit den Ziffern ,88“ fur ,Heil Hit-
ler® aber auch Artikel fur den ,deutschen Nachwuchs®, wie z.B. Kinderspiele und -klei-
dung werden im Sortiment angeboten. Der sich erhdhende Anteil rechtsextremer
Frauen stabilisiert die Szene und viele Madchen missen nicht mehr in die Szene ,ein-
steigen®, sondern werden bereits hineingeboren und dementsprechend sozialisiert und
politisiert. Dies bedeutet, dass volkisches Gedankengut bereits in die Spielgruppen der
Kindergarten und in schulischen Klassenverbanden Einzug halt. Rechte Frauen kon-
nen sich vielfaltig fur die ,Volksgemeinschaft* in gemischtgeschlechtlichen Gruppen
wie auch in rechtsextremen Frauenorganisationen einsetzen. Diese Vielfalt des
Rechtsextremismus zeigt sich in verschiedenen Umwelt- und Tierschutzorganisatio-
nen, Nationale Sanitatsdienste und Organisationen wie z.B. die verbotene Heimattreue
Deutsche Jugend und die Hilfsgemeinschaft fiir Nationale Gefangene, die eine der al-
testen rechtsextremen Organisationen ist und von einer Frau geleitet wird. Die derzei-
tigen Nationalen Sanitatsdienste werden ebenso von Frauen gefuhrt (vgl. Esen 2009,
216).

Frauen- und Rechtsextremismusforscher*innen verzeichnen Griindungen von rechts-
extremen Frauenorganisationen seit den 1990er Jahren, warnen jedoch davor, diese
Entwicklung als emanzipatorisch zu bezeichnen. Die positiven Folgen der Frauenbe-
wegung haben zwar auch rechte Gruppierungen erreicht, aber selbstbewusste rechte
Frauen haben nicht die Absicht, emanzipatorische Ziele oder eine Geschlechterge-
rechtigkeit in der rechten Szene zu erreichen. Rechten Frauen geht es nach Do6-
ring/Feldmann vor allem um die Anerkennung als politische Akteur*innen (vgl. Do-
ring/Feldmann 2005). Die wichtigsten und starksten rechtsextremen Frauenorganisa-
tionen sind die Gemeinschaft Deutscher Frauen (GDF) und die Frauenorganisation der
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NPD, Ring Nationaler Frauen (RNF). Diese beiden Organisationen sind nach Elsen

Uberregional organisiert und aktiv (vgl. Esen 2009, 216).

Ob und wie rechtsextreme Frauen Einfluss auf die Postulate der rechten Szene — wie
z.B. die Fixierung auf Familie und Mutterschaft — haben und diese aufbrechen und
verandern konnen, ist bis dato noch nicht absehbar. Der starkste Bruch mit der Ideali-
sierung und Stilisierung der Mutterschaft geschieht im praktischen Leben der Rechts-
extremist*innen, die sich vom ,Heimchen am Herd“-Ideal abwenden. Renate Bitzan
nahm eine bunte Vielfalt an Einstellungen zum Thema Geschlecht und Geschlechter-
verhaltnis wahr, von radikal-differenzierten bis zu egalitdren Vorstellungen (vgl. Bitzan
2005). Die Moglichkeit verschiedenster Rollenbilder — von der Mutter bis zur politischen
Aktivistin, oder beides — verleiht dem Rechtsextremismus letztendlich seine Starke. Er
bietet konservativ-traditionellen Frauen Halt und Identitat, wahrend politische Akti-
vist*innen zunehmend als Mitkdmpfer*innen gegen das verhasste System Anerken-
nung finden. Zusammenfassend kann konstatiert werden, dass Madchen und Frauen
auf allen Ebenen des rechtsextremistischen Spektrums partizipieren. Durch das ge-
sellschaftlich propagierte Bild der passiven Frau kdnnen rechte Frauen ihre Ideologie
subtil unter das Volk bringen und werden als nicht-politische Akteur*innen verkannt.
Das Ziel ist die rein-arische Volksgemeinschaft und obwohl auch Rechte von Frauen
verfolgt werden, handelt es sich dabei nicht um feministische Ziele, da nur die Rechte
von weilden, deutschen Frauen eingefordert werden. Aufgrund der Studien von Ellen
Esen und anderen Rechtsextremistinnenforscher*innen zeigt sich, dass Rechtsextre-

mist*innen heute in der Mitte der Gesellschaft angekommen sind (vgl. Esen 2009, 227).

Renate Bitzan hat in ihrem Beitrag versucht, die Frauen der extremen Rechten einzu-
ordnen. Die Ansatze der extremen Rechten haben gemeinsam, dass sie analytisch
gesehen Kategorien wie ,Rasse” und ,Nation“/“Volk* verwenden, um Zusammenhange
zu erklaren (vgl. Bitzan 2005, 79). Den extremen Rechten geht es normativ um die
Befreiung der ,arischen Rasse” von der aktuell vermeintlichen ,Besatzerkultur®. Nach
Bitzan konnen extrem rechte Frauen ein polares, ein egalitares und ein nationalisti-
sches/militaristisches/ethnopluralistisches Geschlechterverstandnis vertreten. Das po-
lare Geschlechterverstandnis zeichnet sich durch ein traditionell-burgerliches (Bereich
Familie und Mutterschaft) und ein ,heldisches* (Mutter im Uberlebenskampf) Verstand-
nis aus (vgl. ebd., 76, 80). Das egalitare Geschlechterverstandnis dagegen ist ,mo-
dern-blrgerlich® (erkennt Frauen als selbststandige Personen an) oder germanisch
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orientiert (Rickbezug auf die ,nordische Rasse“ und deren Leitmotive Ehre, Kampf
und Freiheit) (vgl. ebd., 81 f). Noch weiter rechts befindet sich das nationalistische/mi-
litaristische/ethnopluralistische Geschlechterverstandnis. Es gibt des Weiteren keinen
Konsens, was die Rolle der Mutterschaft — von der schutzbedurftigen Mutter bis zur
selbst schiutzenden — und die Berufstatigkeit der Frau angeht. Viele rechte Frauen ver-
mannlichen berufstatige Frauen, flir andere wiederum ist Berufstatigkeit ein Teil ihres
weiblichen Lebensentwurfes. Hinsichtlich der Sexualitdt und der Prasentation von
~Weiblichkeit rangiert das Spektrum von konservativ-christlicher Tugendhaftigkeit bis

zur sexualisierten Selbstinszenierung, v.a. in der Skingirl-Szene (vgl. ebd., 76 f).

6. Social Media und Selbstprasentation
6.1 Medienrezeption und -effekte in der rechtsextremen Szene

Am 22. Juni 2011 starben in Schweden, Oslo, 77 Menschen durch einen rechtsextre-
men terroristischen Anschlag des Attentaters Anders Breivik (vgl. Neumann 2014/2015,
39). Breivik liel} sich nach seiner Tat widerstandslos festhehmen, was durchaus zu
seinem Plan gehdrte, denn der Attentater wollte so viel Medienaufmerksamkeit wie

mdglich auf sich ziehen. Dies gestand er spater bei seinem Verhor:

sIch wollte genug téten, damit die Veréffentlichung meines Manifests ge-
nug Aufmerksamkeit in der Weltpresse auf sich zieht. Die Operation war

nur eine Formalitat.” (Breivik Anders, zit. in Spiegel Online, 23.12.2011)

Fur die Verbreitung und Rechtfertigung seiner rechtsextremen ldeologie und seines
Manifests brauchte Breivik eine méglichst gro3e Plattform, wodurch eine Diskussion
entbrannte, wie Medien Uber den Fall berichten sollten. Breiviks Attentat und das Me-
dienecho danach wird von der Terrorismusforschung als eine ,symbiotische Bezie-
hung® bezeichnet: Terroristische Attentater*innen Uberbringen den Medien publikums-
generierende Inhalte, die in den sozialen Medien beurteilt und kommentiert werden,
wodurch die Attentater*innen wiederum Aufmerksamkeit von den Medien bekommen,
um sich selbst inszenieren zu kénnen (vgl. Glaab 2007, 13). Dies wirft die Frage auf,
wie und ob Medien Uber solche Falle berichten kdnnen, ohne dem ideologischen Ge-

dankengut ein Podium zu bieten (vgl. Neumann 2014/2015, 39).
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In Deutschland wurde diese Frage aufgrund der ,NSU-Morde“ aufgeworfen, welche
vom Nationalsozialistischen Untergrund (NSU) — einer Gruppe Rechtsterrorist*innen
aus Thuringen — vertbt wurde, bei denen angeblich ehemalige NPD-Mitglieder eine
Rolle gespielt haben (vgl. Backes 2012, 9). Die Medien forderten ein Verbot der NPD,
da sie die Demokratie gefahrde. Viele Kritiker waren jedoch der Meinung, dass die
Partei ohnehin stetig an Wahlerstimmen verlére und ein Verfahren flr ein Verbot — und
damit mediale Aufmerksamkeit — sie nur wieder erstarken lassen kénne (Bundeszent-
rale fur politische Bildung, 16.10.2013). Auch die neonazistische Kampagne Die Un-
sterblichen, welche im Jahre 2011 ins Leben gerufen wurde, zeigt den Wunsch inner-
halb der rechtsextremen Szene nach medialer Aufmerksamkeit. Hunderte rechtsext-
reme Menschen mit weilden Masken trafen sich zu Fackelmarschen in deutschen Stad-
ten, um gegen den demokratischen Staat zu demonstrieren. Die Marsche wurden pro-
fessionell gefilmt, mystisch in Szene gesetzt und in den sozialen Medien hochgeladen.
Als Folge davon wurden die PR-Aktionen auch in den Massenmedien rezipiert (vgl.
Bundeszentrale flr politische Bildung, 19.04.2012). Fir die Tendenz, sich an der Logik
der Medien — in Bezug auf das eigene Verhalten — zu orientieren und sich medienwirk-
sam zu inszenieren, gibt es den Begriff der Mediatisierung. Nach Kepplinger brauchen
gesellschaftliche Gruppierungen zunehmend das Interesse der Medien, da deren Er-
folg von der Resonanz der Medien abhangig ist (vgl. Kepplinger 2009, 117). Nach dem
ehemaligen NPD-Funktionar und Aussteiger Matthias Adrian macht die rege Bericht-
erstattung Uber rechtsextreme Themen diese nur mehr salon- und gesellschaftsfahig.
Rechtsextreme Ideologien und Vorstellungen konnen dabei in den Alltagsdiskurs in-
kludiert und etabliert werden, was der Legitimation und Rechtfertigung der rechten
Szene nur zu Gute kommt (vgl. Neumann 2014/2015, 40). Eine Radikalisierung der
Szene, um noch mehr mediale Aufmerksamkeit zu bekommen, kann nach Widmann

nicht ausgeschlossen werden (Widmann 2001, 153).

Das Internet bietet Menschen mit rechtsextremen Einstellungen eine Plattform, um
sich die Eigenheiten und Traditionen innerhalb der rechten Szene anzueignen, der
Szene beizutreten und in der Hierarchie der internen Gruppe aufzusteigen (vgl.
Neumann 2014/2015, 43). Das Internet dient den Rechtsextremist*innen infolgedes-
sen nicht nur als Vernetzungsmedium, sondern hat auch grof3e Bedeutung fur indivi-
duelle und kollektive Radikalisierungsprozesse in der extremen Rechten (vgl. ebd.).

Traditionelle Massenmedien werden als Informationsquelle dagegen nicht ernst
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genommen, da sie flr rechtsextrem eingestellte Personen als Teil des Systems fun-
gieren. Berichterstattungen Uber die rechte Szene werden zwar rezipiert, aber fur die
eigenen Interessen uminterpretiert. Negative Meldungen dienen daher als Bestatigung
der eigenen Position und der Selbstinszenierung als ,outlaw® (vgl. Widmann 2001,
153). Die Darstellung von rechtsextremen Personen ist nach Widmann stereotyp und
die Berichterstattung verlauft meist ohne das journalistische Dogma der Objektivitat
(vgl. ebd.). Die vorher aufgeworfene Frage, ob eine standige Berichterstattung Gber
rechtsextreme Schwerpunkte die gesellschaftliche Akzeptanz fordert und eine Ab-
stumpfung gegenuber rechtsextremen Gedankengut herbeiflhrt, scheint von der bis-
herigen Forschung bestatigt zu werden (vgl. ebd., 151). Auch Kohring & Marcinkowski
bestatigen diese These und sprechen von einer ,asthetischen Komplizenschaft‘ zwi-
schen Rechtsextremist*innen und Journalist*innen, welche die Selbstinszenierung der

rechten Szene begunstige (vgl. 2011).

Neumann schlussfolgert in seinem Artikel, dass die Leitung rechtsextremer Parteien
die Berichterstattung von Massenmedien aktiv verarbeitet, um auf deren Basis politi-
sche Strategien fur die Selbstinszenierung zu konstruieren. Durch die oft reiRerische
Art der Berichterstattung wird des Weiteren das Fundament fir die Rekrutierung neuer
Mitglieder gelegt. Rechte Szenenmitglieder glauben auflerdem an eine ,Verblen-
dung“ der Gesellschaft durch die Massenmedien und nur Angehdrige der Szene wur-
den die Wahrheit erkennen — wie auch immer diese aussehen mag (vgl. Neumann
2014/2015, 46).

Bei der Analyse von Weblogs von Frauen in der rechten Szene in den sozialen Medien
lassen sich die Themen gender, die Medienwissenschaft und die Rechtsextremismus-
forschung verbinden. Auch bei Analysen der Aktivitaten rechtsextremer Personen im
Internet liegt der Fokus meist auf mannlichen Rechtsextremismus, da Mannern politi-
sche Botschaften in den sozialen Medien vorbehalten sind und auch mehr zugestan-
den werden, wahrend die Botschaften von Frauen dem persdnlichen und privaten Be-
reich zugeordnet werden. Dennoch gibt es Frauen in der rechten Szene, die beliebte
Weblogs mit rechtem Gedankengut verfassen und eine groRe Gefolgschaft haben. Vor
allem die Neuen Rechten und die Identitéaren setzen auf ,Postergirls®, junge Front-
frauen in den sozialen Netzwerken, die das Image der Gruppierungen verbessern sol-

len. Diese Sichtbarmachung von rechten Frauen sei kein Zufall, so die
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Rechtsextremismusforscherin Andrea Ropke, da Frauen die Hemmschwelle flr rech-
tes Gedankengut senken und der Szene ein harmloseres Image geben wirden (vgl.
Fink/Mittelstaedt, 15.04.2018). Dieser Imagewandel bedeutet aber nicht, dass es sich
hier um eine Emanzipation handelt, da die Szene Femininitat statt Feminismus postu-
liert und auch nicht emanzipatorisch sein will. Der 6sterreichische Sprecher der Identi-
taren — Martin Sellner — wirbt aktiv mit antifeministischen Videos auf YouTube um
Frauen und als weibliches Aushangeschild der 6sterreichischen Identitaren kann Alina
Wychera genannt werden, die sich in den sozialen Medien auch Alina von Rauheneck
nennt (vgl. ebd.). Rechte Frauen, die sich in den sozialen Medien etabliert haben, wer-
den daher auch gerne von politischen Parteien an die Spitze gesetzt: Die Moderatorin
Petra Steger — bekannt aus Heinz-Christian Straches Rap-Video — ist inzwischen Na-
tionalabgeordnete fiir die Freiheitliche Partei Osterreichs, Marion Maréchal-Le Pen —
die Nichte der Front National-Chefin Marie Le Pen — ist mit ihren social media-Beitra-
gen zum Star der franzésischen Rechten aufgestiegen, wahrend sich Giorgia Meloni

als weibliche Vorsitzende der rechten ,Bruder Italiens® etabliert hat (vgl. ebd.).

6.2 Reprasentation und das virtuelle Selbst

Der Topos Représentation beschaftigt sich mit der Produktion und Kommunikation
von Bedeutungen im Kontext diskursanalytischer, konstruktivistischer und semioti-
scher Ansatze im Rahmen der Cultural Studies (vgl. Hahn & Stempfhuber 2015, 58).

Der britische Soziologe Stuart Hall beschrieb Reprasentation als

»(-..) the process by which members of a culture use language (broadly de-
fined of any system which deploys signs, any signifying system) to produce
meaning (...).” (Hall 1997, 61).

Reprasentation ist fir Hall des Weiteren die Art, wie Struktur produziert wird (vgl. ebd.,
40). In diesem Kontext haben Medien eine besondere Rolle, da sie als Instanzen be-
trachtet werden konnen, die ,aktiv an der Konstruktion der Wirklichkeit beteiligt
sind” (vgl. Keppler 1995, 95). In diesem Sinne argumentiert auch DelLauretis, denn sie

beschreibt die Konstruktion von gender als
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.(...) the product and the process of both representation and selfrepresen-
tation.“ (vgl. DeLauretis 1987, 9).

In philosophischen westlichen Kreisen und Traditionen wird das offline-Selbst als das
richtige bzw. ,aktuelle” Ich gesehen (vgl. Humphreys 2016, 86). Es gibt jedoch auch
die Annahme, dass alle Versionen des Ichs eine perfomance sind, welche vom Kontext
abhangen. Die Soziologin Ashlee Humphreys weist in ihrem Buch daraufhin, dass das
Wort persona aus dem lateinischen kommt und eine Maske, Rolle oder Charakter, ,that
from which the voice comes® beschreibt (vgl. Turkle 1995/2011). Der dramaturgische
Ansatz (dramaturgical theory of self) pladiert daftir, dass wir immer eine Maske tragen
und verschiedene Rollen auf einer ,Buhne* flr eine auserkorene Audienz spielen. In
Bezug auf gender performance rangiert das Spektrum von superfemininen Darbietun-
gen, wie z.B. bei Make Up-Tutorials bei YouTube, bis zu hypermaskulinen Vorfuhrun-
gen beim Spielen eines Massenmultiplayers wie World of Warcraft. Diese Darstellun-
gen gehdren zu einem oder mehreren virtuellen Selbst, die in online Reprasentationen
geschaffen werden und welche sich durchaus vom ,realen Selbst® unterscheidet. Die
bekannteste Art von einem prasentierten Selbst ist das selfie. Das Selfie ist eine Nah-
aufnahme von sich selbst, meist mit dem Gesicht zur Kamera (vgl. Nguyen 2014, Mur-
ray 2015). Selbstportraits werden meist als narzisstisch stigmatisiert und mit Madchen
und Frauen assoziiert, obwohl die Darstellung von Selbstportraits eine lange Ge-

schichte aufweist (vgl. Humphreys 2016, 87).

6.3 ldentitat und Reprasentation

Die Formen des virtuellen Selbst sind nach Humphreys ebenso eingebettet in eine

Welt mit sozialen Kategorien:

,Performances are received and interpreted in particular ways based on our
collective understanding of what it means to be white, black, Latino, male,
or female. We call this intersection of who we see ourselves to be and how
others see us a social identity.” (Humphreys 2016, 132)

In diese Kategorien werden wir hineingeboren und -sozialisiert und die Identifi-

zierung mit diesen findet durch die Erkennung von Ahnlichkeiten oder Differenzen

64 | 312



mit anderen statt (vgl. Lacan 2002). Humphreys erlautert des Weiteren, dass uns
die ldentifizierung in einen ,symbolischen Zusammenhang von Bedeutung“ ein-
bettet, welche unserer Kontrolle entzogen, aber von anderen sozial konstruiert
wird (vgl. Humphreys 2016, 132). In diesem Kontext wird von einer Anrufung
(engl. ,interpellation“) gesprochen, welche den Prozess beschreibt, mit dem eine
Person durch den Zuruf ,Madchen® in eine soziale Rolle mit vielen Implikationen
— emotional, schwach, passiv — gedrangt wird, welche nicht auf sie zutreffen mus-
sen. Diese Anrufung etabliert die Art und Weise, wie wir denken, fihlen und agie-
ren und schafft so subjektive Identitat (vgl. Althusser 1976). Die sozialen Medien
konnen diese sozialen Identitaten von z.B. gender und Ethnizitat gleichzeitig re-

flektieren und reproduzieren (vgl. Humphreys 2016, 133).

6.4 Blogging als soziale (Inter-)Aktion

Nach der amerikanischen Philosphin Carolyn Miller und der Kommunikationswis-
senschaflterin Dawn Shepherd gibt es eine besondere Verwobenheit von priva-
ten und offentlichen Themen, die mittels Weblogs von User*innen verfasst wer-
den und durchaus in Widerspruch zu einander stehen kdnnen (Miller & Shepherd
2004, 1). Weblogs kdénnen von allen gelesen werden, sind aber zugleich an nie-
manden adressiert. Der Begriff des Weblog wurde von dem Weblog-Autor Jorn
Barger im Jahre 1997 gepragt und Weblogs zeichnen sich durch ihre umgekehrte
Chronologie (die letzten Eintrage sind die ersten, die auf einem Weblog aufschei-
nen), datierte Eintrage — sogenannte ,posts“ mit Datum und Permalink — und die
Moglichkeit fur User*innen, ein Kommentar zu hinterlassen, aus (vgl. ebd.).
Weblogs kdnnen nicht nur von Einzelpersonen, sondern auch von Gruppen ge-
fuhrt werden und haben sogenannte features, die ihre Vernetzung mit anderen
Blogs und Seiten fordert (vgl. Hesse 2008). Vom Format her betrachtet sind sie
zwischen Formen von personlichen Websites und interpersonaler computerver-
mittelter Kommunikation einzuordnen (vgl. Herring et al. 2004). Semantisch be-
trachtet wird die Gegenwart wie bei Tagebucheintragen verwendet und die Ein-
trage sind datiert. Nach Hourihan ist das ausgepragteste Merkmal von Weblogs
die Kombination von Links und Kommentaren, die eine Verbindung erschafft, wel-
che die Blogger*innen an eine Gemeinschaft binden (vgl. Hourihan 2002). Miller

& Shepherd erlautern in ihrem Beitrag, dass Blogging fur die Selbstdarstellung
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und das Bilden einer Gemeinschaft dient und diese beiden Themen stutzen nach
den beiden Autor*innen die intrinsische sowie extrinsische Funktion der Selbstof-
fenbarung, die laufend konstituiert werden musse. Das offenbarte Selbst sei da-
bei als eine Konstruktion zu betrachten, dessen Offenlegung im Weblog von den
Blogger*innen kontinuierlich erreicht werden will (vgl. Miller & Shepherd 2004, 9).
Die Selbstdarstellung dient des Weiteren der Selbstkonkretisierung und Selbst-
bestatigung, erhéht damit auch die Selbstwahrnehmung und stitzt Einstellungen

und Weltansichten:

» The blogger is her own audience, her own public, her own beneficiary”.
(Miller & Shepherd 2004, 9)

Viele Blogger*innen scheinen das Blogging auch als eine Moglichkeit zu sehen,
um Beziehungen mit Leser*innen und anderen Blogger*innen zu entwickeln und
zu vertiefen (vgl. Hourihan 2002). Durch die Links auf einem Weblog kommuni-
zieren die Blogger*innen aullerdem, zu ,welchem Volk [bzw. Gemeinschaft, Anm.
d. V.] sie gehéren wollen®. (Blood 2000, o. S.) Das Kommentieren und verlinken
von Blogs kreiert schlussfolgernd eine Hierarchie, welche die soziale Welt der
Blogs strukturiert und manche Bloggerinnen zu celebrities macht (Miller &
Shepherd 2004, 10).

7. Empirie: Reprasentationsstrategien von Frauen in der rechten
Szene

7.1 Die Erhebungsmethode

7.1.2 Die qualitative (Online-)Inhaltsanalyse

Um das sprachliche Material auf Basis einer qualitativen Inhaltsanalyse verstehen zu
kénnen, gibt es verschiedene Ansatze. Die vorliegende empirische Studie bezieht sich
auf das Framing-Konzept von Dahinden und Scheufele (vgl. Dahinden 2006, Scheu-
fele 1999, 2003). Unter Frames (engl. ,Rahmen®) werden Bewertungen und Interpre-
tationen verstanden, welche um Themen und Informationen herum gebtindelt werden
— oft so fest, dass sie nicht mehr als Framing erkannt werden. Die Forscher*innen

Meyen, Loblich, Pfaff-Rudiger & Riesmeyer nennen hier als Beispiel Weihnachten, das
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wir mit Einkaufen, Familie, Essen, Harmonie etc. verbinden. Diese Frames bieten eine
Jlegitime” Interpretation und Orientierungshilfe, da sie Aspekte ausklammern, welche
z.B. nicht mit Weihnachten assoziiert werden. Somit helfen sie auf3erdem dabei, im
Rahmen von Inhaltsanalysen komplexe Argumentationsmuster zu lokalisieren und zu
identifizieren. Dieses Konzept gehort zu den etablierten Ansatzen in der Kommunika-
tionswissenschaft, welche nicht nur darauf abzielen, Texte zu analysieren, sondern
auch das Selbstverstandnis der Kommunikator*innen, da diese auf bestimmte Weise
Themen offentlich konstruieren, und auf gesellschaftliche Strukturen, welche Werte
und Normen transportieren (vgl. Meyen, Loblich, Pfaff-Rudiger & Riesmeyer 2011, S.
140 f.). Mithilfe von Interpretations- und Bewertungs-Framings und der Hypothese,
dass Medien-, Kommunikator- und Rezipientenframes miteinander verknupft sind lasst
sich eine Ableitung des Selbstverstandnisses der Macher*innen und mogliche Wirkun-
gen der Beitrage im Internet nachvollziehen (vgl. Dahinden 2006, 16 f.). Die Ziele der
qualitativen Inhaltsanalyse sind in diesem Kontext das Selbstverstandnis der Kommi-
kator*innen, den gesellschaftlichen Diskurs und die Medienwirkungen bzw. die Reak-
tionen auf einen Weblog zu analysieren, wahrend die Analyseschwerpunkte auf der
Rhetorik, latente Deutungen, Argumentationsketten (Frames) etc. liegt (vgl. Meyen,
Loblich, Pfaff-Rudiger & Riesmeyer 2011, 144).

Die Arbeitsschritte bei der qualitativen Inhaltsanalyse zeichnen sich wie folgt ab: In
Schritt 1 wird das Forschungsproblem formuliert und ein vorlaufiges Kategoriensystem
entworfen. In Schritt 2 wird das Untersuchungsmaterial (Weblogs auf dem sozialen
Kommunikationsmedium Twitter) festgelegt und in Schritt 4 folgt die Kategorienbildung
durch die induktive Methode, d.h. auf Basis des ausgewahlten Materials, welche sich
mit der Auswertungsmethode der Grounded Theory deckt. Der Abschluss bildet die
Erhebung und Auswertung und die Niederschrift der Ergebnisse (vgl. ebd., 145).

Um erkenntnistheoretische Voraussetzungen im Forschungsprozess sichtbar zu ma-
chen, pladieren die Sozialforscher*innen Meyen, Loblich, Pfaff-Rudiger & Riesmeyer
fur ein kategoriengeleitetes Vorgehen, da es den Forschenden ermdglicht, sich des
Vorwissens und der eigenen Perspektive bewusst zu werden und es ermdgliche die
Nachvollziehbarkeit des wissenschaftlichen Vorgehens fir die Leser*innen der For-
schungsarbeit. Kategoriensysteme dienen dazu, ein komplexes Thema einzugrenzen
und leiten die Auswahl der untersuchten Personen und den Rahmen fir die Interpre-
tation des Materials. Sie gliedern infolgedessen den gesamten Forschungsprozess.

Kategoriensysteme kdnnen nicht von anderen Studien Ubernommen werden, da die
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Kategorien im Rahmen des Forschungsthemas und dem jeweiligen theoretischen Hin-

tergrund immer wieder neu entwickelt und angepasst werden mussen (vgl. ebd., 35f.).

Die Gutekriterien, welche die Qualitatssicherung ermdglichen sollen, fokussieren sich

auf den Forschenden und auf die Leser*innen:

o Zuverldssigkeit, d.h. intersubjektive Nachvollziehbarkeit

e Gliltigkeit, d.h. Ubereinstimmung von Theorie, Fragestellung, Methode und Er-
gebnisse

e Ubertragbarkeit

o Werturteilsfreiheit, d.h. keine subjektive Beurteilung

Wahrend Zuverlassigkeit v.a. den Forschungsprozess betrifft, stellen sich die Gltekri-
terien Ubertragbarkeit und Gliltigkeit als zentral dar, da diese sich auf die Ergebnisse
beziehen (vgl. ebd., 47). Zur Erfullung der Kriterien schlagen Meyen, Loblich et. al.
mehrere Strategien vor: Die Erhebungs- und Auswertungsmethode soll dem Gegen-
stand angemessen sein (Nahe zum Gegenstand; Zuverlassigkeit und Gultigkeit), die
Dokumentation des Forschungsprozesses muss transparent sein, d.h. alle Entschei-
dungen mussen erklart und begriindet werden (Zuverlassigkeit), Erklarung der eige-
nen Position bzw. Selbstreflexion, d.h. wer ist die Forschende, welches Interesse ist
bezuglich des Forschungsgegentandes und welche Vorannahmen sind gegeben (Gul-
tigkeit, Zuverlassigkeit, Werturteilsfreiheit) und die Reflexion der Entstehungsbedin-
gungen (Ubertragbarkeit, Giiltigkeit) und Interpretation in Gruppen, das fiir diese Arbeit
jedoch nicht relevant ist (vgl. ebd., 48).

Schlussfolgernd kann mit Meyen man sagen, dass es kein Wissen ohne Subjekt und
Theorie gibt, d.h. die Forschenden steuern den qualitativen Forschungsprozess. Es
wird ein kategoriengeleitetes Vorgehen und ein Kategoriensystem empfohlen, welches
die Merkmale vorgibt, die analysiert werden und die Begriffe hierarchisch sammelt.
Dies ermdgliche Selbstreflexion und Transparenz gegenuber den Leser*innen der For-
schungsarbeit.

Um meiner Forschungsfrage nach den Reprasentationsstrategien rechter Frauen
nachzugehen, habe ich mich fur die Methode der qualitativen Online-Inhaltsanalyse
entschieden. Die Online-Inhaltsanalyse folgt zu gro3en Teilen der qualitativen Inhalts-

analyse, die zu den wichtigsten Methoden der Sozialwissenschaftlichen zahlt,
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besonders in der Kommunikations- und Medienwissenschaft. Sie grenzt sich von der
.Klassischen® Inhaltsanalyse ab, da ihre Forschungsgegenstande Uberwiegend im In-
ternet zu finden sind. Solche Forschungsgegenstande konnen u.a. Kommunikation in
Foren, Inhalte von Weblogs, E-Mails und der Austausch in den sozialen Netzwerken
sein. Nach Werner Frihs Definition ist die Inhaltsanalyse eine empirische Methode,
die der intersubjektiv nachvollziehbaren, systematischen Beschreibung inhaltlicher
und formaler Merkmale von Mitteilungen dient, wobei die Codiereinheiten je nach Fra-
gestellung unterschiedlich sind (vgl. Welker & Winsch 2010). Die Auswertungsme-
thode meiner Masterarbeit ist inhaltsanalytisch und da sich mein Forschungsinteresse
auf die Frauenbilder und Reprasentationsstrategien von rechten Frauen fokussiert,

liegt der Schwerpunkt meiner Analyse auf deren Botschaften.

7.2 Die Auswertungsmethode
7.2.1 Die qualitative Webloganalyse

Der Begriff Weblog wurde erstmals vom US-amerikanischen Programmierer und Phi-
losophen Jorn Barger im Jahre 1997 verwendet und ist ein Neologismus aus den Wor-
ten Web und Log(buch). Diese Wortzusammensetzung wurde aufgrund der vielen Pa-
rallelen zwischen Logbuch-Eintragen von Schiffskapitan*innen und den kommentier-
ten Listen von Links der friheren Weblogs kreiert (vgl. Fischer 2007, zit. nach Schmidt
2006, S. 13). Eine weitere Wortschopfung ist die Blogosphare, welche

,als Bezeichnung fiir die Gesamtheit aller Weblogs oder Blogger fiir deren Betreiber
(...)" steht. (Fischer 2007, 7)

Die Blogosphare kennzeichnet ebenso die Entstehung einer neuen und eigenstandi-
gen Kultur, welche sich von anderen Strémungen im Internet abgrenzen méchte. In-
nerhalb der Blogosphare herrscht ein starker Zusammenhalt zwischen den Blogger*in-
nen, deren Weblogs oft untereinander verlinkt sind (vgl. Fischer 2007, S. 7). Nach Fi-
scher greifen Weblogs jahrhundertelange Traditionen und Praktiken der Kommunika-
tion auf: Die commonplace books der Renaissance kdnnen hier genannt werden,
ebenso die Kuriositdtensammlungen der Fursten des 17. Jahrhunderts und die politi-
schen Pamphlete des 18. Jahrhunderts. Die Frihformen der Weblogs haben gemein-
sam, dass es sich um einfache, manuell codierte Seiten handelte, welche auf interes-

sante Online-Quellen verwiesen und regelmalRig aktualisiert wurden. Da die
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Blogosphare sehr vielseitig und grof ist, stellt es sich als schwierig heraus, Weblogs
durch inhaltliche, technische und formale Merkmale zu definieren, da die Ausnahme
auch hier die Regel bestimmt. Nach Fischer ist besonders die inhaltliche Definition
fragwurdig, da die Themenvielfalt von Weblogs zu grof3 dafur ist (vgl. ebd., 11). Fischer

weist auf die Definition von Jan Schmidt hin, der Weblogs folgendermal3en auffasst:

{Weblogs sind] (...) regelmél3ig aktualisierte Webseiten, die bestimmte Inhalte (...) in
umgekehrt chronologischer Reihenfolge darstellen. Die Beitrdge sind einzeln liber
URLs adressierbar und bieten in der Regel die Méglichkeit, Kommentare zu hinterlas-
sen. Dadurch sowie durch Verweise auf andere Weblogs (...) bilden sich Netzwerke
von untereinander verbundenen Texten und Webseiten heraus; die Gesamtheit aller
Weblogs wird auch als ,Blogosphére” bezeichnet.” (Schmidt 2006, 13)

7.2.2 Die Grounded Theory

Als Auswahlstrategie fir Online-Inhaltsanalysen hat sich das Theoretical Sampling be-
wahrt, das im Rahmen der Grounded Theory von Glaser und Strauss (1967) entwickelt
wurde. Glaser und Strauss beschrieben die Grounded Theory als ,the discovery of
theory from data — systematically obtained and analysed in social research”. (Glaser
und Strauss 1967, 1) Der Schwerpunkt dieser Theorie liegt — wie der Name schon sagt
— in der Theoriebildung, welche durch einen narrativen Rahmen, einem Diagramm o-
der einer Hypothesensammlung reprasentiert wird (vgl. Urquhart 2013, 6). Wichtig ist,
dass es zwischen diesen Theorien bzw. Konstrukten, die aus der Grounded Theory
resultieren, eine Beziehung gibt und dass wissenschaftliche Thesen Uber das ausge-
wahlte Thema nach der Theoriebildung durch die Grounded Theory rezipiert werden.
Das Ziel sollte nach Glaser und Strauss sein, dass die Daten zum Forschenden spre-
chen und nicht der Forschende bestimmte Theorien den Daten aufzwingt. Nach
Urquhart untermauert diese Vorgehensweise die Relevanz der Grounded Theory, da
sie die Moglichkeit erhoht, etwas Neues zu entdecken, statt bereits existente Hypothe-
sen auf die Daten zu ubertragen. Erst nachdem die Theorie gebildet wurde, wird sie
mit bereits bestehenden Theorien verglichen (vgl. ebd.). Der systematische Vergleich
von Feldtheorien und neu entstehenden Konzepten wird als theoretical sampling be-
zeichnet und bestimmt das Sammeln von zukunftigen Daten, d.h. wenn die Forschen-

den in einem Interview auf ein bestimmtes relevantes Thema aufmerksam werden,
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kénnen sie entscheiden, dieses Thema in den nachsten Interviews weiterzuverfolgen
(vgl. ebd., 8).

Beim systematischen Analysieren der neuen Daten werden diese Kategorien zugeord-
net, was als coding bzw. Kodieren bezeichnet wird. Urquhart verdeutlicht Kodieren an-
hand eines Beispiels, bei dem ein Satz analysiert und festgestellt wird, dass die Person,
die den Satz verfasst hat, sich rechtfertigen will. Die Kategorie wird als ,Rechtferti-
gung“ bezeichnet und analysiert, ob diese Kategorien auch in anderen Daten zu finden
sind (vgl. ebd., 9). Die Autorin weist auch darauf hin, dass die Verknlpfung der Kate-
gorien genauso wichtig sei wie deren Bezeichnung. Die Datenanalyse der Grounded
Theory stellt daher die Basis fur Konstrukte und deren Beziehungen zu anderen Kon-
strukten und Konzepten dar (vgl. ebd.). Der standige Vergleich bzw. constant compa-
rison ist der Prozess, mit dem einzelne Beispiele einer bestimmten Kategorie mit an-
deren Beispielen derselben Kategorie verglichen werden. Der standige Vergleich er-
mdglicht den Forscher*innen daher, sich die Daten, die sie analysieren, genauer an-
zuschauen. Das Ende des Forschungsprozesses bzw. theoretical saturation wird ein-
gelautet, wenn keine neuen Konzepte von den vorhandenen Daten mehr erschliel3bar
sind (vgl. ebd.). Glaser (1978) empfiehlt drei Stationen:

Open coding bzw. offenes Kodieren bedeutet das Durchforsten der Daten, diese Daten
zu kategorisieren und dafur offen zu sein, was die Daten wiedergeben. Diese ,offenen
Kategorien“ werden dann beim selective coding bzw. selektivem Kodieren in groRere
Kategorien geordnet, welche die Schlisselkategorien flr die Theorie bilden werden.
Beim theoretical coding bzw. theoretischem Kodieren werden die Kategorien miteinan-
der verknupft und es wird analysiert, in welcher Beziehung sie zueinanderstehen.
Diese drei Stationen stellen nach Urquhart die Theoriebildung der Grounded Theory
dar (vgl. ebd., 10).

7.3 Darstellung der empirischen Ergebnisse und Diskussion

7.3.1 Die inhaltsanalytische Erhebung

7.3.1.1 Dokumentation des Forschungsprozesses

Die Nahe zu den analysierten Frauen war physisch nicht mdglich, dennoch stellte sich

das Material bzw. die Weblogs der rechten Frauen in den sozialen Medien als sehr
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vielfaltig, komplex und reichhaltig dar, denn diese Frauen zielten darauf ab, ihre Bot-
schaften im Internet zu verbreiten und sich gegenseitig zu vernetzen. Durch die Ano-
nymitat vieler Frauen im Internet hielten diese sich bezlglich rassistischer Aussagen
und Einstellungen nicht zurlick, was einen spannenden und dynamischen Forschungs-
prozess ermoglichte. Am Anfang des Forschungsprozesses waren bereits Alltagsbe-
obachtungen durch mediale Darstellungen von rechten Parteien, Gruppierungen und
Organisationen moglich. Rechte Frauen spielten in diesen Alltagsbeobachtungen nur
eine untergeordnete Rolle und wurden nur erwahnt, wenn sie entweder als Oberhaupt
einer Partei politische Aufmerksamkeit erregten oder durch rassistische Bemerkungen

in Zeitungen oder in den sozialen Medien auffallig wurden.

Bei der Dokumentation des Forschungsprozesses kann erlautert werden, dass bezug-
lich der Methodenauswahl die qualitative Online-Inhaltsanalyse sich bei einer Weblog-
Analyse anbot, da bei dieser Art der Analyse die Inhalte der Weblogs — regelmafig
aktualisierte Eintrage im Internet — im Fokus stehen und analysiert werden. Als Unter-
suchungsmedium wurde die soziale Plattform Twitter ausgewahlt, da es dort eine ak-
tive rechte Szene gibt und Facebook nicht mehr so relevant ist wie noch vor einigen
Jahren. Bei der Auswahl der Untersuchungseinheiten hielt sich die Verfasserin dieser
Forschungsarbeit an bereits durch die Medien bekannte deutsche rechte Politikerinnen
wie Frauke Petry und Alice Weidel, um dann zu beobachten, welche Frauen ihnen auf
Twitter folgen, Bemerkungen zu ihren Beitrdgen schrieben und welche Beitrage auf
den eigenen Accounts veroéffentlicht wurden. Auch bei bekannten mannlichen Politi-
kern wie Martin Sellner von den Identitaren und Heinz-Christian Strache von der dster-
reichischen FPO wurden mégliche Untersuchungsobjekte gesucht und gefunden, um
das breite Spektrum der rechten Frauen von Mitte-rechts-Wahlerinnen bis zu rechts-
extremen Anhangerinnen der ldentitaren auszuschoépfen. Die Materialsammlung fand
im Sinne der Grounded Theory statt, was bedeutet, dass zuerst ein Weblog analysiert
und Kodes erstellt wurden, um dann den nachsten Weblog zu analysieren, neue Kodes

zu bilden und diese mit dem vorherigen Material zu vergleichen.

Als Auswertungsmethode entschied sich die Verfasserin dieser Arbeit wie bereits
mehrmals erwahnt fur die Grounded Theory, welche am Material ansetzt und eine The-
oriebildung ermdglicht, welche durch eine Hypothesensammlung gestutzt wird. Zuerst
wurde beim offenen Kodieren das Material durchforstet und kategorisiert. Beim nachs-
ten Schritt — dem selektiven Kodieren — wurden die Kodes in grof3ere Kategorien
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geordnet, um diese Kategorien beim theoretischen Kodieren miteinander in Beziehung
zu setzen. Durch den standigen Vergleich des Materials mit neuen Erkenntnissen wur-
den funf Hauptkategorien gebildet, welche die Reprasentationsstrategien der analy-
sierten Frauen in der rechten Szene widerspiegelten: Feindbilder spielten in der Kom-
munikation der rechten Frauen und ihrem Publikum eine herausragende Rolle — von
(muslimischen) Migranten, welche mit Invasoren verglichen wurden, bis zur Antifa und
der fur unfahig erklarten deutschen bzw. dsterreichischen Regierung, die eine ver-
meintliche Umvolkung planen. Bei der Analyse des dritten Weblogs von Beatrix von
Storch stellte sich dann Uberraschenderweise heraus, dass viele Frauen Solidaritat mit
deutschen Jude*innen zeigten. In der Analyse weiterer Blogs relativierte sich jedoch
diese Einschatzung, da viele Frauen der rechten Szene Antisemitismus instrumentali-
sierten, um die Muslim*innen und linksgerichteten Personen als antisemitisch zu mar-
kieren. Des Weiteren stellten sich die Frauen der rechten Szene als trans-, homose-
xuellenfeindlich und antifeministisch dar und sprachen sich fur die tradierten Ge-
schlechterverhaltnisse und das klassische Familienbild von Mann, Frau und Kind aus.
Frauenrechte wurden nur dann thematisiert, wenn sie fUr rassistische Zwecke instru-
mentalisiert werden konnten. Das theoretische Sampling wurde bereits bei der Analyse
des 18. Weblogs erkennbar und fand einen runden Abschluss beim 20. Weblog. Bei
der Auswertung des Materials ergaben sich schlussfolgernd flinf Hauptkategorien, wel-

che immer wieder von den Frauen thematisiert wurden.

Das Interesse der Verfasserin dieser Arbeit an weiblichem Rechtsextremismus wurde
durch ihre verfasste Bachelorarbeit Uber gewalttatige Madchen geweckt, in der u.a.
auch Gewalt von Madchen und jungen Frauen mit rechtsextremem Hintergrund am
Rande thematisiert wurde. Auch weibliche Gewalt wird — wie weiblicher Rechtsextre-
mismus — nach wie vor tabuisiert und spielt im wissenschaftlichen Diskurs eine gering-
fugige Rolle, obwohl es durchaus Studien tGber gewaltbereite Madchen gibt (vgl. Bitzan
2005, De Berardinis 2005, Equit 2011, Heeg 2013). Es scheint wichtig, diese enge
Einschatzung von Frauen als passiv und unpolitisch aufzubrechen und zu zeigen, dass
auch Madchen und Frauen gewalttatig sein und als politische Akteurinnen aktiv am
politischen Leben der rechten Szene teilhaben kdnnen.
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7.3.2 Die Auswertung auf Basis der Grounded Theory

Um zu analysieren, auf welche Reprasentationsstrategien Frauen des rechten Spekt-
rums in den sozialen Medien und Weblogs zurlickgreifen, entschied sich die Verfasse-
rin dieser Masterarbeit fur das Medium Twitter, da es dort eine sehr aktive rechte
Szene gibt. Die Wahl des ersten zu analysierenden Weblogs fiel auf den Twitter-Ac-
count der deutschen Politikerin und ehemaligen AfD-Parteisprecherin Frauke Petry.
Weitere Frauen der rechten Szene konnten durch die Vernetzung Petrys mit anderen
Frauen, die wiederum mit deutschen Politikerinnen, wie z.B. Alice Weidel und Beatrix
von Storch, kommunizieren und gegenseitig Eintrage, Links und Nachrichten teilen.
Das Spektrum der untersuchten Weblogs reicht dabei von AfD- und FPO-Wahlerinnen
bis hin zu Identitaren- und Pegida-Beflrworterinnen. Im Laufe der Auswertung konnten
infolgedessen zwanzig Twitter-Accounts mit 182 Eintragen analysieren werden, wobei
manche Weblogs und Accounts aufgrund der Verwendung von Symbolen und Kenn-
zeichen der Neo-Nazi-Szene von Zeit zu Zeit geldscht wurden, wodurch sich die Ana-

lyse erschwerte.

Die Analyse auf Basis der Grounded Theory nach Glaser und Strauss ergab folgende
funf Hauptkategorien, mit denen sich die rechten Frauen identifizierten und ein Wir-

Gefuhl mit Gleichdenkenden erschufen:

Nichtmuslimische Feindbilder

Antimuslimischer Rassismus

Migrant*innen als Krankheitstibertrager“innen (Covid-19)
Traditionelle Geschlechterrollen und -Identitaten

Instrumentalisierung Gewalt an Frauen

ZEN O

Instrumentalisierung Antisemitismus

In den folgenden Unterkapiteln werden die funf Hauptkategorien, welche sich durch
die Analyse herauskristallisierten, dargestellt und es wird versucht, auf Basis sozial-
wissenschaftlicher Theorien ein Bild von den Reprasentationsstrategien dieser Frauen

zu skizzieren.
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7.3.2.1 Die Kategorien
7.3.2.1.1 Nichtmuslimische Feindbilder

Die nichtmuslimischen Feindbilder der rechten Frauen, deren Weblogs auf Twitter un-
tersucht wurden, stellten sich als linksgerichtete Politiker*innen, die ,Gutmenschen®,
die Antifa, die katholische Kirche und das Netzwerk um Greta Thunberg und das
Thema Klimawandel heraus. Die deutsche Regierung wird in vielen Eintragen als un-
fahig und grob fahrlassig dargestellt, da sie den Niedergang des deutschen Volkes
nicht aufhalt bzw. sogar Interesse am Austausch des deutschen Volkes mit Muslim*in-
nen hat. Die Osterreichische Regierung mit Bundeskanzler Kurz wird dagegen auf-
grund des restriktiven Asylverfahren in Osterreich oft als Vergleich positiv hervorgeho-

ben.

i, Patriotin von Geburt
ecrit

Wir erleben Niedergang u Scheitern der
entsolidarisierten, hedonistischen,
wohlstandsverwahrlosten Multikulti-Globalisierungs-

Gesellschaft. Mir ein Trost: Zum Vorschein kommen die
Anstandigen, Verwurzelten, Menschlichen. Die
Leuchttirme der Solidargemeinschaft u
Hilfsbereitschaft

2:02 PM - Mar 1

Abbildung 1

Der erste hier vorgestellte Weblog stammt von Artemi, Patriotin von Geburt und bezieht
sich auf die weltweite Krise durch den Covid-19-Virus. Laut der Autorin habe die Krise
den Vorteil, dass sie den Niedergang der ,entsolidarisierten, hedonistischen, wohl-
standverwahrlosten Multi-Globalisierungs-Gesellschaft” einleiten und damit die ,An-
stédndigen, Verwurzelten, Menschlichen etablieren wirde. Artemi, Patriotin von Geburt
assoziiert Globalisierung mit dem Verlust von Solidaritat, Verbreitung von Dekadenz,
Lustbefriedigung und Verarmung der Gesellschaft. Sie stellt der Entsolidarisierung den
Deutschnationalismus und dessen (Volks-)Gemeinschaft gegenuber, welche im Ge-

gensatz zur hedonistischen Globalisierungsgesellschaft rein und schamvoll sei (vgl.
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Mecheril & van der Haagen-Wulff 2016, 126). Der Weblog zeigt des Weiteren die Sehn-
sucht der Autorin nach dem Verwurzelt-Sein und durch den Vergleich mit Anstandigkeit
und Menschlichkeit scheint sie dies allen Nicht-Deutschen abzuerkennen. Infolgedes-
sen kann die Unanstandigkeit der Anderen mit niederen Moralvorstellungen und Wer-
ten interpretiert werden, wodurch die moralische Uberlegenheit Deutschlands zugleich

hervorgehoben werden kann.

{ Genossin 'Entgriinifiziererin’' Anett... - Mar 12
! " Wenn viele Hochbetagte an #Coronavirus sterben,

- werden die Rentenkassen entlastet

- wird eine Bevolkerungsgruppe dezimiert, in der
viele #AfD-Wahler sind

- werden dem Staat viele Erbschaften zufallen, weil
keine Angehorigen da sind.

Ob #Merkel & #Spahn deshalb so wenig tun?
O 4 1 8 QO 20 o
Abbildung 2

Abbildung 2 zeigt den Weblog von Genossin ,Entgriinifiziererin‘ Anetta, welche einen
Zusammenhang zwischen der vermeintlichen Passivitat der deutschen Regierung und
der rasanten Ausbreitung des Covid-19-Virus unter den alteren Mitgliedern der Beval-
kerung vermutet. Sie geht sogar so weit zu behaupten, dass die ,linke“ Regierung unter
Angela Merkel die alten Menschen sterben lasst, da es sich dabei v.a. um AfD-Wah-
ler*innen handeln soll. Der osterreichische Rechtsextremismusforscher Heribert Schi-
edel erlautert diese Selbstdarstellung von Rechtsextremist*innen als ,Nonkonformis-
ten® und Widerstandskampfer*innen gegen ,Denkverbote“ und das ,,System® in seinem
Beitrag Uber die ,Neue Rechte”, welche strategisch behauptet, dass es eine ideologi-
sche Vorherrschaft der Linken gabe. Dadurch konnten sich rechtsextreme Positionen
in der Politik etablieren, welche aktiv die Diskriminierung und Ausgrenzung von Mig-
rant*innen betreibt (vgl. Schiedel 1999, S. 195).
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Tweet

Samira Kle
‘;‘ @KI94Sm Y

Mit was wollen die In eigentlich unser Land
verteidigen? Mit Feenstaub und Glitzernagellack? Diese

Respektlosigkeit gegenliber denjenigen, die uns und
somit leider auch diese linken Weicheier schiitzen,
stinkt mir.

Abbildung 3

Der Weblog von Samira Kley skizziert die starre Geschlechterkonstruktion in der rech-
ten Szene: Frauen sind fur die Mutterschaft zustandig und werden als ,HUterinnen der
Volksgemeinschaft® idealisiert, wahrend die Manner Uber sexuelle und finanzielle Po-
tenz verfigen und Wehrhaftigkeit und Starke zur Schau stellen missen (vgl. Laumann
2014, 34 f.). Samira Kley greift auf Feminisierung und ,Homosexualisierung“ zurick,
um linksgerichtete Manner zu diskreditieren. Sie bezeichnet diese als ,linke Weicheier,
welche auf ,Feenstaub und Glitzernagellack® zurtickgreifen, um Deutschland zu ver-
teidigen und lasst keinen Zweifel daran, dass Manner zur Wehrpflicht und Verteidigung
des Landes verpflichtet sind. Dichotome Geschlechterrollen und Heterosexualitat kon-
nen hier als biologisch begriundete Norm interpretiert werden, wahrend Homosexualitat
als ,Abnormalitat“ gesehen und ins Lacherliche gezogen wird (vgl. ebd., 37). Diese
Zuschreibung von Homosexualitat fand bereits bei der Diskreditierung von Jud*innen
statt, deren Korper ein Projektionsfeld fur die verangstigten Vorstellungen der Antise-

mit*innen wurde:

,Indem er den Juden zum Kastrierten macht und zum Effeminierten und
Verweiblichten, verkérpert dieser die Schwéche und Machtlosigkeit der

Frau, die der Antisemit nicht in sich ertragen kann.” (Bohleber 1999, 121)

Samira Kley befindet sich ebenfalls in einer Position der Machtlosigkeit, da sie selbst

als Frau nach dem starren Konzept der Zweigeschlechtlichkeit ihr Land nicht
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verteidigen kann und deshalb jene Manner mit Verachtung straft, die sich weigern, ihre

,Pflicht“ zu erfullen.

Linnéa Findeklee & ®® @klee_lina - Mar 3 v
Gerade bin ich aus der @EKD ausgetreten.

Die Kirche bezieht politische Positionen. Das will
ich nicht mehr mittragen.

Jeder klar denkende Mensch ist fiir humanitére
Hilfe. Die Aufnahme von Migranten von
Schleuserbooten gehort nicht dazu.
#Kirchenaustritt

welt.de/politik/deutsc...

@ Hans-Georg MaaBen @HG.. -Jul 19,2019
Lassen Sie sich nicht einreden, dass es sich um

e

Linnéa Findeklee ¢ ™® @klee lina - Feb 28 v
#Journalismus verkommt immer mehr zu pol.
Aktivismus.

Wenn wir heute Nachrichten sehen, werden die
Nachrichten nicht neutral vermittelt, sondern
wertend & aus den Augen von Linken, Griinen und
Sozialdemokraten.

Ein Grund fiir den wachsenden #Vertrauensverlust
in die Medien.

Wahlpréferenz von politischen Journalisten

42,0%
n aul einer Sludie det

Politonomics.de

Seenotrettung handelt. Diese Migranten sind
keine Schiffbriichigen und keine Fliichtlinge. Sie
haben als einwanderungswillige Auslander die 10.0%
Schleuserboote bestiegen, um von einem .

b

24,0%

Shuttle-Service nach Europa gebracht zu -
werden. (hgm) twitter.com/WerteUnion/sta... EDU F FDP DIELINKE.
SUSY = g
Q 13 T 344 QO 1.4K a Q 203 1 544 QO 18K o
Abbildung 5 Abbildung 4

Die beiden Weblogs von Linnéa Findeklee zeigen einerseits die Abkehr von der Kirche,
welche politische Positionen bezieht und andereseits die Deklarierung der Medien als
,Lugenpresse®. In Folge der Analyse wurde deutlich, dass viele der untersuchten
Frauen sich von der evangelischen bzw. katholischen Kirche abwendeten, da sie die
kirchliche Fursprache der Seenotrettung nicht nachvollziehen konnten. Linnéa
Findeklee gesteht zwar, dass ,jeder klar denkende Mensche“fur ,humanitére Hilfe“sei,
doch die ,Aufnahme von Migranten von Schleuserbooten® gehdre nicht dazu
(Abbildung 4). Infolgedessen spricht die Autorin des Weblogs Migrant*innen ihre
Menschlichkeit ab und schiebt die Verantwortung fur das Sterben im Mittelmeer den
Opfern selbst zu. Diese Entmenschlichung fand bereits in grollem Ausmal} bei den
Jud*innen wahrend des Nationalsozialismus statt. In der Psychoanalytik stellen
Fremde Eindringlinge dar, welche ,die idealisierte Vereinigung mit einer nationalen
kollektiven Mutter-Imago“ zerstéren wollen (vgl. Bohleber 1999, 115). Die Frage nach

Zugehorigkeit wird nicht im Rahmen politischer und 06konomischer Konflikte
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ausgehandelt, sondern als alleiniger Anspruch auf Besitz und Teilhabe der nationalen

~Mutter” interpretiert (vgl. ebd.).

In Abbildung 5 wird die Darstellung der Medien im rechten Spektrum abgehandelt.
Nach Linnéa Findeklee gibt es keine neutral vermittelten Nachrichten; die Medien sind
ein Medium der Sozialdemokraten, Linken und Grinen, so der Vorwurf der Autorin.
Schiedel dagegen argumentiert in seinem Beitrag ,,(Un)Méglichkeiten des politischen
Kampfes gegen Rechtsextremismus in Osterreich®, dass besonders Boulevardmedien
den Boden fir Rechtsextremismus und Rassismus bilden, da es sich um
skandalierende Berichterstattung handelt und ein Zwang zur Reduktion herrscht, um

komplexe Sachverhalte moglichst kurz zu halten (vgl. Schiedel 1999, 202).

é"‘ Beatrix von Storch &
Klimahysteriker erklaren . Ok. Wir ersetzen es
sowieso besser durch:

. Sucht es Euch aus, |hr Klimahysteriker!

ntiv ntv Breaking News & @ntv EIL - Jan 14

Breaking News: "Klimahysterie" ist Unwort des Jahres. n-
tv.de/215077597ts=15...

O 147

Abbildung 6

Die deutsche AfD-Politikerin Beatrix von Storch bezieht sich in ihrem Weblog auf den
Klimawandel und Klimaaktivist*innen, welche sie als ,Klimahysteriker* abwertet (Abbil-
dung 6). Ferner denunziert sie Aktivismus in Bezug auf den Klimawandel als Hysterie,
welche in der Psychiatrie als neurotische Stérung gesehen wird und interpretiert Akti-
vismus aulierdem als extreme politische und religidse Ausrichtung (,Klimaextremis-
mus*, ,Klimafundamentalismus® etc.). Dahinter kdnnte sich die Strategie verbergen,
linksgerichtete soziale Bewegungen als Linksextremismus zu ,entlarven® und infolge-
dessen werden ideologische Ausrichtungen auf Klimaaktivist*innen projiziert, welche
eigentlich rechtsextremistischen Stromungen innewohnen. Die Psychologin und Psy-
chotherapeutin Sigrun RoRBmanith spricht in diesem Kontext von einer ,L6sung der
Ambivalenz®, d.h. Fremdes wird nach aul3en verlagert und bekampft, wahrend das

,Gute im System* idealisiert wird:
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,Mit dieser Dichotomie gelingt es Ideologen, die eigene Identitidt zu wahren
und sich gegen Fremdes und Neues immun zu machen”. (RoRmanith 1999,
60).

Kein Film passt besser in unsere Zeit als . Liebe

u , schaut
Euch den an. Das seid Ihr! Eine totalitdre |dee,alle machen mit,Gewalt wird
legitim... #

g ™ Beatrix von Storch @ @Beatrix vStorch - Sep 17, 2019

i

Abbildung 7

Der in diesem Kapitel letzte vorgestellte Weblog stammt ebenfalls von Beatrix von
Storch, welche die unter den Rechtsextremist*innen und Frauen der rechten Szene
verbreiteten Selbstverleugnung deutlich macht: Die Autorin des Beitrages referenziert
den Film ,Die Welle®, der auf dem ,The Third Wave“-Experiment in Kalifornien aus dem
Jahre 1967 basiert und in einem Roman von Morton Rhue verschriftlicht wurde. Der
Film handelt von einem Lehrer, der seiner Klasse anhand eines selbst erstellten Sozi-
alexperiments zeigt, wie autokratische, faschistoide Strukturen entstehen. Sein Expe-
riment musste spater aufgrund der enthusiastischen Annahme der Schuler*innen und
der darauffolgenden Diskriminierung und Ausgrenzung derjenigen, die sich an der Teil-
nahme weigern, abgebrochen werden.®

Beatrix von Storch behauptet im Weblog, dass kein Film besser in unsere Zeit passt
als ,Die Welle“ und richtet sich dann an die ,#Antifa #Klimafanatiker #Gendertotalitdre
#Grélemeyers u #Gutmenschen®, um dann ironischerweise zu behaupten: ,Das seid
Ihr!* Der deutsche Wirtschaftshistoriker Kuczynski beschreibt den Rechtsextremismus

als flexibel, der sich an hegemoniale Verhaltnisse adaptiert. Sein heroisch-voélkischer

° Die Welle [Originaltitel]. Regie & Drehbuch: Dennis Gansel, Peter Thorwarth & Dennis Gansel. Deutschland:
Constantin Film (Universal Pictures) 2008, 107 Min.
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Kern bleibt derselbe, aber seine Strategien und Selbstdarstellung kénnen bis zur
Selbstverleugnung reichen (vgl. Kuczynski 1992, 273). In diesem Kontext kann auch
die Erlauterung des deutschen Psychoanalytikers Werner Bohleber in Bezug auf Ide-
ologien herangezogen werden: Extremistische Ideologien ermoglichen das Eintauchen
in eine synthetische ldentitat, welche durch ,kollektive Verdammung eines total stereo-
typisierten Feindes” stabilisiert werde (vgl. Bohleber 1997, 599). Unter diesen Feinden
befinden sich nach Beatrix von Storch Klimaaktivist*innen, die Antifa, Genderfor-
scher*innen etc., denen sie totalitare Ideen unterstellt, wahrend sie ihre eigenen
rechtsextremen Vorstellungen von totalitaren Strukturen freispricht. Schlussfolgernd
kann gesagt werden, dass diese ,Feinde” eine Projektionsfolie fur Sympathisant*innen
der rechtsextremen Szene bilden, um die eigene Identitat, Wertvorstellung und die Na-

tion zu idealisieren und von jeglicher Schuld freizusprechen (vgl. Bohleber 1999, 112).

7.3.2.1.2 Antimuslimischer Rassismus

In der Rhetorik der Nationalsozialist*innen wurden Jud*innen und ,Fremde* rigoros ab-
gewertet und dehumanisiert. Sie wurden als ,nutzlose Verzehrer beschrieben, welche
von dem leben, was andere gestaltet haben. Nach Werner Bohleber wurden sie auch
als Parasiten am ,Volkskorper® deklariert und im psychoanalytischen Sinne spiegeln
.Fremde” geschwisterliche Rivalen und Eindringlinge wider, welche ,die idealisierte
Vereinigung mit einer nationalen kollektiven Mutter-lmago® zu zerstdren drohen.
(Bohleber 1999, 115) Bei der Analyse der Eintrage rechter Frauen wurde ebenfalls die
Idee von einer Versorgung der v.a. muslimischen Asylwerber*innen ohne eigene An-

strengung aufgegriffen und proklamiert (S. 115)

% Genossin 'Entgriinifiziererin’ Anetta ... - Mar9

" Tolle Nachrichten fiir "#Fluechtlinge": Kiinftig
muss jeder Clan nur "#Kinder" vorschicken (gerne
mit Vollbart und mehr Haaren am Sack als auf
dem Kopf), um in wenigen Jahren per
"Familien"nachzug in den Genuss des deutschen
Sozialsystems zu kommen... falls das dann noch
existiert.

O 1 1 18 () B7 <

oo

Abbildung 8

81 | 312



Im Beitrag von Genossin ,Entgriinifiziererin‘ Anetta tritt diese Vorstellung, dass
.Fremde” eine Versorgung ohne eigene Anstrengung bekommen, wahrend die Deut-
schen und Osterreicher*innen hart dafiir arbeiten miissten, deutlich zutage (Abbildung
1). Anetta stellt dabei nicht nur die Notwendigkeit der Flucht fur Migrant*innen infrage,
sondern auch, dass es sich dabei um Kinder handeln konnte (,mit Vollbart und mehr
Haaren am Sack [...]). An ihrem Weblog lassen sich des Weiteren zwei Vorurteile
erkennen: Einerseits die Vorstellung, dass es sich bei den geflichteten Menschen nur
um Manner handelt, welche eine Bedrohung fur die deutschen Frauen darstellen, und
andererseits um die Idee, dass es sich bei den Familien der Migrant*innen um grol3e
,Clans® handelt, die mafiés aufgestellt sind. Anetta impliziert am Schluss, dass wenn
Migrant*innen Zugang zum deutschen Sozialsystem bekommen, dies in einer Kata-

strophe enden konne.

Der Kulturwissenschaftler und Dozent fur Urban Studies, Stephan Lanz, erlautert in
seinem Werk ,Berlin aufgemischt: abendldndisch — multikulturell — kosmopolitisch?*,

dass breite Bevolkerungsschichten ,mit Migrationshintergrund“ aufgrund

Lattestierter kulturell-religibser Andersartigkeit und mangelnder Integration(-
sbereitschaft) unter den Verdacht geraten, eine Gefahr flir nationalen Wohl-
stand und Frieden darzustellen.” (Scheibelhofer 2011, zit. nach Lanz 2007,
159)

Aufgrund des seit 2011 anhaltenden Burgerkriegs in Syrien und kontinuierlicher, bur-
gerkriegsahnlicher Konflikte und schwerer Menschenrechtsverletzungen in Landern
wie z.B. Irak, Afghanistan, Somalia und Libyen kam es zu Migrationsbewegungen in
»Sichere“ europaische Lander. Obwohl diese Menschen vor Krieg und Not flohen, rea-
gierten groRe Bevdlkerungsschichten in Osterreich und Deutschland darauf mit Wider-
stand und grofdem Misstrauen. Die europaischen Staaten erkannten durchaus die 6ko-
nomische Bereicherung durch ,erfolgreiche Migrant*innen®, verknupften diese aber
auch mit rassialisierten und vergeschlechtlichten bzw. sexualisierten Vorstellungen
von Fremdheit und Eigenem (vgl. Scheibelhofer 2011, 159).
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e = Lillian Gibson #HOMEALONE @.. - Mar 21 ¥

Ich sehe, dass unsere Lander von Muslimen
geflutet werden, sie sich muslimische Rechte
erzwingen, sie uns mit ihrer frauenverachtenden
Religion traktieren. Und eines sag ich ihnen: ICH
LASSE MIR MEINE RECHTE, NICHT NEHMENT!!

twitter.com/michacsendc/st..

This Tweet is unavailable.

H

Q 1 4 Q 12

Abbildung 9

Der Weblog von Lillian Gibson #HOMEALONE (Abbildung 2) gibt Aufschluss dariber,
wie Propaganda rechtsgerichteter Gruppierungen und Parteien zur Realitat werden
kann. Die Autorin des Beitrages ist Uberzeugt, dass ,unsere Lénder* von — v.a. mann-
lichen — Muslimen Uberrannt werden. Hier kommt es bei der ,muslimischen Frage“ zu
einer Generalisierung einer gesichts- und geschichtslosen Masse, vor der das Abend-
land gerettet werden muss (vgl. Amir-Moazami 2016). Auch hier wird Migration als Na-
turkatastrophe (,von Muslimen geflutet [...]“) deklariert und die Einforderung gleicher
Rechte zur Erzwingung ,muslimischer® Rechte interpretiert. Migrant*innen werden in-
folgedessen nach der Islamwissenschaftlerin Schirin Amir-Moazami kontinuierlich als
»,Muslime“ markiert und mussen sich zu dieser Anrufung dementsprechend verhalten
(vgl. ebd., S. 21). Lillian Gibson projiziert des Weiteren Antifeminismus und Misogynie
auf den Islam, obwohl auch das Christentum antifeministische und misogyne Struktu-
ren aufweist. Im letzten Satz wird augenscheinlich, um was es der Autorin des Weblogs
eigentlich geht: Sie mdchte ihre ,Rechte”, d.h. ihre Freiheiten nicht aufgeben oder tei-

len und zeigt Angst vor Verlust ihrer Privilegien.

Der deutsche Publizist und Buchautor Henrik Broder beschreibt in seinem Werk ,Hurra
wir kapitulieren!“ nicht nur die Fille an negativen Darstellungen des ,turkisch-muslimi-
schen Mannes®, sondern auch die Faszination, welche von einem solchen ,Uber-
mann®“ ausgeht. Darin Iasst sich die Ambivalenz von Begehren und Abscheu erkennen,
die schon im Zusammenhang der rassistischen Konstruktion von ,Schwarzer Mann-

lichkeit® untersucht wurde. Wahrend sich jedoch bei dieser Konstruktion die
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Faszination aus der VerknlUpfung von Hypersexualitat und unzivilisierter Wildheit speist,
basiert die Anziehungskraft des ,tlrkisch-muslimischen Mannes® auf das Bild der un-
gebrochenen mannlichen Herrschaft und einer Mannlichkeit, der es gelingt, den Wes-
ten zu verweiblichen und Uber die ,eigenen Frauen® zu bestimmen (vgl. Scheibelhofer
2011, 167). Diese Sehnsucht nach einem ,starken Mann® Iasst sich auch in den unter-

suchten Weblogs der rechten Frauen nachzeichnen, wie in Abbildung 3 ersichtlich wird.

Sermanische Grou @ €W @KatjaKl.. - Mar24 v

4 |/ Es wére mal wieder an der Zeit wenn unser Land
von einem Mann mit harter Hand im Alleingang
gefiihrt wirde, damit mal wieder Ordnung einkehrt.
Dieses weibische Gutmenschengewasch richtet
das Land zu Grunde... dieses - wir haben uns doch
alle lieeeb... ein Schmarrn ist das.

O 2 07 Q 2 o

Abbildung 10

Der Weblog von Germanische Frau zeigt diese Sehnsucht nach einem ,starken Mann®,
wobei hier auch sexistische Vorurteile gegenuber Frauen zu Tage kommen. Bei den
Worten ,,einem Mann mit harter Hand im Alleingang” lasst sich der Wunsch nach he-
gemonialer Mannlichkeit und Fuhrung interpretieren, wahrend die deutsche Regierung
unter Kanzlerin Merkel als ,weibische Gutmenschengewésch” bezeichnet und somit
auf abwertende Geschlechterklischees zurtickgegriffen wird. Am ersten Satz des
Weblogs ,,Es wére mal wieder an der Zeit (...)“ und ,im Alleingang gefiihrt (...)“ konnte

ein Bezug auf die Fihrung von Adolf Hitler enthalten sein.

Die deutschen Bildungswissenschaftlerinnen Paul Mecheril und Monica van der Haa-
gen-Wulff beschreiben in ihrem Beitrag ,Bedroht, angstvoll, wiitend”, wie mannliche
Migranten in den Medien auf reierische Art und Weise durch sexualisierte Darstellun-
gen damonisiert werden und zugleich eine weille Wir-Gesellschaft suggerieren. Die
.Fremden® werden dabei mit Adjektiven wie schwarz, hypersexuell, gewalttatig und
schmutzig beschrieben. Die weilte Volksgemeinschaft dagegen ist weil}, zivilisiert,
schamvoll und gefahrdet. Mecheril und van der Haagen-Wulff bezeichnen diese Prak-
tik als Othering/Selfing (vgl. Mecheril & van der Haagen-Wulff 2016, 126).
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0¥ \_ w=Apollonia ‘ Bavariae ) ¥ &g ek
Bis zu 4 Millionen kénnten es werden und aIIe wollen nach Deutschland. Die
Frauen kénnen sich freuen. Alles Manner. Armes Deutschland ==. Jetzt wirst
du richtig gefickt.

Abbildung 11

,Der schwarzhaarige Judenjunge lauert stundenlang, satanische Freude in
seinem Gesicht, auf das ahnungslose Médchen, das er mit seinem Blute
schéndet und damit seinem, des Mé&dchens, Volke raubt.” (Hitler 1925,

~,Mein Kampf*)

In Abbildung 4 ist diese Damonisierung der mannlichen Migranten gut zu erkennen.
Apollonia Bavariae verwendet sexualisierte Vorstellungen Uber gewalttatige und hy-
persexuelle Muslime und feminisiert Deutschland, um nicht nur die zahlreichen Verge-
waltigungen an den deutschen Frauen, die in ihrer Vorstellung beim Ankommen der
Muslime in Deutschland passieren werden, zu symbolisieren, sondern auch die Schan-
dung des Mutterlandes selbst. Die Verunreinigung des deutschen Volkskorpers hangt
mit dem Topos der ,Schandung” deutscher Madchen und Frauen durch Juden zusam-
men und war Gegenstand vieler Hetzkampagnen im Nationalsozialismus. Nach Bohle-
ber wird ,der Jude” als unbewusster Reprasentant des Vaters gesehen, welcher ver-
nichtet werden muss, um die Vereinigung mit der kollektiven Mutter zu sichern (vgl.
Bohleber 1999, 118). Die Tatsache, dass auch Migrantinnen und Kinder nach Deutsch-

land kommen, wird in diesem Kontext ausgeblendet.

Die deutsche Filmmacherin und Autorin Hito Steyerl, welche sich in ihren Dokumen-
tarfilmen u.a. mit postkolonialer Kritik beschaftigt, wies darauf hin, dass friher die

Fremdkonstruktion des muslimischen Mannes als entwurzelt und umherschweifend
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beschrieben wurde, wahrend der Westen als stabil angesehen wurde. Diese Selbst-
und Fremdkonstruktionen habe sich jedoch umgekehrt, denn heute wird der Westen
als flexibel und tolerant inszeniert, weil der Fremde als fundamentalistisch konstruiert
werde, der immer noch an Religion und Kultur festhalt (vgl. Hito 2000, 19). Die femi-
nistische Theoretikerin Sherene Razack erlautert, dass spezifische Geschlechterkon-
struktionen mit antimuslimischen Fremdkonstruktionen verflochten werden und diese
Fremdkonstruktionen spezifische Vorstellungen uber ,fremde” muslimische Manner
enthalten: Sie seien Anhanger einer archaischen Kultur mit gefahrlichen patriarchalen
Traditionen (vgl. Razack 2004, Scheibelhofer 2008). Der Osterreichische Soziologe
Paul Scheibelhofer bezeichnet diese Vorstellungen als maskulinisierte und ethnisie-
rende controlling images, welche pragend sind fur den Diskurs des ,tlrkisch-muslimi-
schen Mannes® (vgl. Scheibelhofer 2011, 161). Durch soziale Prozesse werden Kon-
struktionen und Vorstellungen uber ,echte tirkische Manner® in Umlauf gebracht, insti-
tutionell verankert und bieten Identifikationsangebote fir Manner tirkischer Herkunft.
Diese controlling images sind sehr vielfaltig und reichen von Identifikationskategorien
und Distinktionsmittel bis zur Legitimation von Rassismus (vgl. Scheibelhofer 2011,
161).

Germanische Frau @ W @KatjaKla.. - Mar3 v
% V' #WirhabenPlatz?

w\'rhabenverdammtnochmalkeinenPfatz!!! ..

Wollt ihr ernsthaft IS Anhanger in eurem Land?

Die eure Kinder vergewaltigen?

Eure Eltern/Grofieltern verpriigeln/ermorden?

Die euch bestehlen und eure Kultur mit FliRen

treten?

Die euch zweite Wahl sein lassen? @

2 7 8 Q 25 o
Abbildung 12

Abbildung 5 zeigt einen weiteren Weblog von Germanische Frau, welcher nicht nur auf
maskularisierende und ethnisierende controlling images zuruckgreift und mannliche
Migranten mit IS-Anhanger, Padophile, Vergewaltiger, Morder und Diebe gleichsetzt,
sondern auch die Angst und den Neid zeigt, dass diese vom deutschem Sozialsystem

versorgt und Deutsche zu kurz kommen werden: ,Die euch zweite Wahl sein
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lassen?“Mit dieser Aussage deklariert Germanische Frau ihre Angste und Vorstellun-
gen als Fakten und scheint mit ihrem Beitrag starke Gefuhle bei ihren Leser*innen
wecken zu kdnnen. Mecheril & van der Haagen-Wulff erlautern in ihrem Beitrag, dass
es in diesem Kontext um den Kampf um Privilegien und Herrschaft geht, in welchem
Imaginationen der Anderen unerlasslich sind. Hinter dieser ,Damonisierung der Ande-
ren“ steht die Erhaltung einer globalen Ordnung, denn der Wohlstand der westlichen
Welt kann nur auf den Kosten der Anderen erhalten bleiben. Mit diesem Wissen um-
zugehen scheint in vielen Menschen Unbehagen und Wut auszulésen. Mecheril & van

der Haagen-Wulff beschreiben dies folgendermalen:

»(-..) wir verzeihen den Gefllichteten nicht, dass sie leiden und uns mit ihrem
Leid in den gut eingerichteten Vierteln unseres Wohlstandes im wahrsten
Sinne zu Leibe riicken. Deshalb miissen sie démonisiert, herabgewdirdigt
und letztlich entmenschlicht werden.” (Mecheril & van der Haagen-Wulff,
127)

@ deutscheKriegerin @Brautt S -
3 In Deutschland ist es verboten invasive Arten einzuflihren, da diese die

heimischen Arten verdrangen konnten.

Genau das passiert seit 2015 massiv mit der Bevdlkerung.
Hooton-Plan? @

Abbildung 13

Im Weblog von deutscheKriegerin werden Menschen auf der Flucht mit invasiven Ar-
ten“— also mit Tieren — gleichgesetzt und ihrer Menschenwuirde beraubt. Die Autorin
des Beitrags referenziert den bekannten Anhanger der Rassenlehre und Eugenik, Ear-
nest Hooton. In den heutigen Strémungen des Rechtsextremismus ist dessen Idee
eines geheimen staatlichen Plans weit verbreitet, welcher die Geburtenrate ,rei-
ner” Deutscher senken soll und damit die ,Herauszichtung“ deutscher ,Eigenschaf-
ten® zur Folge hat, damit der deutsche Nationalismus und die ,aggressive“ Ideologie,
die den Deutschen angeblich eigen sind, zerstort werden. Des Weiteren kame es nach
Hooton zu einer Entnationalisierung durch die Ermutigung von Besatzungssoldaten,
sich mit deutschen Frauen zu verheiraten. Mit dieser Idee der ,Umvolkungsthese® wird

Antisemitismus und antimuslimischer Rassismus miteinander verflochten, denn laut
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dem Religions- und Politikwissenschaftler Michael Blume, der die antisemitischen
Schriften des deutschen AfD-Landtagsabgeordneten Dr. Wolfgang Gedeon unter-
suchte, werfen Menschen der rechten Szene den Jud*innen vor, sie wirden den Orient
zerstoren, damit die Muslime von dort nach Europa ,stromen® und es erobern kbnnen
(vgl. Blume 2018). Viele Frauen des rechtsextremen Spektrums auf Twitter glauben
neben der ,Umvolkungsthese“ auch an die Idee des ,GroRen Austausches” des fran-
zdsischen Rechtsextremen Renaud Camus, welcher die Existenz eines geheimen Pla-
nes der Regierungen postuliert, die weil3e Bevolkerung durch nicht-wei3e und musli-

mische Bevolkerungsgruppen auszutauschen.

- _8 l;llllan Gibson #HO... Following
9,387 Tweets

== Lillian Gibson #HOMEALONE @.. - Mar 22
DAS IST EIN AUSTAUSCH!!I

Die EU hat ca. 450 Millionen Einwohner! Wenn ich Gibson #HOMEALONE in Abblldung 4

also 300 Millionen Fremde hole, ist das ein

Dieser Glaube an den ,GrofRen Aus-

tausch® wird am Beispiel von Lillian

AUSTAUSCH! deutlich. Die Autorin scheint aufer sich
Ich berufe mich auf die UN Artikel 6! Das ist zu
stoppen! und greift auf eine Tabubrecher-Rheto-
Hort ihr mich alle? Das ist umgehend zu stoppen! . . . . ]
Stoppt diesen Wahnsinn!!!! rik zurlick. Sie beruft sich auf Artikel 6
Ritte tailarst des UN-Entwurfes Uber Bevolkerungs-
S transfer und SeRhaftmachung von
L8 Siedlern (1997), welcher eine Politik o-
Jegliche Praxis oder Politik, die das Ziel oder den Effekt
hat, die d graphische Zt g einer Region, 1 1 1 1
in :‘ier eine nationale, ethnische, sprachliche oder am'.lgere der PraXIS mlt dem Zlel’ dle aUthOCh_
Mlndatpuit oder eine autochthone Bevﬁlksrun_g ansassig . .
g drth e SeeUnANLARUNG tos Bldiern Gdér tone Bevolkerung durch Umsiedlung o-
eine Kombination davon, ist rechtswidrig.
i o sehuarnibibmdsion der Sellhaftmachung durch fremde

17.4.1998)

s= Siedler zu vertreiben, als rechtswidrig
9 HansDampf @schweizok?2 - Mar 22
#EU will bis zu 300 Millionen afrikanische

(vgl. Vereinte Nationen 1997). Der 6s-

Fliichtlinge holen 1! terreichische rechtspopulistische Poli-
Schweizer Morgenpost . . L
tiker Heinz-Christian Strache und an-

Wer halb Kalkutta holt wird selbst zu ... .
dere Manner des rechtsextremen

Qe T %2 © i a Spektrums, wie z.B. der Osterreichi-
Abbildung 14 sche rechtsextreme Aktivist Martin
Sellner wie auch der Rechtsterrorist

Brenton Tarrant, welcher in Christchurch (Neuseeland) 51 Menschen in Moscheen
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hinrichtete, vertreten diese Idee und verbreiteten sie unter ihren Anhanger*innen (vgl.

Rauscher 2019).

Ronja WA, @Ronja170492 - Feb 25 v Abbildung 15
Die Umvolkung in den GroRstadten Europas ist
schon lange keine Verschwoérungstheorie mehr,

sondern bittere Realitat

<& David Vance & @DVATW - Feb 20
London has never looked more English, right?

==Apollonia Bavariae‘jx“:

® WANN wird verstanden, dass es keinesfalls um Asyl

& um Ruckfiihrung geht' © Sondern genau um das

Gegenteil, so viel & schnell wie maéglich Migranten

hereinzuschaufeln? (Remplacismus ' ' ) LESEN#
sowie

Abbildung 16

In Abbildung 5 und 6 sind die Beitrage von Ronja und Apollonia Bavariae zu sehen,
welche die Umvolkungsthese und den Replacismus verkinden. Ronja sieht in der Um-

volkungsthese keine Verschworungstheorie mehr, sondern ,bittere Realitat”. Schiedel
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spricht sich daflir aus, dass eine inhaltliche Argumentation gegen rechtspopulistische
Assoziationen und Vorstellungen sinnlos sei, da Propaganda eine eigene Realitat er-
schaffe (vgl. Schiedel 1999, 200).

Apollonia Bavariae dagegen schreibt vom Replacismus, eine Verschworungstheorie in
Anlehnung an den Hooton-Plan: In UN-Dokumenten werde die Moglichkeit thematisiert,
dass aufgrund der hohen Sterberate in Deutschland ein ,replacement by migration®,
d.h. Ersatz durch Einwanderung, notwendig sei. Im Rahmen des Verschworungsden-
kens soll dies belegen, dass die Vereinten Nationen mit der deutschen Regierung unter
Angela Merkel zusammenarbeiten, um den Hooton-Plan umzusetzen (vgl. Blume
2018). Die Autorin des Beitrags scheint sehr aufgebracht und behauptet, dass es eben
nicht um Asyl und Ruckfuhrung geht, sondern darum, so viele Migrant*innen wie mog-

lich nach Deutschland zu locken (Abbildung 6).

d-‘: Sonja de la Rosa @SonjadelaRosa7 - Mar 6 v

Warum genau schreien die randalierenden ﬁ Germanische Frou @ W @KatjaKla.. - Mar7 v
Migranten "Tirkiye" wenn sie doch so gern nach % (" Mittlerweile ist es mir egal ob die Migranten dort
Griechenland und Deutschland wollen, weil es in getdtet werden, die wollten es alle so!
der Tiirkei so schlimm ist? Die konnen jederzeit zuriick wenn sie wollen!
Also eins ist ganz sicher! Die EU muss niemanden mehr aufnehmen!
Das sind keine hilfsbedirftigen Flichtlinge! Langsam platzt mir der Arsch wegen solchen
Das sind Wilde! ekligen Menschen die versuchen uns alles kaputt
zu machen!
Q5 9 QO =<
Abbildung 17

Q 43 11 296 Q) 549 o

Abbildung 18

Abbildung 6 zeigt den Weblog von Sonja de la Rosa, welche Migrant*innen als schrei-
end und randalierend beschreibt. Sie sind gar nicht hilfsbedurftig, so die Autorin, son-
dern es handle sich bei den Menschen auf der Flucht um ,Wilde®. Bei dieser Beschrei-
bung handelt es sich um eine Rhetorik im Rahmen des Kolonialdiskurses, in der nicht-
weille Menschen mit Unzivilisiertheit, Gewalttatigkeit und Rickstandigkeit assoziiert
wurden. Den ,Wilden“ wurde in der Kolonialzeit eine Seele abgesprochen und sie

konnten daher leichter entmenschlicht, getotet und misshandelt werden. In diesem
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Kontext kann gesagt werden, dass auch Sonja de la Rosa auf die Entmenschlichung
der Gefllichteten abzielt. Des Weiteren wendet sie eine Opfer-Tater-Umkehr an, in der
die eigentlichen Opfer zur Bedrohung und die eigentlichen Tater*innen zu Bedrohten
werden. Signifikant dabei scheint die Tatsache, dass die untersuchten Frauen ihre

Angste und Vorstellungen als Realitat deklarieren (,Also eins ist ganz sicher! [...]J.

Der Weblog in Abbildung 7 von Germanische Frau kann in dem Sinne interpretiert
werden, dass die Autorin durchaus fruher die Not der geflichteten Menschen aner-
kannt hat, denn sie schreibt: ,Mittlerweile ist es mir egal, ob (...)" Auch sie greift auf
eine Opfer-Tater-Umkehr zurlick und scheint sich im Angesicht des Leids an Europas
Grenzen keine Schuldgefuhle machen zu lassen, denn die Migrant*innen wissen, was
sie erwartet. Die Autorin des Weblogs scheint bemuht, die Verantwortung bezuglich
eines moglichen oder wahrscheinlichen Todes der geflichteten Personen von Seiten
der Regierung zu schieben und behauptet, diese kdonnten jederzeit umkehren. Dabei
ignoriert sie die Tatsache, dass die Migrant*innen bereits vor Blrgerkriegen o0.a. flie-
hen und bezeichnet diese als ,eklige Menschen®, welche den Deutschen ,alles ka-
putt“ machen wollen. Diese Wortwahl erinnert an die Theorie Werner Bohlebers und
die Metaphorik des geschwisterlichen Eindringlings und Rivalen, welcher ,die ideali-
sierte Vereinigung mit einer nationalen kollektiven Mutter-Imago zerstéren” will (vgl.
Bohleber 1999, 115). Nach Bohlebers Hypothese werden die damit verbundenen Kind-
heitskonflikte verdrangt und bilden eine unbewusste, universale Fantasie, die verwen-
det werden kann, um Konflikte Gber materielle Verteilung und symbolische Ansprliche
auf einen kollektiven und nationalen ,ldeenhimmel® zu projizieren (vgl. ebd.). Die Be-
schreibung der Migrant*innen als ,eklig“ erinnert wiederum an das Konzept des reinen
Volkskorpers, bei der ,Fremdes® und Andersartiges als verunreinigend und schmutzig
deklariert wird. Identitat wird dabei mit Reinheit und Harmonie verknupft, eingerahmt
von der paranoiden Angst, das bedrohliche ,Fremde* kdnne jederzeit einfallen, um das

Reine zu vernichten (vgl. ebd., 117).
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1 Sonja de la Rosa Retweeted
h’ﬁ ®® Apollonia & Bavariae @ 3<%, @..- Mar1 v

17 Tapfere Griechen denkt an Eure Schlacht bei den
Thermopylen, dort habt Ihr dem Perser-Ansturm
standgehalten, obwohl die Perser in der Uberzahl
waren. Nur durch Verrat habt ihr die Schlacht
damals verloren. Deutsche Gutmenschen sind die
heutigen Verrater.

8 Athen: Wir haben eine organisierte
€ Grenzverletzung abgewendet - ...
& boerse.de

O 18 2 129 QO 282 o

Abbildung 19

g ™ Beatrix von Storch § @F 114

w Man kann den Tirken keinen Vorwurf machen. Sie erobern einfach nur ein
fremdes Land, daB offenbar untergehen will! Ich will das nicht! Die will
das nicht. Wir werden kampfen! Gegen die Erdoganisierung!

.TRT Deutsch”: Erster deutscher Erdogan-Sender nimmt in Berlin Betrieb...

Abbildung 20

Als auffallig bei der Analyse der untersuchten Weblogs stellte sich heraus, dass die
rechten Frauen auf Twitter Migrant*innen — welche sie als ,Muslime“ markieren — im-
mer wieder mit Eroberer und Invasoren gleichsetzen (Abbildung 8 und 9). Die Pegida-
Anhangerin Apollonia Bavariae vergleicht die ,Muslime® mit dem persischen Heer unter
Konig Xerxes |., welche 489 v. Chr. die Schlacht bei den Thermopylen gegen die Grie-
chen gewann. Sie weicht jedoch bei ihrer Darstellung von der Historie ab und referen-

ziert stattdessen den Film ,300“ des Regisseurs Zack Snyder (2006) nach einem
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Graphic Novel von Frank Miller, der — wie bereits in vorherigen Kapiteln erwahnt —
aufgrund seiner damonisierenden und rassistischen Darstellungen der Perser und sei-
nes Pathos viel Gefallen unter Pegida-Anhanger*innen fand. Die deutsche AfD-Politi-
kerin Beatrix von Storch dagegen stellt in ihrem Weblog die , Turken® als Eroberer dar,
welche einfach ,ein fremdes Land” erobern wollen und ruft zum Kampf der AfD-Politi-

ker*innen und -Anhanger*innen gegen die ,,Erdoganisierung” auf (Abbildung 9).

Bei der Recherche konnte ein Zusammenhang zwischen dem aktuellen Diskurs tber
den Islam in Europa und dem kollektiven Gedéchtnis gefunden werden: Bereits im 15.
Jahrhundert kam es zu Einfallen der Turken in der Steiermark, Krain und in Karnten,
wodurch sich Vorurteile gegenuber Turken und dem Islam entwickelten und tiefe Fur-
chen im kollektiven Gedachtnis hinterlieRen. Die Kulturanthropologin und Religions-
wissenschaftlerin Astrid Hammer erlautert in ihrem Artikel ,Blutriinstige Tiirken und
heldenhafte Steirer: Tlirkensagen in der Steiermark”, dass besonders das Jahr 1480
traumatisch fur die Steirerinnen gewesen sei, als die Turken in nur acht Tagen eine
groRRe Verheerung im Ssterreichischen Bundesland hinterlieBen. Die tiirkischen Uber-
falle wurden in Sagen verarbeitet und spiegeln spezifische Stereotype Uber blutrins-
tige Turken und heldenhafte steirische Patrioten wider (vgl. Hammer 2020). Auch der
agyptische Islamwissenschaftler Amro Elsaidy untersucht aktuell sogenannte ,Erinne-
rungsorte®, d.h. historische Ereignisse, welche emotional aufgeladen sind und aktiv an
der Konstruktion von Feindbildern mitwirken. Ein solcher Erinnerungsort stellt u.a. die
zweite Turkenbelagerung im Jahre 1683 dar, die sich tief in die dsterreichische Erin-
nerungskultur gegraben habe. In den muslimischen Staaten dagegen sind es die
Kreuzzlge des christlichen Abendlandes, welche wiederum Spuren im kollektiven Ge-

dachtnis der muslimisch-arabischen Welt hinterlieBen (vgl. Griesser 2020).

Der o6sterreichische Historiker Ferdinand Opll erlautert in seinem Werk ,,Die Wiener
Tiirkenbelagerungen und das kollektive Gedéchtnis®, wie die Uberwindung der Tr-
kenbelagerung von 1683 und die Offensive gegen das Osmanische Reich ab 1680
eine Folie ,fiir eine tiefgehend verédnderte Sichtweise der tlirkischen Gefahr” bot und
gleichzeitig dazu diente, den Sieg des Christentums tber den Islam im kollektiven Ge-
dachtnis zu verankern (vgl. Opll 2013, 195). Im 19. Jahrhundert kam es zu einer Stili-
sierung des tapferen Abwehrkampfs gegen die Turken, welche auf Josef Hornmyar
beruht, und zu einem Symbol fir den Kampf gegen feindliche Invasoren — damals Na-
poleon Bonaparte — wurde. Durch das Turkenjubilaum von 1883 und weitere Aktions-
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und Gedenkfeiern im Jahre 1933 fand diese Stilisierung des Patriotisch-Heldenhaften
ihren Hohepunkt. Durch diese Stilisierungen wurde es infolgedessen moglich, den hel-
denhaften Kampf gegen die tlrkischen Invasoren politisch zu instrumentalisieren und

sind fur Opll ein Beleg dafur,

,dass die Tiirkenbelagerungen offenbar einen stets ansprechbaren wie ab-
rufbaren Teil des kulturellen Gedéchtnisses der Wiener Bevdlkerung, aber
auch dartiber hinaus, bilden.” (Opll 2013, 196)

Durch die Entwicklung des politischen Parteienspektrums in Wien und anderen Teilen
Osterreich seit 1980, so Opll, als auch der aktuelle Diskurs Uber den Islam in Europa
ermoglichen daher immer wieder die Instrumentalisierung des kollektiven Gedachtnis-

ses in Bezug auf die ehemaligen Turkenbelagerungen in Europa (vgl. ebd.).

7.3.2.1.3 Migrant*innen als Krankheitserreger*innen (Covid-19)

Zum Zeitpunkt der vorliegenden Analyse verbreitete sich die Lungenkrankheit Covid-
19 — umgangssprachlich auch ,Coronavirus® genannt — in Osterreich und anderen eu-
ropaischen Staaten. Mit zunehmender Ausbreitung des Virus innerhalb der Bevolke-
rung wurden viele Angste und Befiirchtungen laut, welche gesundheitliche Bedenken
bis hin zum mdglichen Jobverlust umfassten. Interessant flr die vorliegende Master-
arbeit ist in diesem Kontext der Umgang der Frauen in der rechten Szene mit der Co-
vid-19-Krankheit: Die meisten implizieren einen Zusammenhang zwischen Migrantin-
nen und Covid-19, obwohl v.a. Européer*innen zu den Ubertrager*innen dieser Erkran-
kung gehdren und diese in andere Lander trugen. Geflichtete Menschen werden in
den untersuchten Weblogs als schmutzig, eklig und unhygienisch beschrieben — die

Strategie, Krankheit und Seuchen auf das ,Fremde*® zu projizieren, ist jedoch nicht neu.
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s T
. Genossin ‘Entgriinifizie... w Abbildung 21
6,277 Tweets

o R R A A F e A R A e A N

#CoronaVirus-Infizierte sein dirften.
#grenzendicht

), Tl 5 O 12 o
Genossin 'Entgriinifiziererin’ Anett... - Feb 29 Vv
#Tichy schreibt, woflir Merkels mediale
Hofschranzen zu feige sind: zwischen
#Coronavirus und "Fliichtlingen” besteht ein
Zusammenhang, der geeignet ist, aus einer von
den Regierenden als beherrschbar dargestellten
Situation eine Katastrophe zu machen:

. . Abbildung 22
i Gabriele Friebe

24.8K Tweets

Q1 0 2 Q 3 <3

4 g= Gabriele Friebe @baerbeli04 - Mar 23 v
== Es ist sowas von unverniinftig, wir bekommen
Ausgangssperre und die infizierten Fliichtlinge
diirfen nach D hereinspazieren
medienservice.sachsen.de/medien/news/23...

O 2 0 17 QO 2 <

Bei Abbildung 1 wird ersichtlich, dass die Genossin ,Entgriinifiziererin‘ Anetta mit den
Worten Roland Tichys, eines deutschen Journalisten, der eine Plattform der Neuen
Rechten betreibt, einen Zusammenhang zwischen dem Covid-19-Virus und Migrant*in-
nen deklariert. Sie stellt dabei die Situation der Flichtlinge mit Anfihrungsstrichen
(,Fliichtlinge*) allgemein infrage und relativiert damit deren Trauma- und Fluchterfah-
rungen. Der deutschen Regierung unter Kanzlerin Angela Merkel wirft Anetta Feigheit
vor und verwendet damit eine Tabubrecher-Rhetorik: Nur Roland Tichy habe den Mut,
die Wahrheit zu sagen. Auch der Weblog von Gabriele Friebe (Abbildung 2) zeigt, dass
diese glaubt, der Virus wirde durch Migrant*innen in Deutschland verbreitet werden.
Auch sie relativiert die schwierige Situation der Geflliichteten, indem sie behauptet,

dass diese einfach ,hereinspazieren“ diirfen. Das Osterreicher*innen und Deutsche
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ebenso zu den Ubertrager*innen von Covid-19 gehdren, wird von keinem der beiden

erwahnt.

e == Lillian Gibson #HOMEALONE @.. - Mar20 ~  Abbildung 23
Wie formulier ich das vorsichtig? Tragen die

Handschuhe um das Gemiise nicht zu

kontaminieren.? Wir kennen doch die

unhygienischen Praktiken beim Toilettengang

dieser Menschen. Und Spargelstechen muss man

auch kénnen, ohne die Pflanze kaputt zu machen.

(D BILD & @BILD - Mar 20

CDU-politiker fordert Einsatz - Kénnen
Flichtlinge unsere Spargelernte retten?
bild.de/politik/inland...

O 1 0 3 O 14 &

Im dritten Weblog von Lillian Gibson #HOMEALONE (Abbildung 3) geht es um einen
Artikel der Bild-Zeitung, welche der Frage nachgeht, ob Flichtlinge die Spargelernte
retten kdnnen. Lillian Gibson gelingt es nicht zu verbergen, dass sie Migrant*innen
generalisierend mit Schmutz und Verunreinigung assoziiert (,kontaminieren®, ,unhygi-
enischen Praktiken®). Mehr noch, sie stellt diese Vorstellung von unhygienischen Prak-
tiken beim Toilettengang als objektives Wissen der Volksgemeinschaft dar: ,Wir ken-
nen doch (...)" und klassifiziert gefllichtete Menschen nicht nur als schmutzig, sondern

auch als zu inkompetent fur das Spargelstechen.

Die Metapher des Parasiten und Schmarotzers wurde bereits im 19. Jahrhundert ver-
wendet und fungierte im Nationalsozialismus dazu, Jid*innen auf dehumanisierende
Art und Weise zu denunzieren. Die Vorstellung tber Jid*innen als Ungeziefer und Pa-
rasiten hat ihren Ursprung in friheren Epochen, in denen das ,Fremde®“ und Bose mit
dem Teufel und dem blutsaugenden Vampir gleichgesetzt wurde (vgl. Bohleber 1999,
114). Die Gleichsetzung von Jud*innen mit Wirmern, Insekten und Ratten erlebte mit
dem Aufkommen der Rassentheorie und deren biologischen Begriffswelt noch mehr
Aufschwung und fand Eingang in das Alltagsdenken breiterer sozialer Schichten zur
Jahrhundertwende. Diese Dehumanisierung der ,Anderen® fungierte daher fur die Ide-
alisierung der harmonischen deutschen Volksgemeinschaft und die Assoziierung der
,Fremden® mit Krankheiten und Seuchen (vgl. ebd., 116).
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‘9) ®® Apollonia ¢ Bavariae @ >4 %, @v.. - 18h Vv Abbildung 24
i

Ein bisschen spat oder, seit drei Wochen kommen
Flige non stop aus dem hochverseuchten Iran g, .
Totalversagen der Regierung, was fiir Ignoranten
haben hier nur das Sagen|?

in von G Retwe Abbildung 25
\ Artemi, Patriotin von Geburt

"19'.’

Man wird sich wieder fragen: Warum zégerte Merkel so
lang? . : Sie hatte es wissen kdnnen
u wusste es auch. Wie bei Merkels Dauergasten: Der

Geheimdienst hat ihr die Messenmigration
angekundigt. ,Nun ist das Virus/Flichtlinge eben da.
Mir egal, ob ich schuld bin”

Abbildung 24 zeigt den Beitrag von Apollonia Bavariae, welche behauptet, dass der
Iran ,hochverseucht” sei und Migrant*innen nach Deutschland ,non stop“ einreisen
durfen. Covid-19 kommt nach ihrer Vorstellung von auf3en und droht, den deutschen
Volkskorper zu verunreinigen. Der deutschen Regierung wirft sie , Totalversagen®” und
Ignoranz vor. Abbildung 25 zeigt einen Weblog von Artemi, Patriotin von Geburt, wel-
che Angela Merkel flir die Ausbreitung von Covid-19 in Deutschland verantwortlich
macht. Sie schreibt in ihrem Weblog ,Nun ist das Virus/Fliichtlinge eben da (...)“ und
greift zu einer Gleichstellung der geflichteten Menschen und dem sich schnell verbrei-
teten Virus, was an die Assoziation von Jud*innen mit Heuschrecken, Ratten etc. erin-
nert. Artemi, Patriotin von Geburt scheint des Weiteren davon auszugehen, dass die
deutsche Kanzlerin mit Absicht die Fllchtlinge/das Virus nach Deutschland holte und
impliziert damit die Vorstellung eines ,Grof3en Austausches® bzw. an einer ,Umvol-

kung®, wie im vorherigen Kapitel beschrieben wurde.

Bei der Konstruktion des kranken Asylwerbers, der mit einer Flut von anderen Asyl-
werbern kommen wird, welche mit Covid-19 infiziert sind und die Deutschen bzw. Os-

terreicher*innen anstecken werden, wird auf3er Acht gelassen, dass Covid-19 genauso

97 | 312



von Osterreicher*innen/Deutschen ins Ausland getragen wird. Der amerikanische Pré-
sident Donald Trump verhangte ein Einreiseverbot fur alle Europaer*innen in die Ver-
einigten Staaten und viele europaische Flugreisen ins Ausland wurden zu diesem Zeit-
punkt gestrichen. Dies wird von den rechten Frauen jedoch nicht thematisiert — der
infizierte ,Fremde” dagegen wird als Ubermachtig und bedrohlich inszeniert. Bohleber
beschreibt in seinem Artikel diese Inszenierung folgendermallen: Im Bewusstsein,
Deutsche/r oder Osterrreicher/in zu sein, werden die individuellen Unterschiede aufer
Kraft gesetzt und es kommt zu einer enormen narzisstischen Selbsterweiterung (vgl.
Bohleber, 116). Diese narzisstische Identifizierung wird mit dem Konzept von Reinheit
gekoppelt, welches durch ,Fremdes® leicht gestért werden kann. Das ,Fremde” wird
daher zu einem enorm aufgeladenen Zerrbild, welches den inneren Gruppenzusam-
menhalt von aul3en bedroht. Dieses ,Andersartige“ wird als das Verunreinigende pro-
klamiert, wahrend Reinheit mit der eigenen Identitat verknupft wird. Bohleber erlautert,
dass im Antisemitismus die Befreiung von Zweifel, Ambivalenz und Vieldeutigkeit als
,Reinheit* idealisiert wird und zu einem Motto des Osterreichischen Antisemiten Georg
von Schonerer (1842 — 1921) wurde. Das Bundel Reinheit, Harmonie und Identitat wird
dabei begleitet von der standigen Angst, dass dieses ,Fremde” ,wuchernd einfallen

kdnnte, um das Reine zu zerstbren®. (Bohleber 1999, 117)

Im Rahmen der Analyse konnte diese Hypothese bestatigt werden: Die Frauen der
rechten Szene aulerten sich in Bezug auf Migrant*innen auf sehr abwertende und
entmenschlichte Art und Weise. Migrant*innen werden nicht nur als Schmarotzer*in-
nen des Osterreichischen bzw. deutschen Sozialsystems dargestellt, denen finanzielle
sowie medizinische Leistungen bereitgestellt werden, sondern wurden auch als Ursa-
che und Ubertrager*innen von Covid-19 in Verbindung gebracht. Die Krankheit kdme
von aufden und deswegen mussen die Osterreichischen bzw. deutschen Grenzen dicht
gemacht werden, um die Krankheit drauf3en zu halten, so die Aussagen der rechten

Frauen auf Twitter.

7.3.2.1.4 Traditionelle Geschlechterrollen und -ldentitaten

Nach der deutschen Psychologin Vivien Laumann ist das Geschlechterverhaltnis im
Rechtsextremismus gepragt von einer starken ,maskulinistische Hierarchie® (vgl.

Laumann 2014, 35). Die Familie stellt dabei die kleinste Zelle innerhalb des Ideals der
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Volksgemeinschaft dar, welche vor bedrohlichen Szenarien (Feminismus, Homosexu-
alitat, ,Uberfremdung* etc.) geschiitzt werden muss. Dadurch erhalt nach Laumann
das konstruierte Kollektiv eine Starkung und Zusammenhalt nach innen und der aus-
gepragte Antifeminismus der rechten Szene zeigt sich am deutlichsten in Diskussionen
und Debatten um das Thema Gender, welches mit dem Volkstod und dem Aussterben
des deutschen Volkes assoziiert werde: Gender Mainstreaming fuhre dazu, dass Man-
ner und Frauen ihrer ,natlrlichen“ Geschlechtsidentitat enteignet werden, die Familie
abgewertet, eine ,unnaturliche® Gleichheit zwischen den Geschlechtern erzwungen

und ein ,neuer Menschentypus® etabliert wird (vgl. ebd.).

Frauke Petry @ Abbildung 26

3 Frauke Petry & p

!iq  Fiir das Aussprechen objektiver Tatsachen, wird man inzwischen von der
Gesellschaft ausgestoBen. Das ist hochgradig krank. Lustig nur, dass die
*/Trans-Menschen sich unbedingt im Mann/Frau-Schema definieren
mochten, das sie gleichwohl verachten!

Fall Forstater: J. K. Rowling als ,transfeindlich” beschimpft - WELT

Die ehemalige AfD-Chefin Frauke Petry bezieht sich in ihrem Weblog auf die Harry
Potter-Autorin J.K. Rowling, welche Position fur eine britische Wissenschaftlerin be-
zieht, die durch trans*-feindliche Aussagen o6ffentlich flir Aufsehen sorgte. Frauke Petry
bezeichnet traditionelle Geschlechterrollen und Transgender-Feindlichkeit als ,Aus-

sprechen objektiver Tatsachen“ und inszeniert diese als ,Wahrheit“. Objektivitat ist
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jedoch ein wissenschaftliches Ideal der Philosophie und Wissenschaft, welches nicht
haltbar ist. Petry spricht nicht davon, dass sie allein von der Gesellschaft ausgestolien
wird, sondern ,man“ ausgesto3en werde — damit impliziert sie mithilfe einer Opfer-
Rhetorik eine Wir-Gesellschaft, die fur ihre Meinung sanktioniert und ausgeschlossen
werde. An diesem Beispiel lasst das rechte Denken des Widerstandskampfers, der
sich gegen das sanktionierende ,System® stellt, interpretieren. Signifikant dabei ist,
dass viele der rechten Frauen auf Twitter ,Gender Mainstreaming“ mit Geisteskrank-
heit und Wahnsinn gleichsetzen — auch Frauke Petry beurteilt die Sanktionierung ihrer
Meinung als ,hochgradig krank®. Die deutsche Erziehungswissenschaftlerin Juliane
Lang legt dies als Angst vor der Auflésung von Genderbinaritaten aus, welche die Auf-
I6sung jeder Eindeutigkeit bedeuten und zu unkontrollierbarem Chaos flihren kénne
(vgl. Lang 2007, 69). Petry wirft trans*-Personen des Weiteren Verachtung fur das
Mann/Frau-Schema vor — transgender zu sein bedeutet jedoch eine geschlechtliche
Neu-Orientierung. Diese Auflésung von Genderbinaritaten scheint fur Frauke Petry je-

doch nicht tragbar zu sein.

e Linnéa Findeklee ¢ ®® @klee_lina - Mar 3 N
"Das Patriarchat zu Fall bringen!
Feministisch. Solidarisch. Radikal."

Dieser Feminismus zerstort die Schonheit des
naturgegebenen Femininen, hat die
#Maskularisierung der Frau zur Folge & befeuert
Misandrie.

Wir brauchen eine Gegenbewegung zu diesem
"#Feminismus". #findeklee

20.3.20 | MONSTER | VORABENDDEMO FEMINISTS FIGHT BACK!™ 3

21320 | MONSTER | FEMINISTISCH-ANTIFASCHISTISCHER BLOCK AUF GROSSDEMO
GEGEN DEN 1.000-KREUZE-MARSCH /

prar [~=—
MER INFDS UNTER QEXLAT_MS © W 1 SUE

Q 31 11 43 Q) 245 o8

Abbildung 27
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Im Weblog von Linnéa Findeklee lasst sich dieselbe unbewusste Angst vor der Auflo-
sung der Geschlechterbinaritaten herauslesen, wie im vorherigen Weblog von Frauke
Petry: Die Autorin des Beitrages bezeichnet Feminismus als Zerstorung ,naturgege-
bener”\Weiblichkeit, was zur Maskularisierung der Frauen fuhren wirde (Abbildung 2).
Linnéa Findeklee vertritt hier ein biologistisches Weltbild und betreibt die Naturalisie-
rung des ,weiblichen“ Geschlechts. Des Weiteren scheint die Autorin auf die direkte
Sprache der angekindigten GrolRdemonstration zu reagieren, welche den Fall des Pat-
riarchats durch Feminismus, Solidaritat und Radikalitat ankundigt, denn sie schreibt
von ,diesem Feminismus®. Linnéa Findeklee behauptet ferner, dass die Maskuliarisie-
rung der Frau Misandrie antreibe und stitzt sich damit auf das Vorurteil der vermann-
lichten mannerhassenden Feminist*innen. Laumann erlautert diese Strategie folgen-

dermalfien:

,Die Frau wird hier als ,Naturwesen‘ gezeichnet, dessen einzige
(Schein-)Freiheit darin besteht, seine durch die Natur vorherbestimmte
Rolle einzunehmen. (...) Dies manifestiert sich in der Gegendiiberstellung

von guter Frau (Mutter) und feministischer Nicht-Frau.“ (Laumann 2014, 37)

o Preullens Slang & Gloria @die_Schoene - Mar 8 W

Ich pfeife auf den #Weltfrauentag & . Ich gehére
nicht zu den Frauen die glauben Eier zu haben. Ich
bin gerne Frau und fiir meinen Mann ganz da. Ich
muss mich fiir die AuBenwelt nicht beweisen. Ich
gehe gerne meine fraulichen Pflichten nach.

O 1 ! vE <

Abbildung 28

Im Weblog von PreuBens Glanz & Gloria (Abbildung 28) zeigt sich ebenso diese Ab-
wendung von den ,Frauen die glauben Eier zu haben*. Die Autorin des Beitrages
schreibt des Weiteren, dass sie ,gerne Frau“sei und fur ihren Mann ,ganz da“. Frau-
Sein kann in diesem Sinne mit sexueller und emotionaler Verfugbarkeit und Exklusivi-
tat interpretiert werden. Preullens Glanz & Gloria scheint Feminismus als aktive
Selbstbestatigung zu definieren und ordnet dieses ,sich beweisen® damit der mannli-

chen Sphare zu. Sie behauptet aulRerdem, gerne ihren ,fraulichen
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Pflichten“ nachzugehen. Was sie genau unter diesen Pflichten versteht (z.B. Kinder
gebaren und aufziehen, sich um den Ehemann und den Haushalt kimmern etc.) bleibt
sie den Leser*innen jedoch schuldig. Auch anhand dieses Weblogs wird sichtbar, wie
starr das Konzept der Zweigeschlechtlichkeit in diesem Kontext ist und wie es dazu
dient, die rechtsextreme Volksgemeinschaftsideologie aufrecht zu erhalten. Die deut-
sche Sozialwissenschaftlerin Renate Bitzan bestatigte in ihrem Werk ,Selbstbilder
rechter Frauen®, wie hartnackig sich das Bild der unterwirfigen ,Heimchen am

Herd“ halt, welche

»,ganz in ihrer Bestimmung als Gebé&rerinnen rassereinen deutschen Nach-
wuchses aufgehen oder doch zumindest die natiirliche Ungleichheit von
Mann und Frau propagieren und sich an einer traditionellen (sprich haus-

fraulichen) Rollenperspektive orientieren (...)* (Bitzan 2000, 9)

e Linnéa Findeklee & ™® @lklee_lina - Mar 4 v Abbildung 29
" Deutschland braucht wieder mehr echte

#Mannlichkeit und weniger #Feminismus und

#Gendergaga !

Y 799 1 EB7E ) 178K L
Q) 72 11 576 ./ 3.8K <,

In Bezug auf Mannlichkeit herrscht in der Szene des rechten Spektrums Konsens dar-
Uber, wie diese auszusehen hat (deutsch, weil}, heterosexuell) und obwohl sie als ,na-
turlich” interpretiert wird, miissen Manner kontinuierlich ihnre Mannlichkeit beweisen (vgl.
Laumann 2014, 34). Manner mussen wehrhaft sein, Starke beweisen, finanziell abge-
sichert sein, eine Familie fUr die deutsche Volksgemeinschaft grinden und diese ver-
sorgen kdnnen. Diese Inszenierung von Mannlichkeit lasst den performativen Charak-
ter von Geschlecht erkennen und zeigt, dass das Geschlecht immer wieder hergestellt
werden muss, um naturlich zu erscheinen (vgl. Butler 2014, 200). Diese hegemoniale
Mannlichkeit ist in der rechtsextremen Szene die Norm, es gibt jedoch auch Abwei-
chungen vom gewaltaffinen ,Schlagertypen®. Sowohl ,intellektuelle* Rechtsextreme
wie auch ,brave® Familienvater finden Anklang bei Mannern verschiedener Milieus (vgl.
ebd., 34 f.).
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Linnéa Findeklee schreibt in ihrem Weblog von ,,echter Mannlichkeit” und scheint dabei
von Hegemonialer Mannlichkeit zu sprechen. Die Hegemoniale Mannlichkeit nimmt die
bestimmende Position in der sozialen Hierarchie der Manner ein und wird kulturell als
die derzeit hochste und erstrebenswerteste Form von Mannlichkeit hervorgehoben. Sie
basiert auf die Dominanz der Manner und die Unterordnung der Frauen und stellt eine
akzeptierte Strategie dar, welche jedoch jederzeit durch andere Formen von Mannl-
lichkeit bzw. von Frauen in Frage gestellt werden kann (vgl. Connell 2015). Feminis-
mus und ,Gendergaga“ werden der weiblichen Sphare zugeteilt und die Autorin des
Beitrages wunscht sich fur Deutschland ,echte” Manner, die klar als Manner identifi-
ziert werden kénnen und ,mannliche” Eigenschaften wie Wehrhaftigkeit, Direktheit und
Handlungsmacht aufweisen. Linnéa Findeklee impliziert mit dem Satz ,Deutschland
braucht wieder mehr echte #Ménnlichkeit (...)“ Sehnsucht nach einer Zeit, in der Ge-
schlechterrollen nicht bzw. nicht so stark hinterfragt wurden wie im aktuellen Diskurs

Uber Gender.

AW\ MariaR. @keeprespect79 - Feb 15 v @ F‘J“Jﬂ 'N.-(Q?Romawnﬂfl\@? - Mar 29 |
# Zwei Transmenschen sprinten, weil sie anatomisch .Lesbofeminismus...” & Anstatt Kindern mit
Manner sind. der weiblichen Konkurrenz geistesgestdrten Ideologien zu indoktrinieren,
natiirlich(!) davon. Und man spricht ernsthaft von braucht diese Person, wie Cassandra schon
Chancengleichheit. erwahnt, dringend psychiatrische Hilfe!

So irre, diese Welt!
@ @assandra [@CassandraMare - Mar 20

& Lisa Mirako @LMirako - Feb 15 Es sollte verboten sein, so einen Humbug bei
Geschlechtergerechtigkeit STATT Kindern zu verbreiten. Ich konnte auch nicht
Gendergerechtigkeit | erkldren, ob der Verfasser ein Mann oder eine
Klage gegen Transgender — Frau ist 42
weil sie kérperlich tberlegen sind. Die/der braucht einen Psychiater.
bazonline.ch/19570451
Professor*X*|n Emma v. Koechner - 9h
~ = =18 Ich mochte alle unterstiitzen, die derzeit von
W1 S QO 4 % @ SchulschlieBungen betroffen sind.

) Ich biete flir 6-10jahrige einen spielerischen
Abbildung 30 Einfilhrungskurs in Postmodernismus,
intersektionale Gendertheorie und
#Lesbofeminismus im Live-Stream an.

Q 2 T 2 QO n

Abbildung 31
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Auch im Weblog von Maria R. ist das Unverstandnis gegentber der Theorie der sozi-
alen Konstruktion von Geschlecht offenkundig. Fur die Autorin sind transfeminine Per-
sonen immer noch Manner, obwohl Transfrauen nicht nur im biologischen Sinne durch
Hormone etc. feminin sind, denn Gender hat vor allem mit Identitatspolitik zu tun. Des
Weiteren geht die Autorin davon aus, dass Manner ,natiirlich (!)“ schneller laufen kon-
nen als Frauen, was den internalisierten Antifeminismus und die Naturalisierung von
Geschlecht unter Frauen offenbart. ,So irre, diese Welt!”, kommentiert sie zum Schluss
und reiht sich bei den analysierten Frauen des rechten Spektrums ein, welche zu Be-
schreibungen und Begriffen im Bereich des Wahnsinns zurtckgreifen, um die Dekon-

struktion von Gender zu kommentieren.

In diesem Kontext ist auch der nachste Weblog von Ronja zu interpretieren (Abbildung
6). Die Autorin des Weblogs findet klare Worte Uber das Angebot von ,Profes-
sor*X** auf Twitter, einen spielerischen Einfihrungskurs in intersektionale Genderthe-
orie, Postmodernismus und Lesbofeminismus fur Kinder zu fihren: Sie bezeichnet das
Angebot von Professor*X* als Indoktrination ,mit geistesgestérten Ideologien” und for-
dert ,dringend psychiatrische Hilfe®. Tatsachlich handelt es sich bei Lesbofeminismus
nicht um eine Ideologie, sondern um eine kulturelle, politische und theoretische
Frauen- und Homosexuellenbewegung mit kritischer Perspektive, welche die hetero-
sexuelle Vorstellung und mannliche Vormachtstellung reflektieren und alternative Le-
bensweisen in Bezug auf Gender und Macht entwirft. Ironischerweise behaupten die
Frauen aus der rechtsextremen Szene oft, dass Feminismus und ,Gender
Mainstreaming“ Ideologien sind, die an Wahnsinn grenzen. Es fehlt dabei die Reflek-
tion der eigenen ideologischen Vorstellungen tber Geschlecht, Herkunft und Nation,
doch nach Sigrun Roldmanith scheint eine kritische Reflexion von rechtsextremen Per-
sonen unmoglich, da eine Ideologie realitatsstiftend sei und dazu dient, die eigene
Angst zu bewaltigen, das Ich zu stabilisieren und einen ,Erléser” zu idealisieren (vgl.
RoRmanith 1999, 60 f.).

7.3.2.1.5 Instrumentalisierung von Gewalt an Frauen

Bei der Analyse der Weblogs rechter Frauen auf Twitter fiel auf, dass diese Frauen-
rechte und -schutz nur dann zum Thema machten, wenn es sich um ein sexualisiertes

Verbrechen handelt, bei dem der Tater als Mann und ,Auslander® markiert ist. Die
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spanische Politikwissenschaftlerin Maria do Mar Castro Varela und der deutsche Bil-
dungswissenschaftler Paul Mecheril weisen auf die Wichtigkeit hin, GUber Gewalt zu
sprechen, sei es im Namen einer Religion, einer Kultur, mannliche oder rassistische
und sexistische Gewalt. Bei dieser Thematisierung ist jedoch zu beachten, dass das
Uber-Gewalt-Sprechen nicht auch zu einer selbstherrlichen Gewalt wird — Castro Va-
rela und Mecheril nennen hier als Beispiel Politiker*innen, welche Migrant*innen bzw.
Gruppen einer bestimmten Kultur oder Religion unter Generalverdacht stellen und da-
mit den Motor der bestehenden Gewaltverhaltnisse damit weiter antreiben (vgl. Castro
Varela & Mecheril 2016, 8). Bei der Analyse der Weblogs wurde deutlich, dass Frauen
des rechten Spektrums zu dieser selbstherrlichen Gewalt greifen, um ihre rassistische

Agenda zu verfolgen.

In diesem Kontext werden nach den deutschen Bildungswissenschaftler*innen Meche-
ril und van der Haagen-Wulff die Kérper nicht-deutscher/6sterreichischer Manner und
die Korper weilder Frauen nicht nur gesellschaftlich konstruiert, sondern mit Bedeutung
und Affekten behaftet. Die Vergewaltigung von weil3en Frauen wird dabei zu einem
wichtigen Argument fur die Ausgrenzung von Asylwerbern und die Verteidigung weil3er
Taterschaft gegenlber nicht-weillen Mannern. Mecheril & van der Haagen-Wulff be-
schreiben die Sexualisierung der Anderen und die Bedrohung, welche von deren Be-
drohung von der ,unsere Frauen® scheinbar betroffen sind, als charakteristischen Be-
standteil rassistischer Kontexte (vgl. Mecheril & van der Haagen-Wulff 2016, 120 f.).
Es gibt dabei drei Momente der Affektlogik: Die Sexualisierung des Anderen, die Fan-
tasie des machtigen und gewalttatigen Sex des Anderen und die Vorstellung, dass
infolgedessen ein disziplinierender und sanktionierender Eingriff und eine Kontrolle

notwendig sind (vgl. ebd.).
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Samira Kley @KIS4Smr - Mar 29 b

Vor 2015 habe ich mich in diesem Land sicher
gefiihlt, denn bis dahin brauchte es keine
Schutzzonen fiir Frauen auf 6ffentl.
Veranstaltungen oder Betonklotze, sowie
bewaffnete Sicherheitskrafte rundum
Weihnachtsmarkte.

Mdgen einige der Griinde fiir mein Denken sein.
#justsaying

2 Kritischer Beobachter @Kritische... - Mar 29
Replying to @KI94Smr

Sind Sie Afrikanerin? Sie sehen aus wie eine
Afrikanerin, zumindest min. 50%. Mindestens
haben Sie einen Migrationshintergrund. Warum
sind Sie Flichtlingen und Einwanderern ggu. so
feindselig?

Q 25 17 132 ) 661 o

Abbildung 32

Der Weblog von Samira Kley offenbart
Angste gegentiber nicht-deutschen/ds-
terreichischen Mannern und die Kon-
struierung des gewalttatigen und sexu-
alisierten Fremden, der eine Gefahr fur
die einheimischen Frauen darstellt. Sa-
mira Kley schreibt: ,Vor 2015 habe ich

mich in diesem Land sicher gefiihlt, denn bis dahin brauchte es keine Schutzzonen fiir

Frauen (...)“ und referenziert damit die Zeit vor der ,Migrationsflut‘ 2015. Die Behaup-

tung, davor waren keine ,Schutzzonen® notwendig gewesen, ist nicht folgerichtig, da

einheimische Manner — Freunde, Ehemanner und Familienmitglieder — genauso eine

Bedrohung fir deutsche und ésterreichische Frauen darstellen kdnnen. Hier kommt es

nach Paul Scheibelhofer zu einer Beschreibung der Gewalt der ,Anderen“ als Uberde-

terminierung von Kultur, wahrend Gewalt und Mord von ,Einheimischen® an

(Ex-)Freundinnen und Ehefrauen zu tragischen Einzelfallen erklart werden (Scheibel-
hofer 2011, 168 f.).

P

AntiExtremistin @AntiExtremistin - Feb 7 v

Heute vor 15 Jahren wurde Hatun Siiriicii in Berlin
von ihrem Bruder ermordet, weil sie kein
#Kopftuch tragen wollte und einen deutschen
Lebensstil bevorzugte. & #Ehrenmord

0:25 | 983 views
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Abbildung 33
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Abbildung 34

¥ Pinned Tweet
f'\ Maria R. @keeprespect79 - Mar 10 v

& 16 Jahre Haft fiir ein Madchen, dass flir seine
Freiheit kdmpft, fiir ein Leben ohne #hijab.
Derweil hetzt man in Europa gegen die, die gegen
diese Mittel der Frauenunterdriickung das Wort
erheben.
#Kopftuchverbot

© Masih Alinejad | & @Alin... - Jul 31,2019

Her name is #YasamanAryani she is one of the
youngest women'’s right activist who joined
#WhiteWednesdays movement against
#ForcedHijab .Today Yasaman & her mother
#MonirehArabshahi each got 16 yrs jail
sentence for their Peaceful activities. Be her
voice.

© Q - =

In Abbildung 2 ist die Uberdeterminierung von Kultur aufgrund des Hashtags ,Ehren-
mord“ und die Begrindung, dass das Opfer kein Kopftuch tragen wollte und ,einen
deutschen Lebensstil bevorzugte® ersichtlich und fungiert dazu, Gewalt gegenlber
Frauen als kulturelle, muslimische Eigenschaft zu markieren. AntiExtremistin impliziert
damit, dass ein ,deutscher Lebensstil“ friedlich und tolerant gegeniber den Entschei-
dungen der Frauen sei, spezifiziert aber nicht die Charakteristika eines solchen Le-
bensstils. Fur die Inszenierung des gewalttatigen und intoleranten Anderen brauchen
wir dessen Gefahrlichkeit, so Mecheril & van der Wulff, denn am ,phantasmatischen
Bild des natio-ethno-kulturell kodierten, muslimischen Anderen, seines Sexes und sei-
ner Kraft“ welches vom Westen konstruiert wurde, kann Europa seine Unschuld, Uber-

legenheit und Zivilisiertheit inszenieren (vgl. Mecheril & van der Wulff, 129).

Auch der Weblog von Maria R. (Abbildung 3) zeigt die Uberdeterminierung von Kultur
im Kontext von Gewalt gegen Frauen und die Autorin des Beitrages instrumentalisiert
den Hijab als Symbol der Unterdriickung. Des Weiteren behauptet Maria R., dass die
rechten Parteien in Europa diejenigen seien, welche das Wort gegen die Unterdru-
ckung der Frau erheben, wahrend alle anderen diese Unterdrickung zulassen. Hier

kommt es zu einer Tater-Opfer-Umkehr, denn eigentlich sind es v.a. Parteien wie die
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Front National, NDP, AfD und FPO, welche aktiv den Status Quo der gesellschaftlichen
und sozialen Geschlechterhierarchie halten und kein Interesse daran bezeugen, z.B.
Gewalt in der Familie zu thematisieren. Als Beispiel sei die Stadtratin der FPO in
Amstetten, Brigitte Kashofer genannt, welche behauptete, dass Frauenhauser maf-
geblich an der Zerstérung von Partnerschaften und der Ehe beteiligt seien (vgl. 0.A.,
Wiener Zeitung 2012). Mecheril und van der Haagen-Wulff stellen die Hypothese auf,
dass die schlechten Erfahrungen nicht-weil3er Frauen mit weil3en bzw. nicht-weil3en
Mannern in diesem Diskurs kaum zur Debatte stehen, was bei der Analyse der
Weblogs rechter Frauen auf Twitter teilweise bestatigt werden konnte (vgl. Mecheril &
van der Wulff 2016, 125). Im Rahmen der Analyse zeigte sich, dass das Leid und die
Gewalt an nicht-weillen Frauen durch nicht-weife Manner instrumentalisiert wurde,
um den deutschen Volkskorper von der Gewalt gegenuber deutschen Frauen frei zu

sprechen.

Alice Weidel & @

Die 5 Asylbewerber, die eine 14 ge in gemeinschaftlich
vergewaltigt haben, missen unabhéngig ihres Alters sofort abgeschoben
werden. muss endlich durchgreifen & den Schutz der Biirger
wieder in den Vordergrund stellen.

5

"OLIry:

Abbildung 35

Auch die stellvertretende Bundessprecherin der AfD, Alice Weidel, instrumentalisiert
sexualisierte Gewalt und pladiert flr eine sofortige Abschiebung der genannten Asyl-
werber, welche eine Jugendliche vergewaltigt haben (Abbildung 4). Die Uberdetermi-
nierung von Kultur kann auch hier bei der Beschreibung ,gemeinschaftlich vergewal-
tigt” interpretiert werden, da Weidel eine Gemeinschaft der Anderen suggeriert, wo
sexualisierte Gewalt akzeptabel sei. Ferner spricht sich Weidel in diesem Kontext nicht
fur den Schutz von Frauen, sondern flr den ,,Schutz der Biirger” aus, und blendet damit

108 | 312



die geschlechtsspezifisch-mannliche Gewalt gegenuber Frauen aus. Mecheril und van
der Wulff sprechen durch die standige Anrufung der Bedrohung des Anderen von einer
affektlosen Stabilisierung heteronormativ-rassistischer Begehrens- und Machtordnun-
gen. Diese aktuellen Bedrohungsszenarien werden aus historischen Vorlaufern ge-
speist, weitergeflihrt und bekraftigt (vgl. Mecheril & van der Wulff 2016, 125).1°

Deutsche und 0Osterreichische Frauen werden in diesem Kontext als Tragerinnen der
moralisch Uberlegenen westlichen Kultur gesehen, die mit ihrer ,Keuschheit und Un-
schuld® eine Folie vor der Zlgellosigkeit und sexuellen Potenz der Anderen bilden (vgl.
ebd.).

7.3.2.1.6 Instrumentalisierung Antisemitismus

Eine Uberraschende Entdeckung im Rahmen der Analyse moglicher Reprasentations-
strategien fur Frauen war deren Strategie, den Antisemitismus anderer (ob vermeint-

lich oder tatsachlich) fur die eigene rassistische Agenda zu nutzen.

® "\ Beatrix von Storch @ ) p
#’f 4 Der Schulterschluss des linken Establishments mit dem judenhassenden
Islamismus erklart, ,Was Juden zur AfD treibt.” So der Titel des neuen Buches
der in der ( ), das ich Ihnen empfehlen mochte:

Abbildung 36

,Wie wichtig die Bedlirfnisse von Jidinnen_Juden in Deutschland der AfD

sind, wenn sie sich nicht mit Ressentiments gegen Gefliichtete und Muslime

10 Siehe dazu die Thematisierung des kulturellen bzw. kollektiven Gedichtnisses in Kapitel 7.2.2
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verbinden lassen, zeigt einmal mehr ein Blick ins Wahlprogramm der Partei.
Eine Positionierung gegen Antisemitismus findet sich dort nicht. Lediglich
ein Mal wird Bezug auf das Judentum genommen — um es gegen den Islam

in Stellung zu bringen.” (Steinitz & Poensgen 2018, 0.S.)

Der Weblog von Beatrix von Storch zeigt, wie Antisemitismus instrumentalisiert wird,
um Feindbilder — hier das ,linke Establishment”und der ,judenhassende Islamismus* —
zu diskreditieren und die eigene moralische Uberlegenheit zu propagieren. Nach Ben-
jamin Steinitz und Daniel Poensgen von der Recherche- und Informationsstelle Anti-
semitismus (RIAS) erlautern in ihrem Beitrag ,Die AfD im Spannungsfeld zwischen
Relativierung und Instrumentalisierung des Antisemitismus®, dass die AfD keine klare
Position zum Staat Israel, jedoch eine ,Pro-Israel-Fraktion® flr zwei strategische Ziele
bezieht: Einerseits wird Israel als Bollwerk gegen ,den Islam® instrumentalisiert und
andererseits soll eine zur Schau gestellte Solidaritat mit Israel vermeiden, als rechts-

extrem tituliert werden zu kénnen (vgl. ebd.).

Der von Beatrix von Storch initiierte Antrag mit dem Titel ,Deutsch-Israelitische Freund-
schaft starken“ scheiterte beim Bundesparteitag in Koln und es wurde argumentiert,
dass es ein Problem mit israelischen ,Kriegsverbrechen® gabe. Daher stimmten die
Delegierten flr eine Nichtthematisierung. Die AfD inszeniert sich nichtsdestotrotz als
anti-antisemitische Akteurin, obwohl z.B. die AfD Berlin antisemitische Vorfalle nur
dann thematisiert, um sie als Hetze gegen Linke, Muslime und Migrant*innen zu nutzen.

Der Eintrag von Beatrix von Storch (Abbildung 1) spiegelt diese Strategie wider.

@ Ronja @A, @Ronja170492 - Mar 13 v Abbildung 37
Viele kennen es vlt. schon. Ich bin wirklich

erschrocken, dass es bereits von 2014 ist. Der

Anteil der #Muslime ist jetzt mind. doppelt so hoch

und damit auch der #Antisemitismus. Was diese

Ménner hier rufen ist heute zum Gliick nicht mehr

maoglich in Dil.:

= L Berlin
&4 & youtube.com

O 2 @ O 10

&
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Auch Ronja schreibt Uber den vermeintlichen Zusammenhang zwischen dem Anteil an
Muslim*innen in Deutschland und Antisemitismus und zeigt sich ,erschrocken®, wie
schnell dieser Anteil sich in Deutschland seit dem Jahre 2014 verdoppelt habe. Mit
dieser Strategie wird der Antisemitismus als ein ,Auslanderproblem® dargestellt, um
sich mit den eigenen antisemitischen Einstellungen und Strukturen nicht auseinander-

g\ Genossin ‘Entgrinifiziererin' Anetta ... - Mar1 Vv setzen zu mussen. Infolgedessen
' Spannend: Der erste Impfstoff gegen das
#coronavirus kdnnte aus #lsrael kommen. Ob die
versammelten braunen, roten, grinen und Antisemitismus (ng. ebd.).
muslimischen #Antisemiten dann auf eine
#lmpfung verzichten? #AmlsraelChai #COVID19
#SARSCoV?2

kommt es zu einer Externalisierung von

Auch Genossin ,Entgriinifiziererin® A-
netta spannt in ihrem Weblog einen Bo-
gen zwischen Antisemitismus und den

Feindbildern der rechten Parteien:

Linke und Muslime. Es besteht die

Einstein und das Corona-Virus
& vera-lengsfeld.de Madglichkeit, dass der erste Impfstoff

Abbildung 38 - gegen Covid-19 aus Israel stammen
konnte, so die Autorin, und stellt die
Frage, ob ,die versammelten braunen, roten, griinen und muslimischen #Antisemi-

ten“dann auf diese (judische) Impfung verzichten werden.

Steinitz und Poensgen erlautern in ihrem Beitrag die Frage, warum die AfD als Akteurin
gegen Antisemitismus stilisiert werden kann und entwerfen die Hypothese, dass die
Partei deswegen eine Lucke in der demokratischen Auseinandersetzung mit antisemi-
tischen Ausdrucksformen der muslimischen und linken Milieus flullen kann, da diese
spat bzw. gar keine Reaktion auf die teils offen antisemitischen Aufmarsche und An-
griffe auf Synagogen zeigen. Infolgedessen bot sich flr rechtspopulistische Parteien
die Instrumentalisierung von Antisemitismus und die Inszenierungen der ,einzigen Fur-
sprecherin® an. Steinitz und Poensgen weisen schlussfolgernd daraufhin, wie wichtig
eine kritische Auseinandersetzung mit Antisemitismus durch demokratische Akteur*in-
nen sei und das diese ohne Homogenisierung und die Bedienung von antimuslimi-
schen Ressentiments erfolgen muss. Nur so kann der rechtspopulistischen Propa-

ganda gegen Muslime, Linke und geflichtete Menschen begegnet werden (vgl. ebd.).
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7.3.2.2 Reslimee

Der Fokus der Thematisierung von rechtsextremen Personen und Gruppierungen liegt
in der Forschung und in den Medien immer noch auf rechtsextremen Mannern und
weibliche Rechtsextremist*innen wird nur wenig Handlungsmacht und kaum rechter
Aktivismus zugestanden. Das Frauenbild der extremen Rechten gilt als antifeminis-
tisch und sexistisch und obwohl viele Frauen dieses traditionelle Frauenbild bestatigen
und leben, stellen sich die gelebten Frauenbilder dennoch als vielfaltig und flexibel
heraus. Obwohl die Bewegung flur rechtsextreme Manner ,reine Mannersache® bleibt
und auch so von den Medien aufgenommen und propagiert wird, steigt die Zahl rechts-
extremer Gruppierungen von und fiur Frauen und es ist keine Seltenheit mehr, dass
eine Frau die Fuhrung rechtspopulistischer und -extremer Parteien Ubernimmt. Das
Geschlecht ist insofern wichtig fur die Analyse der folgenden Masterarbeit, da die Iden-
tifizierung mit dem weiblichen Geschlecht bzw. Gender als Trager der Politisierung
dient und eine Einbindung und Mobilisierung rechtsextremer Frauen ermdglicht. Fur
die Frauen der extremen Rechte selbst ist das Geschlecht jedoch nebensachlich, da
die deutsche Volksgemeinschaft und Nation an erster Stelle stehen, denen alles an-
dere untergeordnet wird. Der Verfasserin dieser Arbeit ist ferner wichtig, auf die unter-
schatzte Rolle der Frauen in der extremen Rechten einzugehen, denn die untersuchten
Weblogs entlarven Frauen des rechten Spektrums als genauso rassistisch, sexistisch,
nationalistisch und neo-nazistisch wie ihre rechtsextremen Mitbruder. Klischeevorstel-
lungen und weibliche Stereotype Uber ,passive“ Frauen ermdglichen es diesen Frauen

erst, aktiv im Hintergrund zu agieren (Esen 2009, 208).

Die Ergebnisse der vorliegenden Analyse im Rahmen der Grounded Theory stimmen
mit dem bisherigen Forschungsstand Uberwiegend uberein. Die Frauen der rechten
Szene sind femo-nationalistisch eingestellt, d.h. sie fordern Rechte fiir sich selbst ein,
wollen sich jedoch stark von Feminist*innen unterscheiden, da Feminismus flr sie als
Disktinktionsmittel fungiert, um Feindbilder zu markieren und zu diskreditieren (vgl.
Bitzan 2019). Die Rechte von Frauen werden nur dann thematisiert, um rassistische
Argumentationslinien zu rechtfertigen und Ethnopluralismus zu propagieren. Die un-
tersuchten Frauen bestatigten das traditionelle heterosexuelle Geschlechterbild und

sanktionierten jegliche alternative Lebensweisen in Bezug auf Geschlechtsidentitat
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und sexuelle Orientierung. Gender und ,Gender Mainstreaming® stellen dabei eine
grolde Verunsicherung und ein starkes Feindbild dar, sodass die Frauen des rechten
Spektrums Gender als ,Wahnsinn® und ,Geisteskrankheit® interpretieren, um damit
umgehen zu konnen. Viele von ihnen sprachen sich aulerdem fur die Fuhrung eines
,Starken Mannes" aus, der sie aus der von Angela Merkel verursachten Krise heraus-
fUhren soll. Hierbei zeigt sich die Dichotomie zwischen Begehren und Abscheu gegen-
Uber der patriarchalen Kultur des ,Anderen“. Wie von Renate Bitzan bereits beschrie-
ben, zeigten auch hier viele der Frauen ein ,heldisches” (Mutter im Uberlebenskampf)
germanischen oder ethnopluralistisches Geschlechterverstandnis, welche sich von
~-gemaligteren“ Geschlechtervorstellungen im rechten Spektrum unterscheiden (vgl.
Bitzan 2005, 76, 80). Nach den analysierten Weblogs der Frauen befinden sich Oster-
reich und Deutschland namlich in einem kriegsahnlichen Zustand gegen eine vorwie-
gend muslimische ,Migrationsflut” und ,Besatzerkultur und die Frauen sehen sich als
Widerstandkampferinnen, welche den deutschen/6sterreichischen Volkskorper vertei-
digen mussen, weil es sonst keiner tut. Linksgerichtete Manner werden dabei als

~Weicheier” denunziert, welche sich weigern, ihre ,Pflicht* zu tun.

In Bezug auf propagierten antimuslimischen Rassismus in den sozialen Medien schei-
nen die Frauen ihren rechtsextremen Kollegen in nichts nachzustehen: Sie greifen auf
eine Tater-Opfer-Umkehr zurlck, markieren Muslime als ,Wilde“ und Anhanger einer
gefahrlichen patriarchalen Kultur und instrumentalisieren Gewalt gegentber weilen
und nicht-weil3en Frauen, um die Bedrohung des ,turkisch-muslimischen Mannes zu
unterstreichen. Dass es sich bei den mannlichen Migranten in Wirklichkeit um Invaso-
ren handelt und die deutsche Regierung eine ,Umvolkung®“ plant, scheint fur die Frauen
des rechten Spektrums dabei eine Tatsache zu sein. Die nicht-muslimischen Feindbil-
der stellten sich infolgedessen als die ,linken“ Altparteien, die ,linksextreme* Antifa, die
Kirche, welche fur die Migrant*innen Partei ergreift und Klimaaktivist*innen heraus. Der
,Linken“ werden nicht nur Mord, Plinderei und Verrat am deutschen Volk vorgeworfen,

sondern auch Gewalt an Frauen und Antisemitismus.

Durch das Sammeln von spezifischen Kodes und die Analyse und Kategorisierung der
Memos im Rahmen der Grounded Theory konnten schlussfolgernd funf Hauptkatego-
rien, mit denen sich die untersuchten Frauen der rechten Szene identifizierten und re-

prasentierten, eruiert werden:
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Nichtmuslimische Feindbilder
Antimuslimischer Rassismus
Migrant*innen als Krankheitserreger*innen

Traditionelle Geschlechterrollen und -ldentitat

o & 0N =

Instrumentalisierung von Gewalt an Frauen und Antisemitismus.

Die Nichtmuslimischen Feindbilder, welche als solche von den Frauen der extremen
Rechte markiert wurden, scheinen mit dem derzeitigen Forschungsstand Ubereinzu-
stimmen: Linksgerichtete Parteien und Gruppierungen, die Antifa, Feminismus und das
Konzept von Gender bzw. die drohende Auflosung tradierter Geschlechterverhaltnisse,
Klimaaktivist*innen und die evangelische bzw. katholische Kirche, welche aktuell Stel-
lung flr die Seenotrettung bezog. Diesen nichtmuslimischen Feindbildern wird Verrat
am Volk vorgeworfen und sie bilden eine Projektionsfolie fur die Idealisierung der ei-

genen Wertvorstellungen und der Nation.

Auch in der Kategorie Antimuslimischer Rassismus konnten bisherige Forschungen
und Studien bestatigt werden: Die Frauen der extremen Rechte greifen auf die Rheto-
rik des Kolonialdiskurses und auf maskulinisierende und ethnisierende controlling
images zurlck, um sich von den v.a. muslimischen Migrant*innen abzugrenzen und
sie als gefahrlich und hypersexuell darzustellen. Antifeminismus, Gewalt und Misogy-
nie werden dementsprechend auf den Islam projiziert, damit die eigene Religion und
Kultur davon freigesprochen werden kann. Mit dieser Kategorie konnte auf3erdem ge-
zeigt werden, wie das kulturelle bzw. kollektive Gedachtnis durch politische Instrumen-

talisierung kontinuierlich aktiviert und abgerufen werden kann.

Das starre Konzept von Zweigeschlechtlichkeit und Heteronormativitat konnte auch
durch die Analyse der Weblogs bestatigt werden (Kategorie Traditionelle Geschlecter-
rollen und -Identitét). Den Feindbildern der rechten Frauen wurde Homosexualitat und
Feminisierung vorgeworfen und die Aufldsung der Geschlechterbinaritaten schien
grofl’e Angst und Panik bei den Autorinnen der Weblogs auszulésen, welche dadurch
vermehrt an den tradierten Geschlechterrollen festhielten. Die Frauen vertraten infol-
gedessen ein biologistisches Weltbild und griffen auf Naturalisierung der Geschlechter

zurlck. In Bezug auf Mannlichkeit verlangten die Frauen der rechten Szene vermehrt
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nach einem hegemonialen ,starken Mann®, welcher Deutschland wieder auf den rich-

tigen Kurs fuhren wirde.

Bei der Kategorie Migrant*innen als Krankheitserreger*innen konnten zwei erstaunli-
che Themen durch das Analysieren des Materials eruiert werden: Erstens die Verbin-
dung von Migrant*innen und der Lungenkrankheit Covid-19, welche sich Anfang Marz
in Osterreich und Deutschland unter der Bevdlkerung ausbreitete. Die Assoziation der
aus Syrien, Afghanistan, Libyen, Somalia etc. geflichteten Menschen mit Krankheits-
erregern, Verschmutzung und Unreinheit war nur auf den ersten Blick neu, denn diese
Assoziation hat eine lange Geschichte und artete im Nationalsozialismus in zahlreiche
Hetzkampagnen gegen Jud*innen und ihrer millionenfachen Ermordung aus. Das kul-
turelle bzw. kollektive Gedachtnis scheint daher nicht nur beim antimuslimischen Ras-
sismus (durch z.B. die Turkenbelagerungen), sondern auch beim Konzept der Reinheit

eine besondere Rolle zu spielen.

Als zweites verblUffte die Instrumentalisierungstaktik der rechten Frauen in Bezug auf
die Gewalt gegenlber Osterreichischen/deutschen Frauen und von Antisemitismus
(Kategorie Instrumentalisierung von Gewalt an Frauen/Antisemitismus). Weibliche Op-
fer mannlicher Gewalt wurden nur dann fur diese Frauen zum Thema, wenn der Tater
als ,Auslander” markiert wurde und der Rechtfertigung der eigenen rassistischen
Agenda diente. Mecheril & van der Haagen-Wulff (2016) sprechen dabei von der Fan-
tasie des machtigen und gewalttatigen Sex des Anderen und die Uberzeugung, dass
daher eine Kontrolle und sanktionierende Eingriffe durch den Staat notwendig seien.
Dabei wurde nicht nur die Gewalt an weil3en Frauen instrumentalisiert, sondern auch
jene an nicht-deutschen Frauen, um die Unvereinbarkeit der ,Kulturen® zu propagieren.
Dieselbe Strategie zeichnete sich beim Thema Antisemitismus ab: Die Frauen der
rechten Szene — besonders AfD-Politikerinnen und -Anhangerinnen — inszenierten sich
als Akteurinnen gegen Antisemitismus, um nicht selbst als antisemitisch und rechts-
extrem tituliert werden zu kdnnen. Stattdessen wurde eine Buhne fur die Zurschaustel-
lung des muslimischen und ,linken® Antisemitismus in den sozialen Medien erschaffen,
um sich als tolerant und offen gegenuber dem Staat Israel und den deutschen Jud*in-
nen zu inszenieren. Durch die spaten bzw. ausbleibenden Reaktionen der linksgerich-
teten Parteien und Communities konnte die AfD eine Llcke flllen und prasentiert sich
als ,Pro-Israel-Fraktion und Akteurin gegen den muslimischen und ,linken® Antisemi-

tismus.
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Solange Frauen der extremen Rechte nicht als politische Akteur*innen anerkannt wer-
den, kénnen sie weiterhin unsichtbar ihre rechte Ideologie und Propaganda verbreiten.
Die Thematisierung und die Analyse ihrer Reprasentationsstrategien kann des Weite-
ren erklaren, warum sich Frauen radikalisieren, was hinter ihrer Motivation steckt und
mit welchen Themen und Strategien sie andere Frauen miteinbeziehen. Der heutige
flexible Rechtsextremismus kann als inter- und transnational bezeichnet werden, da er
sich Uber Landergrenzen hinweg etabliert hat und die Neuen Sozialen Medien bieten
Rechtsextremist*innen grenzenlose Moglichkeitsraume und ein gro3es Publikum flr
ihre Botschaften, welche von den Medien aufgegriffen und oft noch verstarkt werden
(vgl. Peham & Rogner 2020, 21). Mit der vorliegenden Masterarbeit wurde infolgedes-
sen beabsichtigt, den Blick fir mdgliche Reprasentationsstrategien von Frauen der
rechten Szene, deren politischen Botschaften und Aktivismus zu scharfen und damit

der Untergrabung demokratischer Grundwerte entgegenzusetzen.
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Traditionelle Geschlechterrollen und -ldentitaten

Frauke Petry &

frei und konservativ

Following

Frauke Petry &

BSc, Diplom & Dr. d. Chemie | Unternehmer 07-14, gern wieder | MdB, parteilos [frei
und konservativ ohne parteiideologische Denkmuster

Datum

Kodes

Zitat

Memos

20.12.19

Transsexualitat

Fir das Aussprechen objektiver Tat-
sachen, wird man inzwischen von

Anspruch auf Wahrheit durch Deklarierung von Objektivitat. ,Objek-
tivitat® als Ideal der Philosophie und Wissenschaft -> jedoch nicht
haltbar. Jede Annahme/Ansicht ist subjektiv.



https://twitter.com/FraukePetry

der Gesellschaft ausgestofien. Das
ist hochgradig krank. Lustig nur,
dass die */Trans-Menschen unbe-
dingt im Mann/Frau-Schema definie-
ren méchten, dass sie gleichwohl
verachten!

Generalisierung: Nicht ,sie“ wird von der Gesellschaft ausgestolien,
sondern ,man®.

.Inzwischen®: Friiher konnte man noch die Wahrheit sagen, Sehn-
sucht nach der Vergangenheit.

Hochgradig krank: Zeigt ein Spektrum an.

Krankheit, d.h. defizitar, Stérung, Leiden etc.

Hochgradig krank -> Grenze zum Wahnsinn?

Wahnsinn: Ohne Sinn, Ver-riickt-heit, Geisteskrankheit, Un-
kontrollierbarkeit

- Auflésung von Genderbinarititen fihrt zur Auflésung jeder
Eindeutigkeit und damit zu unkontrolliertem Chaos, vgl. Lang
2017, S. 69

Dichotomie: Mann/Frau-Schema; Ausschluss anderer geschlechtli-
cher Identitaten neben Mann/Frau.

.Die */Trans-Menschen®: Generalisierung eines breiten Spektrums
Petry wirft ihnen vor, dass sie sich einerseits durch die dichotomen
Geschlechterverhaltnisse definieren mochten, andererseits wiirden
sie diese auch ,verachten.

Verachtung -> Ablehnung, Herabsetzung, Geringschatzigkeit
Transsexualitat ist keine Entscheidung und stellt keine ,Verachtlich-
keit“ der geschlechtlichen Identitaten dar, sondern eine Neu-Orien-
tierung innerhalb des Spektrums

Distanzierung und Generalisierung

Ziehung der Thematik ins Lacherliche (,lustig nur...")

Hypothesen/Fazit:

Inszenierung von Diskriminierung

Biologismus

= Rechtsextremismus als Anordnung verschiedener Diskurse,
u.a. Biologismus (vgl. Reinalter/Petri/Kaufmann [1998])

Dichotomes Geschlechtermodell

Heteronormativitat

Transphobie

,Gender-Wahn*

- Affektbesetzte Abwehr eines vermeintlich omnipotenten Konzep-

tes von Geschlecht und die Angst vor dessen Veranderung, vgl.

Lang/Fritsche 2018, 341 / Kemper 2014, 27




15.07.19

Die Quote

Jungunternehmerin aus Neukirchen
im Erzgebirge: sie Ubernimmt nach
dem Abi den elterlichen Betrieb:
ganz ohne Quote! Fleil3, Diskurs auf
Augenhohe — ganz ohne Politiker!

Hypoth

Verwendung des Generischen Maskulinums

Herstellung von Lokalitat

Neoliberalistische Vorstellung von Chancengleichheit (,auf Augen-
héhe*)

Selbstverantwortlichkeit

Quote daher unndétig

Einmischung der Politiker*innen unnétig

esen/Fazit:
Neoliberalismus: Jeder ist fiir seinen Erfolg selbst verantwortlich
Wirtschaftspolitisches Konzept (Freier Markt)

15.07.19

Manner in der Pflege

Angel Merkel meint, wir brauchen
.Paritat in allen Lebensbereichen®.
Das halte ich fir grundfalsch. Mehr
Manner in der Pflege, mehr Frauen-
arzte??7? Bitte nicht. Jeder Unterneh-
mer weil, er muss das Optimum je-
des einzelnen finden, nicht eines
neu erfinden!

Hypoth

Paritat: Gleichheit, Gleichstellung, Chancengleichheit

Manner in der Pflege und in der Gynakologie: Unnatirlichkeit
Manner gehdren in die Wirtschaft, Frauen in die Pflege und Medizin
Vergeschlechtliche Arbeitsbereiche

Kapitalistisches Menschenbild

Jede/r hat seine Rolle und seinen Platz, den es zu erfiillen gilt

esen/Fazit:
Kapitalismus, Humankapital
Vergeschlechtlichte Arbeitsbereiche und -trennung
-> Vergeschlechtlichte Arbeitsteilung wird zur nattirlichen Ordnung
verklart, vgl. Renz 1995 / Bourdieu 2005, 23

Nichtmuslimische Feindbilder

Datum

Kodes

Zitat

Memos

12.09.19

Amtskirche

Ich bin zwar evangelisch, aber an
dieser Amtskirche kann man nur
noch verzweifeln. Da fehlt mal wie-
der der, der die Tische im Tempel
umwirft!

Evangelisch: Glaubig, religiés, an Gott glaubend

Amtskirche als Werkzeug des Staates, ,Amt*“ -> offizielle
Stelle/Posten zwischen Blrger*innen und Staat

Petry deklariert sich als evangelisch, nimmt jedoch eine gegentei-
lige Position ein.

Personalisierung: ,Ich bin ...“

Verzweiflung -> Grenze zum Wahnsinn?




Verzweiflung: Ohnmacht, Hilflosigkeit, Aussichtslosigkeit, Depres-
sion.

Referenz auf die Tempelreinigung von Jesus Christus

Durch Rebellion und Wehrhaftigkeit kommt es zur Reinigung und
Lauterung des Tempels

Seenotrettung als etwas, das beseitigt werden muss — notfalls mit
Gewalt

Hypothesen/Fazit:

Wehrhaftigkeit als Pflicht

Antimuslimischer Rassismus

- Der Moslem als fremd gemachter ,Anderer®, vgl. Schiedel 2017,
116

Konzept Reinheit (vgl. Bohleber 1999)

13.08.19 Klimawandel ,ES gibt keinen Interessenskonflikt - Klimawandel: Leugnung des Klimawandels bis zur Leugnung an
zwischen Klimawandel und Geldma- der Beteiligung des Menschen daran.
chen.” Es ist immer wieder erstaun- - Vorwurf einer totalitaren Klima-Religion
lich, wie leicht Menschen sich ver- - Gibt sich Uberrascht Gber den Zusammenhang zwischen Klimawan-
dummen lassen und wie schnell sie del und Geldmacherei.
bereit sind AblaBhandlern hinterher- - Generalisierung und Distanzierung
zulaufen. - Bezeichnet diese Haltung als ,Verdummung®.
- Verdummung — Dummbheit -> Unsinn, Iacherlich, Unvernunft, Un-
wissenheit, Ilgnoranz.
- AblaBhandler: Friher konnten die Menschen ihre Stinden durch
Geld loswerden.
- Vorwurf, dass ,Menschen® ihr Gewissen durch Liigen erleichtern
wollen.
Hypothesen/Fazit:
- Klimawandel als inszenierte Luge des linkspolitischen Spektrums
11.09.19 | Sozialisten Wie wahr. 30 Jahre nach dem Mau- - Verwendung des Generischen Maskulinums

erfall missen wir uns wieder gegen
Sozialisten und ihre zerstorerische
Ideologie wehren, aber dieses Mal
kommen sie vor allem aus dem
Westen.

Sozialismus als Feind der Volksgemeinschaft

Kampfbereite Haltung

Deklarierung eines sich wiederholenden Ereignisses
Wehren = Wehrhaftigkeit, kriegerisch, aggressiv, gewappnet.
Benennung einer Wir-Gemeinschaft




Hypoth

->Die Volksgemeinschaft

Uberraschung, dass der Feind ausnahmsweise aus dem Westen
kommt

Inszenierung einer Bedrohung und bevorstehenden Vernichtung

esen/Fazit:
Der Feind aus dem Osten, vgl. Schiedel 2017, 116
Idee der Volksgemeinschaft, vgl. Reinalter/Petri/Kaufmann (1998),
67 / Laumann 2014, 33
Sozialismus als Ideologie, welche die Volksgemeinschaft von innen
aus zerstoren will

02.08.19

Die deutsche Asyl- und Migrations-
politik

Wie verbohrt muss man flir einen
solchen Kommentar sein. Die deut-
sche Asyl- u. Migrationspolitik totet!
Und zwar Unschuldige in unserem
eigenen Land. Je langer dieser Zu-
stand andauert, desto radikaler die
Lésungsansatze.

Hypoth

Drickt Gefahr vor Migration aus

Tod der Volksgemeinschaft

Tod: Nicht-Sein, totale Vernichtung, Auflésung, Endgliltigkeit
Depersonalisierung

Tater-Opfer-Umkehr: Migrant*innen sterben vor Europas Grenzen,
nicht die Deutschen

Unschuld: Reinheit, Unverfalschtheit, Unberihrtheit, Kindlichkeit
Gefahr der Verschmutzung der Volksgemeinschaft
Vorbereitung auf Kampf

Inszenierung eines Ausnahmezustandes

Ausnahmezustand rechtfertigt radikale Lésungsansatze
Radikal: Extrem, destruktiv, aufstandisch

Besatzerkultur durch deutsche Migrations- und Asylpolitik

esen/Fazit:
Tater-Opfer-Umkehr / Victim Blaming: Die Tater*innen werden als
Opfer deklariert und die Schuld wird beim eigentlichen Opfer ge-
sucht
Nach dem Psychologen William Ryan ist victim blaming eine ldeo-
logie, welche den Rassismus besonders geg. Afroamerikaner*innen
rechtfertigen soll
Dient der Ablenkung und Schuldabweisung
Verschmutzung des Volkskorpers
= Verunreinigung des arischen Blutes geschieht im weiblichen

Volkskdrper, vgl. He® 2005, 97

Antimuslimischer Rassismus, vgl. Schiedel 2017, 116




Tag X — Entscheidungstag

= Kampfvorbereitung heutiger Rechtsextremist*innen auf Tag X,
vgl. Esen 2009, 209

Fremde Besatzerkultur

= Islamische Mobilisierung, spiegelt Neid und Bewunderung ge-
genuber Muslime wider, welche als bedrohliche Konkurrenz in-
terpretiert werden, vgl. Grigat 2017, 19
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Fur das Aussprechen objektiver Tatsachen, wird man inzwischen von der
Gesellschaft ausgestoBen. Das ist hochgradig krank. Lustig nur, dass die
*/Trans-Menschen sich unbedingt im Mann/Frau-Schema definieren
machten, das sie gleichwohl verachten!
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Wie verbohrt muss man fir einen solchen Kommentar
sein. Die deutsche Asyl- u. Migrationspolitik tétet! Und
zwar Unschuldige in unserem eigenen Land. Je langer
dieser Zustand andauert, desto radikaler die
Lésungsansatze.
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Machterhalt geht. In allen Parteien. Da storen Wahler
nur.
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Antimuslimischer Rassismus

Datum Kodes Zitat Memos
03.02.20 Nikab Der Nikab ist unvereinbar mit der - Depersonalisierung
westlichen Kultur u gehdrt nicht nach - Unterstreichung ,deutscher Werte“ mit der Verwendung der deut-
== U nicht an unsere Schulen. Wer schen Nationalfahne
Nikab tragen will, kann dies in jedem - Unvereinbarkeit: Gegensatz, Unterschied, Differenz, Gegnerschaft
islamischen Land der Welt. Aber - Generalisierung: ,die westliche Kultur“ und ,In jedem islamischen
nicht bei uns! Land*



https://twitter.com/Beatrix_vStorch

#UnserLandUnsereWerte #ldentitat
#WestlicheZivilisation #NoHijab

- Nikab darf auch in vielen nicht-islamischen Landern getragen wer-
den

- Es gibt keine ,westliche Kultur, sondern viele unterschiedliche Kul-
turen in westlichen Landern

- Auch in Deutschland gibt es viele unterschiedliche Ethnizitaten und
Kulturen

- Inszenierung einer westl. Gemeinschaft bzw. deutschen Volksge-
meinschaft

Hypothesen/Fazit:
- Idee der Volksgemeinschaft
=>» Ertraumter Ort der Geborgenheit, in dem das deutsche Volk
wenn noétig zwangsharmonisiert wird, vgl. Laumann 2014, 33 /
vgl. Reinalter/Petri/Kaufmann 1998, 67
- Dichotomie einer westlichen und islamischen Kultur
- Konzept einer westl. Identitat
- Ethnopluralismus
= Ablehnung einer Vermischung des deutschen Volkes mit ande-
ren Volkern, vgl. Reinalter/Petri/Kaufmann 1998, 67
- Antimuslimischer Rassismus
= Vgl. Grigat 2017, 19
- Instrumentalisierung Rechte migrantischer Frauen, vgl. Erdem 2009

23.01.20

Masseneinwanderung

BReg will mit dem nationalen Akti-
onsplan #Integration direkt in den
Heimatlandern noch mehr Einwan-
derer anwerben und eine weitere
Schleuse fir #Masseneinwanderung
in unsere Sozialsysteme 6ffnen. Nur
() die #AfD will das nicht. #niemals

- Depersonalisierung
- AfD als Einzelkdmpfer gegen Migrationsflut
- Schleuse: Offnet eine Flut, Welle, Schwall
- Anwerbung: Rekrutierung
- Uberforderung und Uberflllung der Sozialsysteme
- Inszenierung eines Zu-Kurz-Kommen der Deutschen
= Selbstinfantilisierung, Kleinmachung des Selbst, vgl. Schiedel
2017, 111
- AfD als einziger ,Schutz* vor der Masseneinwanderung

Hypothesen/Theorien:
- Gleichsetzung von Migration mit Naturgewalten, insb. Wasser
- Inszenierung der AfD als Einzelkdmpfer




22.01.20 Migration #Globalcompact: Monica Goracci, - Depersonalisierung
#IOM, nennt internationale Restau- - IOM: Internationale Organisation flr Migration
rants als Beweis daflr, dass Migra- - Parallelgesellschaften: Argument fur misslungene Integration
tion immer gut ist. Was sie ver- => Eine Parallelgesellschaft setzt jedoch voraus, dass es auch ei-
schweigt: Parallelgesellschaften, Be- genen (Bildungs-)Institutionen gébe
lastung fir Schulen & Sozialsys- - Islam als Ursache
teme, Ehrenmorde, Kinderehen, - Ignoranz gesellschaftlicher Pluralitat
Niedriglohne. #Rosarotebrille - Nimmt an, dass es eine kulturell-religiose Homogenitat und formal
freiwillige Segregation in Deutschland/Osterreich gibt
- Forderung, dass Migrant*innen sich assimilieren (Aufgeben der
Herkunftskultur) und nicht integrieren
- Verschweigen: Vertuschung, Verschleierung, Kaschierung
- Ehrenmorde, Kinderehen
=» Orientalismus, vgl. Edward Said 1978
- Ehrenmorde passieren auch in Deutschland und Osterreich unter
dem Pseudonym ,Beziehungstat®
- Rosarote Brille: Unrealistisches Weltbild, Verkennung von Gefahr,
unkritisch sein
Hypothesen/Fazit:
- Orientalismus, vgl. Edward Said 1978
- Ethnopluralismus, vgl. Reinalter/Petri/Kaufmann 1998, 67
- Konzept Parallelgesellschaft
- Antimuslimischer Rassismus, vgl. Grigat 2017, 19
=> Ethnisierende und maskulinisierende controlling images, vgl.
Scheibelhofer 2011, 161
- Tabubrecher-Rhetorik
14.01.20 Eroberung Man kann den Turken keinen Vor- - Personalisierung

wurf machen. Sie erobern einfach
nur ein fremdes Land, das offenbar
untergehen will! Ich will das nicht!
Die #AfD will das nicht. Wir werden
kampfen! Gegen die #Erdoganisie-
rung! #lslam #Deutschland

Tabubrecher-Rhetorik

Opferrhetorik

Schuldzuweisung an deutsche Regierung

Sie lasst sich zum ,Opfer” machen

Referenz Turkenbelagerung

Eroberung: Invasion, Einnahme, Einmarsch, Besatzung, Beutezug
Zuerst Distanzierung, dann Personalisierung

Kampfaufforderung der Volksgemeinschaft




- Erdogan: Turkischer Autokrat, ,machtiger* Mann aus dem Osten

Hypothesen/Fazit:
- Ethnopluralismus
- Muslimischer Rassismus
- Tabubrecher-Rhetorik und Opferrhetorik

Instrumentalisierung Gewalt an Frauen

Datum

Kodes

Zitat

Memos

12.11.19

Gruppenvergewaltigung

Diese Nachrichten machen mich
SO0 witend. ,Junge Manner verge-
hen sich an Jugendlicher” Klingt
auch besser als ,,Gruppenvergewalti-
gung eines Madchens durch 5 Asyl-
werber®. (Noch) ein zerstortes Leben
u kaum einer regt sich auf. Was fir
ein Wahnsinn.

Personalisierung

- Zeigt Fassungslosigkeit — was aber ist mit den Madchen, welche
von deutschen Mannern vergewaltigt werden?

- ,Kaum einer regt sich auf -> Gesellschaftliche Hinnahme, dass
Vergewaltigung vorkommt
= Rape-Culture

- Wahnsinn: Irrsinn, Verricktheit

Hypothesen/Fazit:
- Instrumentalisierung des Themas Vergewaltigung fiir rassistische
Zwecke, vgl. Erdem 2009, 187 — 206
- Rape-Culture
= Soziologisches Konzept, bei dem Vergewaltigung durch gesell-
schaftliche Verhaltensweisen und Einstellungen zu Sex und
gender normalisiert wird, z.B. Trivialisierung und Hinnahme von
Vergewaltigungen, vgl. Hermann 1994

Nichtmuslimische Feindbilder

Datum

Kodes

Zitat

Memos

01.02.20

Sozialismus

Diese Versorgungskrise ist politisch
verursacht. Sozialismus tétet, der
von damals genau wie der moderne

- Depersonalisierung
- Sozialismus als Feindbild
- Feindschaft geschichtlich verwurzelt: Hitler vs. Stalin




des 21. Jahrhunderts. #Maduro hat
aus einem der reichsten Lander
Sidamerikas ein Armenhaus ge-
macht. #SocialismKills

Geschichtliche Referenz: ,der von damals genau wie der moderne
Grundwerte Sozialismus: Gleichheit, Gerechtigkeit, Solidaritat
Vorwurf, dass der Sozialismus die deutsche Industrie als Grundlage
des Wohlstandes schadigen will (Uberwindung Kapitalismus)
Unterwanderung der ,linken“ Medien durch Sozialist*innen

Idee des Klima- und Naturschutzes als Waffe gegen die industrielle
Wohlstandsgesellschaft

Nicolas Maduro Moros gehort zur Vereinten Sozialistischen Partei
Venezuelas

Personlichkeit und Entscheidungen Maduros werden mit seiner po-
litischen Zugehorigkeit zum Sozialismus verwechselt

Humanitére Krise durch fehlerhaftes Management der Okonomie
Verbrechen gegen Menschenrechte

Hypothesen/Fazit:

Unterwanderung des deutschen Volkskdrpers und Wohlstandes
durch Sozialismus
Verschmutzung des Volkskoérpers

30.01.20

Linksterrorismus

#AfD-Parteitag abgesagt. Gericht
nennt als Grund, warum es die
Raumankiindigung akzeptiert: Wirt
wurde mit einem Messer attackiert,
seine Familie bedroht & gewarnt, die
,Bullen einzuschalten. Linker #Ter-
ror zerstort die Demokratie und die
Regierung sieht zu.

Depersonalisierung

Opferrhetorik

Inszenierung eines ,linken“ Anschlages auf Vermieter der Rdum-
lichkeiten

Vermieter wollte tatsachlich den Mietvertrag im Januar vor dem
Parteitag der AfD kiindigen

Antifa war daran sehr wahrscheinlich nicht beteiligt
Depersonalisierung und Distanzierung

Terror: Gewalt, Aufstand, Verfolgung

Gewaltakt an einer Einzelperson wird als Zerstérungsversuch ge-
genuber der Demokratie inszeniert

Die Regierung tragt Mitschuld daran

Hypothesen/Fazit:

Selbstinfantilisierung vs. ,linker* Terror, vgl. Schiedel 2017, 111
Inszenierung eines Linksextremismus




02.11.19

Linksextremismus

Dieser Nazi schreibt beim Spiegel.
Er will Menschen wegen ihrer Mei-
nung achten, ausgrenzen, ,klein hal-
ten® (?)... der Phantasie den freien
Lauf. Da fallt dem geneigten Linksfa-
schisten schon was ein. Man fasst
es einfach nicht. Was fir eine er-
barmliche Figur.

Hypoth

Depersonalisierung: ,Man fasst es einfach nicht.”
Nazi: Nationalsozialist, Faschist, Rassist, Chauvinist.
Relativierung einer Aussage durch Gegenaussage
Inszenierung von Fassungslosigkeit

Distanzierung und Verallgemeinerung

Erbarmlichkeit: Defekt, klaglich, bosartig, schlecht sein

esen/Fazit:
Tater-Opfer-Umkehr
Inszenierung eines Linksextremismus

26.09.19

Carola Rackete

Carola #Rackete soll 3 Vergewalti-
ger,Folterer u. Mérder auf der Sea-
Watch nach geholt haben. Die
Gutmenschin* holt den Horror nach
Europa u ist stolz drauf. Typisch
griine #Wohlstandsgore:lhr geht es
gut. Papi zahlt.Sterben tun an-
dere.Das ist ihr egal. #pfui

Depersonalisierung

Storch scheint aufgeregt zu sein: Keine Verwendung von Leerzei-
chen zwischen Punkt und neuem Satz.

Rechtes Konzept des ,vergewaltigenden Fremden®

Flichtende als Vergewaltiger, Folterer und Moérder
Opfer-Tater-Umkehr

Gutmensch: Traumer, Weltverbesserer, Moralapostel
Abwertende (?) Verwendung des Generischen Femininums: ,Gut-
menschin®

Inszenierung eines ,Horror“-Szenariums

Die Grlnen als ,Wohlstandspartei“ und ihre Wahler*innen als
»Wohlstandsgéren*

Loterben tun andere®: Ignoranz bzgl. des Sterbens der Fliichtenden
im Mittelmeer

Schuldzuweisung

Emotional aufgeladen!

Theorien/Fazit:

Doppelte Tater-Opfer-Umkehr: Die Fliichtenden als Mérder und
Carola Rackete als Taterin, die flr das Sterben der Europaer*innen
verantwortlich ist

Schuldabwehr

14.01.20

Klimahysterie

Klimahysteriker erklaren #Klimahys-
terie zum #Unwort. Ok. Wir ersetzen
es sowieso besser durch:
#Klimaphobie, #Klimapsychose,

Personalisierung: ,Wir ersetzen (...)"
Hysterie: Erregung, Aufruhr, Gereiztheit




#Klimafeindlichkeit, #Klimaextremis-
mus, #Klimafundamentalismus, #KiIi-
mafanatismus, #Klimapopulismus.
Sucht es euch aus, ihr Klimahysteri-
ker!

- In der Psychiatrie: Neurotische Stérung mit oberflachlich-labiler Af-
fektivitdt und dem Drang nach Aufmerksamkeit, weiblich konnotiert
(geschichtlich und gegenwartig -> altgriechisch ,Hysterie* = Gebar-
multter)

- vgl. WHO: ICD-10 Kapitel V, klinisch-diagnostische Leitlinien,
Genf 1992.

- Referenz auf psychiatrische Stérungen (,Phobie®, ,Psychose®)

- Referenz auf extreme politische und religiose Ausrichtungen (,Ext-
remismus®, ,Fundamentalismus®, ,Fanatismus*” etc.)

- Ablenkung von Auswirkungen des Klimawandels durch Diskreditie-
rung von Klimaaktivist*innen
~Klimafeindlichkeit“: Verdrehung der Sachlage

Hypothesen/Fazit:
- Leugnung des Klimawandels und Diskreditierung von Klimaakti-
vist*innen
- Idee der Volksgemeinschaft
- Inszenierung eines Linksextremismus

Instrumentalisierung Antisemitismus

Datum

Kodes

Zitat

Memos

09.10.19

Solidaritat

Der Angriff auf eine judische #Syna-
goge am Jon Kippur ist ein wider-
wartiger Akt der Gewalt. Ein solcher
Anschlag ist ein Angriff auf die
ganze Nation. Solidaritat mit unse-
ren judischen Birgern. #Halle

- Depersonalisierung

- Verurteilung von Gewalt an Jad*innen

- Angriff auf Israel

- Jon Kippur: Heiligster Tag im Judentum
= Themen: Wiedergutmachung und Reue

- Solidaritat: Loyalitat, Treue, Verbundenheit

- Besitzergreifung: ,Unseren®

- Deutsche Jud*innen als deutsche Birger*innen, welche vereint sind
gegen den ,aufReren” Feind (Muslime)

Hypothesen/Fazit:
- Instrumentalisierung muslimischer Antisemitismus




Projektion als Abwehrmechanismus: Die Muslime sind antisemi-
tisch, nicht die Deutschen

22.10.19 | Judenhassender Islamismus Der Schulterschluss des linken Es- - Depersonalisierung
tablishments mit dem judenhassen- - Schulterschluss: Zusammenhalten
den Islamismus erklart. ,Was Juden - Vorwurf der Solidaritat der ,Linken* mit dem antisemitischen Is-
zur AfD treibt.“ So der Titel des lamismus
neuen Buches der #Juden in der - Hofliches Ansprechen der Lesenden
#AfD (@inJAfD), das ich Ihnen emp- - Buch als Empfehlung
fehlen mochte:
(-..) Hypothesen/Fazit:
- Instrumentalisierung Antisemitismus
- Projektion (Psychoanalyse) als Abwehrmechanismus
Darunter versteht man die unbewusste Ubertragung eigener Emoti-
onen und Affekte auf andere Personen, Organisationen oder die
AuBenwelt vgl. Sigmund. Diese Abwehr dient der Uberwindung von
Angst und der Aufrechterhaltung des Selbstbildes, vgl. Mertens, W.
(1998). Psychoanalytische Grundbegriffe (2. Aufl.). Weinheim: Beltz
— Psychologie Verlags Union
17.09.19 Die Welle Kein Film passt besser in unsere - Personalisierung

Zeit als #DieWelle. Liebe #Antifa
#Klimafanatiker #Gendertotalitare
#Grolemeyers u #Gutmenschen,
schaut Euch den an. Das seid lhr!
Eine totalitare Idee,alle machen
mit,Gewalt wird legitim... #Diktatur
#imGleichschrittMarsch

Schuldumkehr: Linke Organisationen und linkspolitische Meinungen

als ,faschistoide“ Strukturen

Die Welle: Ein von Morton Rhue 1981 verfasster Roman, der auf

dem ,The Third Wave“-Experiment von 1967 in Kalifornien basiert

= Schullektire-Klassiker in Deutschland und Osterreich

=> Inhalt: Ein Lehrer zeigt seiner Klasse anhand eines selbster-
stellten Sozialexperiments, wie autokratische faschistoide
Strukturen entstehen

Projektion eigener rassistischer und antisemit. Einstellungen der

Autorin auf andere

Theorien/Fazit:

Projektion eigener rassistischer Einstellungen auf andere (Kritische
Geschlechterforschung, Klimaaktivisti*innen, linksgerichtete Men-
schen etc.)




Traditionelle Geschlechterrollen und -identitaten

Datum

Kodes

Zitat

Memos

18.09.19

Gender

Gut, dass wir flr sowas #GEZ be-
zahlen: in der Tierwelt ist Gender
noch nicht angekommen. Da geben
nur die Weibchen Milch. Was ne Er-
kenntnis. Aber auch die Mannchen
sind nutzlich. Echt jetzt? Stopp die
#Volksverdummung. Nur noch #Afd
#noGez

Personalisierung

GEZ: Beitragsservice

Gender: Performativitat, soziales Geschlecht

Storch behauptet, dass es in der Tierwelt kein Gender gibt und
setzt es mit ,Milch geben* der Weibchen gleich

Unverstandnis bzgl. dem Konzept von gender

Sex vs. gender

Nutzlichkeit von ,M&nnern® vs. Nutzlichkeit der ,Frauen®
Aufforderung, sich diesem Thema und TV-Sendern abzuwenden,
welche Gender zum Thema machen

Sonst ,Volksverdummung®

Theorien/Fazit:

Sex vs. gender: Judith Butler, vgl. Butler 2014, 24

Proklamierter “Gender-Wahn” der Rechten

= Affektbesetzte Abwehr eines vermeintlich omnipotenten Kon-
zeptes von Geschlecht, vgl. Lang/Fritzsche 2018, 341

Idee der Volksgemeinschaft

Migrant*innen als Krankheitsubertager‘innen

Datum

Kodes

Zitat

Memos

18.03.20

Entgrenzte Globalisierung

#Eurokrise, #Migrationskrise, #Pan-
demie - das ist das Scheitern der
entgrenzten Globalisierung. Die Ver-
heillungen von offenen Grenzen und
,free Movement® haben sich nicht er-
fallt. Wir stehen vor der Riickkehr
des Nationalstaates und der nationa-
len Grenzen.

Depersonalisierung

Autorin benennt die Folgen der Globalisation: Eurokrise, Migrati-
onskrise, Pandemie

- Migrant*innen als Covid-19-Ubertrager*innen

Glaubt, dass es wieder zu einer ,Ruckkehr” des Nationalstaates
kommen wird

-> Auch zur Rickkehr ,deutscher Werte*?

Theorien/Fazit:

Migrant*innen als Covid-19-Ubertrager*innen



https://twitter.com/hashtag/Eurokrise?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Migrationskrise?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Pandemie?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Pandemie?src=hashtag_click

- Ruckkehr zum Nationalstaat
= Deutschnationalismus, vgl. Reinalter/Petri/Kaufmann 1998, 67

17.03.20

Covid-19

Grenzen kontrolliert, Schulen und
Laden zu, aber Personen aus #CO-
VID19-Krisenherden kommen nach
Flughafen-Ankunft nicht in Quaran-
tane. Dieser Irrsinn muss gestoppt
werden, sonst machen alle anderen
MaRnahmen keinen Sinn. #Wolst-
Merkel #Regierungsversagen

- Depersonalisierung

- Deutsche Regierung versagt bei Mallnahmen gegen Covid-19

- Migrant*innen und Urlauber*innen werden nicht unter Quarantane
gestellt

- lrrsinn = Wahnsinn, Sinnlosigkeit

Theorien/Fazit:
- Migrant*innen/Urlauber*innen als Covid-19-Ubertrager*innen
- Konzept der Reinheit (vgl. Bohleber 1999)



https://twitter.com/hashtag/COVID19?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/COVID19?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/WoIstMerkel?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/WoIstMerkel?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Regierungsversagen?src=hashtag_click
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Beatrix von Storch @& @B torch - Fel
¥ Der Nikab ist unvereinbar mit der westlichen Kultur u gehért nicht nach e u
nicht an unsere Schulen. Wer Nikab tragen will, kann dies in jedem
islamischen Land der Welt. Aber nicht bei uns!

Hamburg: 16-Jahrige darf vollverschleiert zur Schule gehen - DER SPIEG...

Beatrix von Storch & X_vStorc -

Diese Versorgungskrise ist politisch verursacht. Sozialismus t6tet, der von
damals genau wie der moderne des 21. Jahrhunderts. hat aus
einem der reichsten Lander Siidamerikas ein Armenhaus gemacht.

. Caritas international @ @caritas

Die Versorgungskrise stellt fiir immer mehr Menschen in #Venezuela eine
existenzielle Bedrohung dar. 87 % der Bevolkerung lebt unter der
#Armutsgrenze und nur 31 % der Kinder sind gut ernédhrt. Weitere
Informationen gibt es hier: fcld.ly/dkrlur8




Beatrix von Storch @ @Beatri ch - Jan 2

-Parteitag abgesagt. Gericht nennt als Grund, warum es die
Raumkindigung akzeptiert: Wirt wurde mit einem Messer attackiert, seine
Familie bedroht & gewarnt, die ,Bullen” einzuschalten. Linker zerstort
die Demokratie und die Regierung sieht zu.

Nach Gerichtsurteil: Keine Raume flr AfD-Parteitag

Beatrix von Storch & @B«

: Monica Gorraci, , nennt internationale Restaurants als
Beweis dafiir, dass Migration immer gut ist. Was sie verschweigt:
Parallelgesellschaften, Belastung fiir Schulen & Sozialsysteme, Ehrenmorde,
Kinderehen, Niedriglhne.

IOM: ,Ein Mythos zu glauben, dass Grenzen Migration verhindern” - WELT

Beatrix von Storch @ @ Storch - Jan 23

BReg will mit dem nationalen Aktionsplan direkt in den
Heimatlandern noch mehr Einwanderer anwerben und eine weitere Schleuse
far in unsere Sozialsysteme 6ffnen. Nur (!) die

will das nicht.

- BEE
e

141 83K views

Beatrix von Storch &

Man kann den Tiirken keinen Vorwurf machen. Sie erobern einfach nur ein
fremdes Land, daB offenbar untergehen will! Ich will das nicht! Die will
das nicht. Wir werden kdmpfen! Gegen die Erdoganisierung!

.TRT Deutsch”: Erster deutscher Erdogan-Sender nimmt in Berlin Betrieb...




e
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Beatrix von Storch € «
Klimahysteriker erkldren . Ok. Wir ersetzen es
sowieso besser durch: ,

. Sucht es Euch aus, Ihr Klimahysteriker!

ntv ntv Breaking News & @ntv EIL - Jan 14

Breaking News: "Klimahysterie" ist Unwort des Jahres. n-
tv.de/215077597ts=15...

Beatrix von Storch

Dieser Nazi schreibt beim Splegel Er will Menschen wegen ihrer Meinung
achten, ausgrenzen, ,klein halten” (?)... der Phantasie den freien Lauf. Da fallt
dem geneigten Linksfaschisten schon was ein. Man fasst es einfach nicht.
Was fir eine erbarmliche Figur.

Hasnain Kazim @Has

) enhink
Es geht ncht darum, AfD-Wahlerinnen und AfD-Wahler zu ,erreichen”. Es
geht darum, sie auszugrenzen, zu &chten, sie klein zu halten, ihnen das
Leben schwer zu machen, sie dafir, dass sie Neonazis und Rassisten den
Weg zur Macht ebnen wollen, zur Verantwortung zu ziehen.

"2

Beatrix von Storch & . -

Die linksgriinen Ideologen wollen ,Klimafliichtlinge” aus der Stid-Sahara
(kleiner CO2-FuBabdruck) in Industrielénder (groBer CO2-FuBabdruck)
umsiedeln. UND: natdrlich brauchen die dann auch den dt. Pass. Das macht
Sinn- wenn das Ziel ,Deutschland verrecke” ist. Und das ist es ja.

Klima-Fllchtlinge sollen deutschen Pass bekommen @BILD bild.de/politik
/inland...

Beatrix von Storch & ¢ h - No

Diese Nachrichten machen mich SOO wutend Junge Ménner vergehen sich
an Jugendlicher” Klingt auch besser als ,Gruppenvergewaltigung eines
Madchens durch 5 Asylbewerber.” (Noch) ein zerstortes Leben u kaum einer
regt sich noch auf. Was fiir ein Wahnsinn.

POL-UL: (UL) Ulm - Staatsanwaltschaft und Polizei teil...

PRESSEPORTAL.DE 9




Beatrix von Storch & torct D

Carola soll 3 Vergewaltiger,Folterer u Mérder auf der SeaWatch
nach 'l geholt haben.Die Gutmenschin* holt den Horror nach Europa u ist
stolz drauf.Typisch griine :lhr geht es gut. Papi

pr— . . ; ;
g ! Beat"x von StorCh a [ / zahlt.Sterben tun andere.Das ist ihr egal

Der Angriff auf eine jiidische am Jom Kippur ist ein widerwartiger
Akt der Gewalt. Ein solcher Anschlag ist ein Angriff auf die ganze Nation. "

Solidaritat mit unseren jidischen Birgern. \
ey

# % Beatrix von Storch @ @8eatrix vStor
Der Himmel lachte tiber Berlin. Ungefahr 8000 Teilnehmer, natirlich auch die
Christen in der . MdB und MEP

Beatrix von Storch @ @Beatri _vStorch - Se

' A eine Kirche braucht kein Mensch. Glockengelaut fiir :
Und fur den schweigen die Glocken dann.
Der Schutz des ungeborenen Lebens, DAS ginge die Kirche wirklich mal was
an.

\

1:12 | 6.1K views \‘




'5 N Beatrix von Storch & x_vStorch - Oct 22, 201
Der Schulterschluss des linken Establishments mit dem judenhassenden
Islamismus erklart, ,Was Juden zur AfD treibt.” So der Titel des neuen Buches
der in der ( ), das ich lhnen empfehlen méchte:

Beatrix von Storch & @ trix_ ) 9

Gut, dass wir fur sowas bezahlen: in der Tierwelt ist Gender noch nicht
angekommen. Da geben nur die Weibchen Milch. Was ne Erkenntnis. Aber
auch die Mannchen sind nitzlich. Echt jetzt? Stopp die

Nur noch

#i® ZDF heute &

#Ziegenkéase wird immer beliebter, allerdings geben nur die Weibchen
Milch dafir. Der Grund: Ziegenbocke konnen nicht gemolken werden.
Trotzdem sind die Mannchen niitzlich. zdf.de/nachrichten/he...

Beatrix von Storch @ trix_vS

Na{ch (‘{en ; ismu. wortreich beklaggn L.lldz?nn einen der a ™ Beatrix von Storch @ @Beatrix vStorch - Sep 17, 201
gréBten blutriinstigsten Antisemiten der Welt freudigfréhlicherregt herzen ' Kein Film passt besser in unsere Zeit als i

und umarmen. Die Linksgriinen sind abgrundtiefe Antisemitismusfreunde T e

Euch den an. Das seid |hr! Eine totalitdre Idee,alle machen mit,Gewalt wird
legitim...




Alice Weidel &

10 Eintrage von Alice Weidel Themen: Antimuslimischer Rassismus,
nichtmuslimische Feindbilder, deut-
sches Volk, Migrant*innen als Krank-
heitsibertrager*innen

https://twitter.com/Alice Weidel

W |

Alice Weidel @

Fraktionsvorsitzende der | Stellvertretende
Bundessprecherin | Landessprecherin AfD Baden-Wirttemberg

Antimuslimischer Rassismus

Datum Kodes Zitat Memos
03.02.20 | Klimaflichtlinge Ein historischer Beschluss mit unge- - Depersonalisierung
heurer Tragweite seitens des UNO- - Autorin stellt die Situation von Klimaflichtlingen infrage
Menschenrechtsausschusses: Soge- = Verleugnung Folgen des Klimawandels
nannte #Klimafluechtlinge kdnnen - Inszenierung einer grof3en Migrationsflut bis 2050
nun #Asyl beantragen. Die Weltbank = Gleichsetzung Migrant*innen mit Naturkatastrophen
rechnet mit 140 Mio Personen bis - Asyl als ,Wahnsinn*



https://twitter.com/Alice_Weidel

2050. Dieser Asylanspruch ist wahn-
witzig. #Migration

Hypoth

=>» Irrsinn, Verricktheit, Sinnlosigkeit, Unkontrollierbarkeit
Wahnwitzig: véllig unsinnig, in hdchstem MalRe unverninftig

esen/Fazit:
Gleichsetzung von Migrant*innen mit Naturkatastrophen
Inszenierung Migrationsflut

15.01.20

Radikale Extremisten

Die gewaltbereite #Salafisten-Szene
in #Deutschland vergrofert sich auf
12.150 Personen. Wo kein Ende des
Zuwachses zu sehen ist, selbst
Kleinkinder zu radikalen Extremisten
erzogen werden, muss der Staat
endlich handeln! #lslamismus #ls-
lamisten #AfD

Hypoth

Depersonalisierung

Verwendung des Generischen Maskulinums

Salafismus: Konservative Strdmung innerhalb des Islam — geistige
Ruckbesinnung auf die ,Altvorderen®

Dabei handelt es sich um Ausrichtungen an den Gesellschafts- und
Religionsvorstellungen des Islam der Friihgeschichte, welche Neu-
erungen nicht oder nur in geringem Ausmal zulassen, vgl.
https://www.bpb.de/politik/extremismus/radikalisierungspraeven-
tion/211830/salafismus-was-ist-das-ueberhaupt

Autorin setzt Salafismus mit Islamismus gleich

Nicht alle Salafist*innen sind jedoch auch islamistische Extre-
mist*innen

Inszenierung eines unendlichen Zuwachses

Autorin behauptet, dass sogar Kleinkinder zu Extremist*innen erzo-
gen werden

- Rassistisches Vorurteil

Autorin fordert den Staat auf, zu handeln

esen/Fazit:
Antimuslimischer Rassismus
=> Ethnisierende und maskulinisierende controlling images, vgl.
Scheibelhofer 2011, 161

11.11.19

Geheime Vereinbarungen

Traurig, dass es geheimer Vereinba-
rungen bedarf, um illegale Migranten
auf dem Mittelmeer zurtick an die af-
rikanische Kuste zu bringen. #Libyen
und #Malta erledigen das im Gehei-
men, was langst offizielle

Depersonalisierung und Sachlichkeit

Verwendung des Generischen Maskulinums

= Vorurteil, dass nur mannliche Migrant*innen nach Europa kom-
men

Menschen werden als ,illegal“ deklariert

llegal: strafbar, rechtswidrig, unerlaubt, unrechtlich



https://www.bpb.de/politik/extremismus/radikalisierungspraevention/211830/salafismus-was-ist-das-ueberhaupt
https://www.bpb.de/politik/extremismus/radikalisierungspraevention/211830/salafismus-was-ist-das-ueberhaupt

Vorgehensweise sein sollte! #Migra-
tion #EU #Frontex

Hypoth

Die EU und die ,libysche Kistenwache“ (Warlords und Schmugg-

ler) haben eine Vereinbarung, Migrant*innen nicht nach Europa zu

lassen

= Dies sind sogenannte ,push-backs®, volkerrechtswidrige Zu-
rickweisung in ein Land, in dem die Migrant*innen von Folter
und unmenschlicher Behandlung bedroht sind, vgl.
https://www.proasyl.de/news/der-menschenverachtende-deal-
der-eu-mit-libyen/

= Schwere Menschenrechtsverletzungen durch Libyen

Afrikanische Kuste = Verallgemeinerung

esen/Fazit:

Tater-Opfer-Umkehr
Migrant*innen als illegal deklariert

18.10.19 ~Shuttle-Service® Véllig bizarr: Athiopiens Regierungs- - Depersonalisierung und Sachlichkeit
chef erhalt #Friedensnobelpreis fiir - Unverstandnis der Autorin fir die Vergabe des Friedensnobelprei-
die Befriedung des Landes, wah- ses
renddessen fliegt die #Bundesregie- - Bizarr = wahnsinnig, unbegreiflich, unverstandlich
rung hunderte Migranten aus #Athio- - Migration als ,Shuttle-Service*
pien nach Deutschland ein! Ganze = Unter Shuttle-Service versteht man die Abholung von z.B. Rei-
Nachricht lesen: (...) #Migrations- senden vom Ankunfts- zum Zielort mittels Bus, Zug o.A.
pakt #/OM #Migration #AfD = Relativierung von Flucht zu einer ,Reise*
Hypothesen/Theorien:
- Relativierung von Flucht(-erfahrungen)
15.11.19 Integration In #Frankfurt wird Uberlegt, ein - Depersonalisierung

Schwimmbad nur fur #Muslime zu
bauen. Damit ist klar, wo die #In-
tegration hingehen soll. Was ware
hierzulande los, wirde jemand ein
Bad nur flr #Christen fordern &
Muslime ausschlieRen?

In den meisten deutsche Schwimmbadern sind Schwimmanzige
fur Musliminnen verboten

Vorwurf, dass Ziel von Integration Ubernahme fremder Traditionen
sei

-> Fordert Assimilation der Muslime

Hypothesen/Theorien:

Ubernahme fremder Traditionen statt Bewahrung christlicher Werte




Deutsches Volk

Datum

Kodes

Zitat

Memos

09.11.19

Einigkeit des deutschen Volkes

Treten wir ein fir die Freiheit An-
dersdenkender, fir das Recht auf
Meinungsfreiheit und vor allem fur
die Anerkennung demokratischer
Entscheidungen des Volkes. 30
Jahre nach dem #Mauerfall durfen
nicht mehr sogenannte Unterschiede
aufgezeigt werden, die es nicht mehr
gibt!

Hypoth

Hier werden augenscheinliche die Rechte ,Andersdenkender” ge-
fordert, aber es geht eigentlich um ,rechte” Meinungsfreiheit bzw.
rassistischer AuBerungen

Einverleibung linksgerichteter Positionen

Idee der Volksgemeinschaft

Es geht um die Unterschiede innerhalb des deutschen (!) Volkes
=> Einigkeit des deutschen Volkes

esen/Fazit:
Idee der Volksgemeinschaft
= vgl. Reinalter/Petri/Kaufmann (1998), 67 / Laumann 2014, 33
Einigkeit des deutschen Volkes

Nichtmuslimische Feindbilder

Datum Kodes Zitat Memos
27.10.19 | Antifa Vom Schutz der #Demokratie zu - Depersonalisierung
sprechen, wahrend man sich auf ei- - Verallgemeinerung: ,man*
nem Bild mit der linksextremen #An- - Deklarierung der Antifa als linksextrem
tifa solidarisiert, sagt so ziemlich al- - Autorin beklagt Zustand von Deutschland
les Uber den Zustand unseres Lan-
des aus. #ltwth19 Hypothesen/Fazit:
- Antifa als linksextrem
20.11.19 Fachkrafte-Marchen Wahrend die innere Sicherheit ero- - Depersonalisierung und Sachlichkeit

diert & jeder zweite Arbeitslose Mig-
rant ist, erzahlen die Medien ihr
Fachkrafte-Marchen neu. Gleichzei-
tig werden echte Facharbeiter dank
#Klimapolitik arbeitslos. Wann wer-
den Medien wie #welt wieder objek-
tiv? #Migration #HartlV #AfD

Innerer Zerfall der Volksgemeinschaft

Medien als Verbreiterinnen von Marchen, welche den Zustand der
(deutschen) Fachkrafte verschleiern

Klimapolitik als Quelle von Arbeitslosigkeit

Assoziierung der Autorin von Arbeitslosigkeit mit Migrationshinter-
grund




Hypothesen/Fazit:

Die Lugenpresse
Antimuslimischer Rassismus

Migrant*innen als Krankheitsubertrager‘innen

Datum

Kodes

Zitat

Memos

18.03.20

Covid-19

Wenn die Medien gerade berichten,
dass keine Asylbewerber mehr nach
Deutschland einreisen kénnten,
dann ist das nur die halbe Wahrheit.
Denn wer an der Grenze ,#Asyl*
sagt, der wird problemlos eingelas-
sen. Horen Sie in die heutige Bun-
despressekonferenz hinein. #CO-
VID2019de #AfD

Depersonalisierung

Tabubrecher-Rhetorik

Verwendung des Generischen Maskulinums

Autorin behauptet, dass die Medien Tatsachen verschleiern
,Eingelassen“: Darstellung der deutschen Grenze als etwas ,Greif-
bares”

Migrant*innen als potentielle Ubertréager*innen von Covid-19

Lasst unerwahnt, dass Covid-19-Falle bereits in Deutschland be-
kannt sind

Hypothesen/Fazit:

Migrant*innen als Krankheitstubertrager*innen

Instrumentalisierung Gewalt an Frauen

Datum

Kodes

Zitat

Memos

15.11.19

Gemeinschaftliche Vergewaltigung

Die 5 Asylwerber, die eine 14-Jah-
rige in #UIm gemeinschaftlich verge-
waltigt haben, missen unabhangig
ihres Alters sofort abgeschoben wer-
den. #Deutschland muss endlich
durchgreifen & den Schutz der Bir-
ger wieder in den Vordergrund stel-
len. #Staatsversagen

,Gemeinschaftlich vergewaltigt® = strategische Wortkombination,
um zu betonen, dass es um die Gemeinschaft der Asylwerbenden
geht und nicht um die Taten von Individuen

Verwendung des generischen Maskulinums trotz weibl. Opfers
Autorin fordert den Staat auf, hart durchzugreifen

Schutz der (deutschen) Burger*innen

Hypothesen/Fazit:

Konzeption des fremden Vergewaltigers



https://twitter.com/hashtag/Asyl?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/COVID2019de?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/COVID2019de?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/AfD?src=hashtag_click

= Sexualisierte Gewalt aufgrund nicht-deutscher Herkunft, vgl.
Erdem 2009, 187 — 206

Instrumentalisierung des Schutzes von Frauen flr rassistische

Zwecke




Alice Weidel @ @Alice

Ein historischer Beschluss mit ungeheurer Tragweite seitens des Uno- Alice Weidel @ @Alice Weidel - Jar

Menschenrechtsausschusses: Sogenannte kénnen nun Die gewaltbereite -Szenein vergroBert sich auf
beantragen. Die Weltbank rechnet mit 140 Mio Personen bis 2050. 12.150 Personen. Wo kein Ende des Zuwachses zu sehen ist, selbst

Dieser Asylanspruch ist wahnwitzig.

Kleinkinder zu radikalen Extremisten erzogen werden, muss der Staat endlich
handeln!

.

ANSTIEG UM 7 PROZENT! v

AT s —
12.150 SALAFISTEN

IM LAND - UND DER
T GREIFT NICHT
SES DURCH!

FRAKTIONS VORSITZENDE

ALICE WEIDEL | g

Asyl fir Klimafliichtlinge




Alice Weidel &

Waéhrend die innere Sicherheit erod

lert & jeder zweite Arbeitslose Migrant

ist, erzdhlen die Medien ihr Fachkréfte-Marchen neu. Gleichzeitig werden
Zehntausende echte Facharbeiter dank

werden Medien wie

WweLT

FACHKRAFTEMANGEL

WIRTSCHAFT  MINT-LUCKE

Zuwanderer bewahren
Deutschland vor dem
Fachkrifte-Kollaps

In den Bereichen Mathe, Informatik,
Naturwissenschaft und Technik fehlen
mehr als 260.000 Arbeitskeafte. Eine
Rechnung zeigt, wie bedeutsam
auslindische Fachkrbfte sind, um die
Lieke zu verringern. Doch regional sind
die Unterschiede groB.

Alice Weidel &

wieder objektiv?

«Wir brduchten daverhaft
jdhrlich 400.000
Zuwanderer"

Es gibt enorme Baustellen auf dem
Arbeitsmarkt, sagt der neve Chef des
Instituts fir Arbeitsmarkt- und
Berufsforschung. Im kommenden Johr
dirfte die Arbeitslosigkeit steigen. Eine
politische Forderung hllt ar desholb
gerade fir véllig unpassend.

arbeitslos. Wann

MEINUNG | TECHNISCHE BERUFE

Deutschland braucht kiinftig
noch weit mehr auslindische
Fachkriifte

Der Girls' Day soll Madchen fir Technik
und Noturwissenschaften begeistern und
den Mangel an Fachkréften in diesern
Bereich lindern. Bislang ist der Erfolg
gering. Das muss die Politik endlich
eingestehen - und fir mehr Zuwanderung

werben,

In wird Uberlegt, ein nur flr Zu bauen.

Damit ist klar, wo die

wiirde jemand ein Bad nur fir

hingehen soll. Was wére hierzulande los,
fordern & Muslime ausschlieBen?

Alice Weidel & © ‘ Nov 15, 201

Die 5 Asylbewerber, die eine 14-Jahrige i gemeinschaftlich
vergewaltigt haben, missen unabhéangig ihres Alters sofort abgeschoben
werden. muss endlich durchgreifen & den Schutz der Biirger
wieder in den Vordergrund stellen.

5

"OLIr:




Alice Weidel & @Alice Weidel - Nov 11, 2
Traurig, dass es geheimer Vereinbarungen bedarf, um illegale Migranten auf
dem Mittelmeer zurtiick an die afrikanische Kuste zu bringen. und

erledigen das im Geheimen, was langst offizielle Vorgehensweise sein
sollte!

Exposed: Malta’s secret migrant deal with Libya

Alice Weidel @ @Alice Weidel - Nov 9, 2015

Treten wir ein flir die Freiheit Andersdenkender, fiir das Recht auf
Meinungsfreiheit und vor allem fiir die Anerkennung demokratischer
Entscheidungen des Volkes. 30 Jahre nach dem dirfen nicht mehr
sogenannte Unterschiede aufgezeigt werden, die es nicht mehr gibt!

30 JAHRE MAUERFALL

EIN'V

ALICE WEIDEL FRAKTIONSVORSITZENDE
1:36 | 39.1K views



Alice Weidel @ © ‘ ) . Alice Weidel & v )ct 18 )

Vom Schutz der zu sprechen, wahrend man sich auf einem Bild - Véllig bizarr: Athiopiens Regierungschef erhiilt fiir die

mit der linksextremen solidarisiert, sagt so ziemlich alles tiber den Befriedung des Landes, wahrenddessen fliegt die

Zustand unseres Landes aus. hunderte Migranten aus nach Deutschland ein! Ganze Nachricht
’ o —— lesen:

heiBt es in #Thliringen wahlen gehen.

Heike Taubert, Wolfgang Tiefensee, Rolf SHU "LE'SERV’CE
Miitzenich, SPD, SPD Thiiringen, Sebastian FUR SOZIALMIGRANTEN

Krumbiegel, Elisabeth Kaiser, Carsten BEENDEN'
: ! ) ' |

ifaﬁ:eécéecvil::” SR S R BUNDESREGIERUNG FLIEGT AFRIKANER
! OHNE FLUCHTGRUND EIN!

[ L]

. . . . & - - Alternative
ALICE WEIDEL FRAKTIONSVORSITZENDE ; = A

Alice Weidel & \ dar 18

Wenn die Medien gerade berichten, dass keine Asylbewerber mehr nach
Deutschland einreisen kénnten, dann ist das nur die halbe Wahrheit. Denn
wer an der Grenze ,, " sagt, der wird problemlos eingelassen. Horen Sie
in die heutige Bundespressekonferenz hinein.

Ctaren Aldar



Artemi, Patriotin von Geburt

11 Eintrage von Artemi, Patriotin Themen: Nichtmuslimische
von Geburt Feindbilder, Antimuslimischer
Rassismus

https://twitter.com/artemi ecrit

Following

Artemi, Patriotin von Geburt

Lehrerin mit Vaterlandsliebe. Tweets fir patriotische Seelen. An der Wirklichkeit
entlang u an der Zensur vorbei. Rechts-rational

Nichtmuslimische Feindbilder

Datum Kodes Zitat Memos
10.01.20 Hetze Hetze: Was ihr #Hetze nennt, ist bei - Personalisierung
mir eigentl. Wut. Wut Uber euren - Autorin spricht (linksgerichtete) Leser*innen direkt an
Gleichmut. Daruber, wie ihr Tote - Fassungslosigkeit ber den ,Gleichmut* dieser Leute



https://twitter.com/artemi_ecrit

durch Migrantengewalt wahlweise
ignoriert oder achselzuckend Uber
sie hinweggeht. Diese Wut kriecht in
meine Tweets, die wuhlt mir in mei-
ner Seele rum & ab u an mécht’ man
weinen!

Spezifiziert jedoch nicht, um welche ,Vorfalle* es sich dabei handelt
Generalisierung von Opfern und Migrantengewalt
Opfer-Tater-Umkehr: Die Gesellschaft ignoriert deutsche Opfer
Autorin zeigt sich sehr wiitend und aufgewdhlt (,wahlt mir in meiner
Seele rum*)

Hypothesen/Fazit:

Opfer-Tater-Umkehr
Konzept des gewalttatigen Muslime

27.01.20 Entwertung Die #CDU, eine christl-konservat. - Depersonalisierung

Partei, hat sich jetzt tber Jahre so - Autorin wendet sich direkt an (linksgerichtete) Leser*innen

sehr entwerten lassen, dass die - Vorwurf der Entwertung deutscher Werte

Worte ,Volk* u ,national“ schon wie - Unverstandnis Uber gesellschaftliche Einstellung

Schimpfworte sind u nun kommt ein - Verlust deutscher Ehre

~Weiter sol“-#Laschet u es nicken

immer noch so viele? Hab ihr wirk- Hypothesen/Fazit:

lich kein Funken deutsche Ehre - Ehre durch deutsche Herkunft

mehr? = Deutschnationalismus, vgl. Reinalter/Petri/Kaufmann, 67
19.03.20 Multikulti-Globalisierungs-Gesell- Wir erleben Niedergang u Scheitern - Ruft Niedergang und Scheitern der ,Multikulti-Globalisierungs-Ge-

schaft

der entsolidarisierten, hedonisti-
schen, wohlstandsverwahrlosten
Multikulti-Globalisierungs-Gesell-
schaft. Mir ein Trost: Zum Vorschein
kommen die Anstandigen, Verwur-
zelten, Menschlichen. Die Leucht-
tirme der Solidargemeinschaft u
Hilfsbereitschaft

sellschaft” aus

Eine hedonistische Gesellschaft ohne Solidaritat

Autorin setzt Solidaritat mit Deutschnationalismus gleich

Hedonie: Das Streben nach Genuss und Bedirfnisbefriedigung.

Wird umgangssprachlich als abwertende Bezeichnung verwendet,

vgl. https://neueswort.de/hedonismus/

Personalisierung

Anstandigkeit = Angepasstheit, Korrektheit, Kultiviertheit

Gleichsetzung von Angepasstheit und Verwurzelt-Sein mit Mensch-

lichkeit

= Aberkennung von Menschlichkeit derjenigen, die nicht dazuge-
héren

Leuchtturm: Fuhrt Schiffe in den sicheren Hafen

Hypothesen/Fazit:

Deutschnationalismus, vgl. Reinalter/Petri/Kaufmann, 67




27.01.20 Hanau Wenn ich mir diese komische Nazi- - ,komische Nazi-Oper*: Stellt den rechtsradikalen Anschlag in Ha-
Oper rund um #Hanau anschaue nau infrage
und unsere dt Dummerle, die immer - ,Oper® = Dramatische Vorflihrung mit Sanger*innen
noch #gegenhalten wollen u all die - Vorwurf der Dummheit der Deutschen
Ligen Akt fur Akt immer noch begie- = Verniedlichung und gibt der Lacherlichkeit preis: ,Dummerle*
rig in sich rein stopfen, dann beginne - Vorwurf, dass Medien Liigen verbreiten
ich zu ahnen, wie hart zumindest in - LAkt fur Akt" = Referenz auf ein Schauspiel
Deutschland das ,Groflte Erwachen® = Die Medien als Puppenspielerin, welche den Deutschen erfun-
wird. dene Geschichten verkauft
Hypothesen/Theonen
Die LUgenpresse
- Tag X, vgl. Esen 2009, 209
22.03.20 | Corona Die wissenschaftl. Evidenz fir die - Depersonalisierung
Wirkung v #Schutzmasken wird in - Verallgemeinerung
weiter ignoriert. Nur um Versaum- - Vorwurf an die deutsche Regierung, Versdume in Bezug auf die
nisse der ™™ Regierung zu ka- MaRnahmen gegen Covid-19 kaschieren zu wollen
schieren. Selbst exponierte Perso- - Die Ausbreitung von Coivid-19 gegen die Deutschen werde unter-
nengruppen sind bis jetzt unge- stutzt
schitzt. Man scheint entschlossen, = Genozid an den Deutschen
#Corona auch gegen den letzten
Deutschen zu beschitzen. Hypothesen/FaZ|t
Die deutsche Regierung lasst Deutsche an Covid-19 erkranken und
sterben
21.03.20 Pandemie Fr. #Merkel, die Schuld liegt nicht - Autorin spricht Angela Merkel direkt an

bei mir, wenn die #Pandemie explo-
diert. Sondern bei IHNEN! Ich hatte
Grenzen friih geschlossen u nur
noch Staatsbirger u nur nach Qua-
rantane ins Land gelassen. Ihre Mit-
mauler u Sie brauchen hier gar nicht
erst Schuld verschieben! #Aus-

gangsperre

- Personalisierung

- Schuldzuweisung

- Deutschland den Deutschen

- Vorwurf, dass die deutsche Regierung keine Verantwortung tber-
nimmt

Hypothesen/Fazit:
- Die deutsche Regierung ubernimmt keine Verantwortung fir die
Covid-19-Pandemie



https://twitter.com/hashtag/Schutzmasken?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Corona?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Merkel?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Pandemie?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Ausgangsperre?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Ausgangsperre?src=hashtag_click

19.03.20

Angela Merkel

Man wird sich wieder fragen: Warum
zbgerte Merkel so lang? #Wuhan,
#Lombardei: Sie hatte es wissen
kénnen u wusste es auch. Wie bei
Merkels Dauergasten: Der Geheim-
dienst hat ihr die Messenmigration
angekuindigt. ,Nun ist das Vi-
rus/Flichtlinge eben da. Mir egal, ob
ich schuld bin*

Hypoth

Depersonalisierung

Angela Merkel Gbernimmt keine Verantwortung

Autorin wirft ihr und dem deutschen Geheimdienst Fahrlassigkeit
vor

esen/Fazit: )
Migrant*innen als Covid-19-Ubertréger*innen

Antimuslimischer Rassismus

Datum Kodes Zitat Memos
25.02.20 Erhalt der Kultur durch AfD Warum reagiert ihr denn blo3 so - Personalisierung
irre? Diese ach so furchtbare #AfD - GroRes Unverstandnis der Autorin
mochte bloR,dass die illegale Wan- - Irrsinn: Wahnsinn, Unverstandlichkeit, Unbegreiflichkeit
derung in die so verlockenden dt So- - ,Wanderung*
zialsysteme unterbunden, unsere =» Relativierung von Fluchterfahrungen
Kultur erhalten wird u sich Staat u - Vorwurf an Migrant*innen, dass diese nur vom Staat leben wollen
Kirche nicht selbst zum Schlepper - Migration als Bedrohung der deutschen Kultur
machen. Wo ist das Support rech- - Staat und Kirche als Schlepper
ten Terrors?
Hypothesen/Fazit:
- Migrant*innen als Sozialschmarotzer
- Bedrohung der deutschen Kultur durch Migration
23.02.20 | Feindesland Ein schwerer Abend fur die - Personalisierung

@AfD_Hamburg. #Hamburg ist - Herstellung einer Wir-Gemeinschaft
meine Heimatstadt, aber polit. gese- = Die Volksgemeinschaft
hen leider immer mehr Feindesland. - Das Heimatland wird zum Feindesland
Die ,Bunten® u grinen Eliten woh- - NichtweiRe Menschen als ,Bunte”
nen da nicht, aber wir verlieren Vier- - Bunt: Ungleich, auffallend, farbig
tel um Viertel. In vielen Ladndern u - Grine Wahler*innen als reich und die Elite
StraRen fuhlt man sich fremd. Wir - Selbstinfantilisierung, vgl.
verlieren die Stadt



https://twitter.com/hashtag/Wuhan?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Lombardei?src=hashtag_click

Inszenierung eines Kriegszustandes (,verlieren die Stadt®)

Hypothesen/Fazit:
- Inszenierung eines Ausnahmezustandes / Krieges
- Rassismus
- Biologismus
25.02.20 | Terror Es heilt ja: Die #AfD schirt Hass u - Behauptung, dass es keinen rechten Terror gibt, da dieser in Lan-
wo viel ,rechter Hass, ist auch rech- dern mit patriotischer Regierung nicht zu finden sei
ter #Terror. Tja: Es gibt Lander, da - Verallgemeinerung
regieren national-konservativ u. pat- - Relativierung von autokratischen Strukturen in Polen und Ungarn
riotische Krafte sogar (Polen, Un- - Terror: Unterdriickung, Gewaltherrschaft, Verfolgung
garn) u da gibt es keinen rechten - Vorwurf der Autorin, dass Terror dort vorkommt, wo ,linke Bevolke-
Terror. Der gedeiht doch da, wo rungsexperimente” durchgefiihrt werden
linke Bevdlkerungsexperimente lau- = Verschwodrungstheorie
fen.
Hypothesen/Fazit:
- Opfer-Tater-Umkehr
- Linksextremismus
- ,Der groBe Austausch”
25.02.20 | Gesellschaftsexperiment Wer in einem Land nachhaltig Un- - Depersonalisierung

frieden stiften mdchte, der zwinge
seinem Land ein linkes Gesell-
schaftsexperiment auf, und zwar
zum gewaltigem Nachteil der eige-
nen #Bevdlkerung. Egal, ob man
das nun #Austausch, Menschenver-
such o Experiment nennt, so etw.
endet nicht friedlich.

Hypoth

Unfrieden: Unruhe, Rebellion, Widerstand

Der grofe Austausch

= Linke Gesellschaftsexperimente und -versuche durch Aus-
tausch der wei3en, deutschen Bevolkerung mit (muslimischen)
Migrant*innen

esen/Fazit:
»Der groBe Austausch*




/ Es heiBt ja: Die schiirt Hass u wo viel _rechter” Hass, ist auch rechter Y Hetze: Was ihr nennt, ist bei mir eigentl. Wut. Wut tiber euren
Gleichmut. Dariiber, wie ihr Tote durch Migrantengewalt wahlweise ignoriert
oder achselzuckend tiber sie weggeht. Diese Wut kriecht in meine Tweets,
die wiihlt mir in meiner Seele rum & ab u an mécht’ man weinen!

) Artemi, Patriotin von Geburt el ), Artemi, Patriotin von Geburt mi_ecrit - Jan 10

Tja: Es gibt Lander, da regieren national-konservat. u patriot. Krifte sogar
(Polen, Ungarn) u da gibt es gar keinen rechten Terror. Der gedeiht doch da,
wo linke Bevélkerungsexperimente laufen )

T,

)

Artemi, Patriotin von Geburt it -

Wer in einem Land nachhaltig Unfrieden stiften mochte, der zwinge seinem
Land ein linkes Gesellschaftsexperiment auf, und zwar zu gewaltigem
Nachteil der eigenen . Egal, ob man das nun
Menschenversuch o Experiment nennt, so etw. endet nicht friedlich.

Artemi, Patriotin von Geburt

Die , eine christl-konservat. Partei, hat sich jetzt tiber Jahre so sehr
entwerten lassen, dass die Worte ,Volk” u ,national” schon wie Schimpfworte
sind u nun kommt ein ,Weiter so!"- u es nicken immer noch so
viele? Habt ihr wirklich kein Funken deutsche Ehre mehr?




, Artemi, Patriotin von Geburt @arte t-13

Y Wenn ich mir diese komische Nazi-Oper rund um anschaue u unsere
dt Dummerle, die immer noch wollen u all die Liigen Akt fur
Akt immer noch begierig in sich rein stopfen, dann beginne ich zu ahnen,
wie hart zumindest in Deutschland das ,GroBe Erwachen” wird.

Tl Artemi, Pat

Dieter Stein @ er_ ] - ]
Die wutentbrannten Angriffe auf die nach kann man auch so
erklaren: ,Nach dem Erdbeben schldgt man auf die Seismographen ein.”

(Ernst Jiinger)

A
L

Man wird sich wieder fragen: Warum zdgerte Merkel so
lang? , : Sie hatte es wissen kGnnen
u wusste es auch. Wie bei Merkels Dauergasten: Der
Geheimdienst hat ihr die Messenmigration
angekundigt. ,Nun ist das Virus/Flichtlinge eben da.
Mir egal, ob ich schuld bin*

PM - Mar 1¢

L3 Artemi, Patriotin von Geb
) Artemi, Patriotin von Geburt @ 5
B/ Warum reagiert ihr denn bloB so irre? Diese ach so furchtbare mdchte

bloB,dass die illegale Wanderung in die so verlockenden dt Sozialsysteme
unterbunden, unsere Kultur erhalten wird u sich Staat u Kirche nicht selbst
zum Schlepper machen. Wo ist das Support rechten Terrors?

~
(I




: Artemi, Patriotin von Geburt
emi_ecrit

Die wissenschaftl. Evidenz fir die Wirkung v
wird in == weiter ignoriert. Nur um
Versaumnisse der Regierung zu kaschieren. Selbst

exponierte Personengruppen sind bis jetzt ungeschutzt.

Man scheint entschlossen, auch gegen den
letzten Deutschen zu beschitzen.

T Artemi, Patriot eburt Re
=) Artemi, Patriotin von Geburt
@artemi_ecrit
, die Schuld liegt nicht bei mir, wenn die
explodiert. Sondern bei IHNEN! Ich hatte
Grenzen friih geschlossen u nur noch Staatsblirger u
nur nach Quarantane ins Land gelassen. lhre Mitmauler
u Sie brauchen hier gar nicht erst Schuld verschieben!




) Artemi, Patriotin von Geburt
@F] Crit

Wir erleben Niedergang u Scheitern der
entsolidarisierten, hedonistischen,
wohlstandsverwahrlosten Multikulti-Globalisierungs-

Gesellschaft. Mir ein Trost: Zum Vorschein kommen die
Anstandigen, Verwurzelten, Menschlichen. Die
Leuchttiirme der Solidargemeinschaft u
Hilfsbereitschaft

PM - Mar 19,

- A Artemi, Patriotin von Geburt W
> @artemi_ecrit

Ein schwerer Abend fur die
@AfD_Hamburg. #Hamburg ist meine
Heimatstadt, aber polit. gesehen leider
immer mehr Feindesland. Die ,Bunten”
u grinen Eliten wohnen da nicht, aber
wir verlieren Viertel um Viertel. In
vielen Laden u StralRen fihlt man sich
fremd. Wir verlieren die Stadt

Translate Tweet

7:48 PM - Feb 23, 2020 - Twitter for iPhone



9 Eintrdge von Panthea Themen: Deutsches Volk, Anti-
muslimischer Rassismus, nicht-
muslimische Feindbilder, Traditi-
onelle Geschlechterrollen und -
identitaten, Instrumentalisierung
Antisemitismus

https://twitter.com/Panthea2019

Following

LAlles, was man in dieser Zeit fur seinen Charakter tun kann, ist zu dokumentieren,
daB man nicht zur Zeit gehort” (Johann Gottfried Seume)

Deutsches Volk
Datum Kodes Zitat Memos
29.02.20 | Katharsis Bei all den zu bewaltigenden Krisen - Personalisierung

unseres Landes habe ich die kleine Hoffnung auf katharsische und reinigende Wirkung
Hoffnung im Kopf, dass das Ganze = Unter Katharsis -> kd08apoig katharsis ,Reinigung®, wird im
eine reinigende, katharsische Sinne der Poetik nach Aristoteles die Reinigung bestimmter



https://twitter.com/Panthea2019

Wirkung auf den Zustand Deutsch-
lands haben konnte. Ich hoffe nur,
dass es nach dem Keller nicht noch
in einen tieferen Keller geht.

Affekte verstanden. Durch Jammern (eleos) und Schaudern
(phobos) erfahren die Zuseher*innen einer Tragddie eine Lau-
terung der Seele von Erregungszustanden, vgl. https://wort-
wuchs.net/katharsis/
- Autorin driickt Sorge aus, dass es danach noch tiefere Krisen ge-
ben wird

Hypothesen/Fazit:
- Das Konzept der Reinheit (vgl. Bohleber 1999)

Antimuslimischer Rassismus

macht kommt, sollte jeder wissen,
dass folgende Forderung im Partei-
programm der #Linken steht: Die
Grenzen sollen fir ALLE offen sein
und jeder, der es bis hierhin schafft,

Datum Kodes Zitat Memos
29.02.20 Migranten als Waffe Die @AfD sagte bereits flr einigen - Depersonalisierung
Jahren, dass Erdogan Migranten als - Verwendung des Generischen Maskulinums
Waffe gegen die EU einsetzen wird - Muslimische Bedrohung durch Erdogan
und wurde fiir diese Aussage verteu- = Bedrohung der EU und damit Deutschlands
felt. #Fluechtlinge - Fluchtlinge als ,Waffe* gegentber dem christlichen Abendland
- Inszenierung eines Kriegszustandes
- Die AfD als griech. ,Kassandra®, deren Prophezeiung ungehort blei-
ben, vgl. https://deacade-
mic.com/dic.nsf/dewiki/753559https://deacade-
mic.com/dic.nsf/dewiki/753559
Hypothesen/Fazit:
- Inszenierung Kriegszustand
- AfD als Kassandra der griechischen Mythologie
28.02.20 | Offene Grenzen Falls Rot-Rot-Grin an Regierungs- - Depersonalisierung

- Verwendung des Generischen Maskulinums

- Tabubrecher-Rhetorik

- Inszenierung einer neuen Flichtlingswelle
= Gleichsetzung Migrant*innen mit Naturkatastrophen

- Behauptung, dass Verwandte bis zum 2. Grad mitgebracht werden
kénnen



https://wortwuchs.net/katharsis/
https://wortwuchs.net/katharsis/

darf bis zum 2. Grad seine Verwandt-
schaft nachholen. #Fliichtlinge

=>» Vorurteil von grof3en migrantischen ,Familienclans®

Hypothesen/Fazit:
- Inszenierung Flichtlingswelle
- Gleichsetzung Migrant*innen mit Naturkatastrophen

19.03.20

Silvestervideos

Bei Zuspitzung der #Coronakrise
sehe ich insbesondere das Problem
bei der Bevolkerungsschicht, die von
Haus aus eine geringere Anpas-
sungsbereitschaft, jedoch ein grofRes
Gewaltpotenzial mit sich bringt. Im
Kopf habe ich u.a. die Silvestervi-
deos der vergangenen Jahre.

- Personalisierung

- Referenz sexualisierter Ubergriffe durch angeblich v.a. Manner
nicht-deutscher Herkunft in der Silvesternacht 2016 in Hamburg,
Kdln etc.

- Instrumentalisierung Schutz von Frauen fir rassistische Zwecke

- Konzept des hypermaskulinen und sexuell aggressiven Muslime
= Ethnisierende und maskulinisierende controlling images, vgl.

Scheibelhofer 2011, 161

- Jahrliche sexualisierte Ubergriffe wie z.B. auf dem Oktoberfest blei-

ben unerwahnt

Hypothesen/Fazit:
- Konzeption des hypermaskulinen und sexuell aggressiven Muslime
- Antimuslimischer Rassismus

Nichtmuslimische Feindbilder

Datum

Kodes

Zitat

Memos

26.02.20

Klimahysterie

Den geistigen Zustand Deutschlands
erkennt man besonders gut daran,
dass im Rahmen der #Klimahysterie
nahezu alles aufgebauscht, dramati-
siert und apokalyptisch einem Welt-
untergangsszenario  untergeordnet
wurde, wohingegen man das
#coronavirus verharmloste und her-
unterspielte.

- Depersonalisierung
- Klimahysteriker*innen, welche Apokalypse predigen
= Verleugnung Folgen des Klimawandels
= Hysterie: Psychiatrische Stérung, weiblich konnotiert, vgl.
WHO: ICD-10 Kapitel V, klinisch-diagnostische Leitlinien, Genf
1992
- Vergleich Klimapolitik und Lungenkrankheit Covid-19

Hypothesen/Fazit:
- Leugnung der Folgen des Klimawandels



https://twitter.com/hashtag/Coronakrise?src=hashtag_click

Traditionelle Geschlechterrollen und -identitaten

nicht erst dartiber nachdenken
muss.

Datum Kodes Zitat Memos

26.02.20 Kompetenz Ich sage es, wie es ist: Kompetenz in- - Personalisierung

teressiert sich nicht fir Geschlecht. - Verleugnung hierarchisches Geschlechterverhaltnis und verge-
schlechtliche Machtverhaltnisse
Als Antwort auf: ,Ich sage es, wie es - Es geht um die Anerkennung von Kompetenz, nicht die Leistung
ist: Politik ohne Frauen interessiert durch Kompetenz
mich nicht.” - Kompetenz ist mannlich konnotiert und wird Frauen oft nicht zuge-
sprochen oder anerkannt
Hypothesen/Fazit:
- Idee einer ,geschlechtslosen” Politik

18.02.20 Kompetenz Wie ich dieses ,Frauen an die Macht - Personalisierung
und dann wird alles besser“-Gerede - Verleugnung geschlechtsspezifischer Sozialisation
nicht mag. Von der Kompetenz und - Kompetenz ist mannlich konnotiert
der Tatsache abgesehen, dass wir - Behauptung, dass Geschlecht keine Rolle spielt (vorheriger Tweet),
alle unter der Fihrung einer Frau ,lei- assoziiert Fehlen von Kompetenz jedoch mit weibl. Geschlecht bei
den®, gibt es viele Befragungen, die Merkel > Widerspruch!
zeigen, dass selbst Frauen lieber ei-
nen Chef als eine Chefin hatten. Hypothesen/Fazit:

- Annahme, dass Manner kompetenter sind als Frauen
06.03.20 Mannlichkeit #Mannlichkeit ist, wenn ein Mann - Reflexion tber Geschlecht sei unmannlich

- Vergleich: Mann bedeutet, aktiv zu sein, nicht liber die Dinge
nachzudenken, sonders sie zu tun
=>» Weibliche Passivitat, Nachdenken mit Weiblichkeit assoziiert

Hypothesen/Fazit:
- Biologismus
=>» Den Rechtsextremismus beschreiben Reinalter/Petri/Kaufmann
(1998) als Anordnung verschiedener Diskurse, wie z.B. volki-
scher Nationalismus, Biologismus, Antiegalitarismus, Antisozia-
lismus



https://twitter.com/hashtag/Männlichkeit?src=hashtag_click

Dichotome Geschlechterbilder/-rollen

Instrumentalisierung Antisemitismus

Datum Kodes Zitat Memos
26.02.20 | Antisemitismus Eine Frage, weil ich schon ganz - Personalisierung
durcheinander bin: Ist an diesem of- - Instrumentalisierung von antisemitischem Rassismus
fen zur Schau gestelltem Antisemitis- - ldee des christlich-jidischen Abendlandes
mus jetzt auch die AfD schuld? Via
(...) Hypothesen/Fazit:
- ldee des christlich-jidischen Abendlandes
(Zeitungsartikel der ,Welt“ iiber Al- - Instrumentalisierung Antisemitismus
Quds-Marsch in Berlin)
Verleugnung
Datum Kodes Zitat Memos
21.02.20 Hanau Dass viele in Politik und Medien - Depersonalisierung

diese Gewalttat nutzen, um dem po-
litischen Gegner zu schaden, erkennt
man auch daran, dass die wesentli-
chen Fragen, insbesondere nach
dem Zustand des psychosozialen
Versorgungssystems in Deutsch-
land, nicht gestellt werden. #Hanau

Relativierung des rechtsextremen Anschlags in Hanau, bei dem
v.a. muslimische Opfer starben

Rechtsextremer Attentater wird als psychisch kranker Einzeltater
dargestellt

Autorin wirkt sehr um Erklarung bemdht (sehr viele Beistriche und
Referenz)

Verleugnung des rechtsextremen Motivs des Attentaters

Hypothesen/Fazit:

Verleugnung rechtsextrem. Gewalt
Relativierung
Darstellung eines psychisch kranken Einzeltaters




n Panthea a2019 - Feb 28

i g ' Bei all den zu bewaltigenden Krisen unseres Landes habe ich die kleine
Hoffnung im Kopf, dass das Ganze eine reinigende, katharsische Wirkung auf
den Zustand Deutschlands haben kénnte. Ich hoffe nur, dass es nach dem
Keller nicht noch in einen tieferen Keller geht.

Panthea i 2b 28

Falls Rot-Rot-Griin an Regierungsmacht kommt, sollte jeder wissen, dass
folgende Forderung im Parteiprogramm der steht: Die Grenzen
sollen fir ALLE offen sein und jeder, der es bis hierhin schafft, darf bis zum 2.
Grad seine Verwandtschaft nachholen.

Panthea @ :
Ich sage es, wie es ist: Kompetenz interessiert sich nicht fir Geschlecht.

¥ Jana Hensel @jana_hense
Ich sage es, wie es ist: Politik ohne Frauen interessiert mich nicht.

Gegner zu schaden, erkennt man auch daran, dass die wesentlichen Fragen,
insbesondere nach dem Zustand des psychosozialen Versorgungssystems in
Deutschland, nicht gestellt werden.

~

o

Panthea @Panthe
Die sagte bereits vor einigen Jahren, dass Erdogan Migranten als
Waffe gegen die EU einsetzen wird und wurde fiir diese Aussage verteufelt.

Panthea @Panthea2019 - Feb 26

Den geistigen Zustand Deutschlands erkennt man besonders gut daran, dass
im Rahmen der nahezu alles aufgebauscht, dramatisiert und
apokalyptisch einem Weltuntergangsszenario untergeordnet wurde,
wohingegen man das verharmloste und herunterspielte.

Panthea @Panthea2019 - Fel
Eine Frage, weil ich schon ganz durcheinander bin: Ist an diesem offen zur
Schau gestellten Antisemitismus jetzt auch die AfD schuld?

. BREY ~4»

Al-Quds-Marsch: Keine Kudamm-Parade fiir Israelfeinde! - WELT




)

Panthea @Panth

Wie ich dieses ,Frauen an die Macht und dann wird alles besser"-Gerede
nicht mag. Von der Kompetenz und der Tatsache abgesehen, dass wir alle
unter der Fiihrung einer Frau ,leiden”, gibt es viele Befragungen, die zeigen,
dass selbst Frauen lieber einen Chef als eine Chefin hatten.

Panthea @Panthea2019 - F ;
Wahlen werden nicht mehr anerkannt, die Presse gleichgeschaltet,
Dissidenten werden von Schldgertruppen bedroht und abweichende
Meinungen werden unter die Regeln des Mobs gestellt. Es ist wohl an der
Zeit, sich auf das zu vorbereiten, was noch kommen mag.

™) Panthea DPanth 19 - Fel

Ein Versagen des Rechtsstaates, wenn jetzt sogar Anwalte so bedroht
werden, dass sie einen Riickzieher machen missen. Was sollen erst
Personen machen, die sich keinen Anwalt leisten kénnen? Es wird ein
Klima der Angst aufgebaut, dass es so nur noch in kommunistischen
Regimes gibt. twitter.com/Ralf_Hoecker/s...




4 Eintrdage von
deutscheKriegerin
von Geburt

Themen: Rassismus, deutsches Volk

https://twit-
ter.com/BrautGoeb-

bels

Aufgrund des rechtsextremen Inhalts wurde dieser Account geldscht!

Rassismus
Datum Kodes Zitat Memos
01.03.20 Christliche Werte Ich verstehe nicht, wie man aus -

christlichen Werten heraus alles und
jeden unkontrolliert nach Deutsch-
land kommen lassen kann, gleich-
zeitig aber das eigene Volk so bell-
gen, verraten und fur dumm verkau-
fen kann? Kann unsere Regierung
eigentlich noch in den Spiegel bli-
cken?

Personalisierung

Unkontrollierte Migrationsstrome

Gleichsetzung Migration mit Naturkatastrophen

Autorin sieht Widerspruch zw. dem Vertreten christlicher Werte und
der Aufnahme von Migrant*innen

Interpretiert dies als Verrat am deutschen Volk

Idee der Volksgemeinschaft

Hypothesen/Fazit:

Idee der Volksgemeinschaft

= Ertrdumter Ort der Geborgenheit, in dem das deutsche Volk
wenn noétig zwangsharmonisiert wird, vgl. Laumann 2014, 33 /
vgl. Reinalter/Petri/Kaufmann 1998, 67

Gleichsetzung Migrant*innen mit Naturkatastrophen



https://twitter.com/BrautGoebbels
https://twitter.com/BrautGoebbels
https://twitter.com/BrautGoebbels

24.02.20 Hooton-Plan In Deutschland ist es verboten inva- - Depersonalisierung
sive Arten einzufiihren, da diese die - Referenz auf den Paldoanthropologen und Anhanger der Rassen-
heimischen Arten verdrangen konn- lehre und Eugenik, Earnest Hooton.
ten. Genau das passiert seit 2015 - Im heutigen Rechtsextremismus werden Hootons Vorstellun-
massiv mit der Bevolkerung. gen als einen im Geheimen umgesetzten Plan interpretiert, die
Hooton-Plan? Deutschen durch Massenzuwanderung biologisch zu vernich-
ten, um ihre aggressive Ideologie zu zerstoren, vgl. https://sci-
logs.spektrum.de/natur-des-glaubens/umvolkungsangst-und-
hooton-plan-ein-rassistischer-verschwoerungsmythos-wird-digital-
wiederbelebt/
- Autorin setzt Migrant*innen mit invasiven Tieren gleich > Ent-
menschlichung!
Hypothesen/Fazit:
- Rassismus
- ldee des ,GroRRen Austausches”
- Ethnopluralismus
= Ablehnung einer Vermischung des deutschen Volkes mit ande-
ren Voélkern, vgl. Reinalter/Petri/Kaufmann 1998, 67
18.02.20 Biologische Heimat Wie bitte!? Es soll sich nicht gehdren - Depersonalisierung

wo her jmd stammt? Was soll man
dann fragen? ,Entschuldigen Sie
bitte, lieber Starkpigmentierter, Ihr
Aussehen entspricht nicht den klima-
tischen Verhaltnissen Europas. Wo
ist Ihre biologische Heimat?*

Verknupfung Lokalitat mit Biologie

Biologistisches Menschenbild

~otarkpigmentierter” = abwertende Bezeichnung flr nicht-weie
Menschen

Die Heimat als biologische ,Herkunft*

Hypothesen/Fazit:

Rassismus

Deutsche Ehre

Datum

Kodes

Zitat

Memos

23.02.20

Stolz

Einfach nur schade, wie man von
den eigenen Landsleuten, im

Personalisierung



https://scilogs.spektrum.de/natur-des-glaubens/umvolkungsangst-und-hooton-plan-ein-rassistischer-verschwoerungsmythos-wird-digital-wiederbelebt/
https://scilogs.spektrum.de/natur-des-glaubens/umvolkungsangst-und-hooton-plan-ein-rassistischer-verschwoerungsmythos-wird-digital-wiederbelebt/
https://scilogs.spektrum.de/natur-des-glaubens/umvolkungsangst-und-hooton-plan-ein-rassistischer-verschwoerungsmythos-wird-digital-wiederbelebt/
https://scilogs.spektrum.de/natur-des-glaubens/umvolkungsangst-und-hooton-plan-ein-rassistischer-verschwoerungsmythos-wird-digital-wiederbelebt/

eigenen Land immer als ,die Bésen®
dargestellt wird. Ich denke das deut-
sche Volk hat vergessen, wie stolz

es einst gewesen ist

- Autorin fGhlt sich unverstanden und zu unrecht als ,die Bése* dar-
gestellt

- Territoriale Einstellung (,die eigenen Landsleute®, ,im eigenen
Land®)

- Wehmut nach Nationalstolz der Deutschen

Hypothesen/Fazit:
- ldee der Volksgemeinschaft
- Deutschnationalismus, vgl. Reinalter/Petri/Kaufmann 1998, 67




B

deutscheKriegerin

Ich verstehe nicht, wie man aus christlichen Werten heraus alles und jeden
unkontrolliert nach Deutschland kommen lassen kann, gleichzeitig aber das
eigene Volk so belligen, verraten und fir dumm verkaufen kann?

Kann unsere Regierung eigentlich noch in den Spiegel blicken?

s
L

deutscheKriegeri
In Deutschland ist es verboten invasive Arten einzufiihren, da diese die
heimischen Arten verdrangen konnten.

Genau das passiert seit 2015 massiv mit der Bevdlkerung.
Hooton-Plan? @



/ deutscheKriegerin

Wie bitte?! Es soll sich nicht gehéren zu fragen wo her jmd stammt? @

deutscheKriegerin @Braut . 3
Was soll man dann fragen?

) N ) . i . Einfach nur schade, wie man von den eigenen Landsleuten, im eigenen Land
“Entschuldigen Sie bitte, lieber Starkpigmentierter, lhr Aussehen entspricht

. i el s . . . immer als "die Bosen" dargestellt wird.
nicht den klimatischen Verhaltnissen Europas. Wo ist lhre biologische . . .
A — Ich denke das deutsche Volk ht vergessen, wie stolz es einst gewesen ist =




== Apollonia ' Bavariae {) ¥ &g

8 Eintrage von Apollonia Themen: Antimuslimischer Ras-
Bavariae sismus, Nichtmuslimische
Feindbilder, Migrant*innen als
Krankheitslibertragerinnen

https://twitter.com/vonzainach

Following

KlasseStattMasse @ Dipl.Sozpad. i.Strafvollz, tégl.'.;,.' bereichert 8 . Kiihle Blonde.
Patriotin. Freigeist. Berge,WaId&Tiereﬁf Metal i@ Yoga 2.

Antimuslimischer Rassismus

Datum Kodes Zitat

Memos
03.02.20 Invasion

Sie fallen wie bei einer Invasion in - Personalisierung

unser Land ein und dagegen mus- - Inszenierung einer Invasion
sen wir uns schatzen. Kein Pass



https://twitter.com/vonzainach

aber ein Handy, dies sind gewaltta-
tige Eindringlinge und die missen
abgewehrt werden. Das Gewaltlevel
wabhlen sie selber.

Migrant*innen als gewalttatige Eindringlinge, welche abgewehrt
werden missen

Gefahr der Verschmutzung des Volkskorpers, vgl. HeR 2005,
97

Eindringling: Fremdkérper, Invasor, Stérenfriend

Gewalt daher gerechtfertigt

Widerstand und Abwehr durch die Volkgemeinschaft notwendig

Hypothesen/Fazit:

Idee der Volksgemeinschaft

Beschmutzung der Volksgemeinschaft durch Migrant*innen

Antimuslimischer Rassismus

= Ethnisierende und maskulinisierende controlling images, vgl.
Scheibelhofer 2011, 16

29.03.20

Invasoren

Wir sollen alle schdn zu Hause blei-
ben, damit wir nicht mitbekommen,
wieviele Invasoren hier reingeholt
werden von diesem verlogenen Po-
litpack. Und irgendwelche linken Idi-
oten kriegen den Hals immer noch
nicht voll.

Personalisierung

Herstellung einer Wir-Gemeinschaft

= Idee der Volksgemeinschaft

Inszenierung einer Invasion

Migrant*innen als gewalttatige Eindringlinge, welche abgewehrt

werden mussen

= Gefahr der Verschmutzung des Volkskdrpers, vgl. Hefd 2005,
97

Invasor: Fremdkorper, Eindringling, Stérenfriend

Gewalt daher gerechtfertigt

Deutsche Politiker*innen als ,verlogen®

= Verrat am deutschen Volk

Hypothesen/Fazit:

Idee der Volksgemeinschaft

Beschmutzung der Volksgemeinschaft durch Migrant*innen

Antimuslimischer Rassismus

= Ethnisierende und maskulinisierende controlling images, vgl.
Scheibelhofer 2011, 16

01.03.20

Perser-Ansturm

Tapfere Griechen denkt an Eure
Schlacht bei den Thermopylen, dort
habt Ihr dem Perser-Ansturm

Referenz: Schlacht der 300 Spartaner gegen die Invasion der
Perser in Griechenland
- Das Markenzeichen von Pegida ist ein schwarz-gelbes




standgehalten, obwohl die Perser in
der Uberzahl waren. Nur durch Verrat
habt ihr die Schlacht damals verlo-
ren. Deutsche Gutmenschen sind die
heutigen Verrater.

Hypoth

,Lambda®“, der elfte Buchstabe des griechischen Alphabets. Dies
stammt aus dem US-amerikanischen Film ,,300“ (2006), in dem die
Spartaner mit Schildern gegen die ,Persischen Horden® in den
Kampf ziehen, die diesen Buchstaben zieren, vgl. Bundesverband
Osterreichischer Antifaschistinnen, Widerstandskampferlnnen und
Opfer des Faschismus 2014, 30

Depersonalisierung

Gleichsetzung der damaligen Schlacht gegen die Perser mit der
heutigen Situation in Griechenland

Verallgemeinerung

Verrat an Deutschland durch die ,,Gutmenschen*

esen/Fazit:
Referenz Pegida
= Schlacht der Griechen gegen die Perser
Antimuslimischer Rassismus

29.02.20 Replacismus WANN wird verstanden, dass es kei- - Verwendung des Generischen Maskulinums
nesfalls um Asyl & um Ruckfiihrung - Depersonalisierung
geht!? Sondern genau um das Ge- - Tabubrecher-Rhetorik
genteil, so viel & schnell wie mdglich - Replacismus: Idee des ,,GroRen Austausches*
Migranten hereinzuschaufeln?
(Remplacismus!!) LESEN (...) Hypothesen/Fazit:
- ldee des ,GroRRen Austausches”
28.02.20 Frauen Bis zu 4 Milliom=n kdnnten es wer- - Depersonalisierung

den und alle wollen nach Deutsch-
land. Die Frauen kénnen sich
freuen. Alles Manner. Armes
Deutschland . Jetzt wirst du
richtig gefickt.

Konzeption des mannlichen Migranten

Konzeption des vergewaltigenden Fremden

= Sexualisierte Gewalt aufgrund nicht-deutscher Herkunft, vgl.
Erdem 2009, 187 — 206

= Ignoranz Uber weibliche Migrantinnen und Kinder

Inszenierung Massenflichtlingswelle

Deutschland konnotiert mit Weiblichkeit

= Verschmutzung des weiblichen Volkskdrpers
,Die Verunreinigung des arischen Blutes geschieht im weibli-
chen Kérper und bleibt dort wirksam. (HeRR 2005, 97.)

>

,2gefickt” = vulgare Ausdrucksweise




Hypoth

esen/Fazit:
Konzeption des ,vergewaltigenden Fremden*
Antimuslimischer Rassismus
Verschmutzung des weiblichen Volkskorpers

30.02.20

Burgerkrieg

Na dann ist das Ziel erreicht. Der
Bulrgerkrieg hat in Italien begonnen,
dann Frankreich, zeitnah in Deutsch-
land, wenn auch uns das Wasser bis
zum Hals steht. Die gut trainierten
Hilfesuchenden sind klar im Vorteil.
Ein Schlag von denen und du bist
hin.

Inszenierung der Covid-19-Pandemie als ,Biirgerkrieg®

Vergleich Migrant*innen mit Naturkatastrophen, v.a. Wasser

»(...) das Wasser bis zum Hals steht.”

Migrant*innen als ,trainiert* und potenziell gewalttatig

= Ethnisierende und maskulinisierende controlling images, vgl.
Scheibelhofer 2011, 161

Selbstinfantilisierung

Opfer-Rhetorik

Hypothesen/Fazit:

Ethnisierende und maskuliniserende controlling imgages
Antimuslimischer Rassismus

Nichtmuslimische Feindbilder

Datum

Kodes

Zitat

Memos

31.03.20

Pandemie

Langsam glaube ich, dass die Pan-
demie mit Absicht herbeigeflhrt wor-
den ist. Seht euch diese abgefuck-
ten Politmarinetten an. Das Herun-
terfahren der Wirtschaft hat tiefere
Grinde. Dazu kommt noch, dass
jede Menge Migranten hier eingeflo-
gen werden.

Personalisierung

Tabubrecher-Rhetorik

Autorin vermutet, dass die deutsche Regierung Schuld am Auftre-
ten von Covid-19 in Deutschland ist

,Politmarinetten®: Marionetten, die von einem Puppenspieler gefuhrt
werden

= Vergleich Antisemitismus; Jud*innen als Puppenspieler*innen
Inszenierung Migrantenflut

Verrat an Deutschland

Hypothesen/Fazit:

Verschworungstheorie: Deutsche Regierung Schuld an Covid-19




Migrant*innen als Krankheitsubertrager‘innen

Datum

Kodes

Zitat

Memos

28.02.20

Frauen

Ein bisschen spat oder, seit drei Wo-
chen kommen Fllige non stop aus
dem hochverseuchten Iran. Totalver-
sagen der Regierung, was fur Igno-
ranten haben hier nur das Sagen!?

- Depersonalisierung
- ,Non stop“: Inszenierung Migrantenflut
- lIran als Covid-19 ,hochverseucht*
=> lIraner*innen als Krankheitstubertrager*innen
=> Autorin ignoriert die Tatsache, dass sich Covid-19 genauso in
D. und O. verbreitet.
= Konzept von Reinheit
- Deutsche Regierung als unfahig und ignorant

Hypothesen/Fazit:
- Migrant*innen als Krankheitslbertragerinnen
- Konzept von Reinheit
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Replying to @vonzainach
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Langsam glaube ich auch, dass die Pandemie mit
Absicht herbeigefiihrt worden ist. Seht euch diese
abgefuckten Politmarionetten an. Das
Herunterfahren der Wirtschaft hat tiefere Griinde.
Dazu kommt noch, dass jede Menge Migranten
hier eingeflogen werden.
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potentially sensitive content. Change View
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=B Anollonia & Bavariae @ 3 %, Retweeted

Roland Tichy & @RolandTichy - Mar 31 v

Wie Umfaller Horst Seehofer jetzt von Griinen
Einwanderungs-Fanatikern und NGOs vorgefiihrt
wird: Zahnlos, hilflos, nutzlos. CSU wie sie leibt und
lebt?
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Replying to @librarie67 @GefrKamnitzer and 2
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... und Masken soll man selber ndhen und zu
Ostern verschenken. Kein Witz, kam gerade in
"Phoenix Runde".
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Ein bisschen spét oder, seit drei Wochen kommen
Fliige non stop aus dem hochverseuchten Iran g, .
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haben hier nur das Sagen|?
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™ \nollonia &2 Bavariae @ 34 %, Retweeted

braves Biirgerlein © @ShakRiet - Mar 29 b
Beim #Lockdown wurden an einem
Sonntagnachmittag kurzerhand Grundrechte auller
Kraft gesetzt, fir die die Biirger Jahrhunderte lang
gekampft haben. Das erhalten wir nicht so einfach
in paar Wochen zurlick. Der Staat, egal ob braun,
rot oder griin, war immer ein Feind der Freiheit.

Q 21 11 129 Q) 391

I# ) 19:20

™2 Apollonia ¢ Bavaria...
205K Tweets

<3

®® Apollonia ‘3 Bavariae [ ». @ Mar29 v
Wir sollen alle schon zu Hause bleiben, damit wir
nicht mitbekommen, wieviele Invasoren hier rein
geholt werden von diesem verlogenen Politpack.
Und irgendwelche linken Idioten kriegen den Hals
immer noch nicht voll.

The following media includes

potentially sensitive content. Change View
settings
Q 5 T 27 ¢ 53 o
8 Anollonia Y Bavariae @ 34 % Retweeted

Anne @laura_denken - Mar 28 v
Meine Kollege haben jetzt Morphium gebunkert fiir
das #Triage System. Sie rechnen damit, dass alle
tiber 80 mit Morphium behandelt werden. ( nimmt
den Atemantrieb) Hilft beim Sterben.
Grausam. Ich musste heulen als ich im Fo
#CoronaUpdate
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@ @ https:/mobile.twitter.com/vonz ﬂ :
™= Apollonia % Bavaria... @

204.7K Tweets

== Apollonia ¢ Bavaria...

205K Tweets @ https://mobile.twitter.com/Sonij: h @

Following

11 ®®Apollonia Y Bavariae @ 3£ Retweeted

Sonja de la Rosa
M. (Nr. #354) @matt88158 - Mar 30 v VETWEIgErL eine ANworL. 19K Tweets

Replying to @wasistzeitgeist

Erntehelfer und Pflegekréfte werden aber an der
Grenze abgewiesen? In welcher Bananenrepublik
leben wir eigentlich? Wieso leisten wir uns
eigentlich noch immer diese Regierung der
Versager und Minderleister?

Q 3 0 16 QO 68 o2

= Apollonia U Bavariae P ;4 @ -Mar30 Vv
Na dann ist das Ziel erreicht. Der Blirgerkrieg hat in
Italien begonnen, dann Frankreich, zeitnah in
Deutschland, wenn auch uns das Wasser bis zum
Hals steht. Die gut trainierten Hilfesuchenden sind
klar im Vorteil. Ein Schlag von denen und du bist
hin.

The following media includes

potentially sensitive content. Change View
settings
Q n 3 Q@ 9 <3

-Apolloma “,) Bavariae @ 34 Retweeted
Ludwig Larcher @Ludwiglarcher - Mar 29 ¥
Es geht hier nicht um ,Fliichtlinge”, sondern um
eine Destabilisierung unseres Landes. Die sog.
Flachtlinge sind nur Mittel zum Zweck. Wi
diese Aufnehmen, kommen die ndchsten

Spiel geht von vorne los. #RefugeesWelco

O) 16 1 105 ™M 269 ol
Q e &
J O O

Steuer-Millionen flir Schleuser-
Hilfe?
& reitschuster.de

11 608 ) 13K o

B8 Apollonia & Bavariae @ " @ - Mar24 v
Wi, Uns steht das Wasser bis zum Hals und die
Altparteien-Polit-Mafia macht einfach weiter. Die
Grenzen flir uns sind dicht, das heilt aber nicht,
dass keine Migranten ins Siedlungsgebiet, ehem.
BRD, reingekarrt-/geflogen werden < 11

The following media includes

potentially sensitive content. Change View
settings
Q 6 11 88 O 126 o

™8 Apollonia 4 Bavariae @ 3¢ % Retweeted

mario may @mariomay! - Mar 24 v
16-Jahriger sticht Mutter mit Messer nieder....in
#SchleswigHolstein , dem Land des
Migrationsbeflrworters und #Merkel-Fans
Giinther...BUNTES Leben halt....

Schock-Tat: 16-Jéhriger sticht

Mutter im Streit nieder
& tag24.de

1 49 Q 78 <
O O

WIr Verurtelien aie tortgesetzien Angritre aes
syrischen Regimes und seiner russischen
Verbilindeten im Norden Syriens. Unser
Mitgefiihl gilt unseren tiirkischen Partnern. Wir
brauchen eine humanitare Waffenruhe fiir
#ldlib, die den Weg fiir politische Gespréache
offnet.

O 23 11 158 ) 325 s

11 Sonja de la Rosa Retweeted

9 8 Apollonia & Bavariae @ ;<" @.. - Mar1 Vv
’ﬁ_\;;,g

Tapfere Griechen denkt an Eure Schlacht bei den
Thermopylen, dort habt Ihr dem Perser-Ansturm
standgehalten, obwohl die Perser in der Uberzahl
waren. Nur durch Verrat habt ihr die Schlacht
damals verloren. Deutsche Gutmenschen sind die
heutigen Verréter.

Athen: Wir haben eine organisierte
Grenzverletzung abgewendet - ...
& boerse.de

Q 18 11 129 O 282 <5

11 Sonja de la Rosa Retweeted

9 Rabattmarkenfilscher @Burpeelover - Mar1 v

Wenn #Merkel die ndchste #Flichtlingskrise
weiter so ignoriert,

wird sich bald eine Frage stellen:

,Kann #Meuthen #Kanzler?'

< O O



B, ==Apollonia Bavariae ) ¥ &g

Bis zu 4 Millionen kénnten es werden und alle wollen nach Deutschland. Die
Frauen kénnen sich freuen. Alles Manner. Armes Deutschland ==. Jetzt wirst

du richtig gefickt.

Hier tiberqueren Fliichtlinge tiirkische Grenze Richtu...
A wie Fliich .

. ==Apollonia ‘’ BavariaeQ) ¥ &y - 5h
Sie fallen wie bei einer Invasion in unser Land ein und dagegen miissen wir
uns schiitzen. Kein Pass aber ein Handy, dies sind gewalttétige Eindringlinge
und die miissen abgewehrt werden. Das Gewaltlevel wahlen sie selber.

KLEINE
ZEITUNG

Griechenland: Frontex erwartet "Massenstrome”, Armee setzt SchieBibu...

Bavariael] b4 ]

GWANN wird verstanden, dass es keinesfalls um Asyl
& um Rickfihrung geht' © Sondern genau um das
Gegenteil, so viel & schnell wie méglich Migranten
hereinzuschaufeln? (Remplacismus == ) LESEN#
sowie
&

The f




7 Eintrdge von Gabriele
Friebe

Themen: Nichtmuslimische Feindbil4
der, Antimuslimischer Rassismus,
Migrant*innen als Krankheitsiibertra
ger*innen

https://twitter.com/baerbeli04

Nichtmuslimische Feindbilder

Gabrriele Friebe

—— ok

Gabrriele Friebe

Solidaritdt mit Griechenland

Datum

Kodes

Zitat

Memos

02.03.20 Griiner EU-Politiker

Ein griner EU-Politiker fliegt nach
Griechenland, hilft vielleicht auch
noch den Migranten ihre Kinder zu
schlagen und zu kneifen damit er
unschoéne Bilder bekommt, be-
schimpft die griechischen Patrioten
als Faschisten und beschwert sich,

- Verwendung des Generischen Maskulinums

- Depersonalisierung

- Annahme, dass Migrant*innen gewalttatig gegenlber ihren Kindern
sind

- Vorwurf des gestellten Leids der Migrant*innen durch griine Politi-
ker*innen

- Stellt damit die Flichtlingssituation der Migrant*innen infrage



https://twitter.com/baerbeli04

dass er keinen Polizeischutz be-
kommt.

Hypothesen/Fazit:

Tater-Opfer-Umkehr
Antimuslimischer Rassismus

Rechts in Nazi-Deutschland ernst.
Haben bis jetzt nur Gaststatten und
Hotels im Auftrage der Linksfaschis-
ten, AfD-Wahler den Zutritt verwei-
gert werden es in Zukunft evtl. auch
die Krankenhauser.

20.01.20 Die Griinen ,Die Grinen“ wurden von echten - Depersonalisierung
#Nazis und Padophilen gegrindet. - Projektion (Psychologie) eigener rassistischer Anteile auf die Gru-
Mit Baldur Springmann und Werner nen
Vogel gehoérten zwei ehemalige = Darunter versteht man die unbewusste Ubertragung eigener
NDSAP-Mitglieder zu den Grin- Emotionen und Affekte auf andere Personen, Organisationen
dungsmitgliedern der Partei. oder die AuRenwelt vgl. Sigmund. Diese Abwehr dient der
Uberwindung von Angst und der Aufrechterhaltung des Selbst-
bildes, vgl. Mertens, W. (1998). Psychoanalytische Grundbe-
griffe (2. Aufl.). Weinheim: Beltz — Psychologie Verlags Union
- Selbstverleugnung
= Die ehemaligen NDSAP-Grindungsmitglieder rechter Parteien
bleiben unerwahnt
= ,Echte” Nazis vs. Rufmord ,unechter” Nazis
Hypothesen/Fazit:
- Projektion eigener rassist. Anteile auf Feindbild
29.02.20 Nazi-Deutschland Jetzt wird es im Kampf gegen - Verwendung des Generischen Maskulinums

Depersonalisierung

Nazi-Deutschland durch Linksfaschist*innen -> Projektion (Psycho-
logie)!

Verschwoérungstheorie, nachdem die Linksfaschist*innen AfD-Wah-
ler“innen evtl. Zutritt zu Krankenhausern verweigern
Opfer-Rhetorik

Diskriminierung Rechter durch Linksfaschismus

Hypothesen/Fazit:

Projektion eigener rassist. Anteile auf Feindbild

Antimuslimischer Rassismus




Datum Kodes Zitat Memos
02.03.20 Keine Menschen mehr Das sind keine Menschen mehr, die - Depersonalisierung
ihre Kinder qualen um sie als - Entmenschlichung
Schutzschild zu missbrauchen. - Migrant*innen als Mérder*innen, welche ihre Kinder opfern
Linke Medien filmen wie die Kinder - Verschwodrungstheorie der ,linken“ Medien, welche Tranengasan-
Uber Feuer gehalten werden um an- griffe ,erfinden”
schlielend ein Tranengasangriff zu - Pathetischer Wortgebrauch der Autorin
erfinden.
Hypothesen/Fazit:
- Tater-Opfer-Umkehr
- Entmenschlichung von Migrant*innen
29.02.20 Islamisten Wahrend das Coronavirus die Alten - Personalisierung

frist, die Fllchtlinge die Deutschen
durch die Strallen jagen, blabbern
unsere Politiker vom Kampf gegen
Rechts bis die Islamisten einmar-
schiert sind und die Scharia in Kraft
setzen.

Hypoth

.Fressen” wird mit Tieren oder Monstern assoziiert

Deutsche als Gejagte, Fliichtlinge als Jager

= Ethnisierende und maskulinisierende controlling images, vgl.
Scheibelhofer 2011, 161

,blabbern“ = unwichtiges Gerede

Invasion Deutschlands durch Islamisten

esen/Fazit:
Antimuslimischer Rassismus, vgl. Grigat 2017, 19
Controlling images von muslimischen Mannern

Migrant*innen als Krankheitsiubertrager*innen

Datum

Kodes

Zitat

Memos

23.03.20

Infizierte Fllichtlinge

Es ist sowas von unvernunftig, wir
bekommen Ausgangssperre und die
infizierten Flichtlinge durfen nach D
hereinspazieren https://medienser-
vice.sachsen.de/me-
dien/news/235310

Hypoth

Depersonalisierung

Freies Geleit fur infizierte Flichtlinge

Das deutsche Volk dagegen hat Ausgangssperre
Migrant*innen als Krankheitstibertrager*innen von Covid-19
Relativierung von Fluchterfahrungen (,hereinspazieren®)
Fahrlassigkeit der deutschen linksgerichteten Politiker*innen

esen/Fazit:



https://medienservice.sachsen.de/medien/news/235310
https://medienservice.sachsen.de/medien/news/235310
https://medienservice.sachsen.de/medien/news/235310

- Migrant*innen als Krankheitsubertrager*innen
- Idee der Volksgemeinschaft
19.03.20 Positiver Covid-19-Testbefund Das ist doch klar, jede Nacht werden - Depersonalisierung
tausende lllegale mit Sonderfligen - Personen als illegal und unregistriert markiert
unregistriert und samt Seuchen aus = Entmenschlichung
Griechenland eingeholt und tber D - Migrant*innen als Ubertrager*innen von Seuchen und Krankheiten
verteilt! Darum kann ich auch nicht = Vergleich Jud*innen als Krankheitsibertrdger*innen in der NS-
glauben, dass Politiker sich um Zeit
Deutschland sorgen. = Konzept von Reinheit (vgl. Bohleber 1999)
- Politiker*innen als fahrlassig und indifferent
Hypothesen/Fazit:
- Antimuslimischer Rassismus
- Konzept von Reinheit
- Migrant*innen als Krankheitsiibertrager*innen
Linksextremismus
Datum Kodes Zitat Memos
17.03.20 Linksextremisten Dal Linksextremisten Frauen zu- - Depersonalisierung

sammenschlagen und nicht einmal
vor Kleinkindern halt machen wissen
wir. Jetzt nutzen sie die Corona-
Pandemie aus, um die Gesellschaft,
die sie hassen, zu schadigen: Sie ru-
fen zum Plindern auf!

,dal*: Alte Rechtschreibung

Verwendung Generisches Maskulinum

Zuschreibung von Gewalt an Frauen und Kindern, welches als

»Wahrheit proklamiert wird: ,(..) wissen wir*

Herstellung einer Wir-Gemeinschaft

Idee der Volksgemeinschaft

= Ertrdumter Ort der Geborgenheit, in dem das deutsche Volk
wenn noétig zwangsharmonisiert wird, vgl. Laumann 2014, 33 /
vgl. Reinalter/Petri/Kaufmann 1998, 67

Behauptung, dass linksgerichtete Personen die Gesellschaft ,has-

sen”

Behauptung, dass diese zum Plindern aufrufen

=> Darstellung der Linken als Dieb*innen und Gewaltverbre-
cher*innen




Hypothesen/Fazit:
- Zuschreibung (Links-)Extremismus
- ldee der Volksgemeinschaft




Gabriele Friebe 4 - Feb 2

Jetzt wird es im Kampf gegen Rechts in Nazi-Deutschland ernst. Haben bis
jetzt nur Gaststatten und Hotels im Auftrage der Linksfaschisten, AfD-Wahler
den Zutritt verweigert werden es in Zukunft evtl. auch die Krankenhauser.
Gabriele Friebe 4 - Feb

Wahrend das Coronavirus die Alten frist, die Flichtlinge die Deutschen durch

die StraBen jagen, blabbern unsere Poltiker vom Kampf gegen Rechts bis die
Islamisten einmaschiert sind und die Scharia in Kraft setzen.

Gabriele Friebe

Ein griiner EU-Politiker fliegt nach Griechenland, hilft vielleicht auch noch
den Migranten ihre Kinder zu schlagen und zu kneifen damit er unschone
Bilder bekommt, beschimpft die griechischen Patrioten als Faschisten und
beschwert sich, dass er kein Polizeischutz bekommt.

{® Annalena Baerbock @ ¢

Danke, dass du dort bist!
Wir mussen dringend Kontingente aufnehmen. Zig Kommunen stehen
bereit.




s Gabriele Friebe
24.8K Tweets

Q1 1.2 Q 3 <3
4= Gabriele Friebe @baerbeli04 - Mar 23 v
== Esist sowas von unverniinftig, wir bekommen

Ausgangssperre und die infizierten Fliichtlinge
diirfen nach D hereinspazieren
medienservice.sachsen.de/medien/news/23...

O 2 Y O 25 o

11 Gabriele Friebe Retweeted

BT Giinther == @Guentherl.. - Mar23 v
Es gibt der Politik jetzt die Gelegenheit das
Gesundheitswesen in staatliche Hande zu geben
und endlich dafiir zu sorgen das sich =
+ausléndische Kapitalisten "' "&' nicht weiter am
Elend der Birger, wie Drogen +Waffenhandler,ohne
Riicksicht auf Verluste dumm +dé@mlich
"verdienen". @ &

O 1 11 3

.‘E Gabriele Friebe (@baerbeli04 - Mar 23 v
Seit Samstag, den 21. Mérz 2020, liegt fir zwei
Bewohner der Aufnahmeeinrichtung Max-
Liebermann-Stralle 19 ein positiver COVID19-
Testbefund vor. Dabei handelt sich um zwei junge
Ménner, die alle neu angekommen sind. Das ist die
Sorge von Kretschmer...alle rein..

©

O n <3

@ AfD-Fraktion Sachsen @AfD_SLT -
+++ Eilmeldung +++

#| ainzia Nen anneknmmene Acvlhewearher

© Q

— Tweet e

am= Gabriele Friebe W
w— @baerbeli04

"Die Grunen" wurden von echten
#Nazis und Padophilen gegriindet. Mit
Baldur Springmann und Werner Vogel
gehorten zwei ehemalige NSDAP-
Mitglieder zu den
Grindungsmitgliedern der Partei.

Translate Tweet

ok

6:05 PM - Jan 20, 2020 - Twitter Web App

246 Retweets 396 Likes
O =l 2
© Q e 5
<

Gabriele Friebe
24.6K Tweets

Q . i7 Q 20 <3

Gabriele Friebe Retweeted

Matteo Salvini & @matteosalvini.. - Mar19 v
#Salvini: 750miliardi dalla Bce? Meglio tardi che
mai. In questo mese la borsa italiana ha perso 350
miliardi di capitale, ed & un problema per tutti, non
solo per Agnelli. Vediamo se UE si ricorda di
esistere, perché in questo primo mese nessuno ha
visto la solidarieta europea.

Q 157 13 194 ¢ 959 o2
Gabriele Friebe @baerbeli04 - Mar 19 v
Das ist doch klar, jede Nacht werden tausende
lllegale mit Sonderfligen unregistriert und samt
Seuchen aus Griechenland eingeholt und tber D
verteilt! Darum kann ich auch nicht glauben, dass
Politiker sich um Deutschland sorgen.

Coronavirus in Heidelberg: Wieder
neue Infizierte — OB Wirzner Gbe...
& heidelberg24.de

Q 6 T 95 Q) 149 o
Gabriele Friebe Retweeted

DPolG Hamburg @DPolGHH - Mar 18 v
#DPolGHH #Covid19 #Polizei Linksextremis

rufen via #Indymedia zu Plinderungen au

#Linksextremismus #Coronavirus #Covid
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Gabriele Friebe

ab jetzt vor allen nicht notwendigen,

touristischen Reisen in das Ausland zu warnen.

Daher die dringende Bitte: Bleiben Sie zu
Hause. Sie helfen damit sich und anderen!

Diese Reisewarnung fur touristische Reisen gilt

weltweit. #COVID19
QO 6 11 34 Q) 62

2= Gabriele Friebe @baerbeli04 - Mar 17

wm== Dal} Linkextremisten Frauen zusammenschlagen
und nicht einmal vor Kleinkindern halt machen

wissen wir. Jetzt nutzen sie die Corona-Pandemie
aus, um die Gesellschaft, die sie hassen, zu
schadigen: Sie rufen zum Pliindern auf!

Linksextremisten rufen im Internet zu
Plinderungen auf
& jungefreiheit.de

Q 32 11 151 ) 195

Gabriele Friebe @baerbeli04 - Mar 17
w— Jetzt ist es hochste Zeit, dass die Fraktion
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© Q »

24.6K Tweets @

.‘ _— Gabriele Friebe @baerbeli04 - Mar 23
=== Ausgangssperre fiir uns und so kénnen infi
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@ https://mobile.twitter.com/baert ﬂ

Gabriele Friebe
24.6K Tweets
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Gesundheitswesen in staatliche Hande zu geben
und endlich dafiir zu sorgen das sich ==
+auslandische Kapitalisten ‘&' "’ nicht weiter am
Elend der Biirger, wie Drogen +Waffenhéndler,ohne
Riicksicht auf Verluste dumm +damlich
'verdienen". & &

O 1 11 3 O 1 o2

Gabriele Friebe (@baerbeli04 - Mar 23 ~
Seit Samstag, den 21. Méarz 2020, liegt fur zwei
Bewohner der Aufnahmeeinrichtung Max-
Liebermann-Strafie 19 ein positiver COVID19-
Testbefund vor. Dabei handelt sich um zwei junge
Manner, die alle neu angekommen sind. Das ist die
Sorge von Kretschmer...alle rein..

@ AfD-Fraktion Sachsen @AfD_SLT - Mar 23
+++ Eilmeldung +++

#Leipzig: Neu angekommene Asylbewerber
bringen #coronavirus mit. Warum l&sst
@MPKretschmer das zu?

Quelle: Landesdirektion #Sachsen (PM von
14:28 Uhr)

AfD: Sofortiger, landesweiter Aufnahmestopp!

Q 1 n QO 12 o




16 Eintrage von Germanische Frau Themen: Antimuslimischer Germanische Frau '
Rassismus, Traditionelle 1,668 Tweets
Geschlechterrollen und -
identitdten, Deutsches Volk,
Migrant*innen als Krank-
heitstibertrager*innen

https://twitter.com/GermanischeFrau

Following

®ermanische Frau |

Wir mussen uns entscheiden, ob wir Schafe o_der Wolfe sein wollen und wir
entscheiden uns dafir, Waélfe zu sein! 6_@

Antimuslimischer Rassismus

Datum Kodes Zitat Memos
04.03.20 Feinde im eigenen Land Falls es jetzt wirklich zum Krieg ge- - Verwendung des Generischen Maskulinums
gen die Turkei kommt haben wir - Depersonalisierung



https://twitter.com/GermanischeFrau

mehr als 3 Millionen Feinde im eige-
nen Land!

- Tabubrecher-Rhetorik

- Opfer-Rhetorik

- Verallgemeinerung: Nicht alle Turk*innen solidarisieren sich mit
Erdogan

- Inszenierung Kriegszustand mit der Turkei

- = kulturelles Gedéachtnis: Tiirkenbelagerung von Wien 1529 u.
1683

- Heimat als Feindesland

Hypothesen/Fazit:
- Kulturelles Gedachtnis (Turkenbelagerung)
- Antimuslimischer Rassismus, vgl. Grigat 2017, 19
= Ethnisierende und maskulinisierende controlling images, vgl.
Scheibelhofer 2011, 161

03.03.20 | IS-Anhanger #WirhabenPlatz? #Wirhabenver- - Verwendung des Generischen Maskulinums
dammtnochmalkeinenPlatz!!! Wollt - Personalisierung
ihr ernsthaft IS Anhanger in eurem - Autorin spricht Leser*innen direkt an
Land? Die eure Kinder vergewalti- - Emotionsgeladen (viele Rufezeichen und Emoticons)
gen? Eure Eltern/GroReltern verpri- - Migrant*innen als IS-Anhanger —> welche eigentlich vor dem IS
geln/ermorden? Die euch bestehlen das Land verlassen miissen
und eure Kultur mit FURen treten? - Opfer-Rhetorik
Die euch zweite Wahl sein lassen? - Migrant*innen als Mérder*innen, Vergewaltiger*innen und Dieb*in-
nen
- Verallgemeinerung
- Neid = Deutsche als ,,zweite Wahl*
Hypothesen/Fazit:
- Migrant*innen als Verbrecher*innen
- Antimuslimischer Rassismus
01.03.20 | Fremdenhass Fremdenhass? Blodsinn, wir wollen - Verwendung des Generischen Maskulinums

nur keine Messerstecher, Terroris-
ten, Vergewaltiger und Schmarotzer
im Land.

- Migrant*innen als Terroristen, Vergewaltiger etc.
= Ethnisierende und maskulinisierende controlling images, vgl.
Scheibelhofer 2011, 161
- Verallgemeinerung
- Relativierung von Fremdenhass



https://twitter.com/hashtag/WirhabenPlatz?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/WirhabenverdammtnochmalkeinenPlatz?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/WirhabenverdammtnochmalkeinenPlatz?src=hashtag_click

Hypoth

esen/Fazit:
Antimuslimischer Rassismus

29.02.20 Seuche Unfreiwillige Zwangsarabisierung - Personalisierung
Deutscher Kinder, ich appelliere an - ,Unfreiwillige Zwangsarabisierung“: Feindliche Glaubensuber-
die Eltern, haltet eure Kinder davon nahme an deutschen Kindern
fern! - Islam als etwas, das fern gehalten werden muss
Vermittelt unseren Kindern die Deut- - Was versteht die Autorin unter deutschen Werten und Tugenden?
schen Werte! =>» Stereotypisierung und Homogenisierung von Deutschen
Deutsche Marchen!
Deutsche Tugenden! Hypothesen/Fazit:
Deutsche Sagen! - Antimuslimischer Rassismus
- Stereotypisierung der Deutschen
- ldee der Volksgemeinschaft
22.03.20 Heuchlerin #Merkel macht sich Sorgen um das - Verwendung des Generischen Maskulinums
Wohlergehen der deutschen Burger - Migrant*innen als Terroristen, Vergewaltiger etc.
= Ethnisierende und maskulinisierende controlling images, vgl.
HEUCHLERIN Bisher war ihr das Scheibelhofer 2011, 161
doch scheil’egal. Wieviele Moérder - Merkel als Heuchlerin
und Vergewaltiger hat sie denn in - Personalisierung
den letzten Jahren ins Land geholt? - Emotionsgeladen (,scheilRegal“)
Hypothesen/Fazit:
- Antimuslimischer Rassismus (controlling images)
24.03.20 Buntland Wie geht es denn der Kanzlerin aus - Personalisierung

dem Buntland eigentlich? Weil wir
aus Deutschland haben ja keine...

Herstellung einer Wir-Gemeinschaft

= Idee der Volksgemeinschaft

,Buntland“ -> ,bunte Menschen*

= Rassistische Beschreibung fiir nicht-weifle Menschen
Deutschland als ein Land voll ,bunter Menschen®
Nicht-Anerkennung von Angela Merkel als deutsche Kanzlerin

Hypothesen/Fazit:

(Antimuslimischer) Rassismus



https://twitter.com/hashtag/Merkel?src=hashtag_click

Idee der Volksgemeinschaft

der

Deutscher Kinder, ich appelliere an
die Eltern, haltet eure Kinder davor
fern! Vermittelt unseren Kindern die
Deutschen Werte! Deutsche Mar-
chen! Deutsche Tugenden! Deut-
sche Sagen!

07.03.20 Migranten Mittlerweile ist es mir egal ob die Mig- Tod der Migrant*innen als Selbstverschuldung
ranten dort getétet werden, die woll- Schuld-Umkehr
ten es alle so! Die kénnen jederzeit ,eklig“ = unsauber, widerwartig, schmutzig
zurlck wenn sie wollen! Die EU muss - Migrant*innen als unsauber und krank
niemanden mehr aufnehmen! Lang-
sam platzt mir der Arsch wegen sol- Hypothesen/Theorlen
chen ekligen Menschen die versu- Idee der Volksgemeinschaft
chen uns alles kaputt zu machen! Schuld-Umkehr
Migrant*innen als ,unsauber”
09.03.20 »<Zwangsarabisierung” deutscher Kin- | Unfreiwillige Zwangsarabisierung Vorwurf der unfreiwilligen ,Zwangsarabisierung“ deutscher Kinder

Was sind deutsche Werte und Tugenden?
Verallgemeinerung der Deutschen
Ignoranz bzgl. der kulturellen Vielfalt in Deutschland

Hypothesen/Theonen

Idee der Volksgemeinschaft
Idee einer Homogenitat der Deutschen

Traditionelle Geschlechterrollen und -identitaten

Datum

Kodes

Zitat

Memos

28.02.20

Deutsche ausrotten

Die beste Idee, die Deutschen aus-
zurotten war, die die Kinder schon in
der Schule zu Lesben und Schwulen
zu orientieren. Die vermehren sich
namlich nicht und es wird Platz fir
Murat und seinen Nachkommen.

Tabubrecher-Rhetorik

Depersonalisierung

Staat als Drahtzieher bei der Ausrottung der Deutschen —> Ver-

schworungstheorie

Schule als Drahtzieher fir die ,Umerziehung“ der Kinder zu Igbtg-

Personen

= Stellt sexuelle Orientierungen aulerhalb von Heterosexualitat
infrage

= Heteronormativitat

Homophobie




Antimuslimischer Rassismus
Migrant*innen als ausschlieRlich mannlich

Hypothesen/Fazit:
- Homophobie
- Heteronormativitat
24.03.20 | Mann mit harter Hand Es ware mal wieder an der Zeit - Depersonalisierung
wenn unser Land von einem Mann - Wunsch nach hegemonialer Mannlichkeit und Fuhrung
mit harter Hand im Alleingang ge- - Wunsch nach Ordnung
fuhrt wirde, damit mal wieder Ord- - Ein ,echter* Mann ist notwendig
nung einkehrt. Dieses weibische - Linksgerichtete Einstellungen mit Weiblichkeit konnotiert
Gutmenschengewasch richtet das - Frau(en) an der Macht richten das Land zugrunde
Land zu Grunde... dieses - wir ha- - Sexistische Einstellung gegeniiber Frauen
ben uns doch alle lieeeb... ein - Dialektik (,Schmarrn®)
Schmarrn ist das.
Hypothesen/Fazit:
- Hegemoniale Mannlichkeit
- Sexismus
11.03.20 Kampagne Seit Jahren lauft diese Kampagne. - Lgbtg-Orientierungen als ,Kampagne“ der Regierung
Méadels sollens geil finden lesbisch - Das Ziel dieser Kampagne sei die Reduzierung der ,westlich-orien-
zu sein, weils cool ist und Buben tierten” cis-Gesellschaft
schwul. Das reduziert den Bevolke- - Gleichsetzung des Westens mit heterosexueller Orientierung und
rungsanteil der westlich orientierten dem Osten mit Homosexualitat
Bevolkerung denn die kénnen sich ja - Orientalismus und Heteronormativitat
nicht vermehren. Nur dem Ali ist es
egal wenns ihm grad Uberkommt. Hypothesen/Fazit:
- Orientalismus
- Heteronormativitat
- Dichotomes Geschlechterbild
06.03.20 Deutsche Jungmanner Entschuldigung! Leider kdnnen sich - Deutsche ,Jungméanner” als ,weibisch*

deutsche Jungmanner nicht an der
Landesrettung beteiligen, denn alle
haben derzeit Termine beim Friseur,

Feminisierung

Vorwurf, dass die deutschen ,Jungmanner” Termine in weibl. Gen-
res haben, statt das Land zu retten

,Linke“ Manner = weiblich, ,rechte” Manner = ECHTE Manner




Nagelstudio und der Rest ist im Fit-
nesscenter.

Hypothesen/Fazit:
- Feminisierung linksgerichteter Manner
- Zuschreibung Homosexualitat

06.03.20 Das Virus Das Virus gibt es in mannlicher und - Vergleich Covid-19 mit nicht heteronormativen und gender-konfor-
weiblicher Form. Der weibliche Teil men Lebensweisen
heil3t Corona und der mannliche Teil - Antifeminismus und Rassismus als zwei Seiten einer Medaille
Mohammed. Schlimm wirds erst,
wenn das dritte Geschlecht auch Hypothesen/Fazit:
noch mitmischt. - Misogynie
- Rassismus
- Lgbtg-Feindlichkeit
Deutsches Volk
Datum Kodes Zitat Memos
28.02.20 | Das Lied der Deutschen (1841) Einigkeit und Recht und Freiheit flr - Depersonalisierung

das deutsche Vaterland! Danach
lasst uns alle streben, briiderlich mit
Herz und Hand! Einigkeit und Recht
und Freiheit sind des Glickes Unter-
pfand: Blih im Glanze dieses GlU-
ckes, blihe, deutsches Vaterland!

Man hat es mal mit STOLZ gesun-
gen

- Zitat/Wiedergabe eines Lieds

- Referenz: Das Lied der Deutschen, verfasst 1841 von August Hein-
rich Hoffmann von Fallersleben

- Fand unter den Nationalsozialist*innen Verwendung

- Stolz und Ehre der Deutschen

- Deutschland mit Mannlichkeit konnotiert

Hypothesen/Fazit:
- Deutschnationalismus
= Der (oft rassistisch konnotierte) Deutschnationalismus schlief3t
alles Fremde aus und lehnt eine Vermischung des ,deutschen®
Volkes mit anderen Voélkern systematisch ab (,Ethnopluralis-
mus*), vgl. Reinalter/Petri/Kaufmann 1998, 67




23.02.20

Bjorn Hocke

Ihr kdnnt sagen was ihr wollt, aber
Bjorn #Hoecke ist der #K6nigsma-
cher der das korrupte System was
schon jahrelang lauft aufgedeckt hat!
Er ist ein #Ehrenmann! #AfD #AfD-
wirkt

- Personalisierung

- Autorin spricht Leser*innen direkt an

- Bjorn Hocke: AfD-Politiker, Nationalist und Identitarer
- ,Kdénigsmacher®, derjenige, der Konige ernennt

- System als korrupt

- Ehre: Ansehen, Haltung, Starke

- Hocke als Mann, der Ehre besitzt

- > Deutsche Ehre, Deutschnationalismus

Hypothesen/Fazit:
- Deutschnationalismus

Migrant*innen als Krankheitsubertrager*innen

Datum

Kodes

Zitat

Memos

20.03.20

Globalisierung

Die Spanier brachten damals Krank-
heiten zu den Inkas was deren Aus-
rottung zur Folge hatte. Habt ihr
denn nichts gelernt, das diese Glo-
balisierung tédlich ist?

- Historische Referenz: Spanische Kolonialisierung und Genozid an
den Inkas

- Verallgemeinerung: Covid-19 wurde auch von den Europaer*innen
ins Ausland geschleppt

- Migrant*innen als Krankheitsubertrager*innen

- Autorin spricht (linksgerichtete) Leser*innen direkt an

- Gleichsetzung Genozid der Inkas mit dem deutschen Volk

Idee der Volksgemeinschaft

Hypothesen/Fazit:
- ldee der Volksgemeinschaft
- Migrant*innen als Krankheitsibertrager*innen



https://twitter.com/hashtag/Hoecke?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Königsmacher?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Königsmacher?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Ehrenmann?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/AfD?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/AfDwirkt?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/AfDwirkt?src=hashtag_click
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Germanische Grau @ W @KatjaKla.. - Mar7 v
Komisch, kein islamischer Staat riihrt sich und
bietet die Aufnahme von Schatzsuchenden an.
Auch nicht von Kindern!

Warum nicht?

Q 10 12 23 ) 57 o

Bermanische Frou €W W @KatjaKla.. - Mar7 v
Mittlerweile ist es mir egal ob die Migranten dort
getotet werden, die wollten es alle so!

Die konnen jederzeit zuriick wenn sie wollen!

Die EU muss niemanden mehr aufnehmen!
Langsam platzt mir der Arsch wegen solchen
ekligen Menschen die versuchen uns alles kaputt
zu machen!

O s 0 9 O 40 o

Sermanische Frau €W W @KatjaKla.. - Mar7 v
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Wer schreibt da eigentlich immer ? Bist du ein
, . Calicenter Mitarbeiter, oder sitzt da wirklich
Bermanische Frau Y 9 @KatjaKla... - Mar7 v der kleine Nazi Bernd am Pcss
my #Domian
Q1 = Q 3 <
Prave = —mns S =
Germanische Gron €@ W @KatjaKla.. - Mar7 v Q 3 nz Q 14 g
" Moiiiiin @

, , . i Germanigche Grau @ W @KatjaKla.. - Mar6 v
Q [ @ < % |/ Tut doch nicht so als seid ihr pl&tzlich Gberrascht
Sermanische Gos @ @ @KatjaKla., - Mar7 v von dem was in de.r Welt vorgeh‘t. ‘

i Es wurde schon seit Jahren in Filmen gezeigt.

Nie habe es eine «grossere Ubereinstimmung
zwischen Volk und Fiihrung» gegeben als in den Q 2 [ Q9 <

zwdolf Jahren der NS-Herrschaft.
Germanigche Frau @ W @KatjaKla.. - Mar6 v

@) Harald Becker ] @HaraldBecker... - Mar 6 %V Entschuldigung!

Leider kbnnen sich deutsche Jungménner nicht an
der Landesrettung beteiligen, denn alle haben
derzeit Termine beim Friseur, Nagelstudio und der
Rest ist im Fitnesscenter.

Schweizer Weltwoche: Hitler stand links.
weltwoche.ch/amp/2020-9/kom...

Q1 n 1 QO 2 <5
QO 6 m n Q 42 o<
Germanische Grou @ W @KatjaKla.. - Mare v
A3 A3 A ‘ Germanigche Grau @ W @KatjaKla.. - Mar6 ™
% 7 lhr seid WAHNSINN!
@ AED Thiiningen Noch 7 Follower dann folgen mir schon 800 Leute!
19 Minuten + Y aie
Kitnz von der Wochenende nach Newes vor unsenem AD-Kundendienst: Ich hab euch alle Lieb und bleibt so wie ihr seid!
v
Wer schreibt da eigentlich immer ? Bist du ein
Calicenter Mitarbeiter, oder sitzt da wirklich LT 1 2 O 38

der kleine Nazi Bernd am Pc

s SemonischeFran @ W @KatjaKla.. - Mar6 ™
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% (V' Hat Deutschland tiberhaupt genug

2 ©
Globaler Feuerkrieg Biologischekriegsfiihrung Luftschutzbunker? &

Frage fur eine Kanzlerin

ER IST WIEDER pp ve o v o 1 - VU

Germanische Gran @ W @KatjaKl.. - Mar24 v
a0 Ich bin DEUTSCHE die NICHT unter ISLAM leben * Germanische Foou @ W @Katjakl.. - Mar22 v

willlll ‘%{ " Merkel's Quarantdne kommt mir bekannt vor,
so hatte sich jemand 1945 verhalten...
O 1 11 Q 2 @ 5 o # i wa < Oder téuschejich mich?
_ : Germanische Gran @ W @Katjakl.. - Mar24 v Q 4 n 2 Q 2 g
i), Semanitche G POW @katjakia.. - Mars & ICH BIN LIEBER NAZI ALS GUTMENSCH! ™8 @
% " Das Virus gibt es in ménnlicher und weiblicher * Germanische Grou €@ W @Katjakl. - Mar22 v
Eorm- AYTNp—— 3 - © 12 T s 5 o < A IV #Merkel macht sich Sorgen um das Wohlergehen
er weibliche Teil heilt Corona und der méannliche i 9 <9
Teil Mohammed. A Semanische Grou @ W @KatjaKl.. - Mar24 v fgufaic};;n Blrger
Schlimm wirds erst, wenn das dritte Geschlecht % ' Wie geht es denn der Kanzlerin aus dem Buntland Bisher war ihr das doch scheiRegal.
auch noch mitmischt. eigs.entl.ich? YEY o Wieviele Morder und Vergewaltiger hat sie denn in
o7 13 O 35 o Weil wir aus Deutschland haben ja keine... den letzten Jahren ins Land geholt?
Q 2 o Q s =<5 Q 9 1 47 Q 115 ad
ﬁ Bermanische Frau @ W @KatjaKla.. - Mar6 v
4/ 1/ Was ist dadran? * Germonische Feon @ @ @KatjaKl.. - Mar24 v * Sermanische Grou @ W @KatjaKl.. - Mar22 v
% |/ Einfliegen - Asyl beantragen - Wohlfihlen... g( W #Kontaktverbot?
Scheinmandver Devender 2020 - Ich kdnnte kotzen! & & & Ja, da bin ich ja mal gespannt, was passiert, wenn
g Nix NATO... Alliierte Gibernehmen... ® 11 3 O 8 o2 unsere von oben kastrierte (?) POLIZEI versucht,
& youtube.com das ,Kontaktverbot” bei den noch nicht so lange
* Germanische Geou @ @ @Katjakl.. - M hier Lebenden durchzusetzen...
Q2 [ Q1 < % (' Drickt mir fir nachher die Daumen, Q 8 ] 23 ¢ 68

_ ich muss mit dem Tochterchen zum Kinderarzt.
Bermanische Frau @ W @KatjaKla... -

Den armen kleinen Fliichtlingskindern miist

AOch paellan aalnn - "II‘

D Germanische Grau @ @ @KatjaKl.. - Ma
Q e iE) A IV Zum #Weltwassertag 8% habe ich mir erstmal eine
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A " Jeder der schreit #WirhabenPlatz, sofort Was konnte man aus dem Stahl alles fiir
ausreisen! WIR STEHEN ZU lebenswichtige Dinge herstellen?
lhr seid es nicht wert, in Deutschland zu leben! BJORN HOCKEI ,// pf‘ '-/ O 2 111 O 8 o2
lhr schert euch einen Dreck wie es uns dabei geht! P
O 2 7 Q 15 o2 : Germanische Frou @ W @KatjaKl.. - Mar24 v
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i o 9
Sermanische Frau @KatjaKla... - Mar3 v Bae
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Wollt hr ersthaft IS Anhénger in eurem Land? - Eg'rfnff;:‘;m;i';*;;g;qg'mﬁgggg ddnke £ B % "
Die eure Kinder vergewaltigen? L3O - ; . ) -
Eure Eltern/GroReltern verprigeln/ermorden? cigenen Land! - $ 8¢nm_t.mscbe‘glrau_: .d @KE?TJ&KI... BAar2a q
Die euch bestehlen und eure Kultur mit FiiRen O 4 1] 2 O 18 B YV Es wqre hal Wie er_ an der Zeit we_nn uns_er Lan
aten? von einem Mann mit harter Hand im Alleingang
Die euch zweite Wahl sein lassen? @ Germanigche Grou @ W @KatjaKla.. - Mar4 v ggfuhrt wqrde, damit mal wieder Ord‘pung :'alnkehrt.
‘ T = Dieses weibische Gutmenschengewasch richtet
Q2 1 8 Q 25 L V1 Guten Morgen ihr Lieben & das Land zu Grunde... dieses - wir haben uns doch
€ 1 1 Q s of alle lieeeb... ein Schmarrn ist das.
$ Sermanische Fraou €W W @KatjaKla.. - Mar3 v O 2 %y 9 © 2 ”
4/ /" Ich will nicht noch mehr von dem Germanidche Gran @ W @KatjaKla.. - Mar4 v
"Gesocks" hier hahen! g( i - , ; ) 5
Die sollen ihre Lander wieder aufbauen anstatt D' P i ?me@fbe Emu .h .,) (SRR, =Marcs
unseres zu zerstoren! Weg mit dem Dreck! Iese erson v e sients bel euch aus:
WIIFALEN Rty PYonlame:da. Sunnct Wi Soes Hier in Sonneberg strahlend blauer Himmel
wie euch nicht auch noch gebrauchen! H :
#WirhabenPlatz . see hat keln Vertrauen Keine Chemtrailflieger unterwegs.
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4,758 Tweets

Sermanigche Frau @ W @KatjaKl.. - Febh29 v
Guten Morgen @
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Germanigche Frau €W W @KatjaKl.. - Feb28 v
Sein oder Nichtsein, das ist hier die Frage.

Sich waffnend gegen eine See von Plagen,

Durch Widerstand sie enden? ==

Q) i3 1 3 Q 18 o

Bermanische Grou €W W @Katjakl.. - Feb28 v
Die beste Idee, die Deutschen auszurotten war, die
die Kinder schon in der Schule zu Lesben und
Schwulen zu orientieren.

Die vermehren sich nédmlich nicht und es wird Platz
flir Murat und seinen Nachkommen.

Q 3 11 3 QO 2 o
Germanische Fran €W W @Katjakl.. - Feb28 v
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4,758 Tweets
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Germanische Gran @ W @KatjaKl.. - Mar11 v
Jetzt hat @RTLde Xavier #Naidoo aus der Jury von
DSDS geschmissen!

Unglaublich, da wird man fiir die Wahrheit sogar
schon als Prominenter Diffamiert! g

O 13 s Q 39 <3

Germanische Grou @ W @KatjaKl.. - Mar11 v
Seit Jahren lauft diese Kampagne.

Mé&dels sollens geil finden lesbisch zu sein,

weils cool ist und Buben schwul.

Das reduziert den Bevilkerungsanteil der westlich
orientierten Bevolkerung denn die kdnnen sich ja
nicht vermehren.

Nur dem Ali ist es egal wenns ihm grad
tberkommt.

Q 3 QO <

Germanische Grou @ W @KatjaKl.. - Mar11 v
Meine Personliche Meinung.

Gesundheits Minister sollten nur Mediziner sein.
Keine Hilfsarbeiter aus irgendeiner Sparkasse. ==
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4,758 Tweets

dass der Gegeniiber es

meistens ausnutzt =
und dadurch allesnur
schlimmer wird!

Q : U Q 4 o

Germanigche Grou @ W @KatjaKla.. - Mar9 v
Unfreiwillige Zwangsarabisierung Deutscher
Kinder, ich appelliere an die Eltern,

haltet eure Kinder davor fern!

Vermittelt unseren Kindern die Deutschen Werte!
Deutsche Mérchen!

Deutsche Tugenden!

Deutsche Sagen! SmE=m=

Q s 29 O 102 o2

Germanische Grou €@ W @KatjaKla.. - Mar9 v
Steht auf und K&mpft! =

The following media includes

potentially sensitive content. Change View
settings
o) 8 11 6 QO 18 o
Germanische Grou @ W @KatjaKla.. - M \

Kinder. Vorwiegend Mé&dchen. Unter 14 J
Auf der Flucht. Ohne Eltern. DAS glaubt ih
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Im Herzen tragen wir Deutschland. Gl Loty
In der Hand die blaue Fahne. # 8—Saalekreis

Q ¥l 7 Q z7

Germanische Frou €@ W @KatjaKl.. - Mar 20
Die Spanier brachten damals Krankheiten zu den
Inkas was deren Ausrottung zur Folge hatte.
Habt ihr denn nichts gelernt, das diese
Globalisierung todlich ist?

Q 5 1 16 o 44
Sermanische Grau @ W @KatjaKl.. - Mar 20
PR

BEVOR IHR GIERIGEN LAPPEN
WIEDER EINKAUFEN GEHT...

GUCKT EUCH DIESES BILD

FACEBOOK | Weil Madchen anders kinnen

'3,{ (" Sturm #Yulia ist sehr aktiv in Sonneberg Yy
Q @ =
U

Bermanische Grau @ @ Following

4,758 Tweets

unzerstoroare rjianze.
Man kann sie ruhig unter
einen Felsen vergraben,
sie stofit trotzdem durch,
wenn es an der Zeit ist.“

Frank Thiess,
& 1 n Q 6 o5

Germanische Grou @ W @KatjaKl.. - Feb23 v

‘{( (/" Ihr kdnnt sagen was ihr wollt,

aber Bjorn #Hoecke ist der #Kénigsmacher der
das

korrupte System was schon jahrelang

lauft aufgedeckt hat!

Erist ein #Ehrenmann! #AfD #AfDwirkt

V=
Q1 0 2 vk &

Germanische Grau @ W @KatjaKl.. - Feb23 v

" AfD hetzt?

Ich sehe in allen Medien nur eine
ununterbrochene Hetzkampagne gegen die AfD.
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4,758 Tweets
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druck_thefp/after_thefp @druckaft.. - Mar1
Yayyy #TeamPocher hat gewonnen!l!F&! g
#pochervsWendler
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Germanische Grou €@ W @KatjaKla.. - Mar1 v
Um nicht wegen Hassreden gegen Politiker
angezeigt zu werden, poste ich nur noch tber
Leute welche in Berlin sitzen und sich einbilden
von Politik eine Ahnung zu haben.

Q 3 0 O 2 o8

Germanische Grou @ W @KatjaKla.. - Mar1 v
Fremdenhass ?

Blodsinn, wir wollen nur keine Messerstecher,
Terroristen, Vergewaltiger und Schmarotzer im
Land.

0 @ 1 8 Q 46 o

Germanische Grou @ W @KatjaKla.. - Mar1 v
Ach... sind wir Ossis doch froh {iber offene
Grenzen... endlich schnuppern wir den Duft der
grolRen weiten Welt... mit all den vielen
Sozialhilfeneubtrgern und endlich lernen wir wie
es sich im Orient lebt.

O n 2 Q7 S

Germanische Grou € W @KatjaKla.. - M
Ich hétte da eine Idee :

Wir kénnten ja unsere Mauermaorder zur
Bewachuna der Grenze in Griechenland
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4 1 So mal mein Kind wieder holen &
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' Sermanische Frau @ W @Katjakl.. - Feb25 v
4 1/ Einigkeit und Recht und Freiheit

fir das deutsche Vaterland!

Danach lasst uns alle streben,

briiderlich mit Herz und Hand!

Einigkeit und Recht und Freiheit

sind des Gliickes Unterpfand:

Bliih im Glanze dieses Gliickes,

bliihe, deutsches Vaterland!

Man hat es mal mit STOLZ gesungen
Q7 n 7 Q 40 o<

: Bermanische Ferou @ @ @KatjaKl.. - Feb25 v
4 1" Auf chinesisch heil3t Deutschland

"Land der Moral".

Wenn es so weitergeht,
werden wir irgendwann

"Land der Heuchelei"
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10 Eintrage von Julia Themen: Antimuslimischer Rassis-
mus, Nichtmuslimische Feindbil-
der, Traditionelle Geschlechterrol-
len und -identitaten

https://twitter.com/BlondJedi

Following

Antimuslimischer Rassismus

Datum Kodes Zitat Memos
05.03.20 Erdogan Warum bringt Erdogan eigentlich - Verwendung Generisches Maskulinum
nicht die Migranten an die Grenzen - Autorin wendet sich direkt an Leser*innen
raumlich und kulturell viel naherer is- - Ethnopluralismus
lamischer Staaten wie Saudi-Ara- - EU/Christentum und Islam nicht vereinbar
bien oder Dubai? Warum sollen sie - Orientalismus
ausgerechnet in die EU?



https://twitter.com/BlondJedi

@CDhU
@WerteUnion

Hypoth

esen/Fazit:
Ethnopluralismus
=> Ablehnung einer Vermischung des deutschen Volkes mit ande-
ren Volkern, vgl. Reinalter/Petri/Kaufmann 1998, 67
Orientalismus, vgl. Edward Said 1978

05.03.20 | Erdogan Seibert: '2015 war eine andere Situ- - Verwendung Generisches Maskulinum
ation. Es standen 100.000e an der - Zitat
Grenze. 2015 wird sich nicht wieder- - Depersonalisierung
holen.' 2020: #Erdogan will Hundert- - Inszenierung einer Invasion: ,Keiner kann uns aufhalten®
tausende Afrikaner+Araber vor die - Inszenierung Flichtlingswelle
Toren Europas bringen: 'Wir gehen = Gleichsetzung Migration mit Naturkatastrophe
Uber die Grenze, und niemand kann -, Tore Europas“: Abgegrenztes Europa und nicht flieRende Uber-
uns aufhalten* gange
- Ethnopluralismus
- Kulturelles Gedachtnis
- Verallgemeinerung: Unter den Migrant*innen befinden sich nicht
nur welche afrikan. und arab. Abstammung, sondern auch Syrer*in-
nen, Iraner*innen, Afghaner*innen etc.
Hypothesen/Fazit:
- Ethnopluralismus
- Inszenierung Flichtlingswelle und Invasion
- Kulturelles Gedachtnis (Turkenbelagerung Wiens)
03.03.20 | Vertrottelte Bessermenschen Vertrottelte Bessermenschen fordern - Aufwertung Deutschlands

fur eins der dicht besiedelsten, hoch-
entwickelsten aber nun schon durch
no-go areas angeschlagenen Lan-
der der Welt: #WirHabenPlatz, ob-
wohl es zig moslemische Nachbar-
lander gibt, darunter auch sehr rei-
che wie Dubai, Kuwait oder Saudi
Arabien.

Hypoth

Ethnopluralismus

Muslimische Menschen sollten in muslim. Lander bleiben

= Ethnopluralismus

,Linke" als ,vertrottelte Bessermenschen”
Deutschnationalismus

Idee der Volksgemeinschaft

Ignoranz, dass z.B. Saudi-Arabien keine Fllchtlinge aufnimmt

esen/Fazit:
Ethnopluralismus
= Deutschnationalismus, vlg. vgl. Reinalter/Petri/Kaufmann 1998,
67



https://twitter.com/CDU
https://twitter.com/WerteUnion
https://twitter.com/hashtag/Erdogan?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/WirHabenPlatz?src=hashtag_click

Idee der Volksgemeinschaft

= Ertrdumter Ort der Geborgenheit, in dem das deutsche Volk
wenn nétig zwangsharmonisiert wird, vgl. Laumann 2014, 33 /
vgl. Reinalter/Petri/Kaufmann 1998, 67

17.02.20

Leitkultur

Linksgrine Bessermenschen und
bestimmte Migranten jammern,
wenn das Land, in dem sie alle le-
ben wollen, eine #Leitkultur vorbe-
stimmt. Warum wollt ihr eigentlich
nicht in euren/deren #PoC (Heimat)-
Landern leben? Auf einmal zuviel
Shariah oder was ist los?

Personalisierung

Autorin spricht Leser*innen direkt an

Leitkultur: Andere Kulturen mussen sich der Leitkultur unterordnen
Ignoriert, dass in den Heimatlandern Krieg herrscht und Flucht nie
freiwillig ist

Relativierung von Flucht

Verwendung des PoC-Begriffs: person of colour, Selbstbeschrei-
bung nicht-weiler Personen

Verallgemeinerung: Nicht in jedem islam. Land herrscht die Shariah
Verallgemeinerung: Nicht alle Migrant*innen sind Muslim*innen

Hypothesen/Fazit:

Ethnopluralismus
Relativierung von Fluchterfahrungen
Antimuslimischer Rassismus

Nichtmuslimische Feindbilder

Datum

Kodes

Zitat

Memos

05.03.20

Linke

Linke:

Bestreiten den DDR-Schie3befehl
an der Mauer

Leugnen, dass die DDR ein Un-
rechtsstaat war

Wollen Reiche erschiel3en

Wollen Reiche in Arbeitslager sper-
ren

Wollen Enteignungen

Verwendung Generisches Maskulinum
Depersonalisierung

Fremdbeschreibung linksgerichteter Personen
Die ,Linke" als Linksextremist*innen
JArbeitslager”: Vergleich mit ,KZ*?

= Selbstverleugnung rechtsextremer Einstellung
Die ,Linke" als Mérder*innen und Faschist*innen
Verallgemeinerung

Hypothesen/Fazit:



https://twitter.com/hashtag/Leitkultur?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/PoC?src=hashtag_click

Und Medien so: 'Die Gefahr geht
von der AfD aus'.

Projektion von rechtsextremen Strukturen auf linksgerichtete Perso-
nen

sultat bei der #HamburgWahl: Adi-
pdse Katharina Fegebank und die
jungere Grune-Jugend-Dicke haben
einfach nicht-linksgrine Stimmzettel
aufgefressen.

23.02.20 Paranoide Schizophrenie Hamburger #Griine und #SPD lei- - Depersonalisierung
den unter paranoider Schizophrenie - Fremdbeschreibung
und schreien bei ihren Wahlparties: - Schizophrenie: Psychiatrisches Krankheitsbild
'Nazis Raus.' #HamburgWahl - Autorin zieht Vergleich mit ,Wahnsinn®: ,paranoid®, ,schreien®
- Wahnsinn: Verricktheit, Unverstandlichkeit, Unkontrollierbarkeit
Hypothesen/Fazit:
- Abwertung der Griinen durch Zuschreibung von Wahnsinn
24.02.20 | Weight Watchers Das, was wie eine Werbung fiir - Sexismus und Dickenhass/Bodyismus/Lookismus
Weight Watchers oder #thebiggest- - Autorin wertet die Frauen der Grinen-Partei rigoros aufgrund ihres
loser aussieht, ist eine Wahlparty Aussehens ab
der #Griinen mit paranoidem 'Nazis - Zuschreibung Paranoia
raus' Geschrei. - Paranoia = Wahnsinn
- ,Geschrei“ -> Abwertung von Frauen
= Hysterie
Hypothesen/Theorien:
- Sexismus
- Bodyismus
25.02.20 | Hamburg-Wahl Eine Erklarung fir das komische Re- - Sexismus und Dickenhass/Bodyismus/Lookismus

Abwertung der Frauen aufgrund ihres Gewichts
»Aufgefressen®: Beschreibung fur das Essverhalten von Tieren
= Entmenschlichung

Autorin zieht Wahlergebnis ins Lacherliche

Hypothesen/Theorien:

Sexismus
Bodyismus

Traditionelle Geschlechterrollen und -identitaten



https://twitter.com/hashtag/Grüne?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/SPD?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/thebiggestloser?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/thebiggestloser?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Grünen?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/HamburgWahl?src=hashtag_click

Datum

Kodes

Zitat

Memos

05.03.20

Homosexualitat

Jetzt bin ich erstaunt. In 34 afrikani-
schen, meist moslemischen Lan-
dern, droht bei Homosexualitat Haft-
strafen, in Mauretanien, Sudan+So-
malia die Todestrafe. Aber weder die
AfD, noch das Klima sind dran
Schuld, sondern Afrikaner! V.d.
Leyen: 'EU akzeptiert'.

- Personalisierung

- Verwendung Generisches Maskulinum

- Projektion von Homophobie auf Afrikaner*innen

- Verallgemeinerung

- Europa —und v.a. die rechte Szene — ist genauso homophob
- Autorin gibt sich erstaunt, dass EU homophobe Ziige ,zugibt®

Hypothesen/Fazit:
- Projektion eigener Igbtg-feindlichen Einstellungen auf andere Lan-
der/Ethnien
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Rentnefin, Sagt die Reninerin: wieder die CDU als Gegenzug zur Macht verhilft. O 2 11 178 ) 582 o2
‘Ich habe solchen Hunger, ich habe seit 2 Tagen QO 22 T 77 QO 395 4 . R ‘
kaum was gegessen. 9 Julia 4 @BlondJedi - Mar 1 v
Fegebank: 'Wie machen Sie das? Ich bewundere 9 Julia 4 @BlondJedi - Feb 17 v Jetzt bin ich erstaunt. In 34 afrikanischen, meist
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Warum wollt ihr eigentlich nicht in euren/deren Ismd dran S_Chf“d' sondern Afrikaner! V.d. Leyen:
Q Julia 4 @BlondJedi - Feb 24 o #PoC (Heimat)-Landern leben? Auf einmal zuviel EU akzeptiert.
A . . Shariah oder was ist los?
Das, was wie eine Werbung fur Weight Watchers
oder #thebiggestloser aussieht, ist eine Wahlparty QO 10 7 81 Q 370 g
der #Grunen mit paranoidem 'Nazis raus’ Geschrei.
Julia @BlondJedi - Feb 17 W
@ WELT & @welt - Feb 23 g Nachdem die Staatsratsvorsitzende bei
Abweichlern innerhalb der @CDU durchgegriff, die

Hamburg-Wahl: Und dann schreit Katharina
Fegebank ,Nazis raus! to.welt.de/bimMGVE demokratisch gewahlten #Kemmerich gratulierten,
kommt #Polenz mit der Forderung, die CDU soll
#Ramelow von der SED Nachfolgepartei endlich

tolerieren, ungeschoren davon. Afrikanische Union verlangt Toleranz fiir Homo-

E‘E ZEI'!?*IETZT. g amp.tagesspiegel.de/politik/nach-d... Verfolgung
‘: ‘ (4 O 2 1 52 ) 151 o2 & jungefreiheit.de

¢ 9 Julia 4 @BlondJedi - Feb 16 v Q 38 10 296 Q 782 <5

Ist der linksgriine Opa Baum der Polenz der FDP?

#AnneWill Julia @BlondJedi - Feb 29 4
Vielleicht regelt sich der Klimakram mit

© 12 [ QO m4 Massenansammlungen der Schulschwan
durch #CoronaVirusDE von selbst.
ﬁ Julia 4 @BlondJedi - Feb 16 v
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Jetzt bin ich erstaunt: Anstatt in der #CoronaKrise SpaEnli Wahrnt vor Aﬁsgrenzung Infizierter Julia 4 @BlondJedi - Feb 23 v
fiir Oma einzukaufen rufen Linksradikale zum Merkelwahn, 4. Stufe . 5
Bliindeerund Enschiiaen st die 4COVID19 Vertrotteltgs Hamburg Wa.h!t’ dass der -
c : 1.?' . Jungfernstieg noch mehr 'sicherer Hafen' wird.
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Julia @BlondJedi - Feb 25 v
) Julia @BlondJedi - Feb 23 W
Eine Erkldrung fir das komische Resultat bei der ¢ . ‘ .
sHambiurawah: Hamburger #Griine und #SPD leiden unter
Adipbse KgathariAna Fegebank und die jiingere paranoider Schizophrenie und schreien bei ihren
Griine-Jugend-Dicke haben einfach nicht- I\fllllah_lpathlesE
linksgriine Stimmzettel aufgefressen. ‘ i
. . #HamburgWabhl
Linksextremisten rufen zum Pliindern auf O n T 22 Q 4 < O 20 57 O 291 o
& tagesspiegel.de
e Julia 4 @BlondJedi - Feb 25 X i ElGind i - Fals 95 .
ulia @BlondJedi - Fe
O 22 £ 105 ) 225 o0 Verzicht in der @CDU - @ % -y : "
Was bisher geschah: Semi-konservatives Baby Deutschland 2020: Man wahlt immer linksgrin.
Diliai @BlondJedi - Mar 17 < #Spahn verzichtet zugunsten linksgriinem ALgh whetn; rtnan el per GO otler FOR SR kel
) : gemacht hat.
9 Berlin will eine Klinik fiir Corona-Patienten bauen. #LaS.Chet' Wird #Hamburg morgen daraus lernen?
Ob sie zum 30. Jahrestag des Ausbruchs fertig 2. Episode: #Thueringen
in wird? Laschet wird zum #CDUVorsitz gewdhlt. it
sein wird? Plotpoint: #HamburgWahl
#ill )
T Laschet verzichtet zugunsten der grofen QO 68 11 175 Q 73 o
Q 73 171 292 ) 1.8K o< Staatsratsvorsitzenden.

Staffel-Finale:
D wird griines Kalifat

&) 7 T1 49

Julia @BlondJedi - Feb 22 e
Interessant, wie die geschrumpfte @cdu wieder
konservative Wahler zuriickgewinnen will:
Zusammenarbeit mit den #Linken?
#Thueringen

9 Julia 4 @BlondJedi - Mar 17
Alte weille Manner und Frauen werden wo
Mittel aeaen #C0OVID19 entwickeln.

© Q L?f = Ji) Julia # @BlondJedi - Feb 25
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Per Haftbefehl gesucht: Das ist der Polizisten-
Killer (29) von Hamburg

& bild.de
Q 142 13 615 O 14K <o

Q Julia 4 @BlondJedi - Mar 4 v 9
Linke:

[JBestreiten den DDR-SchieRbefehl an der Mauer
DLeugnen, dass die DDR ein Unrechtsstaat war
[Jwollen Reiche erschieRen

DWollen Reiche in Arbeitslager sperren
[Jwollen Enteignungen

Und Medien so:

'Die Gefahr geht von der AfD aus'.

#Thueringenwahl

O 14 173 237 O 698

.
Julia @BlondJedi - Mar 4 hd

Antideutscher Ex-Griine Jugend Chef Marquardt ist
auf #Lesbos und nervt einheimische Griechen mit
bessermenschlichen Gequatsche so lange, bis
sein NGO Kollege leider verpriigelt wird.

#Griechenland 1

©

@ Erik Marquardt € @ErikMarquardt - Mar 1

Locals are attacking journalists and NGO
volunteers on different spots on the island
was calling the police, they say they can
help. | was also attacked by some local
of mine is injured, | am ok. #lesvos #lesbo

< O O

0= l33%

Julia @BlondJedi - Mar 5 v
Jetzt bin ich erstaunt: Obwohl immer vor alten
weillen Mannern gewarnt wird, sagt bei #lllner eine
Aktivistin, dass sich Frauen in den Migranten-
Lagern nicht nachts aus den Zelten trauen weil sie
Ubergriffe der Ménner (jung, bunt) befiirchten.

Q 38 T3 312 O 1K 2

Julia
2,469 Tweets

Julia @BlondJedi - Mar 5 v
Merkwdirdig, Syrien hat zig moslemische Lénder in
unmittelbarer Nahe, die auch kulturell ahnlicher
sind als die europdischen, wie z.B. reiches Dubai
oder Saudi-Arabien. Warum sollen jetzt weitere
arabische Migranten ausgerechnet nach Europa?
#lliner

#illner
QO 49 11 191 Q) 661 Ces
Julia @BlondJedi - Mar 5 v

14 Tage #Coronaferien wéren jetzt besser als 14
Tage mit #COVID19 flachliegen und vorher noch
viele andere mit dem #Coronvirus angesteckt zu
haben. Warum schiitzt uns @jensspahn nicht?

Q 19 11 38 ) 157 o4
Julia Retweeted
Julia @BlondJedi - Mar 5 e

Replying to @maischberger and @xx_b1n
Gut, dass Malik ausgeladen wurde. Er em
dass sich Frauen doch verschleiern sollen. In

Q o =
< O O

# )l 16:36

©

s = 7 16:37

Ml 32%
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2,469 Tweets @

Q 5 1 35 O 113 o2

Julia @BlondJedi - Mar 3 b
Interessant, wie sich Merkel jetzt verhalt.
Aufnahme (noch) keine Option. Warum hat sie das
nicht 2015 getan?

#Griechenland

O 15 1 19 O 86 o
Julia (@BlondJedi - Mar 3 v
Kiel, Ulm, K&In, Berlin. Uberall gibt es

Psychiatrien. Von A wie Aurich bis W wie Weimar
reicht die Liste der Stadte+Kreise die bereit sind,
Patienten, die am Bessermensch-Helfersyndrom
erkrankt sind, aufzunehmen. Die Bereitschaft bei
Selbsthass zu helfen ist da.

#Griechenland

O Katrin Goring-Eckardt MdB & @G.. - Mar 2

Kiel, UIm, K&In, Berlin... Uberall gibt es sichere
Hafen. Von A wie Aurich bis W wie Weimar
reicht die Liste der Stadte und Kreise die bereit
sind, zusatzlich Schutzsuchende aufzunehmen.
Die Bereitschaft zu helfen ist da. #Griechenland
#seebruecke

seebruecke.org/startseite/sic...

138 SICHERE HAFEN |
DEUTSCHLAND

Nanmarle
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Julia @BlondJedi - Mar 3 W

Die #WirHabenPlatz Bessermenschen sollten sich
mal die aktuelle Lage in unseren Grundschulen und
dazu den World 1Q Index ansehen. Sie wollen
entweder den totalen Zusammenbruch oder sind
einfach nur dumm.

Q 34 11 96 Q 49 g

Julia @BlondJedi - Mar 3

A
Vertrottelte Bessermenschen fordern fiir eins der 9

dicht besiedelsten, hochentwickelsten aber nun
schon durch no-go areas angeschlagenen Lander
der Welt: #WirHabenPlatz, obwohl es zig
moslemische Nachbarlénder gibt, darunter auch
sehr reiche wie Dubai, Kuwait oder Saudi Arabien.

Q 8 10 64 O 316 o2

Julia @BlondJedi - Mar 2

Vor #Griechenland stehen Migranten, die aus
einem sicheren Land kamen und freiwillig an die
Grenze in Bussen reisten. Sie haben weder das
Recht Griechenland zu stlirmen, noch das Recht
auf Asyl bei uns, auch weil sie tiber Drittlander
einreisten.

#Servicetweet flir Bessermenschen.

Q 25 1 224 O 873 o2

Julia @BlondJedi - Mar 2
Wieso eigentlich ‘eisige Temperaturen' ihr
Klimaleugner? Hatte Greta nicht gesagt, ihre
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Julia
2,469 Tweets

Migrationspakt da Ist und fordert, dass ‘Willige'
sofort Griechenland-Migranten aufnehmen sollen.
Willige=Unterzeichner dieses #DarwinAward
Paktes.

#illner
Q7 11 49 Q 217 <3
Julia @BlondJedi - Mar 5 W

Jetzt bin ich erstaunt: Obwohl immer vor alten
weilten Mé@nnern gewarnt wird, sagt bei #lliner eine
Aktivistin, dass sich Frauen in den Migranten-
Lagern nicht nachts aus den Zelten trauen weil sie
Ubergriffe der M&nner (jung, bunt) befiirchten.

Q 38 11 312 O 11K o

Julia @BlondJedi - Mar 5 h=s
Merkwirdig, Syrien hat zig moslemische Lander in
unmittelbarer Ndhe, die auch kulturell &hnlicher
sind als die europdischen, wie z.B. reiches Dubai
oder Saudi-Arabien. Warum sollen jetzt weitere
arabische Migranten ausgerechnet nach Europa?
#lliner

#illner
Q 49 3 191 Q) 661 o
Julia @BlondJedi - Mar 5 W

14 Tage #Coronaferien waren jetzt besser als 14
Tage mit #COVID19 flachliegen und vorher
viele andere mit dem #Coronvirus angest
haben. Warum schiitzt uns @jensspahn n




Linnéa Findeklee ==
2,453 Tweets

14 Eintrage von Linnea Finde- | Themen: Antimuslimischer Ras-
sismus, Traditionelle Geschlech-
terrollen und -identitaten, Nicht-

klee

https://twitter.com/klee lina

muslimische Feindbilder #AUFBRUCH2020

Antimuslimischer Rassismus

Following

Linnéa Findeklee =

Konservativ. Student der Medizin. Mannerrechtlerin.
Mitglied der CDU, JU & des Landesvorstandes der WerteUnion Niedersachsen. R

Datum Kodes Zitat Memos
05.03.20 | Integration Einer meiner besten Freundinnen ist - Personalisierung: Autorin erzahlt aus ihrem Leben
aus Indien. Wir waren abends essen - Verwendung Generisches Femininum
& unterhielten uns Uber #Integration. - Frauen mit Migrationshintergrund sind integriert, solange sie christ-
Ich musste mich erinnern: Sie, lich sind
Christin, voll integriert ohne ihre - Vorurteile gegentiber muslimischen Frauen: Jung verheiratet und
Wurzeln zu verleugnen gegen meine schwanger und tragen Burka



https://twitter.com/klee_lina
https://twitter.com/hashtag/Integration?src=hashtag_click

alte muslimische Freundin, mit 18
geheiratet, Kind, mittlerweile Burka

Hypoth

Abwertung muslim. Frauen / Aufwertung christl. Frauen
Frauenrechte nur dann wichtig, wenn sie rassist. Argumenta-
tion stiitzen

esen/Fazit:
Antifeminismus
Idee der ,unterdriickten Muslimin®

02.03.20

Manner

Fallt euch auch auf, dass wir auf den
Bildern hauptsachlich Manner, oft im
wehrfahigen Alter, sehen?

Hypoth

Personalisierung

Autorin spricht die Leser*innen direkt an

Implikation: Es ist kein Zufall, dass die meisten im wehrfahigen Al-
ter sind > Soldaten?

Implikation: Invasion?

Kulturelles Gedachtnis (Turkenbelagerungen)

esen/Fazit:
Kulturelles Gedachtnis

Traditionelle Geschlechterrollen und -identitaten

Datum

Kodes

Zitat

Memos

06.03.20

Frauenquote

Danke Herr @_FriedrichMerz!
Frauen sollten nicht durch eine
#Frauenquote und somit die Bevor-
zugung ihres Geschlechts, sondern
wegen ihrer Leistung und ihrem En-
gagement eine Position oder Posten
bekommen.

@frauenunion

Hypoth

Referenz Friedrich Merz

Depersonalisierung

Frauenquote als ,Bevorzugung*“

Ignoranz Uber hierarchische Geschlechterverhaltnisse

Autorin spricht Gber weil3e Frauen

-> Ignoranz Rassismus und Klassizismus

Ignoranz Gber Konzepte wie der ,Glaserne Fahrstuhl®
Solidarisierung mit antifeministischer Meinung von Merz > Angst
vor Anerkennung eigener Benachteiligung?

esen/Fazit:
Antifeminismus



https://twitter.com/_FriedrichMerz
https://twitter.com/hashtag/Frauenquote?src=hashtag_click
https://twitter.com/frauenunion

04.03.20

,Echte“ Mannlichkeit

Deutschland braucht wieder mehr
echte #Mannlichkeit und weniger
#Feminismus und #Gendergaga !

Depersonalisierung

,=Echte“ Mannlichkeit vs. ,unechte®, weibische Mannlichkeit
Mannlichkeit funktioniere nur ohne Feminismus

= Benachteiligung der Frauen stitzt daher ,echte Mannlichkeit
Wenn Mannlichkeit ,echt” ist, warum braucht es dann die richtigen
Rahmenbedingungen dazu?

Gendergaga, Gender-Wahnsinn, Generismus

Hypothesen/Fazit:

Antifeminismus
Hegemoniale Mannlichkeit
Proklamierte Gender-Wahnsinn der Rechten

04.03.20 | Gendergaga Ein Follower per DN: "Respekt! Sel- - Personalisierung: Autorin erzahlt aus ihrem Leben
ten jemand in der #CDU mit so viel - Manner von heute haben ,keine Eier* mehr
Eiern gesehen." Ich:"Danke! Wenn = Generalisierung
die Manner ihre Eier verloren haben - Daher mussen die Frauen ihren Platz einnehmen, wenn es sonst
mussen halt die Frauen ran. Sonst niemand macht
macht es ja niemand." Er:"Das nenn =» Frauen dirfen erst aktiv werden, wenn Manner dies verweigern
ich Mal ne wahre Feministin und und es sonst keiner tut.
nicht dieses #Gendergaga“ - Das sei ,,wahrer“ Feminismus 2> Widerspruch!
Hypothesen/Fazit:
- Antifeminismus
- Hegemoniale Mannlichkeit
03.03.20 Maskularisierung der Frau "Das Patriarchat zu Fall bringen! Fe- - Referenz

ministisch. Solidarisch. Radikal."
Dieser Feminismus zerstort die
Schoénheit des naturgegebenen Fe-
mininen, hat die #Maskularisierung
der Frau zur Folge & befeuert Mi-
sandrie. Wir brauchen eine Gegen-
bewegung zu diesem "#Feminis-
mus". #findeklee

Depersonalisierung

Feminismus zerstort die feminine, naturliche Schonheit der Frau
=>» Was versteht die Autorin unter ,feminin“?

= Passiv, dem Mann untergeordnet, dankbar

Schoénheit als etwas Universelles

Folgen von Feminismus sind Maskularisierung und Misandrie
Gleichsetzung von Weiblichkeit und Unterwiirfigkeit

Hypothesen/Fazit:

Antifeminismus
Naturalisierung von Geschlecht



https://twitter.com/hashtag/Männlichkeit?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Feminismus?src=hashtag_click
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Heteronormativitat

28.02.20 | Gendern Gerade habe ich meine nachste - Personalisierung: Autorin erzahlt aus ihrem eigenen Leben
Fahrt bei #Flixbus gebucht. Es ist - Autorin ist froh daruber, dass sie sich nur zwischen méannlich
schon, sich nur zwischen Herr und und weiblich entscheiden muss - Widerspruch
Frau entscheiden zu missen. Wie - 69 = Sexposition
spricht man eigentlich die ca 69 an- - Zieht Gendervielfalt ins Lacherliche
deren Geschlechter an? - Es scheint jedoch auch Verunsicherung da zu sein
@VDS_weltweit
#gendern Hypothesen/Fazit:

- Naturalisierung von Geschlecht

- Antifeminismus

- Zwei-Geschlechter-Ordnung
26.02.20 Politikwende Gerade im Restaurant hore ich ei- - Personalisierung

nen ca. 10 jahrigen Jungen seine
Mutter fragen: "Du, Mama? Kénnen
auch Manner Bundeskanzler wer-
den?" Jedes 14 jahrige Kind hat nie
einen anderen Bundeskanzler als
#Merkel erlebt. #Politikwende #Wer-
teUnion

Sachverhaltumkehr: Vor Angela Merkel gab es noch nie eine deut-
sche Kanzlerin

Opfer-Rhetorik: Die Jungen, die nicht wissen, dass sie auch Bun-
deskanzler werden kénnen

Verwendung Generisches Maskulinum

Hypothesen/Fazit:

Strukturelle und systemische Diskriminierung der Frau

Nichtmuslimische Feindbilder

Datum

Kodes

Zitat

Memos

03.03.20

Die Griinen

Wenn das Grin verwelkt, bleibt auch
nur schabiges Braun. #dieGrunen
#ideologie

Depersonalisierung

Grin: Pflanze, welche verwelkt und braun wird

Aussage: Die eigentlichen Nazis sind die Griinen - Linksextremis-
mus

Lbleibt auch nur (...)*: Verleugnet nicht ihre Zugehdrigkeit zu den
Rechten

Hypothesen/Fazit:



https://twitter.com/hashtag/Flixbus?src=hashtag_click
https://twitter.com/VDS_weltweit
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https://twitter.com/hashtag/WerteUnion?src=hashtag_click
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https://twitter.com/hashtag/ideologie?src=hashtag_click

Linksextremismus

02.03.20 Der Linksextremismus Artikel von 2011. - Depersonalisierung
@dieLinke - Die ,Linke" ist kommunistisch
verfolgt das Endziel des Kommunis- - Die ,Linke" will eine staatenlose Gesellschaft - Identifizierung der
mus und eine Weltgesellschaft ohne Rechten mit Nation und Staat - kame einem Identitatstod gleich
Staaten. #dieLinke hat die Beseiti- - Wortwiederholung
gung der freiheitlich-demokratischen - Die ,Linke" will die demokratische Grundordnung beseitigen
Grundordnung zum Ziel. Erfillt sie - GG Art. 21: Grundgesetz fur die Bundesrepublik Deutschland Art.
damit den Tatbestand fiir ein Partei- 21 - Parteien mussen demokratischen Grundsatzen entsprechen.
verbot(GG Art. 21)?
Hypothesen/Theorien:
- Ent-Wurzelung und -Identifizierung durch Linksextremismus
03.03.20 Kirchenaustritt Gerade bin ich aus der @EKD aus- - Verwendung des Generischen Maskulinums
getreten. Die Kirche bezieht politi- - Personalisierung
sche Positionen. Das will ich nicht - Die Kirche soll keine politische Position beziehen
mehr mittragen. Jeder klar denkende - Sieht keinen Zusammenhang zwischen humanitarer Hilfe und
Mensch ist fir humanitare Hilfe. Die Fluchtlingshilfe
Aufnahme von Migranten von = Entmenschlichung von Geflichteten
Schleuserbooten gehort nicht dazu. - Annahme, dass alle Migrant*innen von ,Schleuserbooten® kommen
#Kirchenaustritt — die Hilfe, welche die Migrant*innen brauchen, ist dennoch real
- Sieht Unterschied zwischen Flichtlingen und Migrant*innen
Hypothesen/Fazit:
- Entmenschlichung von gefliichteten Personen
02.03.20 Krankheitsverbreitung durch den Die Deutschen sollten sich lieber um - Depersonalisierung

,Osten”

die Ausbreitung des #CoronaVirus in
weniger entwickelten & benachbar-
ten Lander wie in Osteuropa Gedan-
ken machen. Die dortigen Gesund-
heitssysteme sind weniger stabil und
weniger reaktionsfahig als die hoch-
entwickelter Staaten. #CoronaVi-
rusDE

Annahme: Die nordwestlichen Staaten Europas sind héher entwi-
ckelt als die Osteuropaischen

Dort breitet sich der Corona-Virus schneller aus

Starre Bilder und Vorurteile gegentiber den osteurop. Staaten

Das ,saubere” Nordeuropa vs. das ,krankheitsgefahrdende® Osteu-
ropa

Aufwertung Deutschlands

Idee von Reinheit



https://twitter.com/dieLinke
https://twitter.com/hashtag/dieLinke?src=hashtag_click
https://twitter.com/EKD
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https://twitter.com/hashtag/CoronaVirusDE?src=hashtag_click

Hypoth

esen/Fazit:
Vorurteile gegentiber osteurop. Staaten
Idee von Reinheit

28.02.20

Die Lugenpresse

#Journalismus verkommt immer
mehr zu pol. Aktivismus. Wenn wir
heute Nachrichten sehen, werden
die Nachrichten nicht neutral vermit-
telt, sondern wertend & aus den Au-
gen von Linken, Grinen und Sozial-
demokraten. Ein Grund flir den
wachsenden #Vertrauensverlust in
die Medien.

Personalisierung

Herstellung einer ,Wir-Gemeinschaft*
Idee der Volksgemeinschaft

Die Medien als Werkzeuge der ,Linken®
Vertrauensverlust

Hypothesen/Fazit:

Idee der Volksgemeinschaft

= Ertrdumter Ort der Geborgenheit, in dem das deutsche Volk
wenn nétig zwangsharmonisiert wird, vgl. Laumann 2014, 33 /
vgl. Reinalter/Petri/Kaufmann 1998, 67
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2,490 Tweets

ale TUr ale wanien In venezuela notwenaig Ist.

Zehntausende Wahlgerate und Hunderte

Computer seien betroffen, sagte die Chefin der

zustandigen Behorde, Tibisay Lucena. Die

Brandursache ist noch unklar.

spiegel.de/panorama/venez...
Q 10 11 10 Q1
Linnéa Findeklee 2¢ ™ @klee_lina - Mar 9 %
Die ev. Pastorin Behnken ruft zum Sturm auf
Parlamente auf, in denen ihrer Ansicht nach
Neofaschisten sitzen. Wer sind fiir Sie die
#Neofaschisten?

Fir mich sind Faschisten die, die in Parlamente
stirmen und gewabhlte Volksvertreter vertreiben
wollen. @EKD

Das Wort
Tum Sonntag

Pastorin ruft zum Sturm auf Parlamente auf
& jungefreiheit.de

Q 80 11 229 O 975

Linnéa Findeklee & ™8 @klee_lina - Mar 9 v
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2,490 Tweets
zelgr,

was dieser von "der Demokratie" u von
parlamentarischen Gepflogenheiten halt.

Von einem MP, der ins Amt durch Pseudowahl
gemogelt wurde, kann man nichts anderes
erwarten

Q 34 1 182

Q) 953 o2

Linnéa Findeklee x B8 petweeted

Sophia Maria @SophiaMariaKa - Feb 19 v
Wie kann man eigentlich der Auffassung sein, es
gebe mehr als zwei Geschlechter, und dann eine
Quote nur fiir ein einziges fordern?

#Frauenquote

O 121 17 686 Q) 3.2k &

Linnéa Findeklee 9¢ @ Retweeted
“:1diocy Research Institute @null. - Mar4 v
"Stabile Regierung" ist die Minderheit.

Oben ist unten.

Ddrre ist Regen.

Lila ist gelb.

#Dielinke #SED ist eine demokratische Partei.

== DIE LINKE @ @dieLinke - Mar 4

Herzlichen Gliickwunsch, lieber
@bodoramelow, zur Wahl zum
Ministernriasidenten Fa nibht wieder eine atahile
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Linnéa Findeklee 3¢ ==
2,490 Tweets

11 Linnéa Findeklee 3@ R Retweeted

8
14

Panthea @Panthea2019 - Feb 28 g
Ein zweites 2015 wird die CDU politisch nicht mehr
Uberleben.

Q 203 <5

Linnéa Findeklee 9¢ ™® @klee lina - Feb 28 v
#Rottgen und die "toxische Mannlichkeit":

1 323 O 19K

"Es kann nicht sein, dass die #CDU jetzt wieder
mannlicher wird. Das wére verheerend."

Es gab noch nie so wenig echte Manner mit
Riickgrat in der Politik wie heute. Wir sehen das
verheerende Ergebnis. #TeamMerz

Norbert Réttgen: ,Die CDU darf
nicht ménnlicher werden"

& braunschweiger-zeitung.de

Q) 435 =<3

Q) 47

Tl 65

Linnéa Findeklee 3¢ ™ Retweeted

RA Thomas Eschle @EschleThomas - Feb 28 v

Deutschland ™® braucht kein zweites Pérchen, das

von der SPD kaum unterschieden werden kann.
#Merz gewinnt.
facebook.com/18793790208418...

o 3 1 5 Q 64

11 Linnéa Findeklee 3¢ ™ Retweeted
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Q 167 11 536 ) 19K o
Linnéa Findeklee ¢ ™® @klee_lina - Mar13 W
Mir gehen die Frauen auf die Nerven, die sich
sténdig benachteiligt fiihlen & permanent extra

Privilegien fordern.

Stichwort #Frauenquote.

Ich als junge Frau sage: Als Frau kann ich alles
erreichen, wenn ich Leistung bringe. Ich brauche
keine Frauenquote die mir den Weg ebnet!

QO 165 1 423 O 29K o
Linnéa Findeklee 3@ BB Retweeted
Alexander Kissler @DrKissler - Mar 12 b

Deutschland ist von Naivlingen umgeben. Europa
erst recht. Denn "die Vorstellung, dass man etwas
durch eine Abriegelung aus einem Land halten
kann, ist naiv." (Angela Merkel, 11.3.2020)
#DieKanzlerinspricht

QO 33 11 145 O 469 ol
Linnéa Findeklee 3& BB Retweeted
WerteUnion @WerteUnion - Mar 12 ~

Solange der #0RR nicht wieder zu seiner
eigentlichen Funktion, Menschen zu informieren,
zurtickkehrt und stattdessen gezielt
Meinungsmache betreibt, ist die beschlosse
Gebiihrenerhéhung vollig inakzeptabel!
#WerteUnion

Q 147 11 437 QO 24K
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©
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Linnéa Findeklee 2¢ ™® @klee_lina - Mar 6 v
Einer meiner besten Freundinnen ist aus Indien.
Wir waren abends essen & unterhielten uns ber
#Integration. Ich musste mich erinnern:

Sie, Christin, voll integriert ohne ihre Wurzeln zu
verleugnen gegen meine alte muslimische
Freundin, mit 18 geheiratet, Kind, mittlerweile
Burka

Linnéa Findeklee
2,490 Tweets

O 32 1 46 O 229 o2
Linnéa Findeklee 9¢ ™® @klee_lina - Mar 6 N
Nachdem ich gemerkt habe, dass mein Tweet mit
#Maennlichkeit so kontrovers diskutiert wurde und
bei vielen einen wunden Punkt getroffen hat, habe
ich gerade zu meinem Twitter-Bio

"#Mannerrechtlerin” hinzugefiigt.

Auch einfach weil es die Linken so aufregt.

@ Linnéa Findeklee 3¢ ™ @klce lina

Deutschland braucht wieder mehr echte
#Mannlichkeit und weniaer #Feminismus und

Q » =
< O O

©

Ntw = all28%

m

QO 302

Linnéa Findeklee
2,490 Tweets

QO 17

0 55

Linnéa Findeklee & ™8 @klee_lina - Mar 4 v
Deutschland braucht wieder mehr echte
#Mannlichkeit und weniger #Feminismus und
#Gendergaga !

) 722 131 576 O 38K o
Linnéa Findeklee 96 ™8 @klee_lina - Mar 4 v
"Wenn sich die Kirche in weltliche Dinge verstrickt,
dann lduft sie unweigerlich Gefahr, in den Sog
politischer & gesellschaftlicher Machte & Gewalten
zu geraten, sich selbst zu korrumpieren & letztlich
ihre Unabhangigkeit zu verlieren." -@QuirinWeber in
der @NZZ #Kirchenaustritt

: Linnéa Findeklee —
[ .K Gerade bin ich aus der
ausgetreten.
Die Kirche bezieht politische Positionen.

Das will ich nicht mehr mittragen.

Jeder klar denkende Mensch ist fiir
humanitare Hilfe. Die Aufnahme von
Migranten von Schleuserbooten gehort

Q 32 Q 249 o8

Linnéa Findeklee 3¢ ®™® @klee_lina -
@katholisch_de @EKD

Mar 4 b

@ Linnéa Findeklee 3¢ ™® @klee_lina
Gerade bin ich aus der @EKD ausgetreten.

Q » =
< O O
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Cicero

Linnéa Findeklee 3¢ ==

Following

2,490 Tweets

Q 3 Tl 2
Linnéa Findeklee & ™8 @klee lina - Mar 5 v
'Die Welt schuldet mir etwas, weil ich eine Frau bin
- geboren mit diversen evolutiondren
Startnachteilen. Solange Frauen sich selbst in
dieser Rolle wahrnehmen, sind sie von
Gleichstellung tatsachlich noch Lichtjahre
entfernt.

#Feminismus

Frauen und ihr Geburtsmakel
& weltwoche.ch

Q 14 n 22 ) 168

Cicero Online £ (@cicero_online - Mar 5
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11 Linnéa Findeklee 9 ™8 Retweeted
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Linnéa Findeklee 3¢ ==
2,490 Tweets

Die Griinen und Linken fand er gut, ihre Politik aber
nicht(H&?). Wir stimmten oft {iberein. Das "Nazi"
nahm er dann zurlick.

Q 61 1 67 QO 669 o
Linnéa Findeklee 3¢ == @klee_lina - Mar 2 W
Die Deutschen sollten sich lieber um die
Ausbreitung des #CoronaVirus in weniger
entwickelten & benachbarten Lénder wie in
Osteuropa Gedanken machen.

Die dortigen Gesundheitssysteme sind weniger
stabil und weniger reaktionsfahig als die
hochentwickelter Staaten. #CoronaVirusDE

Q 9 1 6 O 38 o4

Linnéa Findeklee 9¢ ™ Retweeted

Mittelstands- und Wirtschaftsunion... - Mar2
"Fur eine dringend notwendige Neuausrichtung in
der @CDU mit @_FriedrichMerz" - MIT-Prasidium
nominiert #Merz flr den CDU-Vorsitz und wirbt flr
einen fairen Wetthewerb innerhalb der Union.
#Aufbruch2020

Eb

Q 36

Fiir eine dringend notwendige
Neuausrichtung in der CDU mit ...

& mit-bund.de
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Linnéa Findeklee & ™® @klee lina - Feb28 Vv
Gerade habe ich meine ndchste Fahrt bei #Flixbus
gebucht. Es ist schon, sich nur zwischen Herr und

Frau entscheiden zu miissen.

Wie spricht man eigentlich die ca 69 anderen
Geschlechter an? @VDS_weltweit #gendern

& shop.flixbus.de/payment/checko @ &

® Frau Herr

Linnea

Q 19 (0 P QO 90 e
Linnéa Findeklee 3¢ ™® Retweeted

Ansgar Graw § @Potomaker - Feb 28 v
Moderierte abends in der @VillaLessing /
Saarbriicken eine Diskussion mit Oliver Luksic
MdB liber dessen provokantes Buch ,Die Angst-
Unternehmer” (AKA Donald&Greta).Dabei ging's
auch um mein brandneuesBuch ,Die Griinen an der
Macht” (FBV Miinchen).lst nicht weniger
provokant.
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flr Friedrich Merz!

L] A\
Friedrich Merz
Q 2 (WARE Q 67 <
Linnéa Findeklee ¢ ™® @klee_lina - Mar 3 ~

Wenn das Griin verwelkt, bleibt auch nur schabiges
Braun. #dieGriinen #ideologie

Q 22 11 68 O 424 o

Linnéa Findeklee 96 ™® Retweeted
RA Thomas Eschle (@EschleThomas - Mar 2 N

Wer meint, als Kanzler die Fehler von Angela
Merkel wiederholen zu miissen, ist fiir das Amt
nicht geeignet.

i (+}

Armin Laschet: ,Merkels Umgang mit der
Fliichtlingskrise war richtig”
& bild.de

Dte = al28% e 17:14

Linnéa Findeklee 3¢ ==
2,490 Tweets

vvani in rnuringen - Kameiows wilige nemer
& cicero.de

Q 8 11 78 QO 224 oS

Linnéa Findeklee ¢ ®™® @klee_lina - Mar 5 v
Danke Herr @_FriedrichMerz !

Frauen sollten nicht durch eine #Frauenquote und
somit die Bevorzugung ihres Geschlechts, sondern
wegen ihrer Leistung und ihrem Engagement eine
Position oder Posten bekommen.

@frauenunion

"Méanner-Diskriminierung": Friedrich Merz lehnt
paritatische CDU-Listen ab - DER SPIEGEL - ...

& spiegel.de

Q 22 1 77 Q an o2

Linnéa Findeklee & ™8 @klee lina - Mar 5 pd
#Lindner gehort zwar nicht zu den reichst

aber einen gewissen verstandesmafigen
Kopfschuss hat er anscheinend schon. #ra
#Thuerinnen
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Linnéa Findeklee 2 ®™® @klee lina - Mar 3 ™
"Das Patriarchat zu Fall bringen!
Feministisch. Solidarisch. Radikal."

Dieser Feminismus zerstort die Schonheit des
naturgegebenen Femininen, hat die
#Maskularisierung der Frau zur Folge & befeuert
Misandrie.

Wir brauchen eine Gegenbewegung zu diesem
"#Feminismus”. #findeklee

“\ . N~

\
20.3.20 | MONSTER | VORABENDDEMO _FEMINISTS FIGHT BACK!™ 3
21.3.20 | MONSTER | FEMINISTISCH-ANTIFASCHISTISCHER BLOCK AUF GROSSDEMO
GEGEN DEN 1.000-KREUZE-MARSCH /

sriat ===
MEHR INFDS UNTER ©EKLU_MS @ W I -

Q 3 1 43 Q 245 o2

Linnéa Findeklee & ™® @klee_lina - Mar 3 v
Regionalkonferenz Schkeuditz bei Leipzig, vor 2-3
Jahren. Den ersten Diskutanten haben wir aus der
#CDU verloren, ehem. Stadtrat.

Die Uberwiegend Mehrheit war damals ge
Merkels Kurs. Es gab fast ausschlieBlich die i

Uilfariifa Uat an iinnara analarin intaranciard?

Q g =
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Linnéa Findeklee 2¢ ™® @klee lina - Feb 26 ™
Gerade im Restaurant hore ich einen ca. 10
jahrigen Jungen seine Mutter fragen:

"Du, Mama? Koénnen auch Manner Bundeskanzler
werden?"

Jedes 14 jahrige Kind hat nie einen anderen
Bundeskanzler als #Merkel erlebt. #Politikwende
#WerteUnion

O 112 11 206 QO 14K o
Linnéa Findeklee 96 ™® Retweeted

Kristian Beara (@Kricke1905 - Feb 26 hd
Narkolepsie dank #Biberach #Aschermittwoch.

Deshalb

statt @ABaerbock

Die Griinen sind
immer fir einen
Lacher gut. -~
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LinKspartel: Folitikerin will Keiche ,erschielsen”
— das zeigt Video von ihrer Strategiekonferenz
& bild.de

Q 13 131 25 QO 97 o

Linnéa Findeklee 9¢ ™8 @klee lina - Mar 4 v

Ein Follower per DN: "Respekt! Selten jemand in
der #CDU mit so viel Eiern gesehen.”

Ich:"Danke! Wenn die Méanner ihre Eier verloren
haben miissen halt die Frauen ran. Sonst macht es
ja niemand.’

Er."Das nenn ich Mal ne wahre Feministin und
nicht dieses #Gendergaga &"

Q 22 11 36 QO 399 o

Linnéa Findeklee x BB Retweeted
Bundesministerium des Innern, ... @ - Mar3 v
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Linnéa Findeklee 9¢ M@ Retweeted
Laurent Mosar @LaurentMosar - Mar 3 o
Eine Partei, die tiber Erschiessungen und
Zwangsarbeit flir Reiche sinniert, hat in ei
Rechtsstaat nichts verloren.

< O O

Linnéa Findeklee 3¢ ==
2,490 Tweets
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Linnéa Findeklee & ™® @klee_lina - Mar 3 W
Gerade bin ich aus der @EKD ausgetreten.

Die Kirche bezieht politische Positionen. Das will
ich nicht mehr mittragen.

Jeder klar denkende Mensch ist fir humanitére
Hilfe. Die Aufnahme von Migranten von
Schleuserbooten gehért nicht dazu.
#Kirchenaustritt

welt.de/politik/deutsc...

e Hans-Georg MaalRen @HG... -Jul 19,2019

Lassen Sie sich nicht einreden, dass es sich um
Seenotrettung handelt. Diese Migranten sind
keine Schiffbriichigen und keine Fliichtlinge. Sie
haben als einwanderungswillige Ausléander die
Schleuserboote bestiegen, um von einem
Shuttle-Service nach Europa gebracht zu
werden. (hgm) twitter.com/WerteUnion/sta...
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Show this thread

Linnéa Findeklee ¢ ™® @klee_lina - Feb 28 v
#Journalismus verkommt immer mehr zu pol.
Aktivismus.

Wenn wir heute Nachrichten sehen, werden die
Nachrichten nicht neutral vermittelt, sondern
wertend & aus den Augen von Linken, Griinen und
Sozialdemokraten.

Ein Grund fiir den wachsenden #Vertrauensverlust
in die Medien.

Wabhlpriferenz von politischen Journalisten
2,0%

f einer Studie der

. i e : ,
ic Politonomics.de
24,0%
] 12,0%
. =

o M FOF DELNKE,
QO 203 1 544 QO 18K o

Linnéa Findeklee 9¢ ™ Retweeted

Kristian Beara @Kricke1905 - Feb 28
In letzter Zeit standen diese drei Saulen
zunehmend gegeneinander.



Genossin ‘Entgriinifiziererin’ Anetta co=m_=

10 Eintrage von Genossin ,,Entgriinifi- | Themen: Migrant*innen als Krank-
ziererin“ Anetta heitsiibertrager*innen, Nichtmusli-
mische Feindbilder, Antimuslimi-
scher Rassismus, Instrumentalisie-
rung Antisemitismus
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Konservativ, liberal, heimatliebend. Fiir die Festung Europa. Gegen Islamisierung. Die
Griinen sind die gréBte Gefahr fiir die deutsche Demokratie seit den Nazis.

Migrant*innen als Krankheitsubertrager*innen

Datum Kodes Zitat Memos
16.03.20 | Quarantane Mal sehen, wann es die ersten Mas- - Personalisierung
senausbriche aus unter #Quaran- - Autorin wendet sich direkt an die Leser*innen
tane stehenden "Fliichtlings"unter- - Autorin stellt die Flichtlingssituation der Gefliichteten infrage
kiinften gibt. An die, die eine solche (,Flachtlings“unterklnfte)
Unterkunft in der Nahe haben: - Massenausbriche aus Flichtlingsunterkiinften sei nur eine Frage
Schaut genau hin, was dort passiert, der Zeit



https://twitter.com/Genossin_Anetta
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und berichtet - von #ARD und #ZDF
werden wir nichts erfahren.
#CoronaVirusDE

Migrant*innen als Ubertrager*innen von Covid-19

Behauptet, dass die Medien Uber Ausbrtiche nicht berichten wer-

den

Fordert die Leser*innen direkt auf, diese zu tUberwachen

Konzept der gewaltbereiten, mannlichen Migranten

= Ethnisierende und maskulinisierende controlling images, vgl.
Scheibelhofer 2011, 161

Hypothesen/Fazit:

Migrant*innen als Krankheitsiibertrager*innen
Konzept von Reinheit

10.03.20 Italien #ltalien verhangt Mobilitatsein- - Personalisierung
schrankungen Uber das ganze Land. - Vergleich der Covid-19-MalRnahmen zwischen ltalien und Deutsch-
#Deutschland reilt die Grenzen land
noch mehr auf und importiert 1500 - Grenzen als etwas ,Greifbares”, das man aufrei3en kann
"Kinder" samt "Familien" von der - Importieren® = Begriff, um die Distribution von Waren zu beschrei-
griechisch-tirkischen Grenze, von ben
denen ein Teil "krank" sein soll. Wir = Entmenschlichung von Migrant*innen
werden von ldioten regiert. #Corona- - Autorin stellt infrage, ob es sich dabei wirklich um Kinder und deren
VirusDE Familien handelt
- Migrant*innen als Ubertrager*innen von Covid-19
- Autorin wirft deutscher Regierung riicksichtsloses Handeln in Be-
zug auf die Gesundheit der Deutschen vor
Hypothesen/Fazit:
- Migrant*innen als Krankheitsibertrager*innen
- Konzept von Reinheit
29.02.20 | Coronavirus #Tichy schreibt, woflir Merkels medi- - Depersonalisierung

ale Hofschranzen zu feige sind: zwi-
schen #Coronavirus und "Flichtlin-
gen" besteht ein Zusammenhang,
der geeignet ist, aus einer von den
Regierenden als beherrschbar dar-
gestellten Situation eine Katastrophe
zu machen:

Tabubrecher-Rhetorik

Autorin deklariert Zusammenhang zwischen Gefliichteten und Co-
vid-19

Der Journalist Roland Tichy hatte den Mut ,zur Wahrheit* im Ge-
gensatz zu Angela Merkel

Autorin flrchtet, dass die Situation aufer Kontrolle geraten wird

Hypothesen/Fazit:
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https://twitter.com/hashtag/CoronaVirusDE?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/CoronaVirusDE?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Tichy?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Coronavirus?src=hashtag_click

Migrant*innen als Krankheitstbertrager*innen
Konzept von Reinheit

Nichtmuslimische Feindbilder

Datum Kodes Zitat Memos
23.01.20 | Die Grinen Je mehr die #Grlinen die scheinde- - Depersonalisierung
mokratische Maske vom 6kofaschis- - Tabubrecher-Rhetorik
tischen Gesicht fallen lassen, desto - Vorwurf gegeniiber den Griinen als Okofaschist*innen
unabweisbarer ist die Erkenntnis: - Vergleich der Griinen mit den Nazis
Die Grilinen sind nach den #Nazis = Autorin stellt sie als grofite Bedrohung fiir die Freiheit dar
die grofite Bedrohung fur die Frei- = Scheindemokratie
heit, die die deutsche #Demokratie - Verleugnung eigener rassistischer und anti-demokratischer Einstel-
seit 100 Jahren hervorgebracht hat. lung
- Projektion (Psychologie) als Abwehrmechanismus.
= Darunter versteht man die unbewusste Ubertragung eigener
Emotionen und Affekte auf andere Personen, Organisationen
oder die AuRenwelt vgl. Sigmund. Diese Abwehr dient der
Uberwindung von Angst und der Aufrechterhaltung des Selbst-
bildes, vgl. Mertens, W. (1998). Psychoanalytische Grundbe-
griffe (2. Aufl.). Weinheim: Beltz — Psychologie Verlags Union
Hypothesen/Fazit:
- Vorwurf Linksextremismus
- Projektion
14.03.20 Merkel #Nero sang zur Leier, als Rom - Depersonalisierung

brannte, nachdem er selbst es in
Flammen setzen liel3. Wird #Merkel
zur #Blockfléte den Zusammenbruch
Deutschlands besingen, den sie
selbst herbeigefiihrt hat?

Historische Referenz: Rémische Kaiser Nero

Vergleich Nero und Angela Merkel

Laut Tacitus kreuzigte Nero Christ*innen als Stindenbdécke flr das

Brennen von Rom, vgl. https://www.livescience.com/40277-em-

peror-nero-facts.html

= Historisch gesehen gibt es jedoch Zweifel, dass Nero Rom in
Brand setzte

= Nero galt fir viele als grausam und wahnsinnig
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Vergleich mit Angela Merkel: Die deutsche Kanzlerin hat gemein-
sam mit den Sternsingern im Bundeskanzleramt gesungen und
eine Blockfléte gefordert

Davor hatte sie die AfD stark kritisiert

Hypothesen/Fazit:

Vorwurf Linksextremismus

12.03.20

Coronavirus

Wenn viele Hochbetagte an
#Coronavirus sterben, - werden die
Rentenkassen entlastet - wird eine
Bevolkerungsgruppe dezimiert, in
der viele #AfD-Wahler sind - werden
dem Staat viele Erbschaften zufal-
len, weil keine Angehdrigen da sind.
Ob #Merkel & #Spahn deshalb so
wenig tun?

Depersonalisierung

Tabubrecher-Rhetorik

Verwendung des Generischen Maskulinums

Vorwurf, dass die deutsche Regierung Covid-19 nutzt, um die altere

Bevolkerung sterben zu lassen

= Fahrlassige Totung, um Rentenkassen zu entlasten und AfD-
Wahler*innen zu dezimieren

Hypothesen/Fazit:

Nutzung von Covid-19 durch die deutsche Regierung

Antimuslimischer Rassismus

Datum

Kodes

Zitat

Memos

09.03.20

Lesbos

Liebe Willkommensklatscher, denkt
daran: Wenn die ersten "Kinder" aus
#Lesbos hier aufschlagen, werft bitte
nicht mit irgendwelchen albernen
Teddybéaren nach ihnen, sondern mit
Rasieren, Kondomen, Handykarten,
Sportschuhen (nur Markenware!) o-
der - besonders gern - mit Bargeld!

Autorin richtet sich direkt an die ,Willkommensklatscher*

Personalisierung

Verwendung Generisches Maskulinum

Stellt infrage, ob es sich tatsachlich um Kinder handelt

Vermannlichung: Keine Teddybéaren, sondern Kondome

= Rassistisches Vorurteil von groRen Familien

= Rassistische Konzeption des hypermaskulinen Muslime

= Ethnisierende und maskulinisierende controlling images, vgl.
Scheibelhofer 2011, 161

Vorwurf des migrantischen ,Schmarotzers*, der nach Europa we-

gen des Geldes kommt

Hypothesen/Fazit:
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Antimuslimischer Rassismus

09.03.20

Fluchtlinge

Tolle Nachrichten fur ,#Fluecht-
linge*: Kunftig muss jeder Clan nur
~H#Kinder* vorschicken (gerne mit
Vollbart und mehr Haaren am Sack
als auf dem Kopf), um in wenigen
Jahren per ,Familien“nachzug in den
Genuss des deutschen Sozialsys-
tems zu kommen... falls das dann
noch existiert.

Depersonalisierung

Inszenierung Flichtlingswelle

Stellt infrage, ob es sich dabei wirklich um Kinder handelt

= Abwertende Beschreibung

Vergleich Migrant*innen mit Naturkatastrophen

= Ethnisierende und maskulinisierende controlling images, vgl.
Scheibelhofer 2011, 161

Ankerkinder: Abwertende Bezeichnung fur Unbegleitete Minderjah-

rige auf der Flucht, welche ,entsandt” werden, um die Familie nach-

zuholen

Relativierung von Flucht

Theorien/Hypothesen:

Antimuslimischer Rassismus

Instrumentalisierung Antisemitismus

Datum Kodes Zitat Memos
01.03.20 Israel Spannend: Der erste Impfstoff ge- - Depersonalisierung
gen das #coronavirus kdnnte aus - Autorin weist Antisemitismus in den eigenen Reihen zurlck, indem
#lsrael kommen. Ob die versammel- sie den Antisemitismus anderer Gruppierungen (politisch, ethnisch)
ten braunen, roten, griinen und mus- proklamiert
limischen #Antisemiten dann auf = Projektion (Psychologie)
eine #lmpfung verzichten? #Amisra- - Selbstverleugnung
elChai #COVID19 #SARSCoV2
Hypothesen/Fazit:
- Instrumentalisierung Antisemitismus anderer Gruppierungen
24.02.20 | Judenhasser Die rotrotgriine Regierung von - Depersonalisierung

#Shithole #Berlin mag Judenhasser
viel lieber als Oldtimerfans. Man
muss halt Prioritaten setzen. So
kann man dem Autofahrer ins Ge-
sicht spucken und gleichzeitig den

Projektion eigener antisemitischer Anteile an linksgerichtete Par-
teien

~Herren“: Muslime als gesellschaftlich und hierarchisch héherge-
stellt

Abwertung des Islam
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neuen Herren in den Allahwertesten
kriechen.

Hypothesen/Fazit:
- Projektion und Instrumentalisierung Antisemitismus
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Genossin 'Entgrinifiziererin' Anett... - Feb 24 Vv
Wenn das #Coronavirus in Ladnder kommt, in denen
die Gesundheitsvorsorge schlecht ist und aus
denen "#Fluchtlinge" zu uns kommen - gerade gibt
es die ersten Falle in #Afghanistan - ist die
Offenhaltung unserer Grenzen als
Kérperverletzung oder Totung durch Unterlassen
Zu werten.
Q 2 i QO 20 <3
Genossin 'Entgriinifiziererin’ Anett... - Feb 24 v
Die rotrotgriine Regierung von #Shithole #Berlin
mag Judenhasser viel lieber als Oldtimerfans.
Man muss halt Prioritdten setzen. So kann man
dem Autofahrer ins Gesicht spucken und
gleichzeitig den neuen Herren in den
Allahwertesten kriechen.
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Genossin 'Entgriinifiziererin' Anetta ... - Mar9 v
Tolle Nachrichten fiir "#Fluechtlinge": Kiinftig
muss jeder Clan nur "#Kinder" vorschicken (gerne
mit Vollbart und mehr Haaren am Sack als auf
dem Kopf), um in wenigen Jahren per
"Familien'nachzug in den Genuss des deutschen
Sozialsystems zu kommen... falls das dann noch
existiert.

Q1 0 18 Q 37 o
Genossin 'Entgrinifiziererin’ Anetta ... - Mar9 v
Vielleicht denken angesichts existenzieller
Bedrohungen wie #coronavirusdeutschland alle
mal dariiber nach, ob es wirklich sinnvoll ist, Leute
an die Regierung zu wahlen, die Kobold in
Batterien vermuten und die Industrie unseres

Landes abwickeln wollen. #gruene #coronavirus

Q 2 1 6 Q 14 o2

Genossin 'Entgriinifiziererin’ Anetta ... - Mar9
#Bundesregierung und #Staatsmedien sollten mal
dariiber nachdenken, was es flir Auswirkungen hat,
dass sie uns in den letzten Jahren sténdig belogen
haben. In Sachen #Coronavirus glaubt denen kaum
noch jemand, auch wenn sie ausnahmsweise die

Wahrheit sagen. #coronavirusdeutschland
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#CoronaVirus-Infizierte sein dirften.
#grenzendicht
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Genossin 'Entgriinifiziererin’ Anett... - Feb 29
#Tichy schreibt, woflir Merkels mediale
Hofschranzen zu feige sind: zwischen
#Coronavirus und "Flichtlingen" besteht ein
Zusammenhang, der geeignet ist, aus einer von
den Regierenden als beherrschbar dargestellten
Situation eine Katastrophe zu machen:
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Zwei Krisen auf einmal
& tichyseinblick.de
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Genossin 'Entgriinifiziererin' Anett... - Feb 29 v
Fir #Merkel ist das #Coronavirus ein Geschenk
des Himmels. Die von ihr durch die vollstandi
Ubernahme des #griinen Parteiprogramm,
verschuldete Wirtschaftskrise und den
Zusammenbruch der Autoindustrie kann - u

d
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. Genossin 'Entgriinifiziererin’ Anett... - Mar 16 v
Mal sehen, wann es die ersten Massenausbriiche
aus unter #Quarantédne stehenden
"Flichtlings"unterkiinften gibt. An die, die eine
solche Unterkunft in der Néhe haben: Schaut
genau hin, was dort passiert, und berichtet - von
#ARD und #ZDF werden wir nichts erfahren.
#CoronaVirusDE
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. Genossin Entgriinifiziererin’ Anett... - Mar 16 ™
Immer daran denken: Linksgriin steht fir
Einheitsverkehrsmittel (ausgenommen:
Elektroautos fir rote und #griine Bonzen), Wohnen
auf engstem Raum, Frithverkrippung der Kinder,
unkontrollierte Massenmigration. Ideale
Bedingungen auch fiir den Nachfolger des
#CoronaVirusDE !
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‘ Genossin 'Entgriinifiziererin' Anett... - Mar 15
#Grline Politik, die zur Verbreitung des
#CoronaVirusDE beitragt:

- Vertreibung der Bio- und Gentechnologie
- Hetze gegen Pharma- und Chemieindustri
- Propagieren von Massenverkehrsmitteln
Autos

- Offene Grenzen
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Genossin 'Entgriinifizie...
6,277 Tweets

politische Schulterklopfen fir #Spahn. Offenbar
will der linke politmediale Komplex unbedingt
verhindern, dass #Merz CDU-Vorsitzender wird.
#COVID19 #coronadeutschland #CODVID19

® 01 Q s o

. Genossin 'Entgriinifiziererin' Anett... - Mar 10

#ltalien verhdngt Mobilitatseinschrankungen tber
das ganze Land.

#Deutschland reillt die Grenzen noch mehr auf und
importiert 1500 "Kinder" samt "Familien" von der
griechisch-tlirkischen Grenze, von denen ein Teil
"krank" sein soll.

Wir werden von |dioten regiert.

#CoronaVirusDE
Q 2 8 Q 28 o2

o ‘ Genossin 'Entgriinifiziererin' Anett... - Mar 10 Vv

Wie kommt es eigentlich, dass einerseits in
#Deutschland das #Klopapier knapp wird,
andererseits aber immer mehr Blrger der Meinung
sind, unsere Politiker konnten sie mal am Arsch
lecken? Frage fiir einen Freund.

#coronavirusdeutschland #Staatsversagen
#COVID2019
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Umfragen #SPD, #Griine und #SED-#Linke auf eine
parlamentarische Mehrheit?
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Genossin 'Entgriinifiziererin' Anetta ... - Mar9
Liebe Willkommensklatscher, denkt daran: Wenn
die ersten "Kinder" aus #Lesbos hier aufschlagen,
werft bitte nicht mit irgendwelchen albernen
Teddybdren nach ihnen, sondern mit Rasieren,
Kondomen, Handykarten, Sportschuhen (nur
Markenware!) oder - besonders gern - mit Bargeld!
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Genossin 'Entgriinifiziererin' Anetta ... - Mar9
jungefreiheit.de/politik/deutsc...

Beamte, die dem "Fliigel" der #AfD angehdren,
sollen nach Ansicht des rechtspolitischen
Sprechers der #CDU ihren Job verlieren.

Was ist mit Beamten aus der "kommunistischen
Plattform" der #SED-#Linke? Ups, sorry, die ist ja
Partner der CDU in #Thueringen.
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Genossin 'Entgriinifiziererin' Anett... - Mar12
Wenn viele Hochbetagte an #Coronavirus sterben,

Genossin 'Entgriinifiziererin’ Anett... - Mar 14 o
#Nero sang zur Leier, als Rom brannte, nachdem
er selbst es in Flammen setzen liel}.

- werden die Rentenkassen entlastet
Wird #Merkel zur #Blockflote den Zusammenbruch
Deutschlands besingen, den sie selbst
herbeigefiihrt hat?

- wird eine Bevdlkerungsgruppe dezimiert, in der
viele #AfD-Wahler sind

- werden dem Staat viele Erbschaften zufallen, weil
keine Angehdrigen da sind.

#COVID19de #CoronaVirusDE
#COVID19Deutschland

QO 1 2 Q 3 g 0Ob #Merkel & #Spahn deshalb so wenig tun?

Genossin 'Entgriinifiziererin’ Anett... - Mar 14 v O 4 (W Q2 <
Wo wird Eurer Ansicht nach #Merkel nach ihrer
hoffentlich bald endenden Amtszeit ihren
Ruhestand verbringen? #COVID19de
#CoronaVirusDE

Genossin 'Entgriinifiziererin’ Anett... - Mar 12
Die schlimmste Bedrohung Deutschlands seit dem
2. Weltkrieg trifft auf die unfahigste Regierung aller
Zeiten. Gute Nacht allerseits, der letzte macht das

In D in Freiheit 11.4% Licht aus.
Im Ausland 37.1% #CoronaVirusDE #coronadeutschland
- o #CoronaVirus #Merkel #Spahn
In D im Geféngnis 22.9%
Q 2 6 Q) 19 <2
In D in der Gummizelle 28.6%

Genossin 'Entgriinifiziererin' Anett... - Mar12 v
In der #AfD finden sich viele berufserfahrene
Fachleute. Die Beobachtung durch den
#Verfassungsschutz soll das unterminier
dann dieser Personenkreis von Jobverlus
ist. So soll die AfD inhaltlich und fachlich au
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Genossin 'Entgriinifiziererin’ Anett... - Jan23
Je mehr die #Griinen die scheindemokratische
Maske vom okofaschistischen Gesicht fallen
lassen, desto unabweisbarer ist die Erkenntnis: Die
Griinen sind nach den #Nazis die grofite
Bedrohung fir die Freiheit, die die deutsche
#Demokratie seit 100 Jahren hervorgebracht hat.

O 3 L A Q 36 o3

Genossin 'Entgriinifiziererin' Anetta ... 15h Vv

tichyseinblick.de/kolumnen/aus-a...

Da #Moslems durch #Allah vor dem #Coronavirus
geschiitzt sind, wéare es nur konsequent, zum
#Ramadan (23.4.) die #Ausgangsbeschrankungen
nur noch bei Unglaubigen durchzusetzen. Bose
Zungen behaupten, dass das schon jetzt so
gehandhabt wird... #Coronakrise
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Genossin 'Entgriinifiziererin' Anett... - Feb 26 v
Wieviele "#Fliichtlinge" kommen denn so via
#ltalien nach Deutschland? Wie sieht es da mit
Kontrollen auf #5ARSCoV2 aus? Wie in #Syrien,
#lrak, #Eritrea, #Nordafrika? #Merkel spielt mit
dem Leben aller Biirger, um ihre Ideologie nicht
aufgeben zu missen. GRENZEN DICHT!
#coronavirus
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Genossin 'Entgrinifiziererin’ Anett... - Feb 26
Widerliches, rassistisches #Framing des
#Tagesligel: Ohne Belege wird behauptet, dass
der #Amokfahrer von #Volkmarsen aus der
Bevolkerungsgruppe "weiller Manner" stammt.

#Rassismus
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~Womdglich einer aus der Kategorie sozial
isolierter weifier Ménner*
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Auch lustig: Wenn #linke Medien seitenlan
wie schlimm "rechte” Social-Media-Accounts
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Genossin 'Entgriinifiziererin’ Anett... - Mar 28 & faz.net

pnp.de/nachrichten/po... o 3 O s 2

Mark my words: Wenn die #Regierung die
Abschaffung der #Grundrechte tatsachlich bis 20.
April ("Fuhrers Geburtstag") ausdehnt, wird es
mehr Selbstmorde von Arbeitslosen und
Eingesperrten geben als Opfer der
#CoronaPandemie #CoronalLockdown #COVID19

Genossin 'Entgriinifiziererin' Anett... - Mar 18
jungefreiheit.de/politik/deutsc...

Einige Randalierer aus der wegen #CoronaVirusDE
unter #Quarantaene gestellten
"Flichtlings"unterkunft in #Suhl wurden verlegt.

Kanzleramtschef: Keine Lockerung
der Mallnahmen bis 20. April
& pnp.de

Leider nur in eine JVA und nicht per Flieger in die
Shitholes, aus denen sie gekommen sind.

O

! & <3

Genossin 'Entgriinifiziererin' Anett... - Mar 28
dtoday.de/startseite/pol...

Wirtschaftsmigranten dirfen weiter nach
#Deutschland einreisen, aber Blrger anderer
Bundeslénder nur noch ausnahmsweise nach
MeckPomm oder Schleswig-Holstein.

Quarantane: Polizei verlegt Randalierer aus
Suhler Asylheim

Dieses Land wird von Idioten regiert. & jungefreiheit.de

#Coronakrise #C0OVID19de #Coronalockdown
O 3 1 12 O 25

62 1 4 O 8

Genossin 'Entgriinifiziererin' Anett... - M
jungefreiheit.de/kultur/medien/...

Genossin 'Entgriinifiziererin’ Anett... - Ma
Wenn es uns gelingt, durch die #Coronakrise griine




©

Genossin 'Entgriinifizie... @ &
6,277 Tweets

Q (o Q s <

Genossin 'Entgriinifiziererin’' Anetta ... - Mar1 v

Spannend: Der erste Impfstoff gegen das
#coronavirus kénnte aus #lsrael kommen. Ob die
versammelten braunen, roten, griinen und
muslimischen #Antisemiten dann auf eine
#Impfung verzichten? #AmlsraelChai #COVID19
#SARSCoV2

Einstein und das Corona-Virus
& vera-lengsfeld.de

Q 2} Q6 <3

Genossin 'Entgriinifiziererin’ Anetta ... - Mar 1
Wenn es irgendwann einen Impfstoff gegen das
#Coronavirus gibt, werden die #griinen Hetzer
gegen Pharmaunternehmen, Chemie und
Gentechnologie sich vordrangeln statt sich brav
ganz hinten anzustellen und weiter ihre
Zuckerkiigelchen zu fressen. Wetten? #c
#SARSCoV2 #Gruene

(@) M 4 G i | a®

N

©

Genossin 'Entgriinifizie... m
6,277 Tweets

welteren unkontrollierten Zuzug von
Sozialmigranten tiber die Gesundheit der Birger
gestellt habt.

) 1 11 5 Q 22 <

Genossin 'Entgriinifiziererin’ Anett... - Mar 16
jungefreiheit.de/politik/deutsc...

Keine #Quarantane fir "Reisende". Man mochte
doch die zu importierenden #Fachkréfte nicht
durch rassistische Kontrollen auf eingeschleppte
Krankheiten davon abschrecken, den faulen
Deutschen die Renten zu zahlen. #CoronaVirusDE
#COVID19de

Bundesregierung verzichtet auf Quaranténe fir
Reisende
& jungefreiheit.de

Q i Q6 <5

Genossin 'Entgriinifiziererin’ Anett... - M
Finanzminister #Scholz sagt: Es ist genug
um Unternehmen zu helfen, die durch die

Q i g =
O

A
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12 Eintrage von AntiExtremistin

Themen: Antimuslimischer Rassis-
mus, Nichtmuslimische Feindbil-
der, Instrumentalisierung Antisemi-
tismus, Instrumentalisierung Ge-
walt an Frauen

https://twitter.com/AntiExtremistin

Antimuslimischer Rassismus

AntiExtremistin

Datum

Kodes

Zitat

Memos

08.03.20

Fluchtlinge

Eskalation an der griechischen
Grenze: Turkische Soldaten be-
schie3en einen Grenzposten.

Depersonalisierung
Autorin stellt Fliichtlinge und deren Fluchterfahrungen mit . infrage



https://twitter.com/AntiExtremistin

"#Flichtlinge" feiern den Angriff mit
"Turkiye" und "Allahu Akbar" Rufen.

#GreeceUnderAttack #Erdogan

Stellt Fllichtlinge als Personen dar, die Freude beim Beschuss ei-

nes Grenzpostens ausdriicken

Stellt Vergleich mit Islamist*innen dar, welche ,Allahu Akbar* vor

Selbstmord-Attentaten rufen

Verallgemeinerung und rassist. Vorurteile (Gewaltbereitschaft etc.)

= Ethnisierende und maskulinisierende controlling images, vgl.
Scheibelhofer 2011, 161

Nicht alle Flichtlinge sind Muslime

Inszenierung Kriegszustand in Griechenland

Hypothesen/Fazit:

Antimuslimischer Rassismus

05.03.20 Fluchtlinge Auf Lesbos demonstrierten "#FIlcht- - Depersonalisierung
linge" fur freies Geleit Richtung EU - Autorin stellt Fliichtlinge und deren Fluchterfahrungen mit ,“ infrage
und prugelten sich mit Polizisten. - Freies Geleit: Bezeichnet eine Situation in Kriegs- und Konfliktzei-
ten, in der eine Partei einer Person der gegnerischen Partei ein Do-
kument ausstellt, mit der es der Person mdglich ist, das gegneri-
#Griechenland #MoriaCamp sche Gebiet ohne Belastigung oder Angriff auf das Leben zu durch-
queren > Kriegsvoélkerrecht
- Darstellung gefliichteter Menschen als ,Gegner*innen”
- Darstellung gefliichteter Menschen als gewalttatig
=> Ethnisierende und maskulinisierende controlling images, vgl.
Scheibelhofer 2011, 161
Hypothesen/Fazit:
- Antimuslimischer Rassismus
01.03.20 Hetzjagd In Maras griff heute ein Turkenmob - Depersonalisierung

wahllos arabisch sprechende Men-
schen an. Hat die Bundesregierung
die #Hetzjagd schon verurteilt,
@HeikoMaas?

#Rassismus

Tirken als rassistisch gegenuber arabisch sprechenden Menschen
Projektion eigener rassist. Anteile auf Turk*innen

Annahme, dass die Bundesregierung mit Turkei ,unter einer Decke
steckt*

Hypothesen/Fazit:

Projektion eigener rassist. Anteile



https://twitter.com/hashtag/Flüchtlinge?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/GreeceUnderAttack?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Erdogan?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Flüchtlinge?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Flüchtlinge?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Griechenland?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/MoriaCamp?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Hetzjagd?src=hashtag_click
https://twitter.com/HeikoMaas
https://twitter.com/hashtag/Rassismus?src=hashtag_click

01.03.20 | Turkei Pogromstimmung in der #TUrkei: - Verwendung Generisches Maskulinum
Rechtsextreme Tirken greifen syri- - Depersonalisierung
sche Geschéafte an und wollen Syrer - Turken als rechtsextrem gegeniber Syrer*innen
aus ihrem Land vertreiben. - Projektion eigener rassist. Anteile auf Turk*innen
- Annahme, dass die Bundesregierung mit Turkei ,unter einer Decke
#Erdogan #Rassismus steckt”
- Gleichsetzung Antisemitismus des 3. Reiches mit rechtsextremen
Turk*innen
Hypothesen/Theorlen
Projektion eigener rassist. Anteile
25.02.20 Hanau Die @tagesschau verschweigt seit - Depersonalisierung

Tagen, dass der Trauermarsch in
#Hanau von Allahu Akbar schreien-
den Islamisten unterwandert wurde.

- Referenz: Rechtsextremistischer Anschlag in Hanau

- Opfer waren fast ausschlieBlich Muslim*innen

- Opfer-Tater-Umkehr

- Stellt Vergleich mit Islamist*innen dar, welche ,Allahu Akbar” vor
Selbstmord-Attentaten rufen

- Ignoriert, dass die Toten fast alle Muslime waren und daher viele
Muslime den Trauermarsch fiihren

- Projektion

Hypothesen/FaZ|t
Die Lugenpresse
- Tater-Opfer-Umkehr
- Antimuslimischer Rassismus

Nichtmuslimische Feindbilder

Datum

Kodes

Zitat

Memos

08.03.20

Fllichtlinge

Der turkische Sender TRT hat wie-
der ,#Flichtlinge® als Schauspieler
eingesetzt, um einen griechischen
Beschuss vorzutduschen. Im An-
schluss an das Video — das Making-

- Depersonalisierung
- Autorin stellt Fltiichtlinge und deren Fluchterfahrungen mit . infrage
- Behauptung, dass Flichtlinge durch den tiirkischen Sender TRTals
Schauspieler*innen eingesetzt werden
= Flichtlinge als ,Waffe* Erdogans



https://twitter.com/hashtag/Türkei?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Erdogan?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Rassismus?src=hashtag_click
https://twitter.com/tagesschau
https://twitter.com/hashtag/Hanau?src=hashtag_click

of mit Regieanweisung und lachen-
den Fluchtlingen.

#FakeNews #Griechenland #Gree-
ceUnderAttack

- Die Medien als ,Ligenpresse” und fake news

Hypothesen/Fazit:
- Die Medien als Lugenpresse

11.02.10 | Antifa Die Polizei #KdIn musste ein harmlo- - Depersonalisierung
ses #FDP Treffen vor aggressiven - Verwendung Generisches Maskulinum
"#Antifa" Pbéblern schitzen. Diese - Antifa als gewaltbereit, FDP als ,harmlos*
skandierten daraufhin "Wir sind = Projektion Gewaltbereitschaft der Rechten
friedlich".

Hypothesen/Fazit:

#Thiringen - Gewaltbereite Antifa

03.02.20 | Antifa Am Freitag demonstrierte der - Depersonalisierung

Schwarze Block der #Antifa in #Ber-
lin gegen den europaischen #Poli-
zeikongress. Polizisten werden tat-
lich angegriffen und mit Steinen be-
worfen.

- Verwendung Generisches Maskulinum
- Antifa als gewaltbereit gegeniber der Polizei

Hypothesen/Fazit:
- Gewaltbereite Antifa / Linksextremismus

Instrumentalisierung Antisemitismus

Datum

Kodes

Zitat

Memos

19.02.20

Antisemitismus

Bei einer #BDS Kundgebung am
Wochenende in #Berlin rief ein Red-
ner offen zur Gewalt gegen #lsrael
auf.

#Antisemitismus

- Depersonalisierung

- BDS: Boycott Divestment Sanctions

- Ziele: Gleichstellung der arabisch-palastinensischen Birger*innen
Israels

- Projektion eigener antisemitischen Einstellungen

- Instrumentalisierung von Jud*innen durch Rechte

- Anderer Kontext zwischen Israel/Palastinenser-Konflikt als zwi-
schen Israel/Deutschland in Nazi-Deutschland

Hypothesen/Fazit:



https://twitter.com/hashtag/FakeNews?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Griechenland?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Köln?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/FDP?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Antifa?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Thüringen?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/BDS?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Berlin?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Israel?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Antisemitismus?src=hashtag_click

Instrumentalisierung Antisemitismus

14.02.20

Antisemitismus

Der salafistische Influencer Furkan
Bin Abdullah (Im Auftrag des #lslam
TV) behauptet, Juden wiirden unser
Essen vergiften und den #Verfas-
sungsschutz unterwandern.

#Antisemitismus

Depersonalisierung
Verwendung Generisches Maskulinum
Vergleich Salafismus mit Terrorismus

Hypothesen/Fazit:

Instrumentalisierung von Antisemitismus

Instrumentalisierung Gewalt an Frauen

Datum Kodes Zitat Memos
07.02.20 | Turkische Ehrenmorde Heute vor 15 Jahren wurde Hatun - Depersonalisierung
Sarici in Berlin von ihrem Bruder - Autorin nennt private Details des Opfers
ermordet, weil sie kein #Kopftuch - Gewalt gegeniiber Frauen als ,tirkisches Problem*
tragen wollte und einen deutschen = Ethnisierende und maskulinisierende controlling images, vgl.
Lebensstil bevorzugte. Scheibelhofer 2011, 161
- Ignorierung der Gewalt und Morde an Frauen von deutschen Man-
#Ehrenmord nern (,Beziehungstat®)
- Kopftuch als Symbol der Unterdriickung
= Fremdzuschreibung muslimischer Frauen als unterdrickt
Hypothesen/Fazit:
- Instrumentalisierung Gewalt an Frauen
- Ethnisierende und maskulinisierende controlling images uber turki-
sche Manner
03.03.20 Frauenmorde FirstTahwid bietet auf Instagram - Depersonalisierung

Frauenmode fir die #Vollverschleie-
rung und auf Telegram Tassen mit
#IS Symbolik an.

#Salafisten #Verfassungsschutz

Gewalt gegeniiber Frauen als Problem von Mannern nichtdeut-

scher Herkunft

= Ethnisierende und maskulinisierende controlling images, vgl.
Scheibelhofer 2011, 161

Ignorierung der Gewalt und Morde an Frauen von deutschen Man-

nern (,Beziehungstat®)



https://twitter.com/hashtag/Islam?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Verfassungsschutz?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Verfassungsschutz?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Antisemitismus?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Kopftuch?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Ehrenmord?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Vollverschleierung?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Vollverschleierung?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/IS?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Salafisten?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Verfassungsschutz?src=hashtag_click

Hypothesen/Theorien:
- Instrumentalisierung Gewalt an Frauen
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. AntiExtremistin @AntiExtremistin - Mar 8 e
Der tiirkische Sender TRT hat wieder "#Fliichtlinge"
als Schauspieler eingesetzt, um einen
griechischen Beschuss vorzutauschen. Im
Anschluss an das Video - das Making-of mit
Regieanweisung und lachenden Fliichtlingen. *9
#FakeNews #Griechenland #GreeceUnderAttack
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7. AntiExtremistin @AntiExtremistin - Mar 8 v
Eskalation an der griechischen Grenze: Tiirkische

Soldaten beschielien einen Grenzposten.
"#Flichtlinge" feiern den Angriff mit "Turkiye" und
"Allahu Akbar" Rufen. & #GreeceUnderAttack
#Erdogan
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. AntiExtremistin @AntiExtremistin - Feb 15 v
“ "Gegen den Opfermythos - Gedenken abschaffen’ -
#Antifa Anhanger verbrannten Gedenkkréanze in
#Dresden. M #dd1302 #dd1502

Tl 26
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" AntiExtremistin @AntiExtremistin - Feb 14 v
Der salafistische Influencer Furkan Bin Abdullah

Tl 48

(Im Auftrag des #Islam TV) behauptet, Juden
wiirden unser Essen vergiften und den
#Verfassungsschutz unterwandern. &8
#Antisemitismus
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Coronavirus: Afrika schliet fir Européer seine
Grenzen
& sueddeutsche.de

#)13:19

AntiExtremistin
276 Tweets

Q) 191 T3 336 QO 11K o2
AntiExtremistin @AntiExtremistin - Mar 17 v
GroReinsatz in #Suhl: Die Polizei in
Schutzkleidung, am Montag versuchten
"Flichtlinge" gewaltsam aus der Quaranténe
auszubrechen. Der infizierte Afghane ist weiterhin
untergetaucht. == #Covid2019 #Coronavirus

1 55

AntiExtremistin Retweeted

Andreas Hallaschka (@Hallaschka..
,Umarme einen Fremden."

Dieses Propaganda-Video aus #China we
sich im Februar nach dem Ausbruch des
#CoronaVirus gezielt an Jugendliche in #ltall

Mar17 v
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Die Polizei #K&ln musste ein harmloses #FDP

Treffen vor aggressiven "#Antifa" Péblern
schiitzen. Diese skandierten daraufhin "Wir sind

friedlich". & #Thiringen

0:11 7.7K views

Q) 44 11 237 QO a4 <9

7 AntiExtremistin @AntiExtremistin - Feb 11 v

: Deutsche #Kommunisten aus dem #MLPD Umfeld
kampfen in Syrien, ,...um hier Erfahrungen zu

sammeln, die wir auch fiir Europa brauche

P> #Verfassungsschutz
& ”
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AntiExtremistin
276 Tweets
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Q 66

7. AntiExtremistin @AntiExtremistin - Feb 18
“ Bei einer #BDS Kundgebung am Wochenende in
#Berlin rief ein Redner offen zur Gewalt gegen
#lsrael auf. & #Antisemitismus
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& AntiExtremistin @AntiExtremistin - Feb 18
In #Potsdam findet im Juni ein #Antifa
Kampfsport Wochenende statt. Der
Veranstaltungsort Freiland wird mit 190.000 €
#Steuergeld subventioniert. Der

#Verfassungsschutz warnt vergeblich.
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AntiExtremistin @AntiExtremistin - Feb 3 v

FirstTahwid bietet auf Instagram Frauenmode fiir
die #Vollverschleierung und auf Telegram Tassen
mit #1S Symbolik an. 9 #Salafisten
#Verfassungsschutz

Diesen Aufdruck wird es
nicht mehr geben, neue
hid Modelle wurden bestellt

Umm Musa O
Telegram &

von furkan_bin_abdullah_

Abonniert v MNachricht v
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AntiExtremistin @AntiExtremistin - Feb 2 e
Der in #London durch Spezialkréfte neutralisierte
Messerangreifer trug laut britischen Medien eine
Art Sprengstoffglirtel. == #Streatham
news.sky.com/story/man-shot...
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“ AntiExtremistin @AntiExtremistin - Mar 1

Pogromstimmung in der #Tlrkei: Rechtsextreme
Tirken greifen syrische Geschafte an und wollen
Syrer aus ihrem Land vertreiben. & #Erdogan

#Rassismus
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. AntiExtremistin @AntiExtremistin - Mar 1
Auf #Lesbos demonstrieren Anwohner ge
ankommenden Migrantenboote und die

Erpressung durch die #Erdogan Regierung. =
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“ AntiExtremistin @AntiExtremistin - Feb 25 v

Die @tagesschau verschweigt seit Tagen, dass der
Trauermarsch in #Hanau von Allahu Akbar
schreienden Islamisten unterwandert wurde. 9

0:41 47K views A
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11 AntiExtremistin Retweeted

o2 @ Mirjam Fischer @ @Mirjam_Fischer - Feb 22 v

Wie wenig Widerstand gegen solche Tweets
kommt, zeigt mir, wie alleine wir sind, wenn wir
gegen neuen #Antisemitismus kdmpfen:
#HannahArendt als Wegbereiterin fiir #Rassismus
in Deutschland. Im Zusammenhang mit #Hapau
getwittert. Prima.
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AntiExtremistin @AntiExtremistin - Mar 1 A
In Maras griff heute ein Tirkenmob wahllos
arabisch sprechende Menschen an. Hat die
Bundesregierung die #Hetzjagd schon verurteilt,
@HeikoMaas? & #Rassismus
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Q 2 1 43 Q 76 &
AntiExtremistin @AntiExtremistin - Mar 1 v

Pogromstimmung in der #Tlrkei: Rechtsextreme
Tirken greifen syrische Geschafte an und wollen
Syrer aus ihrem Land vertreiben.
#Rassismus

*¥ #Erdogan
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Heute vor 15 Jahren wurde Hatun Sirdct in Berlin

Bei einer #BDS Kundgebung am Wochenende in
#Berlin rief ein Redner offen zur Gewalt gegen
#lsrael auf. &8 #Antisemitismus
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" AntiExtremistin @AntiExtremistin - Feb 18 L
In #Potsdam findet im Juni ein #Antifa
Kampfsport Wochenende statt. Der
Veranstaltungsort Freiland wird mit 190.000 €
#Steuergeld subventioniert. Der
#Verfassungsschutz warnt vergeblich.
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#Kopftuch tragen wollte und einen deutschen
Lebensstil bevorzugte. & #Ehrenmord
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% AntiExtremistin @AntiExtremistin - Feb 6 g

Die Linke #Thiringen ist alles andere als
buirgerlich. Katharina Kénig Preul® betrinkt sich mit
den Polizei Hassern von #FeineSahneFischfilet.

#Ramelow
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Am Freitag demonstrierte der Schwarze Block der
#Antifa in #Berlin gegen den européischen
#Polizeikongress. Polizisten wurden téatlich
angegriffen und mit Steinen beworfen, M
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8 Eintrdge von Samira Kley | Themen: Migrant*innen als Krankheits-

Ubertrager*innen, Linksextremismus,
Antimuslimischer Rassismus, Instru-
mentalisierung Frauenrechte, Traditio-
nelle Geschlechterrollen und -identita-
ten

https://twitter.com/KI94Smr

Samira Kley

- Following

= Arbeiterkind « konservativ » Ausbildung # Abi [# Studium - Like/RT bedeutet nicht
zwingend Zustimmung «

Migrant*innen als Krankheitsubertrager*innen

Datum

Kodes Zitat

Memos

15.03.20

Mentalitat der offenen Grenzen Im Sozialismus gibt es keine Agrar-
industrie, der man die Schuld zuwei-
sen kann. Da wirden wir uns

Personalisierung

Behauptung, dass die Mentalitat der offenen Grenzen Schuld fur
die Verbreitung des Covid-19 ist



https://twitter.com/Kl94Smr

gegenseitig die Haare vom Kopf
fressen. Und Thema Verbrei-
tung...daran ist sicher auch der Kapi-
talismus schuld. Nicht eure Mentali-
tat der offenen Grenzen. #ironie
#COVID—19 #Gruene

= Migrant*innen als Krankheitsiibertrager*innen
- Spricht die Leser*innen direkt an
- Verwendung von Ironie

Hypothesen/Fazit:
- ldee der Volksgemeinschaft
- Migrant*innen als Krankheitsubertrager*innen von Covid-19

Linksextremismus
Datum Kodes Zitat Memos
12.03.20 Jusos und linke Organisationen Kiffen bis zum umfallen, jeden Tag - Depersonalisierung

Party, von einem Blimchen zum
nachsten ohne Kondome und dann
zur Krénung abtreiben wie und wann
man gerade Lust dazu hat. Das ist
die Welt der Jusos und anderer lin-
ker Organisationen. Wer da mit
macht, hat nicht mehr alle Tassen im
Schrank.

- Behauptung, dass Jungsozialisten Drogen nehmen, sexuell promis-
kuitiv seien und dann ,einfach so“ abtreiben wiirden

- Generalisierung

- Abwertung linker Organisationen

- Behauptung, dass deren Mitglieder ,nicht mehr alle Tassen im
Schrank® hatten
= Wabhnsinn: Irrsinn, Unkontrollierbarkeit, Geisteskrankheit

Hypothesen/Fazit:
- Abwertung linker Organisation zur Aufwertung der eigenen rechten
Einstellung und Organisationen

12.03.20

Uberwachung

Ich fordere die Uberwachung der
@dieLinke

durch das

@BfV_Bund

I Die AuBerungen auf der sogenann-
ten Strategiekonferenz waren demo-
kratiefeindlich und zum Teil men-
schenverachtend. Gleiches Recht
fur alle! #Verfassungsschutz

- Personalisierung

- Projektion (Psychologie) eigener rassistischer und demokratiefeind-
licher Einstellungen auf die ,Linke®

- Autorin fordert die Uberwachung durch den Verfassungsschutz

Hypothesen/Fazit:
- Projektion eigener rassist. Einstellungen auf die ,Linke"



https://twitter.com/hashtag/ironie?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/COVIDー19?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Gruene?src=hashtag_click
https://twitter.com/dieLinke
https://twitter.com/BfV_Bund
https://twitter.com/hashtag/Verfassungsschutz?src=hashtag_click

05.03.20

Linke ,Weicheier*

Mit was wollen die #Linke|n eigent-
lich unser Land verteidigen? Mit
Feenstaub und Glitzernagellack?
Diese Respektlosigkeit gegeniber
denjenigen, die uns und somit leider
auch diese linken Weicheier schut-
zen, stinkt mir. #Wehrpflicht #Bun-
deswehr

Personalisierung

Zuschreibung Weiblichkeit und Homosexualitat linksgerichteter Per-
sonen (,Weicheier)

Vorurteil gegenliber homosexuellen Menschen (Feminisierung)
Autorin zieht die ,Linke® ins Lacherliche

Verteidigung des Landes als Prioritat

Dazu braucht es ,echte” Manner

Hypothesen/Fazit:

Feminisierung und Zuschreibung von Homosexualitat der ,Linken*
Hegemoniale Mannlichkeit

Antimuslimischer Rassismus

Datum Kodes Zitat Memos
10.03.20 | Unbegleitete Kinder Gar nicht peinlich. Glaubt die #Bun- - Depersonalisierung
desregierung das Marchen der ar- - Behauptung, dass es sich bei den unbegleiteten Minderjahrigen um
men unbegleiteten Kinder wirklich? ein ,Marchen“ handelt
Und selbst wenn es die geben sollte, - Stellt die Frage, warum diese unbegleitet sind
warum sind sie alle ,unbegleitet*? - die Eltern bezahlen oft viel, um ihre Kinder in das reiche Europa
Vielleicht weil Mami und Papi sie zu schicken, viele Kinder haben bereits Elternteile verloren etc.
vorschicken um bald nachkommen - Vorwurf, dass die Kinder vorgeschickt werden, um ihren Eltern den
zu kdnnen? Fragen Uber Fragen. Weg nach Europa zu ebnen
= Vorurteile gegenuber Migrant*innen
Hypothesen/Fazit:
- Antimuslimischer Rassismus
- Sogenannte ,Ankerkinder*
23.03.20 Muezzin In einem Bezirk, in dem kaum noch - Personalisierung
ein Deutscher wohnt, darf nun sogar - Annahme von muslimischen Parallelwelten
der Muezzin vom Minarett brillen. - Behauptung, dass die deutsche Regierung vor den muslimischen
Und um nicht zuzugeben, dass man Gemeinden ,in die Knie geht®
vor der #islam|ischen Gemeinde ein- - Verlust deutscher Ehre
geknickt ist, schiebt man #COVID— - Verwendung Dialekt (,Kannste dir nicht ausdenken®)



https://twitter.com/hashtag/Linke?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Wehrpflicht?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Bundeswehr?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Bundeswehr?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Bundesregierung?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Bundesregierung?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/islam?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/COVIDー19?src=hashtag_click

19 vor's Loch. Kannste dir nicht aus-
denken.

Hypothesen/Fazit:

Deutschnationalismus
Ethnopluralismus

Instrumentalisierung Frauenrechte

Datum Kodes Zitat Memos
25.03.20 | Unterdrickung der Frau Wer sich das fir #Deutschland - Personalisierung
winscht, beflirwortet die Kélner Sil- - Herstellung einer Wir-Gemeinschaft
vesternacht, den Anschlag auf den - ldee der Volksgemeinschaft
Berliner Weihnachtsmarkt und die - Referenz Silvestervideos in Hamburg, Kéln etc.: Sexualisierte Be-
Unterdruckung der Frau. Wir schaf- lastigung und Gewalt von angeblich v.a. Mannern mit Migrations-
fen das NICHT! #spd #fluechtlings- hintergrund
krise #Greece - Ethnisierende und maskulinisierende controlling images, vgl.
Scheibelhofer 2011, 161
- Projektion sexistischer Strukturen auf andere Kulturen
Hypothesen/Fazit:
- Antimuslimischer Rassismus
=> Ethnisierende und maskulinisierende controlling images, vgl.
Scheibelhofer 2011, 161
- Sexismus
- Antifeminismus
- ldee der Volksgemeinschaft
29.03.20 | Schutzzonen fur Frauen Vor 2015 habe ich ich in diesem - Personalisierung

Land sicher gefuhlt, denn bis dahin
brauchte es keine Schutzzonen fir
Frauen auf 6ffentl. Veranstaltungen
oder Betonkl6tze, sowie bewaffnete
Sicherheitskrafte rundum Weih-
nachtsmarkte. Mogen einige der

Referenz Silvestervideos in Hamburg, Kdln etc.: Sexualisierte Be-
lastigung und Gewalt von angeblich v.a. Mannern mit Migrations-
hintergrund

Ethnisierende und maskulinisierende controlling images, vgl.
Scheibelhofer 2011, 161

Projektion sexistischer Strukturen auf andere Kulturen



https://twitter.com/hashtag/COVIDー19?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Deutschland?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/spd?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/fluechtlingskrise?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/fluechtlingskrise?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Greece?src=hashtag_click

Griinde fur mein Denken sein. #just-
saying

Hypoth

esen/Fazit:
Antimuslimischer Rassismus
= Ethnisierende und maskulinisierende controlling images, vgl.
Scheibelhofer 2011, 161
Sexismus
Antifeminismus
Idee der Volksgemeinschaft

Traditionelle Geschlechterrollen und -identitaten

Datum

Kodes

Zitat

Memos

22.03.20

Hausliche Gewalt

Ich finde es eine Schweinerei, wie
hausl. Gewalt von manchen herun-
tergespielt wird, in dem dariber ge-
stritten wird welches #Geschlecht
denn starker betroffen sei. Hausliche
Gewalt ist immer schlimm und un-
entschuldbar! Wer dabei Unter-
schiede macht, lauft nicht mehr
rund.

Hypoth

Personalisierung

Emotionsgeladener Text (,Schweinerei)

Ignoranz bzgl. vergeschlechtlichter Gewalt

= Frauen werden in der Opferposition festgehalten

= Verfligungsgewalt

=> Statistisch bewiesen, dass v.a. Frauen von hauslicher Gewalt
betroffen sind

Autorin will keine Unterschiede bzgl. vergeschlechtlichter Gewalt

anerkennen

esen/Fazit:
Gewalt gegenuber Frauen
Vergeschlechtlichte Sozialisation



https://twitter.com/hashtag/Geschlecht?src=hashtag_click

‘;‘ famira I

Im Sozialismus gibt es keine Agrarindustrie, der man die
Schuld zuweisen kann. Da wiirden wir uns gegenseitig
die Haare vom Kopf fressen.

Und Thema Verbreitung...daran ist sicher auch der
Kapitalismus schuld. Nicht eure Mentalitat der offenen
Grenzen.

"’ Julia Schramm -Dw Ee8c

Globaler Kapitalismus

Corona zeigt die dunklen Seiten des Kapitalismus: Die Entstehung und die
Mutation ist ein Produkt einer durchkapitalisierten Agrarindustrie, in der Viren
mutieren und sich rasant anpassen.

Ich fordere die Uberwachung der durch das
| Die AuBerungen auf der sogenannten

Strategiekonferenz waren demokratiefeindlich und zum

Teil menschenverachtend.

Gleiches Recht fr alle!

Sie WIRD tberwacht.



&‘ Samira Kfey

Gar nicht peinlich. Kiffen bis zum umfallen, jeden Tag Party, von einem

Glaubt d.ie ; N das Marchen der armen Bliimchen zum nachsten ohne Kondome und dann zur
unbegleiteten Kinder wirklich?

Und selbst wenn es die geben sollte, warum sind sie alle
Lunbegleitet“? Vielleicht weil Mami und Papi sie
vorschicken um bald nachkommen zu kénnen? Fragen

Krénung abtreiben wie und wann man gerade Lust dazu
hat. Das ist die Welt der Jusos und anderer linker
Organisationen.

Wer da mit macht, hat nicht mehr alle Tassen im

Uber Fragen. S hrank

Antje Hildebrandt i t Mar 10
& mije Hdearan ’ i Es liege auBerdem in der Verantwortung de

Schon peinlich: Da will der Koalitionsausschuss 1.000-1.500 minderjéhrige, . .
unbegleitete M&dchen aus #Griechenland nach Europa holen, und dann bestétigt Slants, die Clob-und Kulhissenean g von C danna bl S;

der UNHCR: so viele Madchen gibt's dort gar nicht (7,5 Prozent entspricht 412,5). unterstiitzen. Eine Koordinierungsstelle

kénne sich fiir ,nachhaltige sowie ‘I S ie rte n D rog en po I

antikapitalistische Konzepte zur Starkung

von kulturellen Freirdumen einbringen”.
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Samira Kley
2,113 Tweets

Ich schaff's nicht ohne Eure Hilfe.
wochenlang grippekrank, jetzt

Erst

3. Tag Covid19. Durch Corona

alle

Q 8_4

Samira

In einem Bezirk, in dem kaum noch ein Deutscher
wohnt, darf nun sogar der Muezzin vom Minarett

briillen.

der #islamlischen Gemeinde eingeknickt ist,

schiebt

Kannste dir nicht ausdenken.

Erster Gebetsruf von der Merkez-Moschee in

(Vortrage, Lesungen).
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Samira Kley
2,113 Tweets

Droht eine Corona-Revolution der deutschen
Mittelschicht? - DER SPIEGEL - Politik
& spiegel.de

15 Jobs bis Juni verloren

......... O 10 11 30 ) 148 o
1 183 Q 785 o8
™ Samira Kley @KI94Smr - Mar 29 v
Kley @KI94Smr - Mar 23 e Vor 2015 habe ich mich in diesem Land sicher

geflihlt, denn bis dahin brauchte es keine
Schutzzonen fiir Frauen auf 6ffentl.
Veranstaltungen oder Betonkl&tze, sowie
bewaffnete Sicherheitskrafte rundum
Weihnachtsmarkte.

Maogen einige der Griinde fiir mein Denken sein.

#justsaying

Und um nicht zuzugeben, dass man vor

man #COVID—19 vor's Loch.

2 Kritischer Beobachter @Kritische... - Mar 29
Replying to @KI94Smr

Sind Sie Afrikanerin? Sie sehen aus wie eine
Afrikanerin, zumindest min. 50%. Mindestens
haben Sie einen Migrationshintergrund. Warum
sind Sie Fliichtlingen und Einwanderern ggii. so
feindselig?

<3

Q) 25 11 132 Q) 661

Marxloh

& rp-online.de

Q 187

Samira Kley @KI94Smr - Mar 29

Wie eine App die uns auf Schritt und Tritt
liberwacht, in der Krise hilft, miissen die #

< O O

11 798 ) 1.6K

< O
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Samira Kley
2,113 Tweets

Fi s Jutta Ditfurth @

Ich sammile.

QO N 11 47 O 226 o
Samira Kley @K|94Smr - Mar 25 v
Wer sich das fiir #Deutschland wiinscht,
beflirwortet die Kdlner Silvesternacht, den
Anschlag auf den Berliner Weihnachtsmarkt und
die Unterdriickung der Frau.

Wir schaffen das NICHT!

#spd #fluechtlingskrise #Greece

Trotz Corona: SPD-Organ fordert neue
Masseneinwanderung wie 2015

& tichyseinblick.de

Q 27 11 110 ) 338

Samira Kley Retweeted
Frank @Kittypunk7 - Mar 23
Mal sind wir von Putin bezahlt, mal sind wir




Samira Kley
2,113 Tweets

QO 14 11 18 Q 102 g

Samira Kley @KI94Smr - Mar 22 v
Ich finde es eine Schweinerei, wie hausl. Gewalt
von manchen heruntergespielt wird, in dem
dariiber gestritten wird welches #Geschlecht denn
starker betroffen sei. Hausliche Gewalt ist immer
schlimm und unentschuldbar! Wer dabei
Unterschiede macht, lauft nicht mehr rund.

Q 12 6 Q 122 o’

Samira Kley @KI[94Smr - Mar 22 v
Ich sage das aus der Sicht einer alleinerziehenden
Frau: Keine Frau muss bei einem gewalttatigen
Mann bleiben. Woflir? Finanzielle Sicherheit?
Status? Alles Quatsch! Manchmal muss man
gehen um sich & die Familie zu schitzen.

Tweet

Samira Kley
| "l

Mit was wollen die In eigentlich unser Land
verteidigen? Mit Feenstaub und Glitzernagellack? Diese
Respektlosigkeit gegenliber denjenigen, die uns und
somit leider auch diese linken Weicheier schitzen,
stinkt mir.

Tobias @T

Das ist ja der Witz, viele Linke glauben ein Land miisste man nicht
verteidigen, weil ja alle Menschen (auBer Reiche und Deutsche) gut sind.

Q (!
‘ Samira Kley @K|945
o 4 Alle, auBer die Nazis!




Sonja de la Rosa

8 Eintrdge von Sonja de la Rosa Themen: Nichtmuslimi-
sche Feindbilder, In-
strumentalisierung
Frauenrechte, Antimus-
limischer Rassismus

https://twitter.com/SonjadelaRosa7

Following

Sonja de la Rosa

Nichtmuslimische Feindbilder

Datum Kodes Zitat Memos
12.03.20 DDR Jetzt durfte es jeder verstanden ha- - Depersonalisierung
ben! Wer im 6ffentlichen Leben - Tabubrecher-Rhetorik
steht, und die Flichtlingspolitik der



https://twitter.com/SonjadelaRosa7

Regierung kritisiert, ist seinen Job
los, wie Xavier Naidoo. Eigentlich al-
les wie in der DDR.

Der Unterschied: Hier merken es
viele nicht, und schreien noch Hurra!

Referenz auf Xavier Naidoo, der sich in einem Musikvideo rassis-
tisch dufRerte und aus der Jury einer Musiksendung flog
Relativierung von rassistischen Auerungen

Vergleich deutsche Bundesregierung mit DDR

Vorwurf an die Bevolkerung, blind und stumm gegeniiber der Re-
gierung zu sein

Hypothesen/Fazit:

Inszenierung von Diskriminierung
Opfer-Tater-Umkehr
Inszenierung DDR-ahnlicher Zustande

09.03.20 Corona-Virus So langsam bekomme ich wirklich - Personalisierung
den Eindruck, dass man mit dem - Verwendung Generisches Maskulinum
Corona-Virus die alteren konservati- - Vorwurf an die Regierung, nichts gegen Covid-19 zu tun
ven Wabhler sowie einen Grolteil der - Vorwurf, dass dahinter ein Plan steht, altere Menschen sterben zu
Rentner loswerden will. Bei uns pas- lassen
siert eigentlich nix, wahrend andere = Verschworungstheorie
Lander reagieren. - Markierung alterer Menschen als konservativ
- Generalisierung
Hypothesen/Fazit:
- Verschworungstheorie bzgl. Covid-19
08.03.20 | Griechenland Die griechische Grenze brennt! - Depersonalisierung

Die Griechen brauchen dringend Un-
terstitzung! Und unsere Verteidi-
gungsministerin geht auf Bundes-
liga-Spiel.

Alice Weidel hatte recht!

Wir werden von Idioten regiert!

Verwendung Generisches Maskulinum

Inszenierung eines Kriegszustandes

Instrumentalisierung der griechischen Grenze als Bollwerk gegen
die Migrantenflut

Vorwurf, dass die Regierung untatig bleibt

Idiotie: Irrsinn, Wahnsinn, Schwachsinn

Referenz: Alice Weidel, AfD-Abgeordnete

Hypothesen/Fazit:

Inszenierung Kriegszustand an griech. Grenze
Instrumentalisierung Situation Griechenlands




02.03.20 Migrantenflut Einfach mal damit es jedem klar ist! - Personalisierung
- Verwendung Generisches Maskulinum
Wer die Grunen wahlt, der wahlt - Vergleich Migrant*innen mit Naturkatastrophe ,Flut*
eine weitere Migrantenflut! - Vergleich Migrant*innen mit Islamist*innen und 1S-Kampfer
= obwohl viele von ihnen vor dem IS flichten missen
Wer die Grinen wahlt, der macht - Schuld sind die ,Griinen” und ihre Wahler*innen
sich mitschuldig, Islamisten und IS- - Verrat am deutschen Volk
Kampfer ins Land zu holen!
Hypothesen/Fazit:
Wer die Griinen wahlt, der schadet - Gleichsetzung Migrant*innen mit Naturkatastrophen
Deutschland! - Antimuslimischer Rassismus
01.03.20 Die AfD Coronavirus! - Depersonalisierung
Neuer Migrantenstrom! - Tabubrecher-Rhetorik
Wirtschaft geht runter! - Autorin richtet sich direkt an linksgerichtete Leser*innen
Hohe Energiepreise! - AfD als ,Kassandra“ der griechischen Mythologie, welche Katastro-
Es war keine Hetze. phen vorhersieht
Alles trifft nach und nach ein, wovor - Relativierung von Hetze
die AfD gewarnt hat.
Ob es euch passt oder nicht, aber Hypothesen/Fazit:
mit gesundem Menschenverstand - AfD als griech. ,Kassandra“
kann man besser Politik machen als
mit linker Haltung.
21.02.20 Point of no return Irgendwann gibt es den Point of no - Depersonalisierung

return. Dann wird die AfD in den
Umfragen nicht trotz, sondern we-
gen eurer Hetze 2% in den Umfra-
gen zulegen.

Das wir der Anfang vom Ende des
hoffentlich letzten Versuches sein, in
Deutschland den Sozialismus zu in-
stallieren!

Point of no return: Der Moment, an dem eine Umkehr unmdglich ist
Umkehr der Sachlage: Die ,Anderen® hetzen gegen die AfD
Vorwurf, dass die ,Linke" einen sozialistischen Staat installieren will
= Verschwoérungstheorie

Hypothesen/Fazit:

Die ,Linke“ und Sozialismus




Instrumentalisierung Frauenrechte

Datum

Kodes

Zitat

Memos

06.03.20

Schutz der Frauen vor Vergewalti-
gung durch Migranten

Neues von Miss Bundestag.

Frauen missen wieder angstfrei auf
die Stral’e gehen kdnnen.

Tolle Rede!

- Depersonalisierung
- Instrumentalisierung von Frauenrechte flr rassistische Zwecke
- Frauen, welche Angst haben missen, von Migrant*innen vergewal-
tigt zu werden
= Ethnisierende und maskulinisierende controlling images, vgl.
Scheibelhofer 2011, 161

Hypothesen/Fazit:
- Instrumentalisierung Frauenrechte fir rassist. Zwecke
- Antimuslimischer Rassismus

Antimuslimischer Rassismus

Datum

Kodes

Zitat

Memos

06.03.20

Randalierende Migranten

Warum genau schreien die randalie-
renden Migranten ,Turkiye“ wenn sie
doch so gern nach Griechenland
und Deutschland wollen, weil es in
der Turkei so schlimm ist?

Also eins ist ganz sicher!

Das sind keine hilfsbedurftigen
Flichtlinge!

Das sind Wilde!

- Depersonalisierung
- Rassist. Markierung der Migrant*innen als ,Wilde*
- Wilde = unzivilisiert, gewalttatig, ungebildet
= Rhetorik im Kolonialismus
- Tabubrecher-Rhetorik

Hypothesen/Fazit:
- Opfer-Tater-Umkehr
- Markierung Migrant*innen als ,Wilde*
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19K Tweets
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Macht mit und fordert!
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Sonja de la Rosa @SonjadelaRosa7 - Feb 21 v
Irgendwann gibt es den Point of no return.

Dann wird die AfD in den Umfragen nicht trotz,
sondern wegen eurer Hetze 2% in den Umfragen
zulegen.

Das wir der Anfang vom Ende des hoffentlich
letzten Versuches sein, in Deutschland den
Sozialismus zu installieren!

Q 3 1 16 Q) 74 o
Sonja de la Rosa Retweeted

Prof. Dr. Jorg Meuthen @ @Joerg.. - Feb 21 v
Das "Manifest" des Wahnsinnigen von Hanau ist
nun bekannt. Ferndiagnose einer Psychiaterin:
paranoid-halluzinatorische Schizophrenie. Er hatte
in die Psychiatrie gehort! Stattdessen will man
UNS die Schuld in die Schuhe schieben. So
schabig & widerlich!

EJfacebook.com/55434540138083...
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Sonja de la Rosa .
19K Tweets

T T —

settings
Q 6 - Q &4 <3

Sonja de la Rosa (@SonjadelaRosa7 - Mar 6 v
Warum genau schreien die randalierenden
Migranten "Turkiye" wenn sie doch so gern nach
Griechenland und Deutschland wollen, weil es in
der Turkei so schlimm ist?

Also eins ist ganz sicher!

Das sind keine hilfsbeddirftigen Fliichtlinge!

Das sind Wilde!

O 43 11 296 Q) 549 o

Sonja de la Rosa Retweeted
Constanze Riittger L R @Con... -Mar5 Vv
Dem ist nichts hinzuzufiigen. Wer offen von
Storchs Rede lauscht, egal, wie er zur #AfD steht,
kann nicht anders, als vollumfénglich
zuzustimmen.

#IStandWithGreece #Erdogan #Fluechtlings

H#raora 1inAdar attanl

&

Sonja de la Rosa
19K Tweets

g

#Energiewende

B s e R L T LRt

Q 6 17 108 ) 267 ol
Sonja de la Rosa (@SonjadelaRosa7 - Mar 12 v
Jetzt diirfte es jeder verstanden haben!

Wer im &ffentlichen Leben steht, und die
Flichtlingspolitik der Regierung kritisiert, ist seinen
Job los, wie Xavier Naidoo.

Eigentlich alles wie in der DDR.

Der Unterschied:

Hier merken es viele nicht, und schreien noch
Hurra!

Q 30 11 357 O 859 o2

Sonja de la Rosa (@SonjadelaRosa7 - Mar 11 W
Die AfD ist eine Gefahr furr Deutschland ?

Xavier Naidoo ist seinen Job los weil er die
Migranten-Politik der Regierung kritisiert hat.
Dasist DDR 2.0.

Hohe Steuern, wenig Rente, schlechte
Infrastruktur.
Ich sehe die AfD als Hoffnung |
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ndesinnenminister Horst Sezbofel‘. selbstverstdndlich.”
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d‘a Sonja de la Rosa @SonjadelaRosa7 - Mar 2 v

Einfach mal damit es jedem klar ist! Q 32 1 219 Q) 289 o2 g
] Q 45 1 143 ¢ 273 &2

Wer die Griinen wihlt, der wahlt eine weitere ‘8= SonjadelaRosa @SonjadelaRosa7/ - Mar 6 v ‘ ) )

Migrantenflut! Neues von Miss Bundestag. v‘*- Sonja de la Rosa (@SonjadelaRosa7 - Mar 9 v

So langsam bekomme ich wirklich den Eindruck,

Frauen missen wieder angstfrei auf die Stralle
dass man mit dem Corona-Virus die &lteren

Wer die Griinen wahlt, der macht sich mitschuldig, gehen kdnnen.

Islamisten und IS-Kampfer ins Land zu holen! Tolle Rede! konservativen Wahler sowie einen GroBteil der
Rentner loswerden will.
Wer die Griinen wihlt, der schadet Deutschland! € Mariana Harder-Kiihnel, MdB & @.. - Mar 6 Bei uns passiert eigentlich nix, wahrend andere

. ) Lander reagieren.
#Weltfrauentag: Frauen missen wieder

@ WELT & @welt - Mar 1 & . . )
gstfrei und ohne mannliche Begleitung auf §
: 5 ZDF heut )ZDFheute - Mar 9
Griinen-Chefin Baerbock: "Deutschland sollte die Stralle gehen kdnnen! 2 eute @ @ ) = . ! )
Kapazititen an Flichtlingsunterkiinften wieder +++ EIL +++ #Coronavirus: #ltalien weitet
aktivieren” to.welt.de/RHxRAIr In meiner #Bundestagiisrede zum Sperr-MalRnahmen auf ganzes Land aus

Weltfrauentag habe ich herausgestellt, dass die
Politik der Bundesregierung die Rechte von

Frauen nicht starkt, sondern sie in Gefahr
bringt. Q 33 11 92 Q 217 o2

Mehr dazu hier; kurz.zdf.de/jVq1/

Sonja de la Rosa Retweeted
Roland Tichy € @RolandTichy - Mar 9 v
ZDF-Urgestein Peter Hahne: ,Das ZDF |&dt in
‘,‘, o y “— Talkshows keine AfD-Leute mehr ein. Man muss

D¢ - “ ’:’. - die AfD nicht gut finden, aber es gehort zur

o ¥ -l W Demokratie, dass die grofite Oppositionspartei im

Bundestag — und im Ubrigen sieben Millionen
Wahler — vertreten wird.”

)

W

Q 43 1 218 Q) 453 o

11 Sonja de la Rosa Retweeted 8:04 31Kviews

9 Alice Weidel € @Alice_Weidel - Mar 2

Brandanschlag auf #AfD-Bundessprecher

MTina Chrinalla Qain DKW aina in Elamman anf ‘ ‘ h_'_
@ Q @ & @ Q i 4 & © Q @ &




HoT

@ https://mobile.twitter.com/Sonij:

S

T

is= .

é :
Sopja de la Rosa
19K Tweets
SCIHICKEN, Eraoydrl Kidr rmiacrnern ads wir ricrit
erpressbar sind. Assad ein Angebot machen das
wir den Wiederaufbau mit zahlen, wenn garantiert
ist das zuriickkehrende zivile Fliichtlinge mit
keinen Konsequenzen zu rechnen haben ...

Q7 T 1 QO 66 %o
Show this thread
Sonja de la Rosa @SonjadelaRosa7 - Mar 1 b

Coronavirus |

neuer Migrantenstrom |

Wirtschaft geht runter |

Hohe Energiepreise |

Es war keine Hetze.

Alles trifft nach und nach ein, wovor die AfD
gewarnt hat.

0Ob es euch passt oder nicht, aber mit gesunden
Menschenverstand kann man besser Politik
machen, als mit linker Haltung

Q 13 10 243 Q 605 o2

Sonja de la Rosa Retweeted

Boris Reitschuster @ @reitschuster - Feb 20 v
Ich wollte eigentlich einen Satire-Tweet dazu
machen, aber die Realitat hat mich liberholt: Auch
an #Corona ist ,Rechts” (=Rassismus) schuld
(,fordert Viren-Verbreitung"), sagte #Griinen-MdB
Schulz-Asche im Bundestag - und bekam Applaus
von Grinen und SPD. Die sind in einem Wah

Blodsinn!)

20% B2 19:04

,E:!',. 2
&

©7

s = al21%

Following

|

) 635

# 1 19:00

Sonja de la Rosa

19K Tweets

0:42 6.'6.K views

Q 52 T 333
Sonja de la Rosa (@SonjadelaRosa7 - Mar 8 o
Die griechische Grenze brennt!

Die Griechen brauchen dringend Unterstiitzung!
Und unsere Verteidigungsministerin geht auf
Bundesliga-Spiel.

Alice Weidel hatte recht!

Wir werden von Idioten regiert ]

€ CDU Deutschlands & @CDU - Mar 7

Verteidigungsministerin @akk nimmt heute am
#Bundesliga-Spiel @HerthaBSC gegen
@werderbremen in Berlin teil. Vor dem Spiel,
Zeit fir den Austausch mit Soldatinnen und
Soldaten und Angehdrigen von Soldaten im
Auslandseinsatz. #Erstligareif #BSCSVW
@BMVg_Bundeswehr
twitter.com/bundeswehrinfo...

Q 12 1 209 ) 456 &l

Sonja de la Rosa Retweeted
Hartes Geld @Hartes_Geld - Mar 7 b
Die Symbolik der Angriffe auf #Griechenland lasst
einem das Blut in den Adern gefrieren:

Da verteidigen ein paar Griechen Europa vor einer
islamischen Invasion aus der #Turkei und j

Hintergrund blitzt bereits die Moschee au
#GreeceUnderAttack #DefendEurope

g
0

Q
J




== | jllian Gibson #HOMEALONE

7 Eintrage von Lillian Gibson Themen: Antimuslimischer Ras-
sismus, Rassismus, Migrant*innen
als Krankheitslibertragerinnen

https://twitter.com/LillianGibson

0

3 (

$ 0052 9 ¢4 ‘
! asasasnas

' Following

404
211
34

Freedom is the right to tell others what they don't want to hear. - George Orwell -

People without discussion culture and list makers will be blocked!

Antimuslimischer Rassismus

Datum Kodes Zitat Memos
13.03.20 Muslim Hat jemand etwas anderes erwartet? - Depersonalisierung
Muslim und Alkoholverbot im Islam! - Muslime als primitiv und aggressiv
Das ist halt seine primitive, aggres- = Ethnisierende und maskulinisierende controlling images, vgl.
sive Art zu missionieren!! Scheibelhofer 2011, 161
- Vorwurf der Missionierung -> Invasion?



https://twitter.com/LillianGibson

- Emotionsgeladener Text (,!')

Hypothesen/Fazit:
- Ethnisierende und maskulinisierende controlling images
- Antimuslimischer Rassismus, vgl. Grigat 2017, 19

10.03.20 | Austausch DAS IST EIN AUSTAUSCH!!!! - Personalisierung
Die EU hat ca. 450 Millionen Ein- - Emotionsgeladener Text (sehr viele Ausrufezeichen)
wohner! Wenn ich also 300 Millionen - Referenz auf Genfer Flichtlingskonvention, Artikel 6
Fremde hole, ist das ein AUS- - Inszenierung einer Migrationsflut
TAUSCH! - ldee des ,GroRRen Austausches”
Ich berufe mich au die UN Artikel 6! - Vernichtung der Deutschen = Genozid
Das ist zu stoppen! - Aufruf zum Widerstand
Hort ihr mich alle? Das ist umge- - Wahnsinn: Irrsinn, Geistesskrankheit, Unkontrollierbarkeit, Ver-
hend zu stoppen! ricktheit
Stoppt diesen Wahnsinn!!!!
Hypothesen/Fazit:
Bitte teilen! - ldee des ,,groBen Austausches“
09.03.20 Muslime Bitte? Ich habe was nicht verstan- - Personalisierung

Ich sehe, dass unsere Lander von
Muslimen geflutet werden, sie sich
muslimische Rechte erzwingen, sie
uns mit ihrer frauenverachteten Reli-
gion traktieren. Und eines sag ich
ihnen: ICH LASSE MIR MEINE
RECHTE, NICHT NEHMEN!

- Autorin sehr aufgebracht (viele Ausrufezeichen und GroRR3buchsta-
ben)

- Inszenierung einer muslimischen Invasion (,geflutet”, ,erzwingen®,
Jraktieren®)

- Zwang zur Assimilation

- lIronie zur gewlinschten Assimilation von Muslimen in O. und D.

- Instrumentalisierung Frauenrechte

- Autorin ignoriert patriarchale und antifeministische gesellschaftliche
Strukturen in O. und D.

Hypothesen/Fazit:
- Antimuslimischer Rassismus
- Ethnisierende und maskulinisierende controlling images, vgl.
Scheibelhofer 2011, 161
- Instrumentalisierung Frauenrechte




Rassismus

Datum Kodes Zitat Memos
01.03.20 | Neger Gutmenschsprech halt!! - Personalisierung
Das Wort Neger kommt vom Wort - ,Negro® ist eine Bezeichnung, welche die Europaer ihren schwar-
,negro“, was nichts anderes als zen Sklaven gaben -> Fremdzuschreibung und rassistische Abwer-
schwarz bedeutet. Wenn ich also ei- tung
nen Schwarzen nicht Neger nennen - Weile haben keine vergleichbare Geschichte bzw. Abwertung er-
darf, dann darf man mich auch nicht lebt, daher ist ein Vergleich der Bezeichnungen ,Neger” und ,weil}*
weill nennen. Sprache entwickelt nicht moglich
sich naturlich! - Autorin ignoriert die Geschichte von Kolonisation und Rassismus
Gutmenschs Schénsprech braucht gegenuber Schwarzen, welche bis in die Gegenwart reicht
niemand! - Sprache ist nicht biologisch oder ,natirlich*
- Sprache entwickelt sich u.a. durch den Austausch mit anderen
Sprachen (Neologismen)
Hypothesen/Fazit:
- Rassismus gegenuber Schwarze
- Geschichte der Kolonisation und Imperialismus
29.03.20 Lebensart Das ist keine Lebensart, es ist - Depersonalisierung

schlichtweg abartig. Kein Tier, wenn
es die Mdglichkeit hat, verschmutzt
seinen Stall/Bau/Nest!!!

(Zu: Roma-Dorfgemeinschaften)

»=abartig“: krank, falsch, monstros

Vergleich mit Tieren

= Entmenschlichung von Roma und Sinti

Rassismus gegeniber fahrenden Vélkern, v.a. Roma und Sinti seit
dem Mittelalter

Emotionsgeladener Text

Hypothesen/Fazit:

Rassismus gegeniiber Roma und Sinti

Migrant*innen als Krankheitsubertrager*innen

Datum

Kodes

Zitat

Memos




29.03.20

kontaminieren

Wie formulier ich das vorsichtig?
Tragen die Handschuhe um das Ge-
muse nicht zu kontaminieren.? Wir
kennen doch die unhygienischen
Praktiken beim Toilettengang dieser
Menschen. Und Spargelstechen
muss man auch kénnen, ohne die
Pflanze kaputt zu machen.

Personalisierung

Gefliichtete als Ubertrager*innen von Krankheiten
Kontamination: Verschmutzung, Infizierung

= Konzept von Reinheit

= Vergleich Fluchtlinge mit Krankheiten
Herstellung einer Wir-Gemeinschaft

=> Idee der Volksgemeinschaft
Ethnopluralismus

Hypothesen/Fazit:

(Antimuslimischer) Rassismus
Migrant*innen als Krankheitslibetrager*innen

Deutsches Volk
Datum Kodes Zitat Memos
22.03.20 kontaminieren Korrigiere: Ein gewisses linkes An- - Personalisierung

tifa Klientel hasst Deutschland. Die
Deutschen hat man mit der Nazi-
keule eingeschuchtert. Darum erst
recht, zeigt dass ihr Stolz seid und
ihr nicht gebrochen wurdet!

Herstellung einer Wir-Gemeinschaft

=» Idee der Volksgemeinschaft

Behauptung, dass linksgerichtete Personen/Gruppierungen (hier:
Antifa) Deutschland hasst

Nazikeule = Deutsche Erbschuld?

Deutsche als eingeschuchtert und passiv

= Selbstinfantilisierung

Deutsche Ehre

Hypothesen/Fazit:

Deutschnationalismus
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== Lillian Gibson #HO...

9,389 Tweets

== Lillian Gibson #HO...

@ https://mobile.twitter.com/Lillial 9387 Tweets

hv cd A g )
P : 10 54 134
. = Lillian Gibson #HO... © 0 v <
9,387 Tweets — Lillian Gibson #HOMEALONE @.. - Mar 20 ™ = 7
' _ 1/2 e — Lillian Gibson #HOMEALONE @.. - Mar 22
-30.000 € wenn ein Gastwirt 6ffnet Korrigiere: Ein gewisses linkes Antifa Klientel hasst
0:35 - absichtliches Anhusten, oder Corona Parties sind Deutschland. Die Deutschen hat man mit der

Nazikeule eingeschichtert. Darum erst recht, zeigt

eine kriminelle Handlung und kénnen bis zu 10 ) i e
dass ihr Stolz seid und ihr nicht gebrochen wurdet!

Jahre Haft bringen
#Coronavirus

0 = Lillian Gibson #HOMEALONE @.. - Mar31 V @) 1
Hat jemand etwas anderes erwartet?
Muslim und Alkoholverbot im Islam! Das ist halt
seine primitive, aggressive Art zu missionieren!!

1 159

Q 362 o8

Q 98
@ Buccia di Mele § @BucciadiMele - Mar 22

1
© = Replying to @LillianGibson and @AegisBridge
Antwort; weil die Deutschen ihre eigene
#Hymne hassen und ihnen eingeredet wird,

° = Lillian Gibson #HOMEALONE @.. - Mar 20 v
Deutsche seien Nazis. Deshalb der EU Mist.

Wie formulier ich das vorsichtig? Tragen die
Handschuhe um das Gemiise nicht zu

@ Dr. Wusel @DealwithitMarv - Mar 31

Der 24 Jahrige, schwer traumatisierte
Schutzsuchende aus Afghanistan ist wohl mit
dem Sortiment des Supermarktes in
Nordhausen nicht so ganz zufrieden...

kontaminieren.? Wir kennen doch die
unhygienischen Praktiken beim Toilettengang
dieser Menschen. Und Spargelstechen muss man
auch konnen, ohne die Pflanze kaputt zu machen.

e’

@ il

Q 4 <3

= Lillian Gibson #HOMEALONE Retweeted

@ Junge Freiheit @ @Junge_Freiheit - Mar22 v

Die Lage in Griechenland ist dramatisch, und es ist
sicher nicht tbertrieben, von einem Angriff auf die
EU-AulRengrenze zu sprechen. Wir werden nicht
Herr der Lage werden kénnen, wenn wir die Hande
zur Raute formen. Ein Kommentar von Herbert
Kickl.

(D BILD & @BILD - Mar 20
CDU-politiker fordert Einsatz - Konnen
Flichtlinge unsere Spargelernte retten?
bild.de/politik/inland...

Q1 (A QO 14 <5

11 = Lillian Gibson #HOMEALONE Retweeted

Mythbuster @Mythbus87686284 - Mar 19 54
Replying to @FRIEDRICH_WEIK
Globalisten schiiren soviel Chaos wie mo
um die Welt um am Schluss ihren feuchte
der 1 Welt Regierung (faschistischer
Uberwachungsstaat) durch die UNO zu

0:09 6.9Kviews 4
T, \

- ¢

Q 2 n 4 Q9 <5

== Lillian Gibson #HOMEALONE @.. - Mar31
But only in combination with zinc! Chloro
breaks the virus cell barrier and zinc kills i
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o = Lillian Gibson #HOMEALONE (@.. - Mar 29

Das ist keine Lebensart, es ist schlichtweg abartig.
Kein Tier, wenn es die Moglichkeit hat, verschmutzt

seinen Stall/Bau/Nest!!!

& Smimoo @Smirnoo - Mar 28

Das Ergebnis der unbedachten EU-
Osterweiterung: Ganze Roma-
Dorfgemeinschaften aus #Rumanien und
#Bulgarien Uberziehen das Land mit ihrer

Lebensart. Hier eine Szene aus Hannover Celler

Stralle...

Show this thread

O 3 T 14 O 23

11 = Lillian Gibson #HOMEALONE Retweeted

. turkishrose 4% Giizel Giil 7> @turk.. - M

#Russischer Lkw desinfiziert mit der Kraft

== Lillian Gibson #HO...

9,387 Tweets

. = Lillian Gibson #HO... @ c
9,387 Tweets

R S g

konne man laut Virolo-  es volle Ausgangserlaub-

Q 2 Tl 7 QO 24

— Lillian Gibson #HOMEALONE @.. - A

U RO

@ https://mobile.twitter.com/Lillial ﬂ

Following

@ Junge Freiheit @ @Junge_Freiheit - Apr 1

WhatsApp entfernt Deutschland-Flagge:
Schwarz-rot-goldenes Emojicon sei ein bei
Rechtspopulisten beliebtes Symbol

jungefreiheit.de/kultur/gesells...
Q 2 3 QO 3 St

— Lillian Gibson #HOMEALONE @.. - Apr 1
Gutmenschsprech halt!!

Das Wort Neger kommt vom Wort "negro’, was
nichts anderes als schwarz bedeutet. Wenn ich
also einen Schwarzen nicht Neger nennen darf,
dann darf man mich auch nicht weill nennen.
Sprache entwickelt sich natdrlich!

Gutmensch Schonsprech braucht niemand!

ﬁ Hans-J. Seiffert Alias HJS * HaSe ... - Apr 1
Replying to @LillianGibson

Menschen aus Spanien, Italien, Portugal,
Griechenland usw nenne ICH nicht "Siidlander”,
sondern Spanier, Italiener, Portugisen, Griechen
od Menschen aus E, |, P GR usw

Bei "Sudlander" geht es vermutlich um
#framing zu vermeiden wie Ne*er #Nafi #PoC
od eine bestimmte Religion!??!

== Lillian Gibson #HO...

9,387 Tweets

uci I_QHC cinammici, I\JIHI.C)I I <ioLwcii
Malnahmen.

Sollte meine Vermutung stimmen, muss es
Konsequenzen fiir die WHO und China geben!!

O 1 0 Q 2 <5

== Lillian Gibson #HOMEALONE @.. - Mar 21

Ich sehe, dass unsere Lander von Muslimen
geflutet werden, sie sich muslimische Rechte
erzwingen, sie uns mit ihrer frauenverachtenden
Religion traktieren. Und eines sag ich ihnen: ICH
LASSE MIR MEINE RECHTE, NICHT NEHMEN!
twitter.com/michacsendc/st...

This Tweet is unavailable.

O 0 4 QO 12 <3

= Lillian Gibson #HOMEALONE Retweeted
Space Explorer Mike @MichaelGal.. - Mar21 v

Copper Destroys Viruses and Bacteria.
Isn't It Everywhere?

Q » =
< O O
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« == Lillian Gibson #HO... @
§,387 Tweets

o = Lillian Gibson #HOMEALONE @.. - Mar 22 v
DAS IST EIN AUSTAUSCH!!!!
Die EU hat ca. 450 Millionen Einwohner! Wenn ich
also 300 Millionen Fremde hole, ist das ein
AUSTAUSCH!
Ich berufe mich auf die UN Artikel 6! Das ist zu
stoppen!
Hort ihr mich alle? Das ist umgehend zu stoppen!
Stoppt diesen Wahnsinn!!!!

Bitte teilent!
UNITED NATIONS
Art. 6

Jegliche Praxis oder Politik, die das Ziel oder den Effekt
hat, die demographische Zusammensetzung einer Region,
in der eine nationale, ethnische, sprachliche oder andere
Minderheit oder eine autochthone Bevdlkerung anséssig
ist, zu d@ndern, sei es durch Vertreibung, Umsiedlung
und/oder durch die Sesshaftmachung von Siedlern oder
eine Kombination davon, ist rechtswidrig.

(EntschlieBung der Mensct der Vereinlen Nationen vom
17.4.1898)

a HansDampf @schweizok2 - Mar 22

#EU will bis zu 300 Millionen afrikanische
Fliichtlinge holen 1!
Schweizer Morgenpost

Wer halb Kalkutta holt wird selbst zu ...

Q o9 11 92 Q 14

— Lillian Gibson #HOMEALONE @.. - Mar




4 Eintrdage von PreufBens Glanz &
Gloria

Themen: Traditionelle Geschlechter-
rollen und -identitaten, Nichtmuslimi-
sche Feindbilder, Deutsches Volk

https://twitter.com/die _Schoene

Geschlechterbild/-rollen

PreuBens Slang & BSloria

Following

PreuBens Slan; & Slotia

Disziplin, Genauigkeit, Sorgsamkeit, PUnktlichkeit, Gehorsam, Respekt,
Hilfsbereitschaft Miteinander,selbst-standiges Denken. All das ist verloren gegangen

Datum Kodes

| Zitat

Memos

08.03.20 | Weltfrauentag

Ich pfeife auf den #Weltfrauentag.
Ich gehdre nicht zu den Frauen die
glauben Eier zu haben. Ich bin
gerne Frau und fir meinen Mann
ganz da. Ich muss mich fir die

- Personalisierung

- Referenz: Weltrauentag am 08. Marz

- Feminist*innen als ,Mannsweiber* (,die glauben Eier zu haben®)
- Deéfinition Frau als Ressource flir den Mann



https://twitter.com/die_Schoene
https://twitter.com/hashtag/Weltfrauentag?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Weltfrauentag?src=hashtag_click

AuRenwelt nicht beweisen. Ich gehe
gerne meine fraulichen Pflichten
nach.

Weibliche Sozialisation dreht sich um die Flirsorge und Bedurfnis-
befriedigung flir den Mann

Was versteht die Autorin unter ,fraulichen Pflichten®?

- Kinder gebaren, sich um den Mann und Haushalt kimmern?

Hypothesen/Fazit:

Heteronormativitat
Dichotomes Geschlechtermodell
Naturalisierung von Geschlecht

Nichtmuslimische Feindbilder

Datum Kodes Zitat | Memos
14.03.20 Twitter-Account Schon wieder wurde ein Twitter Ac- - Personalisierung )
count gesperrt aber es gibt immer - Relativierung von rassistischen AulRerungen als ,Meinungsfreiheit"
Wege um zu sagen was man denkt. - Zensur durch den Staat
Hier gibt es keine Zensur. - Autorin spricht Leser*innen direkt an
Hier kann jeder sagen was er denkt. | Hypothesen/Fazit:
- Relativierung von rassistischen AuRerungen
Deutsches Volk
Datum Kodes Zitat | Memos
28.12.19 Deutsche Tradition Weihnachtsmarkte ohne Musik und - Personalisierung

nun soll Sylvester ohne #Feuer-
werkskorper folgen. Durfen wir noch
leben? #Deutsche Tradition 1 Nacht
#Sylvester kann nicht schlimmer
sein als die Luft in Neu-Delhi.

Verbot der Feuerwerkskdrper wurde grundsatzlich im Ortsgebiet
verboten aufgrund von Gefahrdung gegenliber Menschen, deren
Eigentum, die 6ffentliche Sicherheit und unzumutbarer Larmbe-
lastigung

Autorin inszeniert Einschrankung der Feuerwerkskorper als anti-
traditionell und gegen Deutsche gerichtet

Referenz auf die Gro3stadt Neu-Delhi in Indien




Hypothesen/Fazit:

Inszenierung von Diskriminierung und Verbot von deutschen Tra-
ditionen

12.12.19

Weihnachtsmarkte

Eine Petition gab es NIE, ob ALLE
Stadte, Kommune es so modchten.
Deutschland schafft sich ab. Uns
wird Stick fur Stiick alles genom-
men. Erst werden die #Weihnachts-
markte umbenannt und nun gibt es
auch keine Musik mehr auf den
Markten. Alles zu christlich????
#Weihnachten2019

Depersonalisierung

Inszenierung von Diskriminierung

Inszenierung von anti-traditionellen Vorgaben durch den Staat
Vorwurf, dass es sich um eine Diskriminierung von Christ*innen
handelt

Hypothesen/Fazit:

Verlustangst der Autorin gegeniliber deutschen Traditionen
Inszenierung von Diskriminierung
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PreuBens Slang & Blotia

15.7K Tweets @

PreuBens Blang & Sloria (@die_Schoene - Feb 27 v
Schon wieder wurde ein Twitter Account gesperrt
aber es gibt immer Wege um zu sagen was man
denkt.

Hier gibt es keine Zensur @ Hier kann jeder sagen
was er denkt.

Telegram: Contact

(@Sagwasdudenkst
& t.me
Q L 7 g

DPreulens Glang & Gloria Retweeted

Andreas Patzwahl @APatzwahl - Feb 27 v
Kapiert diese #chebli eigentlich unser Grundgesetz
und den darin befindlichen Artikel 5? Hass ist
legitim und bedeutet Meinungsfreiheit!!

Das was diese Frau propagiert, ist DIKTATUR!
#Maischberger

PreuBens Slang & Sloia

15.7K Tweets

Kantone schliessen Restaurants und Laden +++
Krisensitzung des Bundesrats
& m.tagesanzeiger.ch

Q5 11 14

Preulens Blang & Sloria @die_Schoene - Mar 8

Ich pfeife auf den #Weltfrauentag & . Ich gehore
nicht zu den Frauen die glauben Eier zu haben. Ich
bin gerne Frau und fiir meinen Mann ganz da. Ich
muss mich fir die Aulenwelt nicht beweisen. Ich
gehe gerne meine fraulichen Pflichten nach.

Q1 (o

Dreullens Glan; & Gloria Retweeted

Don Alphonso  (@_donalphonso - Mar 6

Ah, der Iran macht sich ein wenig ehrlicher und
meldet 1234 neue Félle, wahrend die Tirken
nebenan steif und fest behaupten, gar nicht
betroffen zu sein. Hat sicher nichts mit dem
Tourismus zu tun.

PreuBens Slan; & Sloria @
15.7K Tweets

11 Preulens Glang & Bloria Retweeted

alles mit scharf @michaelis.. - Dec 28,2019
#Umweltsau @WDR meine Oma, 1912 geboren,
war mit 12 Vollwaise, ein kurzes, privates Gliick
gefunden, meine Mutter wéahrend des Krieges zur
Welt gebracht, um sie dann nach 45 in bitterer
Armut aufzuziehen, ihnr ARSCHLOCHER! @ % %
WAS habt ihr denn so geleistet, ihr
Systemgtinstlinge?

O 62 10 304 O 13K o2

PreuBens Slang & Sloria @die_.. - Dec 28,2019 v
Weihnachtsmaérkte ohne Musik und nun soll
Sylvester ohne #Feuerwerkskorper folgen. Dirfen
wir noch leben? #Deutsche Tradition 1 Nacht
#Sylvester kann nicht schlimmer sein als die Luft
in Neu-Delhi

Q1 T 4 Q s <5

Preulens Glany & Gloria Retweeted

Deichkind @NordischbyNatur - Dec 27,2019 v
Replying to @WDRaktuell @EarlGunzelin and 2
others

Na klar ist das Satire wenn der Schuss nach hinten
los geht.

Kenne ich von #FridaysForFuture

ﬁ Fridays For Future Germany &

Warum reden uns die GroBeltern eigentlich im
jedes Jahr rein? Die sind doch eh bald nicht m:
#tweihnachtenundklimakrise

Q i g =
< O O

il 58% )i 12:50
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PreuBens Slang & Slotia @
15.7K Tweets

1:15 | 3.7K views
et B i

.=

Q o9 1 44 O 101 2

PreuBens Slang & Slotia @die_... - Dec 12,2019 v~
Eine Petition gab es NIE, ob ALLE Stédte,
Kommunen es so mochten. Deutschland schafft
sich ab. Uns wird Stiick fir Stiick alles genommen.
Erst werden die #Weihnachtsmarkte umbenannt
und nun gibt es auch keine Musik mehr auf den
Maérkten. Alles zu christlich????
#Weihnachten2019

Q i 1 Q <

PreuBens Glany & Gloria Retweeted

Sebastian Lowe @loewe_seb.. - Dec6,2019 v
Replying to @trend4life and @LenaMoser6

WIE sich die Zustande angleichen!Da haben uns
die Wessis nach derwende tatsachlich erzahlt jetzt
habt ihr, DEMOKRATIE,!

KEIN ehemaliger OSSI hétte sich je traumen
lassen,das diese , brd,noch viel schlimmere
LSTASIARBEITS-ANWEISUNGEN, ohne SKRUPEL
tibernimmt!SON DRECKSPACK!

Q Qv v
PreuBens Glany & Sloria Retweeted
Maw Cnwme Aunccan A ANAROA Nan £ ANIN N

Q » =
< @) O



9 Eintrdge von Maria R. Themen: Instrumentalisierung
Frauenrechte, Traditionelle Ge-
schlechterrollen und -identita-
ten, Nichtmuslimische Feindbil-
der, Antimuslimische Feindbil-
der

https://twitter.com/keeprespect79

(John Locke)

Following

'‘Mit dem Wissen wachst der Zweifel' sdkular, konservativ, Kinder sind uns
SCHUTZBEFOHLEN, Heimat = ! Nazihalluzinanten=block, Stoplslam NoGender, no
abortion

[ Joined Febrt
1,147 Following 2,484 Folloy

Instrumentalisierung Frauenrechte

Datum Kodes | Zitat | Memos
10.03.20 | Kopftuchverbot 16 Jahre Haft fir ein Madchen, dass - Depersonalisierung
fur seine Freiheit kampft, fir ein Le- - Instrumentalisierung Frauenrechte
ben ohne #hijab. Derweil hetzt man - Leugnung bzgl. antifeministischer und sexistischer gesellschaftli-
in Europa gegen die, die gegen diese cher und kultureller Strukturen in Deutschland und Osterreich
- Projektion (Psychologie)



https://twitter.com/keeprespect79
https://twitter.com/hashtag/hijab?src=hashtag_click

Mittel der Frauenunterdriickung das
Wort erheben. #Kopftuchverbot

Hypothesen/Fazit:

Antifeminismus
Antimuslimischer Rassismus

Traditionelle Geschlechterrollen und -identitaten

sie anatomisch Manner sind, der
weiblichen Konkurrenz, naturlich(!)
davon. Und man spricht ernsthaft
von Chancengleichheit. So irre,
diese Welt!

Datum Kodes | Zitat Memos
08.03.20 Frauenquoten #Frauenquoten sind sexistisch und - Depersonalisierung
eine Beleidung fir jede Frau, die ihre - Autorin ignoriert die geschlechtsspezifische gesellschaftliche Dis-
Stellung durch Qualifikation erwor- kriminierung von Frauen
ben hat. Pro Chancengleichheit, Ge- - Die Quote als Notwendigkeit, um die Ungleichheit von Mannern
nen Quote! #weltfrauentag2020 und Frauen in betrieblichen Positionen auszugleichen
- Verdreht Sachlage und behauptet, die Quote sei sexistisch
- ,Genen-Quote®: Kann als Biologismus interpretiert werden
Hypothesen/Fazit:
- Sexismus
- Antifeminismus
- Strukturelle und systemische Diskriminierung der Frau
15.02.20 Transmenschen Zwei Transmenschen sprinten, weil - Depersonalisierung

Vorstellung, dass Manner ,von Natur aus” schneller sind
Keine Akzeptanz gegenlber Transmenschen
Irre = Wahnsinn, Irrsinn, Unkontrollierbarkeit

Hypothesen/Fazit:

Transphobie
Naturalisierung von Geschlecht
Biologismus

Nichtmuslimische Feindbilder



https://twitter.com/hashtag/Kopftuchverbot?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Frauenquoten?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/weltfrauentag2020?src=hashtag_click

Datum Kodes Zitat Memos

06.03.20 Merkel Und schon wieder zerstdrt Deutsch- - Depersonalisierung
land Europa. Frau #Merkel, was ha- - Autorin richtet sich direkt an Angela Merkel
ben Sie angerichtet? Ganz Europa - Behauptung, dass Deutschland Europa spaltet und zerstort
ist gespalten. #Brexit Es gehen - Trennung von Familien und Inszenierung von Kriegszustand in
Risse durch Familien Es herrschen Griechenland
kriegséhnliche Zustédnde in Grie- - Emotionsgeladener Text
chenland. Was haben Sie angerich-
tet?? Hypothesen/Fazit:

- Inszenierung Kriegszustand

04.03.20 | Taten Die Zeiten des nur twitterns sind - Personalisierung
vorbei! Ich hab die Schnauze voll. - Emotionsgeladener Text (,Schnauze®, ,fir nix*)
Jetzt mussen Taten folgen. Reden - Verwendung Dialekt (,fur nix“)
ist Perlen vor die Sdue! Wir haben - Autorin richtet sich direkt an die Leser*innen
es mit zuvielen Geisteskranken zu - Autorin fordert Taten und Widerstand
tun! Seid vier Jahren Rede ich mir - Behauptung, dass es sich bei der ,Linken“ um Geisteskranke
den Mund fusselig. Fir nix! handelt

- Wahnsinn: Irrsinn, Geisteskrankheit, Unkontrollierbarkeit
Hypothesen/Fazit:
- Markierung der ,Linken® als Geisteskranke
02.03.20 Lesbos Man hat den inneren Frieden in Eu- - Depersonalisierung

ropa zerstort. Wer sat wird ernten.
Was wir gerade auf #Lesbos erle-
ben, die Ausschreitungen der Einhei-
mischen ist dem ideologischen
Wahnsinn einer linken Elite geschul-
det. Die Kolatteralschaden hat die
Bevdlkerung zu tragen. Die wehrt
sich nun.

Hypoth

Ideologischer Wahnsinn der ,linken Elite“, welche den inneren

Frieden zerstdrt haben

Die Bevdlkerung als ,Kollateralschaden®

Wer ist die Bevdlkerung?

Idee der Volksgemeinschaft

= Ertrdumter Ort der Geborgenheit, in dem das deutsche Volk
wenn noétig zwangsharmonisiert wird, vgl. Laumann 2014, 33 /
vgl. Reinalter/Petri/Kaufmann 1998, 67

Homogenisierung der deutschen Bevolkerung

Ignoranz bzgl. kultureller Heterogenitat

esen/Fazit:
Idee der Volksgemeinschaft



https://twitter.com/hashtag/Merkel?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Brexit?src=hashtag_click
https://twitter.com/hashtag/Lesbos?src=hashtag_click

Markierung der ,Linken® als Wahnsinnige

13.02.20

Totalitarismusgesinnung

Warum nennen wir die CDU eine
Hure der linken Totalitarismusgesin-
nung? Weil sie eine ist.

Autorin spricht von Totalitarismus

= Diktatorische Form der Herrschaft mit dem Anspruch, ei-
nen ,,neuen Menschen® zu formen

= ,,Genderwahn*

Bezeichnung ,Hure®: Eine Frau, die fir Geld ihren Koérper anbietet

Hypothesen/Fazit:

Misogynie
Markierung ,Linke" (in diesem Fall die CDU) als totalitar

Antimuslimische Feindbilder

Datum Kodes | Zitat Memos
01.03.20 Islamisierung "Rechte Protestpartei siegt" Die - Depersonalisierung
Menschen wollen einfach nicht mit- - Autochtone Bevolkerung = Indigene Bevdlkerung
machen bei der Verdrangung der - Autorin spricht von der Verdrangung der autochtonen Bevdlkerung
autochtonen Bevdlkerung und der durch Islamisierung
#lslamisierung = Idee des groRBen Austauschs
= Die indigene Bevdlkerung wird durch eine muslimische
»ausgetauscht”
Hypothesen/Fazit:
- ldee des ,grofen Austauschs*
19.02.20 Kopftuch Wer das #Kopftuch akzeptiert for- - Depersonalisierung
dert nicht nur dessen Ausbreitung, - Fremdzuschreibung des Kopftuchs als Symbol der Unterdriickung
sondern sorgt auch dafur, dass die von muslimischen Frauen
Mé&dchen, die es tragen immer jun- - Ausbreitung auf deutsche Frauen
ger werden. => Instrumentalisierung Frauenrechte
Hypothesen/Fazit:
- Fremdzuschreibung Kopftuch



https://twitter.com/hashtag/Islamisierung?src=hashtag_click
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"Rechte Protestpartei siegt"

Die Menschen wollen einfach nicht mitmachen bei
der Verdrangung der autochtonen Bevdlkerung und
der #lslamisierung 5

e Frankfurter Allgemeine £ @faznet - Mar 1

Nach den Parlamentswahlen steht der
#Slowakei ein Regierungswechsel bevor: Die
rechte Protestpartei des fritheren
Medienunternehmers Igor Matovic siegt.
buff.ly/2whzgMN
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Woran SIE erkennen konnen das die
#Tagesschau reine Propaganda ist?

Wenn der erste Mann im Staat, #Steinmeier,
sich bei seiner eigenen Rede andéchtig im
Publikum sitzend selber zuhort

Ihr werdet ALLE verarscht und merkt es
einmal
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Im Endeffekt kdnnen wir gar nicht beeinflussen,
dass in Zukunft sehr viele neue Menschen in
Deutschland leben. Wir kdnnen aber
beeinflussen, ob das dankbare oder sch
traumatisierte Menschen sind. #Moria
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diesen rurmorderischen AUTIUT Zur Gewalt eines
bekannten Journalisten, der nur wenige Stunden
nach der Tat "weiss" wer die Mittater sind.

Mir fehlen die Worte!

Q Jakob Augstein @Augstein - Feb 20

Die Wegbereiter der Gewalt haben Namen und

Adresse: Sarrazin, Broder, Tichy, und andere, die

die Verrohung des Diskurses vorangetrieben
haben. Zuerst kommen die Worte, dann die
Taten. Das ist bei den Rechtsterroristen so, wie
bei den Islamisten.
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& Wer das #Kopftuch akzeptiert fordert nicht nur
dessen Ausbreitung, sondern sorgt auch dafiir,
dass die M&dchen, die es tragen immer jiinger
werden.
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Zwei Transmenschen sprinten, weil sie anatomisch
Manner sind, der weiblichen Konkurrenz,
natlrlich(!) davon. Und man spricht ernsthaft von
Chancengleichheit.

Soirre, diese Welt!

& Lisa Mirako @LMirako - Feb 15

Geschlechtergerechtigkeit STATT
Gendergerechtigkeit |

Klage gegen Transgender —

weil sie kérperlich tberlegen sind.
bazonline.ch/19570451
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Ich finde es toll, in einem Land zu leben, d
keinen Hauptstadtflughafen hinkriegt, daf
Frauen-Inter-Nichtbinar-Trans-WCs.
#Genderwahn
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Altparteienputsch an die Macht kam
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Die Zeiten des nur twitterns sind vorbei!

Ich hab die Schnauze voll.

Jetzt miissen Taten folgen.

Reden ist Perlen vor die Séue!

Wir haben es mit zuvielen Geisteskranken zu tun!
Seid vier Jahren Rede ich mir den Mund fusselig.
Far nix!
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Hier wird Tommy Robinson verhaftet, weil er seine
sexuell beldstigte Tochter verteidigt hat.

Ihr kénnt euch die Wut in mir nicht ansatzweise
vorstellen!

Tommy Robinson's Daughter
Groped, Police Arrest Tommy ...
& youtube.com
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Maria R. @keeprespect79 - Feb 13 i
Warum nennen wir die CDU eine Hure der linken
Totalitarismusgesinnung?

Weil sie eine ist.

€ CDU Deutschlands & @CDU - Feb 13

.@paulziemiak im #Bundestag: Warum nennt
der Generalsekretér der @CDU Herrn Hocke
einen Nazi? Weil er einer ist!
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Der bekannte Jurist Ralf Hocker - der Fall
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ol 16 Jahre Haft fiir ein Madchen, dass flir seine
Freiheit kdmpft, flr ein Leben ohne #hijab.
Derweil hetzt man in Europa gegen die, die gegen
diese Mittel der Frauenunterdriickung das Wort
erheben.

#Kopftuchverbot

© Masih Alinejad | & @Alin... - Jul 31,2019

Her name is #YasamanAryani she is one of the
youngest women'’s right activist who joined
#WhiteWednesdays movement against
#ForcedHijab .Today Yasaman & her mother
#MonirehArabshahi each got 16 yrs jail
sentence for their Peaceful activities. Be her
voice.
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Und schon wieder zerstort Deutschland Europa.
Frau #Merkel, was haben Sie angerichtet?

Ganz Europa ist gespalten. #Brexit

Es gehen Risse durch Familien

Es herrschen kriegséhnliche Zusténde in
Griechenland.

Was haben Sie angerichtet??
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1"\ Maria R. @keeprespect79 - Mar 5 ¥

& #ShitholeBerlin mal wieder

% GdP Berlin @GdPHauptstadt - Mar 5

Nach Angriff auf unsere Kollegen in der Nacht
an der Rigaer Strale - #GdP-Landeschef Cioma:
,Das ist nicht nur Hass. Es ist schlimmer, es ist
absolute Gleichgliltigkeit. Brauchen eine
Ldsung fur das Haus. Berlins Politik muss sich
fragen, wie gleichgiiltig unsere Kollegen ihr
sind”

wPas Ist nicht nur Hass. Es Ist schlimmer, es ist abse’
Glelchgultigkelt. Ex Ist diesen Extremisten vollkom -+
egal, dast In einer Dienstjacke ein Mensch steckt.

haben SpaB, Farblascher auf Polizisten zu entleeren
und es wire ihnen auch villig gleichgiltig, wenn sie




13 Eintrage von Ronja Themen: Antimuslimischer Ras-
sismus, Nichtmuslimische
Feindbilder, Instrumentalisie-
rung Antisemitismus, Instrumen-
talisierung Gewalt an Frauen,
Traditionelle Geschlechterrollen
und -identitaten

https://twitter.com/Ronja170492

Following .

Nordisch-Weiblich-Kratzburstig-Waldgangerin
Mitglied der Opferschutzgruppe: "Die Cheblims"

Antimuslimischer Rassismus

Datum Kodes Zitat Memos
29.03.20 Muslime Uberall im Land nutzen #Muslime - Depersonalisierung
jetzt die Quaranténezeit aus um ihre - Verwendung Generisches Maskulinum
radikalen ldeologie Gehdr zu ver- - Inszenierung einer Invasion/Islamisierung
schaffen. Das ist das 4. Video, was - Migrant*innen als radikale Eindringlinge in Deutschland
ich binnen 2 Wochen sehe mit #Mu- - Gefahr der Verschmutzung des Volkskorpers, vgl. Hel3 2005, 97
ezzinruf. #Deutschland2020... aber - Widerstand und Abwehr durch die Volkgemeinschaft notwendig



https://twitter.com/Ronja170492

eine #lslamisierung findet angeblich
nicht statt.

Hypoth

esen/Fazit:
Idee der Volksgemeinschaft
Beschmutzung der Volksgemeinschaft durch Migrant*innen
Antimuslimischer Rassismus
= Ethnisierende und maskulinisierende controlling images, vgl.
Scheibelhofer 2011, 16

24.03.20 | Angste #Angste in Bezug auf nicht existie- - Depersonalisierung
renden #Rassismus in Kliniken ist - Negierung von Rassismus im Klinikbereich
ok, aber Angste der Deutschen in - ldee der Volksgemeinschaft
Bezug auf reale #Messerattacken, - Antimuslimischer Rassismus
#Vergewaltigungen und #Morde =» Ethnisierende und maskulinisierende controlling images, vgl.
(Uber 300 seit 2015 durch #Migran- Scheibelhofer 2011, 16
ten) hingegen sind nicht ok und wer- - Verwendung des Generischen Maskulinums
den als Nazi bezeichnet? #Ataman - Verleumdung als ,Nazi*
#RicardalLang - Autorin findet, dass die Angste der Deutschen nicht wahr- bzw.
ernst genommen werden
Hypothesen/Fazit:
- Antimuslimischer Rassismus, controlling images
23.03.20 | Sawsan Chebli #SawsanChebli, die es aus einer - Depersonalisierung

Asylfamilie zur #Staatssekretarin
schaffte, beklagte sich mal wieder
uber ,strukturellen #Rassismus” und
betont lachend, wie massiv sie sich
mit Rechten anlegt (siehe
Bild)...Danke #Chebli fur diesen See-
len-Striptease.

Hypoth

LAsylfamilie“: Abwertende Fremdzuschreibung

,beklagen®: Jammern, weinen, klagen, meckern

Autorin stellt strukturellen Rassismus infrage

Relativierung von Rassismus

~oeelen-Striptease”: Umgangssprachlich oft abwertend verwendet,

offentliche Zurschaustellung, Preisgebung personlicher Geflihle etc.
Autorin wertend Cheblis AuBerungen (iber strukturellen Rassismus
und ihre Erfahrungen rigoros ab

Abweisung von Schuld

esen/Fazit:
Struktureller Rassismus
Antimuslimischer Rassismus




19.03.20

Muslime

Als ob #Muslime aus hygienischen
Griinden das Handeschiitteln ver-
weigern...alle wissen, dass Muslime
davon ausgehen es entstiinde eine
,sexuelle Stimulation wenn sich
eine Mannerhand mit einer Frauen-
hand berihren oder beim Erblicken
der Haare einer Frau... #Kopftuch
#Islam #corona

Hypoth

Verwendung des Generischen Maskulinums

Depersonalisierung

Autorin versucht, ihre Meinung uber Muslime objektiv darzustellen

(,alle wissen ...%)

Antimuslimischer Rassismus, vgl. Grigat 2017, 19

= Ethnisierende und maskulinisierende controlling images, vgl.
Scheibelhofer 2011, 161

Muslime als hypersexuell

Autorin stellt Muslime als ,,unhygienisch® dar

= Konzept von Reinheit

esen/Fazit:
Antimuslimischer Rassismus, controlling images
Konzept von Reinheit

11.03.20 | Geisteskrankheit So langsam glaub ich wirklich, dass - Personalisierung
#lslam eine Art Geisteskrankheit - Islam als ,Geisteskrankheit*
ist...Das Ansteckungsrisiko ist Gbri- = Starke Abwertung der Religion
gens doppelt so hoch wie beim = Generalisierung, es gibt mehrere islamische Glaubensrichtun-
Corona... gen
- Vergleich Islam mit Krankheit/Covid-19
- Muslime als Krankheitstbertragerinnen
Hypothesen/Fazit:
- Islam als (Geistes-)Krankheit
25.02.20 | Umvolkung Die Umvolkung in den Grof3stadten - Depersonalisierung

Europas ist schon lange keine Ver-
schwoérungstheorie mehr, sondern
bittere Realitat

Hypoth

Umvolkung

= Idee des ,groRen Austausches”

= ,Linkes* Gesellschaftsexperiment, um die Deutschen durch
Muslime zu ersetzen

Ethnopluralismus

Verschwoérungstheorie wird als Realitat gesehen

esen/Fazit:
Idee des ,gro3en Austausches”




Traditionelle Geschlechterrollen und -identitaten

Datum

Kodes

Zitat

Memos

28.02.20

Frauen

»...Lesbofeminismus...“ Anstatt Kin-
dern mit geistesgestorten Ideologien
zu indoktrinieren, braucht diese Per-
son, wie Cassandra schon erwahnt,
dringend psychiatrische Hilfe!

Depersonalisierung

Lesbofeminismus: Eine kulturelle, politische und theoretische
Frauen- und Homosexuellenbewegung mit kritischer Perspektive,
welche die heterosexuelle Vorstellung und mannliche Vormachtstel-
lung herausfordert und alternative Lebensweisen in Bezug auf gen-
der und Macht prasentiert, vgl. https://www.britannica.com/topic/les-
bian-feminism

Autorin versteht darunter eine ,geistesgestorte Ideologie*

= Assoziation mit Wahnsinn, Psychiatrie

= Proklamierte Gender-Wahn der Rechten

Damit eine Weltanschauung als Ideologie gelten kann, missen fol-
gende Punkte gegeben sein:

= Missionarisch vertretene Weltanschauung

= Ausgepragte Intoleranz und Entwertung anderer

= Enge des sittlichen Bewusstseins

2 Uberlegenheitsgefiihl etc., vgl. Szanya (1999), 59

Autorin sieht ihre rechte Weltanschauung nicht als Ideologie
Autorin wirkt aufgebracht

Hypothesen/Fazit:

Lesbofeminismus
Proklamierter Gender-Wahn der Rechten
Ideologie

Instrumentalisierung Antisemitismus

Datum

Kodes

Zitat

Memos

13.03.20

Frauen

Viele kennen es vit. schon. Ich bin
wirklich erschrocken, dass es bereits
von 2014 ist. Der Anteil der #Mus-
lime ist jetzt mind. doppelt so hoch
und damit auch der

Depersonalisierung

Verwendung Generisches Maskulinum

Projektion Antisemitismus auf Muslime
Instrumentalisierung muslimischer Antisemitismus
Bedrohung durch Muslime



https://www.britannica.com/topic/lesbian-feminism
https://www.britannica.com/topic/lesbian-feminism

#Antisemitismus. Was diese Manner
hier rufen ist heute zum Glick nicht
mehr mdglich in Dtl.:

(...)

= Invasion
= Kulturelles Gedachtnis: Tirkenbelagerungen

Hypothesen/Fazit:
- Instrumentalisierung Antisemitismus
- Kulturelles Gedachtnis

Nichtmuslimische Feindbilder

Datum Kodes Zitat Memos
12.03.20 Linke Dieses Wahlwerbevideo der #Linken - Depersonalisierung
ist der Beweis dafiir, dass #Linke - Verwendung Generisches Maskulinum
Deutsche (Kultur, Sprache) abschaf- - Autorin versucht, ihre Meinung als objektiv darzustellen (,ist der Be-
fen wollen und zwar komplett. Diese weis dafir ...")
Partei ist die Partei der Auslander, - Behauptung, dass linksgerichtete Personen die deutsche Sprache
nicht die des deutschen Volkes! #In- und ,deutsche* Kultur abschaffen wollen
golstadt - Idee der Volksgemeinschaft
- ldee einer Homogenisierung der Deutschen, einer Mono-Ethnizitat
- Autorin Ubersieht ethnische Pluralitat in Deutschland
- Ethnopluralismus
Hypothesen/Fazit:
- ldee der Volksgemeinschaft
= Ertrdumter Ort der Geborgenheit, in dem das deutsche Volk
wenn nétig zwangsharmonisiert wird, vgl. Laumann 2014, 33 /
vgl. Reinalter/Petri/Kaufmann 1998, 67
- Kulturelles Gedachtnis
19.03.20 Invasoren Anscheinend wollen die #Migran- - Depersonalisierung

ten/#lnvasoren mit einer Art Riesen-
leiter heute noch die Grenze Grie-
chenlands stiirmen #Griechenland
#TUrkei #Grenze

- Verwendung Generisches Maskulinum
- Darstellung der gefliichteten Migrant*innen als ,Invasoren®
= Neid/Bewunderung der Rechten bzgl. ,Expansion® der Muslime
- Relativierung von Flucht
- Kulturelles Gedachtnis der Tirkenbelagerungen




Hypothesen/Fazit:

Antimuslimischer Rassismus
Kulturelles Gedachtnis

Instrumentalisierung Gewalt an Frauen

Datum Kodes Zitat Memos
10.03.20 | Frauen #lslam ist keine Kultur, es ist die wi- - Depersonalisierung
derlichste Form des menschlichen - Der Islam als ,widerlichste Form des menschlichen Abgrunds*
Abgrunds zu Lasten und Qual junger - Widerlich: Scheulfilich, verachtenswert, bose, Ubel
Méadchen = Ekel
- Antifeminismus im Islam
=» Autorin ignoriert die antifeministischen und sexistischen Struk-
turen in der Katholischen Kirche / Missbrauchsfalle der letzten
Jahre
= Antifeministische Strukturen finden sich auch in hinduistischen,
buddhistischen und judischen Glaubensrichtungen
Hypothesen/Fazit:
- Instrumentalisierung Madchen- und Frauenrechte
- Antimuslimischer Rassismus
05.03.20 Islamisches Ritual Wie steht eine #Chebli und all die - Personalisierung

#Muslime in Dtl. zu dem islamischen
Ritual hier im Bild? Darf man das
noch scheilde finden oder ist man
dann #islamophob? #Auspeitschung
einer Frau in Indonesien und alle se-
hen zu und filmen fleiRig:

(...)

Muslime in Deutschland sollen Stellung nehmen zu einem islami-
schem Ritual in Indonesien

Generalisierung und Verschiebung von Verantwortung

Autorin ignoriert sexistische und antifeministische Strukturen in der
Katholischen Kirche

Muslimischer Antifeminismus

Hypothesen/Fazit:

Antimuslimischer Rassismus
Instrumentalisierung Frauenrechte




02.03.20

Frauenschutzzone

Was genau ist denn der Anlass da-
fur? #Deutschland ist doch so sicher
wie nie wurde mir gesagt.... oder ha-
ben all die Frauen in dieser Region
vielleicht Angst vor #Rechtspopulis-
ten nachts? #FrauenTaxi #Frauen-
schutzzone #Betonboller

- Personalisierung
- Sexualisierte Gewalt durch Muslime
- Konzept des ,vergewaltigenden Fremden*
=> Autorin ignoriert sexualisierte Gewalt an Frauen durch deut-
sche Manner
= Sexualisierte Gewalt spiegelt das hierarchische Machtverhalt-
nis zwischen Mannern und Frauen weltweit wider
= Systemische Gewalt an Frauen

Hypothesen/Fazit:
- Antimuslimischer Rassismus
- Konzept des ,vergewaltigenden Fremden*
- Sexualisierte Gewalt an Frauen
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4,087 Tweets
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Ronja WA. @Ronja170492 - Mar 19 s
Als ob #Muslime aus hygenischen Griinden das

Handeschiitteln verweigern...alle wissen, dass
Muslime davon ausgehen es entstiinde eine
'sexuelle Stimulation" wenn sich eine Mannerhand
mit einer Frauenhand beriihren oder beim
Erblicken der Haare einer Frau... #Kopftuch #lslam
#corona

Merve Kayikc

% Ich hab grad einen Shitstorm am Hals und es ist mir egal. Cool, ich glaube so
fahit sich Erwachsensein an.

Merve Kayikei
i Mag jetzt bléd kiingen, aber was mich echt anpisst ist, die Zahl der Muslime,
die ihren Job verloren haben oder angefeindet wurden, weil sie jeandem

die Hand nicht geben wollten. Und jetzt ist es weuer\ r natdrlich

plotziich super legitim und okay. #

Merve Kayikci
Burka oder Nigab war fur viele hier das schlimmste auf der Welt, hat so viele
Men chon beschaftigt und Iﬂastet Und jetzt wo da ist, ist es doch

@ Ronja WA @Ronja170492 - Mar 19 v

Er hat den Iran vergessen ... ««

3 Samira Kley @KI94Smr - Mar 19
+Wie du mir, so Allah dir." &

Und nein, ich bete trotzdem noch nicht
twitter.com/AliCologne/sta...
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Ronja P AL

4,087 Tweets

Q 2 i) 2 2
Ronja WA, @Ronja170492 - Mar 24 v
#Angste in Bezug auf nicht existierenden

#Rassismus in Kliniken ist ok, aber Angste der
Deutschen in Bezug auf reale #Messerattacken,
#Vergewaltigungen und #Morde (iiber 300 seit
2015 durch #Migranten) hingegen sind nicht ok
und werden als Nazi bezeichnet? #Ataman
#Ricardalang

@) Ferda Ataman

Solidaritat mit (

Ich habe irgendwie ein Rassismus ausgesetzt sind, A

Ausnahmezustand mit unsere|
fiir sie bedeutet, sollten wir di
nicht wegreden.

Bevolkerungsgruppen
behandelt werden, we
werden.

Q 7 1 23 Q 62 o2
@ Ronja WA. @Ronja170492 - Mar 24 v
. Ums nochmal zu vergegenwartigen: Im Bild seht

ihr, was passieren wiirde, wenn man nichts
unternehmen wiirde, also ohne Quarantane-
Malnahmen. q steht fir die Wahrscheinlichkeit in
% und k fir Kontaktpersonen, siehe Text unter dem
Diagramm! #COVID—19 Also #BleibtZuha

Anwendung auf den Status quo

Nachfolgend sind zwel Diagramme dargestellt, die zeigen, wie sich die Infektionszahlen

@ Q »

HoT
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Ronja P AL

4,088 Tweets
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Ronja WA, @Ronja170492 - Mar 2 W
Was genau ist denn der Anlass dafur?
#Deutschland ist doch so sicher wie nie wurde mir
gesagt.... oder haben all die Frauen in dieser
Region vielleicht Angst vor #Rechtspopulisten
nachts? #FrauenTaxi #Frauenschutzzone
#Betonbdller

Q WELT & @welt - Mar 2

Frauen erhalten Gutscheine fiir Frauen-Nacht-
Taxis to.welt.de/oRtkBAk

Frauen-Nacht-Taxi Mun

5 Euro

o 7 1 49

Ronja WA, @Ronja170492 - Mar 2 v
@MitschAlexander Lassen sie uns doch bitiga
die Ursachen dafir sprechen....
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Ronja P AL

4,087 Tweets

Q i Q3

Ronja WA, @Ronja170492 - Mar 20
"...Lesbofeminismus..." &
geistesgestorten Ideologien zu indoktrinieren,
braucht diese Person, wie Cassandra schon
erwdhnt, dringend psychiatrische Hilfe!

0 @assandra (MCassandraMare - Mar 20

Es sollte verboten sein, so einen Humbug bei
Kindern zu verbreiten. Ich konnte auch nicht

erklaren, ob der Verfasser ein Mann oder eine

Frau ist 42
Die/der braucht einen Psychiater.

Professor*X*|n Emma v. Koechner - Sh
= =18 Ich mochte alle unterstiitzen, die derzeit von

o SchulschlieBungen betroffen sind.

Ich biete fiir 6-10jahrige einen spielerischen

Einfiihrungskurs in Postmodernismus,
intersektionale Gendertheorie und
#lLesbofeminismus im Live-Stream an.

C) Z

Ronja WA Retweeted

Benjamin Weinthal @BenWeinthal - Mar 20
Eilmeldung: Iranischer Staatsbirger gibt
Terroranschlage in Deutschland geplant z
Lesen Sie @Jerusalem_Post

Q » =

2% Anstatt Kindern mit

Nis= al11% 0201

Ronja P AL

4,087 Tweets

war.
Q1 T s Q 1 g
Ronja WA\, @Ronja170492 - Mar 13 v

Viele kennen es vit. schon. Ich bin wirklich
erschrocken, dass es bereits von 2014 ist. Der
Anteil der #Muslime ist jetzt mind. doppelt so hoch
und damit auch der #Antisemitismus. Was diese
Manner hier rufen ist heute zum Gliick nicht mehr
maglich in Dtl.:

=1 Berlin
i & youtube.com

Q 2 T3 8 < 10 o
Ronja WA, @Ronja170492 - Mar 12 v
Jetzt wissen wir auch, weshalb die Wahl von
#Kemmerich unbedingt riickgangig gemacht
wurde...denn mit Kemmerich hatte es keine
Einstimmigkeit des Beschlusses der #GEZ-
Erhéhung gegeben. Defacto bestimmen die
Medien die Politik!

@ tagesschau @ @tagesschau - Mar 12

Landerchefs billigen Erhéhung des
Rundfunkbeitrags tagesschau.de/inland/kef-
run... #Rundfunkbeitrag #KEF
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Ronja P AL

4,087 Tweets

Ronja WA, @Ronja170492 - Mar 19 v
Anscheinend wollen die #Migranten/#Invasoren
mit einer Art Riesenleiter heute noch die Grenze
Griechenlands stlirmen #Griechenland #Tlrkei
#Grenze

@ Nic™ @NicAthens - Mar 18

b A few hours ago, they are preparing
to invade again tonight, it looks like
a siege ram this. #Evros #Greek
#EuropeanUnion #Border #Greece

Show this thread

Q 2 1 1 QO 2 <<

11 Ronja W A\ Retweeted

3

a4

Lukas Steinwandter @[ Steinwand... - Mar
Kaufland hat natiirlich das Recht, selber z
entscheiden, was es anbietet. Aber wer s
habe ,keinen Platz fiir Rechts”, der muB sic
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Ronja L

4,087 Tweets

. Ronja WA

4,087 Tweets

The following media includes

4,087 Tweet Following @ Ronja WA, @Ronja170492 - Mar 11 v potentially sensitive content. Change View
H weels = -
= So langsam glaub ich wirklich, dass #lslam eine settings
O s o < Art Geisteskrankheit ist....Das Ansteckungsrisiko B
: ) ist tibrigens doppelt so hoch wie beim Corona.... Q 47 T 368 Q 635 o
Ronja WM. @Ronja170492 - Mar 23 S

#SawsanChebli, die es aus einer Asylfamilie zur
#Staatssekretdrin schaffte, beklagt sich mal
wieder Uber "strukturellen #Rassismus" und betont
lachend, wie massiv sie sich mit Rechten anlegt
(siehe Bild)...Danke #Chebli fiir diesen Seelen-
Striptease £ Byoutube.com/watch?v=XXTVAV...

Q 18 T 14 O 33 o

Ronja WA. @Ronja170492 - Mar 23 L

Man sehe sich die Daumen runter an gegentber
den Daumen hoch...kein Wunder, dass die die
Kommentarsektion deaktiviert haben ==

Q 2 i3 9 <9 g.r:m:e@ =
Ronja @A. @Ronja170492 - Mar 11 v A
Es ist leider keine Satire.... es zeigt sich immer

&t Black Dog @BlackDo04913777 - Mar 11

Er hat gerade seinen Griepudding gegessen
und jetzt ist sein Mund taub. Wie kann das
sein? Soll er hilfe rufen? Besonders sensible
Menschen bekommen sehr haufig einen tauben
Mund. Da helfen #AllahuAkbar Hilferufe in der

@ Ronja @WA\. @Ronja170492 - Mar 12 v

Dieses Wahlwerbevideo der #Linken ist der Beweis
dafir, dass #Linke Deutsche (Kultur, Sprache)
abschaffen wollen und zwar komplett. Diese Partei
ist die Partei der Auslander, nicht die des
deutschen Volkes! #Ingolstadt
twitter.com/Henry_Heine/st...

Regel sehr gut.

This Tweet is unavailable.

Q 4 1 10 Q 25 o
Ronja WM. Retweeted

Gerardo Raffa @gerardo_raffa - Mar 11 v
Replying to @gruene_jugend

Ich gedenke heute der 191 Toten und 2051

: Verletzten durch von Islamisten ausgefiihrte

" ; Bombenattentate am 11. Marz 2004 in Spanien.

wieder, dass, egal ob hier geboren oder nicht,

#Migranten aus islamischen Kulturkreisen nicht
integrierbar sind. Er hat es wieder geldscht,
Grund daflr hat er gleich mit gepostet:

-~
,i- ’ Hanuta
@ycdMo
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% ?°;‘JT" N Following « ?o';{,a N Following - ?m;{,a A Following
4,088 Tweets 4,087 Tweets 4,087 Tweets

Nazis raus" - Der Schlachtruf der inkompetenten, ) Tl 7 Q 10 Lt
O 2 Tl A Q7 o9 gleichgeschaltenen Suppenhiihner, wenn keinerlei

Argumente mehr vorhanden sind... & @ Ronja WA. @Ronja170492 - Mar 10 v
Ronja WA, @Ronja170492 - Feb 25 W O 1 R O 23 o2 #lslam ist keine Kultur, es ist die widerlichste Form
Die Umvolkung in den Grof3stadten Europas ist N des menschlichen Abgrunds zu Lasten und Qual
schon iange keine Vq;chworungstheone mehr, Ronja @A @Ronja170492 - Mar 29 T junger Médchen &
sondern bittere Realitat - g i ) .

Uberall im Land nutzen #Muslime jetzt die 2

: ; ) ; ; Q Ashraf Belutsch|, & @Mr_Belut.. - Mar9
David Vance @ @DVATW - Feb 20 Quarantanezeit aus um ihrer radikalen Ideologie o ‘ _
- = Gehdr zu verschaffen. Das ist das 4. Video, was This is so disgusting!!!

London has never looked more English, right? ich binnen 2 Wochen sehe mit #Muezzinruf.
#Deutschland2020... aber eine #Islamisierung
finden angeblich nicht statt.
#DeutschlandWehreDich

80 year old arab man marries 12 year old girl

@ sophie @Estriola - Mar 29 .
Hannover-Garbsen ; ”
#Muezzinruf #Netzfund ’ 4
Show this thread 3 i_‘

1:23 785.6K views

QO 3 Tl 12 O 29 o

11 Ronja WA Retweeted O 9 ™ 10 ) 28 o
J Journalistenwatch @jouwatch - Feb 25 W
Radikale Moschee Bochum: Islamisierung mit 11 Ronja WAL Retweeted

, "lly-Land® @OliverKulikBIn - Mar 10 k4
» Die absolute Héarte g .

Steuergeldern geht munter weiter

urnalistenwatch.com/2020/02/25/rad...
journalisteny h.com/2020/02/25/racd 651 Edi v

O 12 11 36 O 62

| -Q 11 Ronja WM. Retweeted
- —— d—ll  RA__N.._ P ARA_Ll.._AAAF KA_. A0
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#Jalsa2019
Q1 19 1 QO 6 &
Ronja @A, @Ronja170492 - Mar 5 v

Wie steht eine #Chebli und all die #Muslime in Dtl.
zu dem islamischen Ritual hier im Bild? Darf man
das noch scheilRe finden oder ist man dann
#islamophob? #Auspeitschung einer Frau in
Indonesien und alle sehen zu und filmen fleilig:

Q 9 11 24 Q) 43 o

Ronja WA\, @Ronja170492 - Mar 5 v
#KonradAdenauer #LudwigErhard
#KurtGeorgKiesinger #WilliBrandt
#HelmutSchmidt vs. #Merkel

Was sie in Jahrzehnten aut?abauth
hat Klassenfeind Merkelinnerhal

weninar lahra 7arstirt

Q - =

AN
VAN




7 Eintrage Karina Themen: Antimuslimischer Ras-
sismus, Nichtmuslimische

Feindbilder
https://twitter.com/karina140911
Following
Antimuslimischer Rassismus
Datum Kodes Zitat Memos
03.04.20 | Gutmenschen Warum begriifRen und bejubeln hier- - Depersonalisierung
zulande Gutmenschen halb Afrika? - Gutmenschen: Abwertende Bezeichnung fir linksgerichtete Men-
Es wird weder ihren in Reinkultur ge- schen
zichteten Schuldkomplex therapie- - ,Halb Afrika“: Generalisierung
ren, noch wird es ihre Sensationslust - Vorwurf an linksgerichtete Personen, dass diese einen Schuldkom-
plex hatten



https://twitter.com/karina140911

nach Exotik und dem ,edlen Wilden*
stillen.

Hypoth

Projektion von eigenen Schuldgefiihlen auf andere

.therapieren“: Etwas, das geheilt werden muss

Autorin assoziiert die Aufnahme von Gefllichteten mit einer

psychiatrischen Stérung

= Grenze zum Wahnsinn

~Sensationslust nach Exotik*

=>» Autorin wirft linksgerichteten Personen Exotisierung und Sexu-
alisierung vor

Der ,edle Wilde* als Stereotypisierung nicht-weilter Menschen

(A A7

esen/Fazit:
Projektion (Psychologie)
Stereotypisierung

29.03.20 Multiethnischer Superstaat 1/2 - Depersonalisierung
Fakt ist,europ.Staaten leben seit 75 - Die EU als ,multiethnischer Superstaat*
Jahren in friedlicher Koexistenz. - Autorin relativiert Rassismus als Nationalstolz
Die Nationen sollen in einen mul- - ,abstrus®: Irrsinnig, verwirrend, nicht nachvollziehbar
tiethnischen Superstaat aufge- - Autorin stellt den vorprogrammierten Unfrieden als Tatsache dar
hen,weil Nationalstaaten angeblich = Ethnopluralismus
den Frieden gefahrden. = Stereotypisierung
= Rassismus
2/2
Es ist verwunderlich, wie mundige Hypothesen/Fazit:
Burger solch abstrusen Gedanken- - Ethnopluralismus
gangen folgen,da ethnisch-religidse - Deutschnationalismus
Konflikte vorprogrammiert sind.
22.02.20 Raubtiere Je mehr ,Toleranz* und Laisser-faire - Depersonalisierung

dieser verkommene Staat gegen-
Uber migrantischen Verbrecherban-
den walten lasst,umso hemmungslo-
ser verwandeln letztere Deutschland
in einen Kriegsschauplatz.

Die Raubtiere zerfetzen das Beute-
tier.

Autorin stellt Toleranz infrage

L~verkommen*: Ruiniert, degeneriert, verdorben

Konzeption des gewalttatigen Fremden

= Ethnisierende und maskulinisierende controlling images, vgl.
Scheibelhofer 2011, 161

»-hemmungslos®: Unkontrolliert, maBlos, tberméafig, leidenschaftlich

= Migrant*innen als ,Wilde“ und ,,

Inszenierung einer Bedrohung fiir Deutschland

Opfer-Rhetorik




Hypoth

Selbstinfantilisierung vs. der ubermachtige Fremde

esen/Fazit:
Antimuslimischer Rassismus, controlling images
Selbstinfantilisierung

18.02.20 Marokko Letzte Nacht hatte ich einen Alp- - Personalisierung
traum. - GroRe Angste der Autorin
Merkel erklarte eigenmachtig (wie = Migrationsflut aus Marokko
immer) das nordafrikanische Land = Invasion
Marokko zu einem Mitglied der - Kulturelles Gedachtnis: Tirkenbelagerungen
EU,indem sie marokkanische - Merkel: Verrat am deutschen Volk
Staatsburger von der Visumpflicht
flr die Bundesrepublik Deutschland | Hypothesen/Fazit:
befreite. - Kulturelles Gedachtnis
Erschreckend real. - Ethnopluralismus

04.02.20 Drastisch verandern ,Dieses Land wird sich andern, und - Personalisierung

zwar drastisch* (KGE)
Und warum ich mich NICHT darauf
freue:

-Opferfest statt Oktoberfest
-Verschleierung statt Befreiung
-Asylerschleichung statt Bereiche-
rung

-Bunte Vielfalt statt innerer Zusam-
menhalt

-Niedriger 1Q statt hohes Niveau

Hypoth

Inszenierung einer Invasion und muslimische Assimilierung der

Deutschen

= Ubernahme fremder Traditionen und Regeln, z.B. Opferfest
und Verschleierung

Dichotomie zw. deutschen ,Werten“ und muslimischen

= Gut vs. Bése: Maéchistisches Weltbild

Erodierung Deutschlands durch ,Vermischung®

Deutsche als intelligenter als Muslime

= Generalisierung und Abwertung

Ignoranz Uber kulturelle und ethnische Pluralitat in Deutschland

Ethnopluralismus

esen/Fazit:
Antimuslimischer Rassismus
Rassentheorie
Ethnopluralismus
Mach. Weltbild




04.11.19 | Versklavung von Weilen

Ein ,das bis heute gerne verdrangt u
verschwiegen wird:

Versklavung von Weifien!
~Zwischen einer und 1,25 Mio Euro-
paer wurden von 1539 u 1780 von
nordafrikanischen Moslems ver-
sklavt(...)"

- Depersonalisierung

- Relativierung der jahrhundertjahrigen Versklavung von schwarzen
und indigenen Bevdlkerungsgruppen

- Schuldumkehr

- Opfer-Rhetorik

Hypothesen/Fazit:
- Relativierung von Rassismus

Nichtmuslimische Feindbilder

Datum Kodes

Zitat

Memos

18.04.20 | Judas

Judas hat Jesus mit einem Kuss ver-
raten,woraufhin dieser genfangenge-
nommen, gefoltert und schliellich
gekreuzigt wurde. Fir 30 Silberlinge
wurde Jesus Christus seinen Fein-
den ausgeliefert.

Wie hoch kann ein Judaslohn
sein,um ein ganzes Volk zu verra-
ten!?

- Depersonalisierung
- Vergleich Deutschland mit Jesus Christus
=» Jesus Christus: Der Erléser, unschuldig, rein, selbstlos
- Die deutsche Regierung als Judas
= Verrat an Deutschland fur Geld
= Auslieferung des deutschen Volkes an den Feind
- Idee der Volksgemeinschaft
= Ertrdumter Ort der Geborgenheit, in dem das deutsche Volk
wenn noétig zwangsharmonisiert wird, vgl. Laumann 2014, 33 /
vgl. Reinalter/Petri/Kaufmann 1998, 67
= Verschmutzung des Volkskorpers
- Opfer-Rhetorik
- Selbstinfantilisierung

Hypothesen/Fazit:
- Deutschnationalismus
- ldee der Volksgemeinschaft
- Verrat des deutschen Volkes
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12.2K Tweets
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Karina®™® @karina140911 - Nov 4, 2019 L4

Ein Thema,das bis heute gerne verdréangt u
verschwiegen wird:

Versklavung von Weilten!

"Zwischen einer und 1,25 Mio Européer wurden
von 1530 u 1780 von nordafrikanischen Moslems
versklavt(...)"

Afrikanische Herren,
em'opaische Sklaven

Q 17 11 68 &) 95 o

Karina®™® @karina140911 - Nov 4, 2019 L2
Wer sich fiir das Thema im Allgemeinen
interessiert, dem kann ich die "Weltgeschichte der
Sklaverei" von Egon Flaig empfehlen.

Der Historiker wird von den Linken angefeindet.Ein
Grund mehrihn zu lesen. %2

Q 1 0 4 Q 29 <

Karina®™ @karina140911 - Nov 3, 2019

Mit der Abschaffung des Nationalstaates
letzten Endes die Demokratie.
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Karina™=
12.2K Tweets

O 0

Karina®™® (@karina140911 - Feb 18 W
Letzte Nacht hatte ich einen Alptraum.

Merkel erklarte eigenméchtig (wie immer) das
nordafrikanische Land Marokko zu einem Mitglied
der EU,indem sie marokkanische Staatsbiirger von
der Visumpflicht fiir die Bundesrepublik
Deutschland befreite.

Erschreckend real.

Q 1 1 25 QO 103 o2

Karina®™® @karina140911 - Feb 18 hd

Ein Schelm,der jetzt an "Wehrsportgruppe
Hoffmann" denkt.

#AntifaVerbieten

Stadt Potsdam ohne Bedenken gegen Kampfsport-
Training

Potsdam: Stadt ohne Bedenken gegen
Kampfsport-Training
& pnn.de
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12.2K Tweets

Q 25 <3

Karina®™® @karina140911 - Feb 22 L
Je mehr "Toleranz" und Laisser-faire dieser
verkommene Staat gegeniiber migrantischen
Verbrecherbanden walten ldsst,umso
hemmungsloser verwandeln letztere Deutschland
in einen Kriegsschauplatz.

Die Raubtiere zerfetzen das Beutetier.

Q 3 0 23 Q 45 <

Karina®™® @karina140911 - Feb 22 N
Alle Menschen sind gleich(wertig) (Art.1AEMR)

Aber warum gibt es fir diejenigen, welche die
Moral fir sich gepachtet haben,verschiedene
Opferkategorien?!

Die Toten von Berlin wurden notdiirftig verscharrt.
Die Hinterbliebenen kampfen noch heute fiir eine
angemessene Entschadigung.

Q 3 n 2z Q 37 <5

Karina®™® Retweeted

Chlodwig @Chlodwig14 - Feb 22 b
Was macht den aktuellen Hype um die #Linken
eigentlich aus?

Was haben DIE denn in den von lhnen regi

Landern z.B. SOZIAL wirklich bewegt?
Sozialer Wohnungsbau? Kampf gegen

e Wi e e P N i ey

< O O
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Karina™® @karina140911 - Mar 29

1/2

Fakt ist,europ.Staaten leben seit 75 Jahren in
friedlicher Koexistenz.

Die Nationen sollen in einen multiethnischen
Superstaat aufgehen,weil Nationalstaaten
angeblich den Frieden geféahrden.
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Es ist verwunderlich, wie miindige Biirger solch
abstrusen Gedankengangen folgen,da ethnisch-
religiose Konflikte vorprogrammiert sind.
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Plinderung in #Gottingen
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Karina®™® @karina140911 - Apr 18,2019 v
Judas hat Jesus mit einem Kuss
verraten,woraufhin dieser gefangengenommen,
gefoltert und schliellich gekreuzigt wurde.

Fur 30 Silberlinge wurde Jesus Christus seinen
Feinden ausgeliefert.

Wie hoch kann ein Judaslohn sein,um ein ganzes
Volk zu verraten?!
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Karina®™® @karina140911 - Apr 3 W
Danke an meinen Follower @DoEs0907,dass er
diesen Tweet noch mal hochgeholt hat.

Inhaltlich auch in der Osterzeit 2020 aktuell.
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"Dieses Land wird sich @ndern, und zwar drastisch”
(KGE)

Und warum ich mich NICHT darauf freue:

-Opferfest statt Oktoberfest

-Verschleierung statt Befreiung

-Asylerschleichung statt
Bereicherung

-Bunte Vielfalt statt innerer
Zusammenhalt

-Niedriger IQ statt hohes Niveau
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Lithiumabbau zerstort Lander Lateinamerikas im
grollen Ausmal} -

Zerstirung Sidamerkas fir E-Auto-Batterien

Lithiumabbau zerstort Lander Lateinamerikas
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Befallen Coronaviren auch das Gehirn?

Befallen Coronaviren auch das Gehirn?
& msn.com
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Warum begriiRen und bejubeln hierzulande
Gutmenschen halb Afrika?
Es wird weder ihren in Reinkultur geziichteten
Schuldkomplex therapieren, noch wird es ihre

Sensationslust nach Exotik und dem "edlen
Wilden" stillen.
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#7eugen dringend gesucht!!!! Bitte teilen! Ej

Kommentar erspare ich mir...@@@@
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